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Kurzberichte



Monetédre Entwicklung

Nach der Beschleunigung im Dezember 1989 ist die
Geldmenge M3 (Bargeldumlauf sowie bei Kreditin-
stituten in der Bundesrepublik gehaltene Sichtein-
lagen, Termingelder unter 4 Jahren und Sparein-
lagen mit gesetzlicher Kindigungsfrist, als Durch-
schnitt aus fiinf Bankwochenstichtagen gerechnet)
auch im Januar recht kraftig gewachsen. Allerdings
fiel der endglltige Anstieg niedriger aus als nach
den vorldufigen Angaben. Ihren Durchschnittsstand
vom vierten Quartal 1989 {berschritt die Geld-
menge M3 im Januar um 59% (Jahresrate). Damit
bewegte sie sich an der Obergrenze des diesjahri-
gen Zielkorridors von 4% bis 6%. Berlcksichtigt
man jedoch die Geldhaltung am Euromarkt, die im
Januar nach ersten Informationen in hohem Umfang
aufgestockt wurde, ist die monetidre Expansion
deutlich héher.

Unter den einzelnen Komponenten der Geldmenge
sind im Verlauf des Januar saisonbereinigt betrach-
tet die kurzfristigen Termingelder erneut auBer-
ordentlich stark aufgestockt worden; diese Entwick-
lung durfte teilweise auf die Unsicherheiten am
Anleihemarkt zurickzufiihren sein. Auch der Bar-
geldumlauf nahm recht kréftig zu. Die Sichteinlagen
blieben nach dem beschleunigten Anstieg im
Dezember praktisch unverdandert. Bei den Sparein-
lagen mit gesetzlicher Kindigungsfrist, die schon
seit einiger Zeit betrachtlich an Attraktivitat einge-
biBt haben, hat sich im Januar der Riickgang ver-
starkt. Im Ergebnis Ubertraf die Geldmenge M3
Ende Januar 1990 ihren Vergleichswert vom Vorjahr
um 4%. Die ,erweiterte Geldmenge M3", die
neben der traditionell definierten Geldmenge M3
auch die Euroeinlagen inldndischer Nichtbanken
und deren Bestdnde an kurzlaufenden Bankschuld-
verschreibungen enthélt, ist gleichzeitig mit schét-
zungsweise 7 2% wesentlich stirker gewachsen.

Von der Kreditgewdhrung der Banken an den priva-
ten Sektor erhielt die monetdre Expansion im
Januar dynamische Impulse. Vor allem die kurz-
fristigen Ausleihungen nahmen nach Ausschaltung
der Saisoneinflisse stark zu; aber auch die langer-
fristigen Darlehen und die Wertpapierkredite wur-
den kréftig aufgestockt. Insgesamt stiegen die For-
derungen der Kreditinstitute an Unternehmen und
Privatpersonen im Januar um 8,1 Mrd DM gegen-
Uber einem Riickgang in Héhe von 9,1 Mrd DM vor
Jahresfrist. Im Verlauf der letzten sechs Monate
wurden die Bankkredite an den privaten Sektor mit
einer saisonbereinigten Jahresrate von 92% aus-
geweitet.

Entwicklung der Geldbesténde
im Bilanzzusammenhang

Mrd DM; Veriéinderung im Zeitraum

Zum
Ver-
1989 1990 _|gleich:
Jan.
Position Nov. Dez. Jan.p) [1989
I. Kreditvolumen 1) +20,8( +30,2{ + 9,1 + 09
1. Kredite der Bundesbank + 21| — 24| — 06| + 58
2. Kredite der Kredit-
institute +18,8] +326| + 97 — 49
davon:
an Unternehmen
und Private +11,8| +31,8| + 81| — 9,1
darunter:
kurzfristige Kredite | + 1,6 +13,0( — 09| —11.2
tangerfristige
Kredite 2) +11,1} +179| + 56| + 1.8
an offentliche
Haushalte + 69| + 08| + 15| + 43
il. Netto-Forderungen an
Geschéftspartner auBerhalb
der Bundesrepublik 3) +22,1| +19,4| — 7,1] —21,0
lll. Geldkapitalbildung 4) +14,4| +22,1] +204| + 08
darunter:
Termingelder von 4 Jahren
und dariiber + 32| + 50| + 50| + 50
Spareinlagen mit verein-
barter Kiindigungsfrist + 1,3| + 74| — 47 —10,7
Sparbriefe + 16| + 44| + 31 + 03
Bankschuldverschrei-
bungen im Umlauf 5) + 741 + 41| +16,3| + 57
V. Zentralbankeinlagen
offentlicher Haushalte — 05 + 64 — 44 — 2,8
V. Sonstige Einflisse + 0,81 —21,9| +17,0( — 0,7
VI. Geldmenge M3 6)
(Saldo: | + H—Ill1~1V-V) +28,3| +42,7| —31,0| —174
davon:
M2 (M3 ohne Spar-
eintagen) +32,7{ +29,7] —24,4| —219
davon:
M1 (Bargeld und
Sichteinlagen) +258| +125| —32,7| —20,7
Termingelder unter
4 Jahren + 69| +17,2| + 84| — 1.2
Spareinlagen mit gesetz-
licher Kiindigungsfrist — 44| +130| — 66| + 45
Nachrichtlich:
M3 im Monatsdurchschnitt;
Jahresrate gegenliber dem
4. Vj. des jeweiligen Vor-
jahres in % 7) + 44| + 48] + 59| + 65

1 Einschl. Schatzwechsel- und Wertpapierkredite. — 2 Ohne Wert-
papierkredite. — 3 Kreditinstitute und Bundesbank. — 4 Ohne Termin-
gelder unter 4 Jahren und ohne Spareinlagen mit gesetzlicher Kundi-
%ungsfrist. — 5 Ohne Bankbestinde. — 6 Bargeld, Sichteinlagen,
ermingelder unter 4 Jahren, Spareinlagen mit gesetzlicher Kindi-
ungsfrist. — 7 Veranderung der Geidmenge M3 im monatlichen
urchschnittsstand aus finf Bankwochenstichtagen (Ultimostande
jeweils zur Hélfte angerechnet) gegeniiber dem Durchschnitt des vier-
ten Quartals des jeweiligen Vorjahres auf Jahresrate umgerechnet,
saisonbereinigt (Saisonfaktoren neu berechnet). — p Vorlaufig.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

Die expansiven Einflisse, die in den letzten beiden
Monaten des vergangenen Jahres vom Zahlungs-
verkehr der Nichtbanken mit dem Ausland auf den
GeldschépfungsprozeB in der Bundesrepublik aus-
gegangen waren, haben nach der Jahreswende an



Wachstum der Geldmenge M3 *)
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Bedeutung verloren. Dies spiegelt sich in der Ent-
wicklung der Netto-Forderungen der Kreditinstitute
und der Bundesbank an Geschéftspartner auBer-
halb der Bundesrepublik im Januar wider. Sie wur-
den, wie am Jahresanfang Ublich, kraftig abgebaut
(um 7,1 Mrd DM).

Die Kassendispositionen der ©6ffentlichen Hand
beeinfluBten im Januar das Geldmengenwachstum
per saldo nicht nennenswert. Den Ausschlag hierfiir
gab eine geringe Mittelaufnahme der 6ffentlichen
Haushalte beim Bankensystem (Kreditinstitute und
Bundesbank) in H6he von 0,8 Mrd DM. Die nicht zur
Geldmenge zéhlenden Guthaben bei der Bundes-
bank wurden — wie fUr diesen Monat typisch -
zurtickgefihrt (um 4,4 Mrd DM).

Die Geldkapitalbildung bei den Kreditinstituten bil-
dete im Januar erneut ein ungewdhnlich hohes
Gegengewicht zu den expansiven Einflissen, die
von der lebhaften Kreditgewéhrung auf das Geld-
mengenwachstum ausgingen. Sie erreichte mit 20,4

Mrd DM einen Spitzenwert. Vor einem Jahr waren
unter dem EinfluB der damals neu eingefiihrten
Quellensteuer langfristige Mittel im Betrag von weni-
ger als 1 Mrd DM bei den Banken aufgekommen.
Insbesondere die attraktiv verzinsten Bankschuld-
verschreibungen erfreuten sich im Januar d.J. einer
stirmischen Nachfrage (16,3 Mrd DM) beim inlén-
dischen Anlegerpublikum. Aber auch langfristige
Termingelder (5,0 Mrd DM) und Sparbriefe (3,1 Mrd
DM) waren gefragt. Dagegen wurden Spareinlagen
mit vereinbarter Kiindigungsfrist im Zusammenhang
mit hohen Félligkeiten von vermdgenswirksamen
Sparvertrdgen um 4,7 Mrd DM zuriickgeflhrt. Kapi-
tal und Ricklagen der Kreditinstitute wurden um
0,7 Mrd DM aufgestockt.

Démpfend auf das monetire Wachstum wirkten im
Januar auch die ,,Sonstigen Einfiiisse’. lhr (Passiv-)
Saldo nahm um 17,0 Mrd DM zu. Soweit ersichtlich,
handelt es sich hierbei weitgehend um einen kon-
traktiven Ausschlag in der Abwickiung des unbaren
Zahlungsverkehrs und insoweit wohl um eine ,tech-
nische“ Gegenbewegung zum Dezember, als das
Geldmengenwachstum von dieser Seite stérker
gefordert worden war.



Wertpapiermarkte

Der Wertpapierabsatz am deutschen Rentenmarkt
stieg im Januar auf einen neuen Rekordbetrag.
Inldndische Emittenten begaben Rentenwerte im
Kurswert von 37,1 Mrd DM, verglichen mit 25,9 Mrd
DM im Vormonat und 18,5 Mrd DM im Januar 1989.
Nach Abzug der Tilgungen und unter Berlicksichti-
gung der Eigenbestandsverdnderungen bei den
Emittenten verblieb ein Netto-Absatz von 22,5 Mrd
DM gegeniber 3,7 Mrd DM im Dezember und 34
Mrd DM ein Jahr zuvor. Dariiber hinaus wurden DM-
Auslandsanleihen im Transaktionswert von 2,4 Mrd
DM (netto) im Inland untergebracht, wahrend gleich-
zeitig die Bestdnde an Fremdwahrungsemissionen
um 0,7 Mrd DM zurickgefiihrt wurden. Das Mittel-
aufkommen aus dem Absatz in- und ausléndischer
Papiere (einschlieBlich ausléndischer Investment-
zertifikate) belief sich damit auf insgesamt 24,3 Mrd
DM nach 4,9 Mrd DM im Dezember und 12,5 Mrd
DM vor Jahresfrist.

Mehr als vier Flinftel des gesamten Netto-Absatzes
von inldndischen Rentenwerten entfielen im Januar
auf Emissionen der Banken (189 Mrd DM). Dabei
lag der Schwerpunkt erneut bei den ,sonstigen‘
Bankschuldverschreibungen (12,7 Mrd DM); aber
auch Kommunalobligationen und Schuldverschrei-
bungen von Spezialkreditinstituten wurden verstérkt
abgesetzt (39 Mrd DM bzw. 2,2 Mrd DM). Der
Umlauf von Pfandbriefen hat sich im Ergebnis nur
wenig verdndert. Die dffentliche Hand nahm am
Rentenmarkt insgesamt 3,6 Mrd DM auf. Dem Bund
flossen allein 4,1 Mrd DM zu. Er begab eine zehn-
jahrige Anleihe und erléste aus den laufend zum
Verkauf stehenden Bundesobligationen 2,4 Mrd DM
(netto). Bei den Bundesschatzbriefen Uberwogen
dagegen die Tilgungen (-0,5 Mrd DM). Die Lander
bauten ihre Rentenmarktverschuldung um 04 Mrd
DM ab.

Am Markt fur DM-Auslandsanleihen hat sich die
Absatztatigkeit im Januar abgeschwécht. Auslan-
dische Emittenten brachten auf D-Mark lautende
Schuldverschreibungen im Nominalbetrag von 3,0 Mrd
DM unter gegeniiber 39 Mrd DM im Dezember und
5,1 Mrd DM vor einem Jahr. Nach Abzug der Tilgun-
gen verblieb ein Netto-Absatz von 1,9 Mrd DM, ver-
glichen mit 2,5 Mrd DM im Vormonat und 4,9 Mrd
DM im Januar 1989.

Ein besonders lebhaftes Anlageinteresse zeigten
inldndische Nichtbanken. Sie investierten im Januar
176 Mrd DM am Rentenmarkt, wobei der Lowen-
anteil auf Bankschuldverschreibungen entfiel (159

Absatz und Erwerb von Rentenwerten *)

Mrd DM
Inlédndische Rentenwerte 1)
darunter:
Auslan-
Bank- |Anleihen dische
schuld- |der Ausléan- |Invest-
Absatz ver- offent- |dische [ment-
ins- zu- schrei- {lichen |Renten- |zerti-
Zeit gesamt |sammen|bungen |Hand |werte 2) |fikate 2)
1989 Nov. 17,2 16,3 11,0 54 08 — 00
Dez. 4,9 3,7 1,4 2,3 0,8 0,4
1990 Jan. p) 24,3 22,5 18,9 3,6 1,7 0.1
Zum Vergl.:
1989 Jan. 12,5 3,4 2,6 0,7 7,2 1,9
Nichtbanken 4)
darunter:
auslan-
dische
Banken auslan- |invest-
Erwerb [(einschl. dische [ment-
ins- Bundes-|zu- Renten- |zerti- Aus-
gesamt |bank) 3)|sammen|werte  [fikate |ldnder2)
1989 Nov. 17,2 3,7 7.3 09 — 0,1 6,2
Dez. 49 — 0,3 5,7 0,6 04| — 04
1990 Jan. p) 24,3 6,3 17,6 0,1 0,3 0,3
Zum Vergl.:
1989 Jan. 12,5 34 11,0 5,2 1,8 — 2,0

* Einschl. ausldndischer Investmentzertifikate. — 1 Netto-Absatz
zu Kurswerten plus/minus Eigenbestandsverdnderungen bei den Emit-
tenten. — 2 Transaktionswerte. — 3 Buchwerts; statistisch bereinigt. —
4 Als Rest errechnet. — p Vorldufig.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

Mrd DM). Die Kreditinstitute stockten ihre Renten-
portefeuilles um insgesamt 6,3 Mrd DM auf, darunter
3,3 Mrd DM Bankschuldverschreibungen und 1,7 Mrd
DM offentliche Anleihen. Dagegen engagierten sich
ausldndische Investoren im Januar nur in geringem
Umfang am deutschen Rentenmarkt (0,3 Mrd DM).

Das Mittelaufkommen der inldndischen /nvestment-
fonds (Publikumsfonds) belief sich im Januar auf 1,4
Mrd DM (netto) nach 0,9 Mrd DM im Dezember und
3,0 Mrd DM ein Jahr zuvor. Der gréBte Teil dieses
Anlagebetrags kam den Rentenfonds zugute (0,8 Mrd
DM); Aktienfonds und Offene Immobilienfonds pla-
zierten Anteilscheine im Betrag von jeweils 0,3 Mrd
DM. Den Spezialfonds flossen im Januar Anlage-
mittel im Netto-Betrag von 2,5 Mrd DM zu.

Am deutschen Aktienmarkt nahmen inléndische
Unternehmen neues Eigenkapital im Kurswert von
2,8 Mrd DM auf. Damit war der Absatz junger Aktien
héher als im Dezember (1,6 Mrd DM) bzw. vor einem
Jahr (0,8 Mrd DM). Daneben wurden per saldo aus-
landische Dividendenwerte (ohne Investmentzertifi-
kate) im Transaktionswert von 2,1 Mrd DM im Inland



plaziert, wobei es sich ausschlieBlich um Direktinve-
stitionen handelte. Als Kéaufer inldandischer Aktien
traten vor allem ausléndische Investoren (3,8 Mrd
DM Transaktionswert) und Banken (30 Mrd DM
Buchwert) auf; dagegen lieBen inldndische Nicht-
banken ihre Bestdnde an deutschen Beteiligungs-
werten erneut in gréBerem Umfang abschmelzen.

Offentliche Finanzen
Kassenentwicklung des Bundes

Die Kassenentwicklung des Bundes folgte bereits
am Jahresanfang der fiir das ganze Jahr 1990 zu
erwartenden Tendenz zu héheren Defiziten. In den
ersten beiden Monaten wies der Bund ein Kassen-
defizit von 132 Mrd DM aus, das um 2 Mrd DM
héher war als in der entsprechenden Zeit von 1989,
Die Kassenausgaben stiegen um fast 12%, wobei
insbesondere hohe Abfllisse fur den mit der DDR
vereinbarten Reisezahlungsmittelfonds zu Buche
schlugen. Aber auch die Kasseneinnahmen wuch-
sen kréaftig (+ 10%). Dies hdngt zum Teil damit
zusammen, daB die Anfang des Jahres in Kraft ge-
tretene Steuerreform das Steueraufkommen im
Januar noch kaum schmalerte. Im Februar allein
belief sich das Kassendefizit des Bundes auf 3%
Mrd DM und (bertraf den Vorjahrsbetrag um 2 Mrd
DM. Ausschlaggebend hierflir war der Anstieg der
Kassenausgaben um 16%. Die Kasseneinnahmen
erhdhten sich etwa halb so stark wie die Ausgaben.

Offentliche Verschuldung

Die Gebietskérperschaften haben die Kreditméarkte
im Januar 1990 im Umfang von netto 5 Mrd DM in
Anspruch genommen. Die Nettokreditaufnahme ent-
fiel groBenteils auf den Bund, dessen Verpflichtun-
gen sich um 4,2 Mrd DM erhéhten. Nach der Bege-
bung der Neujahrsanleihe beschrdnkte sich der
Bund auf den Absatz der Daueremissionen. Die
Bundesobligationen und Finanzierungsschéatze wur-
den rege nachgefragt. So nahm der Umiauf an die-
sen Titeln um 2,3 bzw. 1,2 Mrd DM zu. Die Anleihe-
verschuldung stieg unter Berlcksichtigung von Til-
gungen und Kurspflegeoperationen um 2,1 Mrd DM.
Andererseits verringerten sich die Verpflichtungen
aus Schuldscheindarlehen und Bundesschatzbrie-
fen aufgrund von Rickzahlungen um zusammen
1,4 Mrd DM. Die Neuverschuldung des Bundes
deckte nur einen Teil des im Januar entstandenen
hohen Kassendefizits. Der Rest konnte voll aus Kas-
senreserven finanziert werden, so daB der Bund
Ende Januar nicht auf den Buchkredit der Bundes-
bank zurickzugreifen brauchte.

Die ubrigen 6ffentlichen Haushalte beschafften sich
am Kreditmarkt im Januar per saldo Mittel von
schatzungsweise 1 Mrd DM. Die Lé&nder, und in
geringem Umfang auch die Gemeinden, nahmen
netto Kredite auf, wahrend das ERP-Sonderver-
mdgen Verbindlichkeiten abbaute. Allerdings be-
anspruchten die Lander Ende Januar 09 Mrd DM



KassenmaBige Entwicklung des

Bundeshaushalts *)
Mrd DM

Januar/Februar |Februar
Position 1989 1980 p) (1989 1990 p)
Kasseneinnahmen 40,19 4417 22,74| 24,72
Kassenausgaben 51,58| 57,64| 24,03 27,93

KasseniiberschuB (+)

bzw. -defizit (—)
Finanzierung

1) Verénderung der Kassen-

—11,40| —13,46 — 1,29| — 3,21

mittel 1) — 2,41 — 4,84 + 0,08] — 1,41
2) Verénderung der Buch-
kredite der Bundesbank + 505 + 0,59(— 0,21 + 0,59

3) Verénderung der
Kreditmarktverschuldung

insgesamt + 3,88| + 537+ 1,56| + 1,14
a) Unverzinsliche
Schatzanweisungen + 0,33| — 0,29 + 0,33 — 0,29
b) Finanzierungsschatze — 0,08{ + 1,68 + 0,10 + 0,44
¢) Bundesschatz-
anweisungen — 0,16} — 1,30 —|— 1,30
d) Bundesacbligationen — 225! + 4,32 + 0,61} + 1,97
e) Bundesschatzbriefe — 0,16| — 0,69 + 0,16} — 0,16
f) Anleihen + 7,47 + 532 + 3,01 + 3,19
g) Bankkredite — 1,07| — 3,58| — 2,49| — 2,72
h) Darlehen von
Sozialversicherungen + 0,00 — 0,00 — —
i} Darlehen von sonstigen
Nichtbanken — 0,15| — 0,03| — 0,15 —
j) Sonstige Schulden — 0,05| — 0,05 — —
4) Schwebende Verrechnungen —| + 2,52 — —
5) Einnahmen aus
Miinzgutschriften 0,06 0,15 0,02 0,07
6) Summe
1-2-3-4-5 —11,40| —13,46| — 1,29| — 3,21

Nachrichtlich:

Zunahme bzw. Abnahme
gegeniber dem Vorjahr in %

Kasseneinnahmen
Kassenausgaben

+ 6,6
+ 4,0

+ 99
+11,7

+15,1 | + 8,7
+ 23 | +16,2

* Bei den als Kasseneinnahmen und -ausgaben nachgewiesenen
Kassentransaktionen handelt es sich um die Ein- und Auszahiungen
auf die bzw. von den bei der Deutschen Bundesbank unterhaltenen
Konten des Bundes. Von den Ergebnissen der amtlichen Finanz-
statistik weichen die Kasseneinnahmen bzw. -ausgaben vor allem
deshalb ab, weil sie nicht im Zeitpunkt ihrer haushaltsméaBigen Ver-
buchung, sondern im Zeitpunkt des effektiven Ein- und Ausgangs
erfaBt werden und weil Uber die Konten des Bundes Transaktionen fur
die Europdischen Gemeinschaften abgewickelt werden, die nicht im
Bundeshaushalt selbst, sondern in Anlagen dazu verbucht werden. —
1 Einlagen bei der Bundesbank und sonstige Guthaben.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

weniger Buchkredite der Bundesbank als am Jahres-
ende 1989, so daB sich ihre Gesamtverschuldung
nur wenig erhéhte.

Im Februar blieb die Neuverschuldung des Bundes
angesichts des kréaftigen Zinsanstiegs mit 1 Mrd DM
gering. Erneut ergénzte nur der Absatz der Dauer-
emissionen die am Monatsanfang begebene An-
leihe. Der Umlauf von Anleihen und Bundesobliga-
tionen nahm um 3,2 bzw. 2,0 Mrd DM zu, und die
Verpflichtungen aus Finanzierungsschétzen stiegen
um 04 Mrd DM. Dagegen sanken die Schulden in

Form von Darlehen und Bundesschatzanweisungen
wegen hoher Tilgungen betréchtlich. Da die Kredit-
marktverschuldung im Februar wiederum hinter
dem Kassendefizit zurlickblieb und der verblei-
bende Finanzierungsbedarf nur zum Teil durch den
Ruckgriff auf das restliche Kassenguthaben ge-
deckt werden konnte, benétigte der Bund Ende
Februar 0,6 Mrd DM Buchkredit der Bundesbank.
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Konjunkturindikatoren
Auftragseingang

Im Januar 1990 sind saisonbereinigt um 1%2%
weniger Bestellungen beim Verarbeitenden Ge-
werbe eingegangen als im Mittel des vierten Quar-
tals 1989, aber immerhin dem Wert nach um 72 %
und dem Volumen nach um 612 % mehr als im glei-
chen Vorjahrsmonat. Der Rilickgang der Ordertétig-
keit gegeniiber den hohen Auftragseingédngen der
letzten Monate vorigen Jahres beruht hauptsachlich
auf der Entwicklung der Auslandsauftrdge, die im
Berichtsmonat nach Ausschaltung saisonaler Ein-
flisse deutlich hinter dem durchschnittlichen Stand
der Monate Oktober/Dezember 1989 zurlickblieben.
Dies betraf alle Hauptbereiche des Verarbeitenden
Gewerbes. Besonders kréftig hat sich die Export-
nachfrage nach Kraftfahrzeugen abgeschwécht, in
der Elektrotechnischen Industrie sind die Auslands-
orders hingegen spirbar gestiegen. Insgesamt
Ubertrafen die Bestellungen ausléndischer Kunden
im Januar das vergleichbare Vorjahrsergebnis nomi-
nal um 6%2% und real um 5%2%. Im Gegensatz
zum Auslandsgeschéft haben die Inlandsbestellun-
gen beim Verarbeitenden Gewerbe im Berichts-
monat saisonbereinigt im Vergleich zu den letzten
drei Monaten vergangenen Jahres weiter zugenom-
men. Insbesondere die Investitionsguterhersteller
(ohne Fahrzeugbau) verbuchten wesentlich héhere
Auftrdge aus dem Inland, aber auch im Grundstoff-
und Produktionsglterbereich sowie im Verbrauchs-
gltersektor war die Nachfrage heimischer Kunden
lebhafter als zuvor. Demgegeniber gingen die
Bestellungen bei der Automobilindustrie auch im
Inlandsgeschéft zuriick. Im Vergleich zum Jahres-
beginn 1989 betrug die Zunahme der Inlandsorders
insgesamt wertmaBig 82 9% und real 7%.

Produktion

Die Industrieproduktion blieb auch nach dem Jah-
resanfang 1990 eindeutig weiter aufwéartsgerichtet.
Das Produzierende Gewerbe (ohne Bau) hat die
Erzeugung im Januar saisonbereinigt gegeniber
dem Durchschnittsergebnis des vierten Quartals
1989 um gut 1% ausgeweitet, womit das vergleich-
bare Vorjahrsniveau um 412 9% Uberschritten wurde.
Sehr kraftig war die Steigerung der Fertigung im
Investitionsgiiterbereich, allen voran im Maschinen-
bau. Auch im Grundstoffsektor war der AusstoB
merklich héher als gegen Ende vorigen Jahres, im
Verbrauchsgiter- sowie im Nahrungs- und GenuB-
mittelgewerbe dagegen niedriger.

Wichtige Konjunkturindikatoren

Saisonbereinigt 1)

Auftragseingang im Verarbeitenden Gewerbe 2)
1985 = 100
davon:
aus dem Inland
darunter:
Investi-
tions-
Werte giter- aus dem |Volumen
Zeit insgesamt|insgesamt|gewerbe |Ausland |insgesamt
1989 2. Vj. 122,2 121,4 128,5 123,4 116,1
3. Vj. 123,6 122,9 131,2 124,8 117,5
4. Vj. 124,0 123,9 132,4 124,1 117,7
Nov. 122,1 120,8 127,8 124,1 116,0
Dez. 129,2 129,3 140,3 129,1 122,5
1990 Jan. p) 122,1 124,4 132,89 118,5 115,8
Produktion im Produzierenden Gewerbe 3)
1985 = 100
darunter:
Grund-
stoff-
und Pro- |Investi- Ver-
duktions- [tions- brauchs-
insgesamt|glter- guter- glter- Bauhaupt-
ohne Bau |gewerbe |gewerbe |gewerbe |gewerbe
1989 2. Vj. 110,1 107,3 114,8 109,6 110,4
3. V] 12,7 109,0 118,2 111,1 11,2
4. V. 113,1 110,1 118,1 112,4 113,2
Nov. 112,6 109,6 118,2 112,0 114,8
Dez. 114,1 110,8 118,7 114,0 11,4
1990 Jan. p) 114,4 111,1 122,2 110,6 137,7
Arbeitsmarkt 4)
Anzahl in 1000 Arbeits-
Erwerbs- |Offene Kurz- Arbeits-  |losen-
tétige p) |Stellen arbeiter 5)|lose quote 6)
1989 2. Vj. 27 607 229 146 2040 7.1
3. Vj. 27 687 254 53 2017 71
4. Vj. 27 786 309 47 2 007 7,0
Nov. 27 791 321 43 2020 7,1
Dez. 27 855 323 50 1993 7.0
1990 Jan. 7) 27 905 314 90 1 965 6,7
Febr. o 307 105 1938 6,6

1 Saisonbereinigt mit dem Census-Verfahren X-11. — 2 Ohne Nah-
rungs- und GenuBmittelgewerbe. — 3 Verarbeitendes Gewerbe, Berg-
bau, Elektrizitits- und Gasversorgung sowie Bauhauptgewerbe; Netto-
produktionsindex fiir fachliche Unternehmensteile. — 4 Saisonfaktoren
neu berechnet. — 5 Nicht saisonbereinigt. — 6 Arbeitslose in % aller
Erwerbspersonen (ohne Soldaten). — 7 Ursprungswert: Erste vorlau-
fige Schatzung des Statistischen Bundesamtes. — p Vorldufig. 8Bk

Wie zu Beginn der beiden Vorjahre wurde die Bau-
produktion auch am Anfang dieses Jahres weit
weniger als in einem normaien Winter durch die Wit-
terung beeintrdchtigt. Dementsprechend sind die
Leistungen des Bauhauptgewerbes im Januar nach
Ausschaltung der Gblichen Saisoneinflisse gegen-
Uber dem Stand der Vormonate stark gestiegen.
Freilich waren die Witterungsbedingungen im
Berichtsmonat nicht ganz so glnstig wie ein Jahr
zuvor; dies ist daran zu erkennen, daB die Zahl der
Ausfalltagewerke groBer als Anfang 1989 war (damit



aber noch immer sehr viel geringer als im langjahri-
gen Durchschnitt). Gleichwohl! gingen die Leistun-
gen des Bauhauptgewerbes angesichts des starken
Nachfragedrucks um 129% lber den vergleich-
baren Vorjahrsstand hinaus.

Arbeitsmarkt

Mit der anhaltenden Produktionsausweitung war auf
dem Arbeitsmarkt eine weitere Zunahme der Nach-
frage nach Arbeitskraften verbunden, die in Anbe-
tracht des starken Zustroms vor allem von Ubersied-
lern auf ein wesentlich vergréBertes Angebot stieB.
Infoigedessen ist die Beschéftigung nach dem Jah-
reswechsel erneut auBerordentlich kréftig gewach-
sen, wobei freilich auch die giinstige Witterung mit-
gespielt haben mag. Saisonbereinigt waren — ersten
Schatzungen des Statistischen Bundesamtes zu-
folge — im Januar mit 27,9 Mio rund 50 000 mehr
Erwerbspersonen beschéftigt als im Dezember und
fast 200 000 mehr als im September letzten Jahres;
gegeniiber dem Vorjahr bedeutete dies eine Zu-
nahme um 430 000 oder 1,6%. Im Zuge der um-
fangreichen Einstellungen ist die Zahl der bei den
Arbeitsdmtern gemeldeten offenen Stellen nach dem
Jahresbeginn zwar saisonbereinigt gesunken, mit
rund 305 000 waren Ende Februar jedoch immer
noch etwa 85 000 mehr unbesetzte Arbeitsplatze als
zwolf Monate zuvor registriert. Der hohe Arbeitskréf-
tebedarf hat auch zu einem weiteren Abbau der
Arbeitslosigkeit geflihrt, der durch die milde Witte-
rung wohl tendenziell noch verstdrkt wurde. Ende
Februar betrug die Zahl der Arbeitslosen insgesamt
saisonbereinigt 1,94 Mio. Bezieht man diese Zahl
auf die neuen Schétzungen lber die Summe aller
Erwerbspersonen, ergibt sich eine Arbeitslosen-
quote von nur 6,6%. Gegenliber dem gleichen Vor-
jahrsmonat ist der Arbeitslosenstand damit um gut
150 000 zurlickgegangen, obwohl gleichzeitig die
Zahl erwerbsloser Uber- und Aussiedler um 175 000
auf 280 000 gestiegen ist. Ein Schlaglicht auf die
Lage am Arbeitsmarkt wirft auch die Tatsache, daB
die Zahl der Kurzarbeiter mit 105 000 Mitte Februar
fur diese Jahreszeit nach wie vor auBerordentlich
niedrig war.

Zahlungsbilanz

Im Leistungsverkehr mit dem Ausland - dem
zusammengefaBten Ergebnis des AuBenhandels,
des Dienstleistungsverkehrs und der Ubertragun-
gen — stieg der UberschuB der Bundesrepublik von
6,2 Mrd DM im Dezember 1989 auf 10,8 Mrd DM im
Januar 1990. Ein Jahr zuvor hatte sich der Uber-
schuB auf 11,3 Mrd DM belaufen. Der Anstieg des
Aktivsaldos gegeniiber dem Vormonat war hoher als
saison(blich, so daB der LeistungsbilanziberschuB
nach Ausschaltung der Saisoneinfliisse im Januar
gestiegen ist.

Der AuBenhandel schloB im Berichtsmonat nach
Berechnungen des Statistischen Bundesamtes mit
einem UberschuB von 12,8 Mrd DM ab (verglichen
mit 10,0 Mrd DM im Dezember letzten Jahres und
11,8 Mrd DM im Januar 1989). Die AuBenhandelsum-
sétze haben im Vergleich zum Vorjahr kréftig zuge-
nommen, wobei die Exporte dem Werte nach um
109% und die Importe um 11,6% stiegen. Saison-
bereinigt betrachtet erreichten die Ausfuhren einen
neuen Héchststand, wéhrend sich die Einfuhren in
etwa auf dem hohen Niveau der letzten Monate hiel-
ten. Auf der Ausfuhrseite dirfte die starke Zunahme
eine Korrektur der ausgesprochen niedrigen Werte
vom Jahresende widerspiegeln, und das — im Ver-
gleich zu frlheren Monaten — eher moderate Ein-
fuhrwachstum ist wohl ebenfalls eine Reaktion auf
die zuvor hohen Zuwachsraten. FaBt man die sai-
sonbereinigten Ergebnisse der Monate November
1989 bis Januar 1990 zusammen, um Zufallsein-
flusse weitgehend auszuschalten, so haben die
Ausfuhren gegeniiber dem vorangegangenen Drei-
monatsabschnitt um 08% zugenommen, der Wert
der Einfuhren erhdhte sich dagegen um 2,8%, und
der AusfuhriiberschuB war um knapp 2%2 Mrd DM
niedriger.

Die Dienstleistungsbilanz verzeichnete fur Januar
1990 sowohl in den Ursprungswerten als auch in
den saisonbereinigten Werten ein geringfigiges
Defizit von 0,2 Mrd DM. Im Vergleich zum Vormonat
hat sie sich gem&B8 den Ursprungswerten gering-
fugig passiviert, wofiir vor allem hdhere Reise-
verkehrsausgaben ausschlaggebend waren. In der
Ubertragungsbilanz ist das Defizit dagegen von
3,6 Mrd DM im Dezember 1989 auf 2,0 Mrd DM im
Januar 1990 zuriickgegangen.

Im langfristigen Kapitalverkehr mit dem Ausland ist
der Netto-Abflu von 5,6 Mrd DM im Dezember 1989
auf 05 Mrd DM im Januar 1990 zuriickgegangen.
Vor allem wurden im Januar durch Direktinvestitio-
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Wichtige Posten der Zahlungsbilanz

Mio DM
1989 1990
Position Jan. Dez. Jan. p)
A. Leistungsbilanz
AuBenhandel
Ausfuhr (fob) 50434 52874 55911
Einfuhr (cif) 38611 42845 43080
Saldo +11823| +10029| +12 831
Ergénzungen zum Waren-
verkehr 1) und Transithandel + 20| — 476] + 201
Dienstleistungen + 557+ 200|— 200
Ubertragungen — 11168 — 3600| — 2000
Saldo der Leistungsbilanz +11283| + 6154 +10832
B. Kapitalbilanz
(Nettokapitalexport: —)
Langfristiger Kapitalverkehr
Direktinvestitionen — 678 — 6253| — 2743
Deutsche Anlagen
im Ausland — t1012{— 5188 — 2283
Auslandische Anlagen
im Inland + 335|— 1064 — 460

Wertpapiere 2) zuzuglich
Schuldscheine inldndischer

offentlicher Stellen —11725| + 3044} + 2799
Wertpapiere —10891| + 2855| + 2392
Schuldscheine — 834!+ 189 + 407

Kredite der Banken + 3064| — 1056 — 239

Kredite éffentlicher Stellen — 7\— 963| — 247

Sonstiges — 491 — 413|— 115

Saldo — 9836 — 5641| — 546

Kurzfristiger Kapitalverkehr
Kreditinstitute +16 426 —16 063 | +12 030
Wirtschaftsunternehmen 3) —12902| + 9983| —15558

Offentliche Hand — 3213| — 1408| — 2364

Saldo + 310|— 7488| — 5892

Saldo der gesamten Kapitalbilanz | — 9526 —13 129| — 6 438

C. Saldo der statistisch nicht
aufgliederbaren Transaktionen
(Restposten) 4) — 5987 + 6150 — 3380

D. Ausgleichsposten zur Auslands-
position der Bundesbank 5) + 441 — 721 — 69

E. Verédnderung der Netto-Auslands-
aktiva der Bundesbank
(Zunahme: +) 6)
(A+B+C+D) — 3788 — 1545 + 946

1 Hauptséchlich Lagerverkehr auf inldndische Rechnung und Abset-
zung der Rickwaren und der Lohnveredelung. — 2 Ohne Direktinvesti-
tionen. — 3 Januar 1980 vorléufig ohne die noch nicht bekannte Verén-
derung der Handelskredite (siehe Anm.4). — 4 Januar 1990 noch
einschl. Verdnderung der Handelskredite. — 5 Differenzen zwischen
den Transaktionswerten und den im Wochenausweis zu Bilanzkursen
ausgewiesenen Veradnderungen der Auslandsposition. — 6 Bewertet zu
Bilanzkursen. — p Vorldufig.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

nen mit 2,7 Mrd DM per saldo weniger als halb so
viel Mittel exportiert wie im Vormonat (6,3 Mrd DM).
Im Wertpapierverkehr (einschl. der Transaktionen in
Schuldscheinen inldndischer éffentlicher Stellen)
floB dagegen mit 2,8 Mrd DM Kapital in &hnlichem
Umfang wie im Dezember zu. Wie in den Vormona-

ten engagierte sich das Ausland auch im Januar
vorwiegend in deutschen Aktien (+ 3,7 Mrd DM),
wahrend die Nettokdufe inldndischer Rentenwerte
nur 0,3 Mrd DM betrugen. Auf der anderen Seite
richtete sich die Nachfrage von Inldandern nach aus-
landischen Wertpapieren vorwiegend auf DM-Aus-
landsanleihen (2,4 Mrd DM); Fremdwéhrungsanlei-
hen und ausldndische Aktien wurden dagegen per
saldo an das Ausland zurlickgegeben. Zu dem weit-
gehenden Ausgleich des langfristigen Kapitalver-
kehrs trug schlieBlich auch bei, daB im langfristigen
Kreditverkehr der Banken und durch sonstige Trans-
aktionen insgesamt nur wenig Mittel abflossen
(0,6 Mrd DM).

Im statistisch erfaBten kurzfristigen Kapitalverkehr
sind im Januar netto 59 Mrd DM abgeflossen, nach
7,5 Mrd DM im Vormonat. Wie um den Jahreswech-
sel Ublich, haben sich jedoch die Vorzeichen bei
Kreditinstituten und Wirtschaftsunternehmen umge-
kehrt. Einerseits exportierten die Unternehmen im
Januar fir 156 Mrd DM kurzfristige Gelder, wobei
vor allem die saisonibliche Aufstockung der Euro-
markt-Guthaben (um 157 Mrd DM) zu Buche
schlug. Andererseits importierten die Banken im
Rahmen der (blichen Saisonbewegung ihrer kurz-
fristigen Auslandsposition per saldo 12,0 Mrd DM.

Die Netto-Auslandsaktiva der Bundesbank — be-
wertet zu Bilanzkursen von Ende 1989 - sind im
Januar 1990 um 0,9 Mrd DM gestiegen. Im Februar
haben die Netto-Auslandsaktiva um 1,7 Mrd DM
zugenommen.



Die Zahlungsbilanz
der Bundesrepublik
im Jahre 1989

Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, Mérz 1990

Im Jahre 1989 haben sich die auBenwirtschaftlichen
Uberschiisse der Bundesrepublik weiter vergroBert.
Der Aktivsaldo der Leistungsbilanz erhéhte sich
nach vorlaufigen Berechnungen auf rund 100 Mrd
DM oder 4v2% des Bruttosozialprodukts. In den
beiden vorangegangenen Jahren hatten sich die
Uberschiisse bereits auf 81 bzw. 85 Mrd DM belau-
fen, was jeweils 4% des BSP entsprach. In konstan-
ten Preisen gerechnet hat der Aktivsaldo der Lei-
stungsbilanz sogar noch stérker zugenommen. Dies
wurde lediglich dadurch lberdeckt, daB im Zusam-
menhang mit der leichten Abwertung der D-Mark
die Einfuhrpreise im vergangenen Jahr schneller
stiegen als die Ausfuhrpreise.

Im Jahresvergleich machte der auBenwirtschattliche
AnpassungsprozeB im Sinne eines Abbaus der
Uberschiisse keine Fortschritte. Bis Uiber die Jahres-
mitte hinaus nahmen die Exporte aufgrund der star-
ken Auslandsnachfrage und der hohen Wettbe-
werbsfahigkeit der deutschen Industrie weiter zu,
wihrend die Einfuhren bei kréftig steigenden Im-
portpreisen vergleichsweise zégernd expandierten.
AuBerdem wurde die Tendenz zur UberschuBbil-
dung durch den raschen Anstieg der Netto-Kapital-
ertrage forciert. Nach der Jahresmitte deutete sich
eine Anderung der &uBeren und inneren Rahmen-
bedingungen des AuBenhandels an, die schlieBlich
dazu fOhrte, daB zumindest eine weitere Zunahme
der Leistungsbilanziiberschiisse unterblieb. Der
Eingang von Auslandsorders schwéchte sich ab, die
Expansion der Binnennachfrage gewann an Tempo,
und die D-Mark wertete sich etwas auf. Vermutlich
verstérkt durch Zufallseinfliisse, gingen die AuBen-
handelstliberschiisse im Gefolge dieser Entwicklun-
gen gegen Jahresende zuriick doch zeigt ihr Wie-
deranstieg im Januar 1990, daB die Tendenzwende
sich noch nicht eindeutig durchgesetzt hat.

Die zunehmende Attraktivitdt der D-Mark sowie stei-
gende Zinsen wirkten sich auch auf den Kapitalver-
kehr der Bundesrepublik aus. Zu Beginn des letzten
Jahres war es im langfristigen Kapitalverkehr -
zunéchst vor allem im Zusammenhang mit der Ein-
fuhrung der Quellensteuer — noch zu hohen Abflus-
sen gekommen. Als im April verkiindet worden war,
daB die Quellensteuer wieder abgeschafft werden
wiirde, und die Zinsvorteile von Dollaranlagen im
weiteren Verlauf schrumpften, deutete sich eine
Kehrtwende bei den langfristigen Kapitalbewegun-
gen an, und die AbfluBtendenz kam unter Schwan-
kungen zum Stillstand. Gegen Jahresende, als das
Vertrauen in die D-Mark wegen der politisch-6kono-
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mischen Wende in Mittel- und Osteuropa weiter zu-
nahm, wurde per saldo sogar langfristiges Kapital
importiert. Fir das ganze Jahr 1989 verblieb gleich-
wohl ein langfristiger Netto-Kapitalexport in Héhe von
25 Mrd DM, verglichen mit 85 Mrd DM im Jahre 1988.

Die Finanzierung des Aktivsaldos der Leistungs-
bilanz verlagerte sich damit teilweise auf den kurz-
fristigen Bereich der Kapitalbilanz. Es kam zu hohen
Netto-Geldexporten der Banken und Uberdies zu
einem fiithlbaren Riickgang der Netto-Auslandsposi-
tion der Bundesbank.

AuBenhandel

Die gesamten Ausfuhren der Bundesrepublik wuch-
sen 1989 dem Werte nach um 13% und real um
etwa 812%. Der vergleichsweise hohe Anstieg
beruhte zum einen auf der guten Konjunkturlage in
den Gbrigen Industrieldndern und der damit einher-
gehenden anhaltend dynamischen Expansion des
Welthandels und zum anderen auf der glinstigen
Warenstruktur sowie der hohen Wettbewerbsfahig-
keit der deutschen Exportindustrie. Diese beson-
ders im europédischen Raum ausgeprédgten positi-
ven Rahmenbedingungen wurden dadurch ver-
starkt, da sich die Preise in der Bundesrepublik
und im Ausfuhrgeschéft weniger erhdhten als im
Ausland, wahrend sich der Wechselkurs der D-Mark
abschwéchte — bzw. gegenliber den meisten EG-
Landern nicht aufwertete —, so daB die D-Mark bis
etwa zum Spétsommer vorigen Jahres real an Wert
verlor. So waren die westdeutschen Exportprodukte
Mitte 1989 im Vergleich zum Angebot anderer Lan-
der schlieBlich im Durchschnitt um 7% preiswerter
als Anfang 1987.

Wie sehr sich die Nachfrage des Auslands auf jene
Produkte konzentrierte, die im Angebotssortiment
der deutschen Industrie ein besonders hohes
Gewicht haben, zeigt sich u.a. darin, daB 1989 real
10% mehr Fertigwaren-Endprodukte exportiert wur-
den als im Jahr zuvor. Die Ausfuhr von Maschinen-
bauprodukten aliein nahm real um 12129% zu. Die
Exporteure der Bundesrepublik haben damit im ver-
gangenen Jahr ihre Anteile am Weltmarkt gehalten
und in einigen Bereichen sogar erhéhen kénnen
(insgesamt expandierte der Welthandel 1989 um
schétzungsweise 7 %).

Die Ausfuhren in die EG-Lander erhéhten sich 1989
real um 92 % und dem Werte nach um 14%2% (im
einzelnen vgl. Tabelle auf S.15). Dagegen fielen die
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Exporte in die auBereuropaischen Industrielédnder
und insbesondere in die USA relativ schwach aus.
Die D-Mark hatte sich zwar bis zur Jahresmitte auch
gegeniiber dem US-Dollar abgewertet, im Jahres-
durchschnitt wurde sie aber gegeniiber der ameri-
kanischen Wé&hrung real immer noch um 40%
héher bewertet als 1985. Aufgrund dieser langfristi-
gen Wechselkursverdnderung sowie der schwéche-
ren Konjunkturentwicklung in den Vereinigten Staa-
ten blieben 1989 die Ausfuhren in die USA praktisch
unverandert.

Die Einfuhren der Bundesrepublik nahmen 1989
dem Werte nach um gut 15% und real um 72 % zu;
dies ist zwar der stirkste Anstieg seit 10 Jahren, er
war aber gleichwohl nicht ausreichend, um die Zu-
nahme der Ausfuhriberschisse zu beenden. Die
Einfuhrsteigerung ist der Reflex der wachsenden
Inlandsnachfrage, die bei zunehmenden Kapazitéts-
und Lieferengpéssen zu verstérkten Ruckgriffen auf
ausldndische Angebote zwang. Von der Jahresmitte
an stabilisierten sich die Einfuhrpreise und gingen
mit der sich verstiarkenden Aufwertungstendenz der
D-Mark im weiteren Verlauf teilweise sogar zurick.
Die Preisddmpfung zeigte sich vor allem bei Grund-
stoffen und Produktionsgitern, aber auch bei impor-
tierten Investitionsgitern. Gegen Jahresende waren
die Einfuhrpreise in der gesamten Verarbeitenden
Industrie schlieBlich um 2%2% niedriger als noch
zur Jahresmitte. Diese Entwicklung férderte die
Importneigung zusétzlich. Die Einfuhr von End-
erzeugnissen erhéhte sich 1989 real um insgesamt
122 %, wobei der Anteil ausldndischer Anbieter an
der Versorgung des Inlandsmarktes mit Industrie-
glitern weiter zunahm. Insbesondere stieg die Im-
portquote bei chemischen Produkten, bei elektro-
technischen und EDV-Erzeugnissen sowie im Ma-
schinenbau und bei StraBenfahrzeugen.

Die Einfuhren aus den USA stiegen mit einer Zu-
wachsrate von 32% besonders kraftig. Da sich, wie
erwihnt, die Exporte dorthin schwach entwickelten,
ging der AuBenhandelsiiberschuB gegeniber den
USA im vergangenen Jahr von 162 auf 8 2 Mrd DM
zuriick. Nicht zuletzt aus diesem Grunde schioB der
AuBenhandel der Bundesrepublik 1989 gegenliiber
allen auBereuropaischen Lé&ndern zusammenge-
nommen in etwa ausgeglichen ab. Der AuBenhan-
delsiiberschuB entstand somit nahezu ausschlieB-
lich im Warenaustausch mit den westeuropéischen
Handelspartnern. Drei Jahre zuvor (1986) war im
AuBenhande! etwa drei Viertel des Aktivsaldos auf
die europdischen Lénder entfallen. Diese Gewichts-

Regionale Entwicklung des AuBenhandels
im Jahre 1989
Ausfuhr |Einfuhr |Salden in Mrd DM
Verénderung
gegen Vorjahr Verén-
Landergruppe/Land in % 1988 1989 derung
EG-Mitgliedslénder 14,5 13,8 80,8 94,2 13,3
davon:
EWS-Lénder
Belgien und
Luxemburg 9,4 12,2 10,9 11,0 0,1
Danemark 9,0 11,6 3,0 3,1 0,1
Frankreich 1) 14,3 10,3 18,1 22,6 45
Irland 22,0 192 — 1,2 — 14| — 0.2
ltalien 15,8 12,4 11,4 14,6 3,2
Niederlande 10,6 14,4 38 24 — 1,3
Spanien 25,4 18,7 8,5 11,3 2,8
Nicht-EWS-Lander
Griechenland 16,5 6,7 2,3 3,0 0,7
GroBbritannien 12,3 14,0 22,4 24,7 2,2
Portugal 21,2 29,6 1,5 1,6 0,1
Ubrige européische
Industrielander 10,9 13,4 36,3 38,5 2,2
AuBereuropdische
Industrielander 6,5 21,3 69| — 25| — 94
darunter:
Vereinigte Staaten
von Amerika 2,1 31,56 16,6 84 — 8.2
Japan 16,5 13,5 —15,3| —16,9] — 1,7
OPEC-Léander 6,1 14,9 4,6 40| — 0,7
Entwicklungslander 2) 17,8 134 — 54} — 44 1,0
Staatshandelsidnder 18,6 22,0 4,3 4,3 0,1
Alle Lander 13,0 15,2 128,0| 134,7 6,6
1 Ohne Luftfahrzeuge. — 2 Ohne OPEC-Lander. BBk

verschiebung |48t erkennen, daB der auBenwirtschaft-
liche AnpassungsprozeB durchaus funktionieren
kann, wobei neben den Nachfrageverhéltnissen auch
die Wechselkurse und ihre Verdnderung von Bedeu-
tung sind.

Dienstleistungen und Ubertragungen

Noch stérker als durch den AuBenhandel wurde der
Anstieg des Uberschusses der Leistungsbilanz im
vergangenen Jahr durch die Aktivierung der Dienst-
leistungsbilanz forciert. Nach einem Defizit von
102 Mrd DM (1988) entstand hier 1989 (ohne die bei
der Einfuhr zu zahlenden Fracht- und Versiche-
rungskosten) ein UberschuB von 212 Mrd DM. Nach
AbschluB der anstehenden statistischen Korrektu-
ren durfte dieser UberschuB noch hdher ausfallen.
Ausschlaggebend flr diese Tendenz war die rasche
Zunahme der Netto-Kapitalertrdge. Sie haben sich
von 8 Mrd DM (1988) auf 20 Mrd DM (1989) mehr als
verdoppelt. Darin spiegelt sich vor allem der Anstieg
des Auslandsvermdgens der Bundesrepublik wider;
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Wichtige Posten der Zahlungsbilanz

Mrd DM
Position 1987 1988 1989
A. Leistungsbilanz
AuBenhandel
Ausfuhr {fob) 5274\ 567,7| 6413
Einfuhr (cif) 409,6| 4396 506,6
Saldo 117.7 128,0 134,7
Ergdnzungen zum Warenverkehr 1)
und Transithandel — 18— 02|— 33
Dienstleistungen — 58|— 10,5 2,5
Ubertragungen — 291 — 32,0/ — 34,8
Saldo der Leistungsbilanz 81.2 85,3 99,1

B. Kapitalbilanz
(Nettokapitalexport: —)
Langfristiger Kapitalverkehr

Direktinvestitionen — 12,8| — 154| — 16,8
Wertpapiere 2) zuziiglich
Schuldscheine inlandischer

dffentlicher Stellen — 40|— 760|— 7,7
Wertpapiere 83— 651 — 39
Schuldscheine — 122! — 109|— 83,7

Kredite der Banken — 14 12,1 12,0

Kredite Offentlicher Stellen — 39|— 46|{— 37

Sonstiges — 12/ — 1,0|— 87

Saldo — 23,3| — 849|— 24,9

Kurzfristiger Kapitalverkehr

Kreditinstitute — 62— 20,1) — 56,6

Wirtschaftsunternehmen — 12,8|— 18,1 — 32,3

Offentliche Hand 0,9 23|— 3,8

Saldo — 18,1 — 36,0| — 92,7

Saldo der Kapitalbilanz — 41,3| —120,9| —117,6

C. Saldo der statistisch nicht
aufgliederbaren Transaktionen
(Restposten) 1,4 1,0|— 05

D. Ausgleichsposten zur Auslands-
position der Bundesbank 3) — 93 22— 26

E. Veranderung der Netto-Auslands-
aktiva der Bundesbank
(Zunahme: +) 4)
A+B+C+0D) 31,91 — 325|— 21,6

1 Hauptséchlich Lagerverkehr auf inldndische Rechnung und Abset-
zung der Riickwaren und der Lohnveredelung. — 2 Ohne Direktinvesti-
tionen. — 3 Differenzen zwischen den Transaktionswerten und den im
Wochenausweis zu Bilanzkursen ausgewiesenen Veridnderungen der
Auslandsposition. — 4 Bewertet zu Bilanzkursen.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

im vergangenen Jahr hat es um rund 100 Mrd DM
auf schétzungsweise 470 Mrd DM zugenommen.
Dariiber hinaus féllt aber auch ins Gewicht, daB im
vergangenen Jahr die Zinssétze im In- und Ausland
kréftig angezogen haben und der Dollar lange Zeit
fest notierte. In den Jahren zuvor hatten die Kapital-
ertrdge trotz des kontinuierlich steigenden Netto-
Auslandsvermégens der Bundesrepublik nicht zu-
genommen, weil der Vermdgenseffekt der kumulati-
ven Leistungsbilanziberschiisse durch sinkende

Zinsen und die Abwertung des Dollars kompensiert
worden war.

Die Ausgaben im gesamten Reiseverkehr mit dem
Ausland haben sich 1989 per saldo nur um rd. 2 Mrd
DM erhdht. Das Defizit belief sich hier auf 2912 Mrd
DM gegeniiber 29 Mrd DM 1988. Die dem Betrage
nach relativ niedrigen Einnahmen stiegen um 15%
auf 17 Mrd DM. Auslandische Reisende sehen die
Bundesrepubilik offensichtlich nicht mehr wie friiher
nur als Durchreiseland oder nur als Ziel von
Geschéftsreisen. Auf der anderen Seite nahmen die
Ausgaben deutscher Touristen im Ausland lediglich
um 6% auf 462 Mrd DM zu. Zum Teil diirfte die
hierin zum Ausdruck kommende Zuriickhaltung
deutscher Touristen daran gelegen haben, daB
einige Reiselénder teurer geworden sind und wegen
akuter Umweltprobleme an Attraktivitdt verloren
haben. Beispielsweise gingen die Ausgaben von
Reisenden aus der Bundesrepublik in ltalien und
Spanien 1989 nicht (ber die Vorjahrsausgaben
hinaus.

Das traditionelle Defizit in der Ubertragungsbilanz
der Bundesrepublik stieg 1989 von 32 auf 35 Mrd
DM. Anders als in den Vorjahren spielte der Anstieg
des Netto-Beitrags zum EG-Haushalt diesmal nur
eine geringe Rolle. Er erhdhte sich wegen der ver-
gleichsweise guten Finanziage der EG nur um 0,4
auf 13,4 Mrd DM. Die vom &ffentlichen und privaten
Bereich an das Ausland zu zahlenden Renten, Pen-
sionen und Unterstiitzungszahlungen sind 1989 ins-
gesamt um 0,5 auf 8 Mrd DM gestiegen. Daneben
fiel ins Gewicht, daB die Bundesrepubiik 1989 im
Zusammenhang mit Beteiligungen des Auslands
weniger Kapitalertragsteuern einnahm.

Langfristiger Kapitalverkehr

Der Netto-AbfluB langfristiger Mittel aus der Bun-
desrepublik ist 1989 auf 25 Mrd DM bzw. rund ein
Viertel des Leistungsbilanziiberschusses zuriickge-
gangen, nachdem im Vorjahr noch langfristige Gel-
der im Rekordbetrag des damaligen laufenden
Uberschusses von 85 Mrd DM abgeflossen waren.
Entscheidend flr diesen Tendenzwandel war die
Verbesserung des binnen- und auBenwirtschaft-
lichen Umfelds fir DM-Anlagen. Hierzu zdhlen die
frihzeitig angekindigte Aufhebung der Quellen-
steuer zur Jahresmitte, der sinkende Zinsvorsprung
von US-Dollar-Anlagen und die Aufwertungsten-
denz der D-Mark, die sich in der zweiten Jahres-
hélfte durchsetzte. Zusétzliche Impulse erhielt die
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Nachfrage nach deutschen Wertpapieren gegen
Jahresende durch die positiven Erwartungen, die
die Finanzmaérkte mit der Entwicklung in der DDR
und in Osteuropa verbanden. Vor diesem Hinter-
grund flossen verstdrkt Auslandsgelder an den
deutschen Kapitalmarkt, wéhrend gleichzeitig die
Nachfrage deutscher Anleger nach Auslandspapie-
ren betrachtlich zuriickging.

Die gesamten langfristigen Kapitalaniagen von In-
{dndern im Ausland waren 1989 mit 91 Mrd DM fast
ebenso hoch wie im Vorjahr (96 Mrd DM). Als Reak-
tion auf die oben erwéhnte giinstige Entwicklung
wichtiger Markteinfliisse ist jedoch der Anteil der
Portfoliotransaktionen am gesamten langfristigen
MittelabfluB deutlich zuriickgegangen, wéhrend die
von Zins- und Wechselkursbewegungen nicht un-

mittelbar abhdngigen autonomen Kapitalexporte
zugenommen haben. Deutsche Anleger legten 1989
mit insgesamt knapp 50 Mrd DM etwa ein Drittel
weniger Mittel in ausldndischen Wertpapieren (ohne
Beteiligungen) an als im vorangegangenen Jahr.
Seinerzeit hatten die unglnstigen Rahmenbedin-
gungen fur DM-Anlagen zu einem RekordabfluB von
Portfoliokapital gefuhrt. So ging der Netto-Erwerb
auslandischer Investmentzertifikate — ganz Uber-
wiegend handelte es sich um Zertifikate der in
Luxemburg aufgelegten Rentenfonds deutscher
Banken — auf rund 6 Mrd DM zuriick; dies war
weniger als die Hélfte des Vorjahreswertes. Auslén-
dische Fremdwahrungsanleihen wurden fiir (netto)
26,2 Mrd DM erworben, verglichen mit 42,6 Mrd DM
im Jahre 1988. Angesichts des laufend sinkenden
Zinsvorsprungs des US-Dollars und einer zuneh-
menden Aufwertungsphantasie fur die D-Mark im
zweiten Halbjahr wurden Dollaranleihen im Jahre
1989 per saldo sogar ans Ausland zuriickgegeben.
Andere zuvor bevorzugte Anlagewédhrungen, wie
der australische Dollar und das Pfund Sterling, b(iB-
ten aufgrund der Wechselkursentwicklung ebenfalls
an Attraktivitit ein. Die deutschen Anleger engagier-
ten sich stattdessen in hochverzinslichen EWS-
Wéhrungen, inshesondere in franzésischen Francs,
deren Wechselkursrisiko offenbar wegen der hohen
Stabilitdt des Kursgefliges im EWS als lberschau-
bar angesehen wurde. Anders als Fremdw&hrungs-
anleihen wurden DM-Auslandsanleihen mit 14,4 Mrd
DM von Inldndern in etwas gréBerem Umfang erwor-
ben als im Vorjahr (12,2 Mrd DM), wofilir hauptséch-
lich quellensteuerbedingte Engagements zu Beginn
letzten Jahres ausschlaggebend waren. Der ge-
samte Netto-Absatz von DM-Auslandsanleihen (22,8
Mrd DM) wurde damit 1989 zu fast zwei Dritteln im
Inland untergebracht.

AuBerhalb des Wertpapierverkehrs flossen im ver-
gangenen Jahr rund 42 Mrd DM ab; dies waren fast
doppelt so viel Mittel wie 1988. Durch Direktinvesti-
tionen deutscher Unternehmen und Banken in ihren
ausléndischen Niederlassungen wurde Kapital im
Rekordbetrag von 24,5 Mrd DM exportiert.') Im Zuge
der Vorbereitungen auf den EG-Binnenmarkt wur-
den diese Direktinvestitionen zu etwa zwei Dritteln
in EG-Mitgliedsl&ndern getétigt, wéhrend der Anteil
der USA - lange Jahre das bevorzugte Anlageland
faor deutsche Direktinvestitionen — auf rund ein
Finftel (gegeniiber noch 45% im Jahre 1988)
zurlickfiel. Hauptsédchlich aufgrund einer GroBtrans-
aktion haben auBerdem die langfristigen Auslands-
kredite der Unternehmen 1989 kréftig zugenommen

1 Aufgrund von Nacherfassungen reinvestierter Gewinne ist noch mit
gréBeren Korrekturen der Angaben (iber Direktinvestitionen zu rechnen.
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Langfristiger Kapitalverkehr der Bundesrepublik

Mrd DM, Netto-Kapitalexport: -

Position 1987 1988 1989

Deutsche Kapitalanlagen

im Ausland (Zunahme: —)

Direktinvestitionen im Ausland —16,2 —18,3 —24,5
Aktien und andere
Beteiligungen —10,9 —14,9 —18,8
Ubrige Anlagen — 64| — 33| — 56

Ausléndische Wertpapiere 1) —25,0 —72,8 —49,6
Aktien + 0,3 — 5,0 — 3.1
Investmentzertifikate — 04 —13,0 — 59
Fremdwd&hrungsanleihen —21,5 —42,6 —26,2
DM-Anleihen — 3.4 —12,2 —14,4

Kredite und Darlehen

an Auslénder 2) —18,5 — 25 —13,8
Kreditinstitute —13,8 + 22 — 57
Unternehmen und Privatpersonen — 0,8 — 0,1 — 4.4
Offentliche Stellen — 39| — 46| —87

Ubrige Kapitalanlagen im Ausland — 2,7 — 28 — 33

Insgesamt —62,5 —96,3 —91,2

Ausléndische Kapitalanlagen
im Inland (Zunahme: +)

Direktinvestitionen im Inland
Aktien und andere

+ 3,5 + 2,9 + 7,7

Beteiligungen — 0,0 — 15 + 43
Ubrige Anlagen + 35 + 4,4 + 34
Inl&ndische Wertpapiere 1)
und Schuldscheine inldndischer
offentlicher Stellen +21,0 — 32 +41,9
Aktien und Investmentzertifikate — 1,8 + 5,7 +23,3
Festverzinsliche Wertpapiere +35,0 + 2,1 +22,4
Schuldscheine inldndischer
Sffentlicher Stellen —12,2 —10,9 — 3,7
Kredite und Darlehen
an Inlander 2) +14,8 +11,9 +16,8
Kreditinstitute +12,4 + 9,9 +17,6
Unternehmen und Privatpersonen + 25 + 2,0 — 0,9
Ubrige Kapitalaniagen im Inland — 0,1 — 0,2 — 0,1
Insgesamt +39,2 +11,4 +66,2
Saldo des langfristigen
Kapitalverkehrs —23,3 —84,9 —24,9

1 Ohne Direktinvestitionen. — 2 Ohne Direktinvestitionskredite.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

(4,4 Mrd DM). SchlieBlich trug das expandierende
Auslandskreditgeschéft der Banken im vergange-
nen Jahr mit 57 Mrd DM zum Kapitalexport bei,
nachdem 1988 in diesem Teilbereich des Kapitalver-
kehrs Mittel in die Bundesrepublik zuriickgeflossen
waren. Diese Gelder wurden vor allem von Staats-
handels- und Entwicklungsléndern aufgenommen.

Vor dem Hintergrund der verbesserten Rahmen-
bedingungen fiir DM-Anlagen sind im vergangenen
Jahr die ausldndischen Anlagen in der Bundesrepu-
blik auf 66 Mrd DM gestiegen, nachdem Auslédnder
im Jahre 1988 — als DM-Anlagen aufgrund der
Quellensteuer und der Wechselkursentwicklung an
Attraktivitat eingebuBt hatten — nur 11 %2 Mrd DM in

der Bundesrepublik langfristig angelegt hatten. Be-
stimmend fir die Tendenz des gesamten Kapital-
imports waren 1989 — wie in den Jahren zuvor — die
Auslandskaufe von deutschen Wertpapieren: Ein-
schlieBlich der Transaktionen in Schuldscheinen
offentlicher Stellen gerechnet, erwarben Auslander
im Verlauf von 1989 flr insgesamt 42 Mrd DM (netto)
deutsche Wertpapiere, wahrend sie im Jahr zuvor
ihr Engagement in solchen Papieren um 3 Mrd DM
abgebaut hatten. Von diesem MittelzufluB entfielen
allein 23,3 Mrd DM, also gut die Halfte des gesam-
ten Kapitalimports im Wertpapierbereich, auf den
Auslandserwerb deutscher Aktien (ohne Beteiligun-
gen), der damit einen historischen Rekordstand
erreichte. Angesichts der hervorragenden Ertrags-
lage der deutschen Publikumsgesellschaften, der
international gesehen relativ niedrigen Kurs/Gewinn-
Verhéltnisse am hiesigen Markt sowie der anhaltend
glnstigen Konjunkturaussichten riickten deutsche
Aktien zunehmend ins Blickfeld auslandischer insti-
tutioneller Anleger. Die gegen Jahresende aufkom-
mende ,Ostphantasie” regte die Auslandsnach-
frage nach deutschen Dividendenwerten zusétzlich
an. Auch in deutschen Rentenwerten engagierten
sich ausldndische Anleger mit 22,4 Mrd DM wieder
in beachtlichem Umfang, nachdem sie 1988 als Er-
werber praktisch ausgefallen waren. Durch die
Transaktionen in Schuldscheinen 6ffentlicher Stel-
ien flossen dagegen per saldo weiterhin Mittel aus
der Bundesrepublik ab (3,7 Mrd DM), da angesichts
der positiven Entwicklung der offentlichen Finanzen
die Auslandsplazierungen solcher Papiere weiter
racklaufig waren.

Auch auBerhalb des Wertpapierverkehrs wurde im
Jahre 1989, z.T. als Reaktion auf den Wegfall der
Quellensteuer, verstarkt langfristiges Auslandskapi-
tal importiert. Insbesondere nahmen die Banken
wesentlich mehr Gelder in Form langfristiger Aus-
landseinlagen herein als 1988 (176 Mrd DM ver-
glichen mit 9,9 Mrd DM). Uberwiegend handelte es
sich dabei um die Erldse von Anleihen, die die aus-
landischen Finanzierungsgesellschaften der deut-
schen Banken am internationalen Markt aufnah-
men. Im Zeichen des geplanten Européischen Bin-
nenmarktes sowie aufgrund des Auslaufens von
Steuerverglinstigungen flr bestimmte Ver&uBe-
rungsgewinne stiegen die ausléndischen Direkt-
investitionen in deutschen Unternehmen 1989 (nach
vorlaufigen Zahlen) auf 7,7 Mrd DM; dies war mehr
als das Doppelte des Betrages von 1988. Dabei
schlug freilich eine groBe Einzeltransaktion im Ver-
sicherungssektor erheblich zu Buche.



Kurzfristiger Kapitalverkehr

Da der Leistungsbilanziiberschuf8 der Bundesrepu-
blik im vergangenen Jahr nur zum kleineren Teil
durch einen Netto-Export langfristiger Mittel ausge-
glichen wurde, fiel dem kurzfristigen Kapitalverkehr
(einschiieBlich des Restpostens der Zahlungsbilanz
gerechnet) eine wichtige ,,Finanzierungsfunktion*
im Rahmen der gesamten Zahlungsbilanz zu. Dar-
Uber hinaus flossen weitere kurzfristige Mittel ab,
deren ,Gegenposten“ — direkt oder indirekt —
zumindest teilweise in der starken Zunahme der
Auslandsverbindlichkeiten der Bundesbank gegen-
Uber ausldndischen Wahrungsbehérden gesehen
werden kann, die 1989 in hohem Betrage zugunsten
der D-Mark intervenierten. Von dem gesamten
AbfluB kurzfristiger Gelder von 93 Mrd DM entfiel
der gréBte Teil auf die inldndischen Kreditinstitute,
deren kurzfristige Auslandsforderungen im Verlauf
von 1989 um nicht weniger als 81 Mrd DM (bzw. fast
40% ihres Standes am Jahresanfang) expandier-
ten. Die entsprechenden Verbindlichkeiten der Ban-
ken nahmen gleichzeitig nur um 24,4 Mrd DM (bzw.
20%) zu, so daB die Banken per saldo kurzfristige,
Uberwiegend auf D-Mark lautende Mittel in Hbhe
von 56,6 Mrd DM ins Ausland schleusten. Damit
erreichte der kurzfristige Netto-Geldexport der Ban-
ken fast den Rekordbetrag von 59 Mrd DM, der im
Jahre 1986 zu verzeichnen war, als das Ausland
sehr umfangreiche Wertpapierkaufe in der Bundes-
republik getétigt und diese Uber den Sektor der
Geschéftsbanken finanziert hatte.

Auch im statistisch erfaten Kapitalverkehr der
Nichtbanken flossen 1989 mit insgesamt 36 Mrd DM
verstérkt kurzfristige Mittel ins Ausland. Aufgrund
ihrer unverdndert glinstigen Ertrags- und Liquidi-
tatssituation waren die Unternehmen in der Lage,
ihre am Euromarkt gehaltenen Guthaben im Laufe
des Jahres bisher eindeutig nachweisbar um 2112
Mrd DM aufzustocken; nach AbschluB weiterer
Recherchen werden diesem Betrag vermutlich zu-
sédtzliche Guthabendotierungen von Unternehmen
und Privatpersonen in Hohe von etwa 15 Mrd DM
hinzuzurechnen sein. MaBgebend fir die Verlage-
rung dieser Gelder in den Euromarkt war vermutlich
u.a. die rasche Anpassung der Eurozinssétze an die
steigenden inldndischen Geldmarktsétze. Da dies
im Inland weder so rasch noch in gleichem MaBe
geschieht, erhalten Euroeinlagen verglichen mit in-
landischen Termineinlagen eine gréBere Attraktivi-
tét, die weit (iberwiegend von groBen Nichtbanken-
unternehmen genutzt wird.

Kurzfristiger Kapitalverkehr der Bundesrepublik
Mrd DM, Netto-Kapitalexport: -
Position 1987 1988 1989
Kreditinstitute -~ 6,2 —20,1 —56,6
Forderungen —15,4 -30,1 —81,0
Verbindlichkeiten + 93 +10,0 +24,4
Unternehmen
und Privatpersonen —12,8 —18,1 —32,3
Finanzbeziehungen mit
ausldndischen Banken —12,9 — 77 —18,6
Forderungen —10,4 — 6,2 —21,4
Verbindlichkeiten — 24 — 1,5 + 2,8
Finanzbeziehungen mit
auslandischen Nichtbanken — 1,8 — 20 — 74
Forderungen — 08 — 22 —14,8
Verbindlichkeiten — 1,0 + 01 + 74
Handelskredite + 1,9 — 84 — B3
Forderungen + 1,2 —16,2 —134
Verbindlichkeiten + 07 + 7.8 + 7.1
Offentliche Hand + 09 + 23 — 38
Forderungen — 0,6 + 1,0 — 47
Verbindlichkeiten + 15 + 1,3 + 09
Saldo des kurzfristigen
Kapitalverkehrs —18,1 —36,0 —92,7
Nachrichtlich:
Restposten der Zahlungs-
bilanz + 1,4 + 1,0 — 0,5
Kurzfristiger Kapitalverkehr
einschl. Restposten der
Zahlungsbilanz —16,7 —35,0 —93,2
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. BBk

Daneben flossen durch die Kreditbeziehungen der
Unternehmen mit auslandischen Nichtbanken (spe-
ziell mit ihren ausldndischen Niederlassungen)
sowie durch Handelskredite kurzfristige Mittel der
Wirtschaft ins Ausland (74 Mrd DM bzw. 6,3 Mrd
DM). Auch diese Netto-Geldexporte spiegeln priméar
den Einnahmeniiberschuf des Unternehmenssek-
tors bzw. den AuBenhandelsiiberschuB als dessen
wichtigste Quelle wider.

Wechselkursentwicklung und Reservebewegung

Die D-Mark hat sich im Verlauf des Jahres 1989
gegeniber den Wéhrungen von 18 wichtigen Indu-
strieldndern um durchschnittlich 52 % aufgewertet,
jedoch im wesentlichen erst in den letzten drei
Monaten des Jahres. DM-Anlagen gewannen in die-
sen Monaten zunehmend an Attraktivitdt aufgrund
der sichtbaren Wachstums- und Stabilitdtserfolge
der Bundesrepublik sowie des im Jahresverlauf
deutlich gestiegenen inldndischen Zinsniveaus.
Gegen Ende des Jahres l6sten die Entwicklungen in
der DDR und in Osteuropa eine zusitzliche DM-
Nachfrage des Auslands aus. Insbesondere konnte
sich der DM/Dollar-Kurs, der im Juni v.J. zeitweilig
leicht Gber 2 DM notiert hatte, kréftig erholen; er
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Auslandsposition der Bundesbank

zu Bilanzkursen, Vierteljahresendsténde
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schloB zum Jahresultimo bei 1,70 DM ab. Damit hat
sich die D-Mark gegeniber dem US-Dollar im Ver-
lauf von 1989 um knapp 5% aufgewertet. Auch im
Vergleich zu einigen anderen Wahrungen, wie dem
Schweizer Franken und der schwedischen Krone,
gewann die D-Mark im gleichen Zeitraum erheblich
an Wert. Besonders kréftig fiel die Hoherbewertung
der D-Mark gegeniber dem binnen- und auBenwirt-
schaftlich belasteten Pfund Sterling (+ 18%) und
dem relativ niedrig verzinslichen Yen (+ 20%) aus.
Wiéhrend die Wechselkurse zwischen der D-Mark
und den frei floatenden Wahrungen somit deutlich
auf die glinstigen Rahmendaten reagierten, blieben
die Kursrelationen gegeniliber den EWS-Wahrungen
praktisch ,,festgeschrieben®. Hier wertete sich die
D-Mark im Verlauf von 1989 nur um gut 2% auf.
Allein gegenliber der mit einer groBeren Schwan-
kungsbreite ausgestatteten italienischen Lira2) und
der spanischen Peseta gewann sie mit 112% bzw.
2% etwas mehr an Wert. Dementsprechend hat sich
eine gewisse Kluft zwischen der Entwicklung des
realen AuBenwerts der D-Mark insgesamt und ihrer

2 Die Schwankungsbreite der italienischen Lira im EWS wurde mit Wir-
kung vom 8. Januar 1990 von *6% auf die Normalbandbreite von
+2,25% eingeengt.

Position gegeniiber den EWS-Lé&ndern herausgebil-
det. Der reale AuBenwert der D-Mark gegeniiber
den EWS-Landern ging im Verlauf von 1989 weiter
zuriick und war im Dezember 1989 rd. 3% niedriger
als Anfang 1987, dem Zeitpunkt der letzten allgemei-
nen Aufwertung der D-Mark im EWS. Gegeniiber den
Waéhrungen jener Industrieldnder, die nicht im EWS
sind, hat sich dagegen die D-Mark von Dezember
1988 bis Dezember 1989 real um 52 % aufgewertet
und damit wurden die in den vorangegangenen bei-
den Jahren verzeichneten Wertverluste von gut 7%
weitgehend wieder wettgemacht.

Angesichts der vergleichsweise moderaten Schwan-
kungen am Devisenmarkt, insbesondere der ertrég-
licheren Bewegungen des Dollars, hat die Bundes-
bank 1989 nicht in gréB8erem Umfang in das Marki-
geschehen eingegriffen. Die Wéhrungsreserven
haben sich daher, (iber das gesamte Jahr betrach-
tet, mit einem Zugang von 2,8 Mrd DM (zu Bilanz-
kursen gerechnet) nur wenig verdndert. Die Dollar-
position ist aufgrund ,,autonomer Zufliisse durch
Zinseinnahmen und den Dollarumtausch der in der
Bundesrepublik stationierten Truppen um 83 Mrd
DM gestiegen, wahrend die Forderungen an den
Européischen Fonds fir wéhrungspolitische Zusam-
menarbeit (EFWZ) und die Reserveposition im Inter-
nationalen Wahrungsfonds (IWF) um 4,3 Mrd DM
bzw. 1,0 Mrd DM zuriickgegangen sind. Auf der
anderen Seite haben die Auslandsverbindlichkeiten
der Bundesbank um 244 Mrd DM zugenommen.
Entscheidend hierfir war die Anlage von DM-Betra-
gen durch die amerikanischen Wahrungsbehdrden,
die diese hauptséchlich in der Zeit der ausgeprég-
ten DM-Schwéche gegeniber dem US-Dollar (bis
etwa September 1989) durch DM-Stitzungskaufe
am Markt erworben hatten.

Nach der zum Jahresende lblichen Neubewertung
der Fremdwaéhrungspositionen, die bei Beibehal-
tung des seit Ende 1987 geltenden Bilanzkurses der
Dollaranlagen von 15815 DM zu nur geringen
Bestandsverdnderungen fiihrte, beliefen sich die
Wahrungsreserven der Bundesbank per Ende 1989
auf 975 Mrd DM. Hierbei entfielen 13,7 Mrd DM
(bzw. 14,0%) auf den unverdndert ausgewiesenen
Goldbestand (ohne das in den EFWZ vorlaufig ein-
gebrachte Gold), 58,3 Mrd DM (59,8%) auf Dollar-
und sonstige Devisenguthaben (ohne die vorlaufig
in den EFWZ eingebrachten Dollar), 17,3 Mrd DM
(17,7%) auf die ECU-Guthaben (nach Abzug des
Unterschiedsbetrages zwischen dem ECU-Wert und
dem Buchkurs der in den EFWZ eingebrachten



Reserven) und 8,2 Mrd DM (8,4 %) auf die in Sonder-
ziehungsrechten denominierten Forderungen der
Bundesbank gegeniiber dem IWF sowie die zuge-
teilten und erworbenen Sonderziehungsrechte. Die
nahezu ausschlieBlich auf D-Mark lautenden Aus-
landsverbindlichkeiten beliefen sich Ende 1989 auf
51,6 Mrd DM.
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22 Mindestreserveregelungen
im Ausland

Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, Mérz 1990

In der aktuellen Diskussion Uber die Mindestreserve
in der Bundesrepublik wird gelegentlich auf die Ver-
héltnisse in anderen Landern verwiesen. Sieht man
von der Sonderstellung der ,,Eurogeldmaérkte ab,
die quasi exterritorial funktionieren, so lassen sich
bei einem internationalen Vergleich der Mindest-
reservepolitik viele Gemeinsamkeiten beobachten.
Die Mindestreserve oder eng mit ihr verwandte
Regelungen sind seit langem ein fester Bestandteil
des geldpolitischen Instrumentariums westlicher
Industrielander. In der Europaischen Gemeinschaft
wird sie z. B. mit Ausnahme von GroBbritannien und
Luxemburg in allen EG-Staaten als geldpolitisches
Instrument genutzt oder zumindest zur Verfugung
gehalten. Dasselbe gilt fir die gréBeren auBereuro-
paischen Industrielander USA, Japan und Kanada.
Den gewachsenen nationalen Strukturen im Finanz-
sektor entsprechend, sind dabei von Land zu Land
deutliche Unterschiede in der konkreten Ausgestal-
tung festzustellen. Insbesondere die Reservesétze
weichen z.T. erheblich voneinander ab. Inwieweit
hieraus Belastungsunterschiede der nationalen
Bankensysteme resultieren, ist freilich nicht leicht
zu ermitteln, zumal solche Belastungen naturgemas
wie indirekte Steuern auf die Kunden weitergewalzt
werden. Bei einem internationalen Vergleich mus-
sen z.B. auch die in einigen Féllen praktizierte Ver-
zinsung von Mindestreserveguthaben, die unter-
schiedlich ausgestalteten Refinanzierungsfazilitaten
der Banken bei der Notenbank, Héhe und Haufig-
keit von Liquiditdtsschwankungen am jeweiligen
nationalen Geldmarkt sowie die Geblhrenerhebung
flr Dienstleistungen der Notenbank im Rahmen des
Zahlungsverkehrs beriicksichtigt werden. So stehen
in der Bundesrepublik dem Zinsentgang der Ban-
ken aus der Mindestreserve eine Reihe von Erleich-
terungen bzw. Wettbewerbsvorteilen gegentiber, wie
z.B. die subventionierte Refinanzierung uber den
Rediskontkredit, der zinslose ,Float“ und die
kostenlose Abwicklung des bargeldiosen Zahlungs-
verkehrs durch die Bundesbank, die Anrechnung
der Bargeldbestinde bei der Mindestreserveerfil-
lung und die Tatsache, daB die Mindestreservegut-
haben auch als Arbeitsguthaben genutzt werden
kénnen.

Die meisten Zentralbanken sahen sich in der Ver-
gangenheit vor die Notwendigkeit gestellt, bei ihren
Mindestreservebestimmungen den verdnderten Um-
feldbedingungen auf den internationalen Finanz-
mérkten in der einen oder anderen Weise Rech-
nung zu tragen. Doch wére der Eindruck falsch, das
Instrument der Mindestreserve wiirde mehr und



mehr aufgegeben. In keinem gréBeren Land, in dem
dieses Instrument zur Verfiigung steht, ist die Még-
lichkeit, eine Mindestreserve einzubehalten, aufge-
hoben worden, im Gegenteil; in Belgien sind erst
1988 gesetzliche Moglichkeiten zur Einfihrung von
Mindestreserven geschaffen worden, auch wenn
davon noch nicht Gebrauch gemacht wurde. Anpas-
sungen der Mindestreserveregelungen erfolgten
vielmehr durchweg in der Absicht, dieses Instru-
ment vor dem Hintergrund liberalisierter und innova-
tionsfreudiger Finanzmérkte funktionsfahig zu halten.
Lediglich in Kanada wird seit einiger Zeit aus sol-
chen Uberlegungen heraus die Méglichkeit, von
einer Reservepflicht abzusehen, in Erwadgung gezo-
gen. Allerdings hat sich das Versténdnis der Rolle,
die die Mindestreserve im geldpolitischen Steue-
rungssystem spielt, im Laufe der Zeit gewandelt.

Grundziige der Mindestreservepolitik

Historisch fand die Mindestreserve ihre dkonomi-
sche Begriindung vor allem in der Liquiditétsvor-
sorge der Kreditinstitute zur Sicherung der Kunden-
einlagen. Der hierin liegende Zweck, das Finanz-
system zu stabilisieren, trat in den Hintergrund, als
die Uberwachung der Zahlungsféhigkeit der Kredit-
institute primar der Bankenaufsicht anvertraut
wurde. Eine gewisse Berechtigung hat das Liquidi-
tatsvorsorgemotiv freilich auch heute noch. Wenn
die Banken, wie etwa in der Bundesrepublik, ihre
Reserveguthaben gleichzeitig als ,working bal-
ances” nutzen kbénnen, enthebt sie die Mindest-
reservehaltung weitgehend der Notwendigkeit, eine
eigensténdige, freiwillige Vorsorge gegen unvorher-
gesehene Liquiditdtsengpasse am Geldmarkt, wie
z.B. bei einem ,,Bérsen-Crash®, zu betreiben. Uber-
dies kann die Verpflichtung der Kreditinstitute zur
Unterhaltung von Mindestreserven als eine Art
Gegenleistung fir die ,,Lender of last resort“-Funk-
tion der Notenbank gewertet werden, also ihre
grundsétzliche Bereitschaft, Banken bei Liquiditéts-
schwierigkeiten einen Refinanzierungsrickhalt zu
geben (was von dem Fall der Insolvenz einer Bank
zu unterscheiden ist).

In geldpolitischer Hinsicht erfullt die Mindestreserve
eine Doppelfunktion. Sie dient zum einen der lau-
fenden Liquidititssteuerung am Geldmarkt. Zum
anderen wirkt sie als automatischer Bremsmecha-
nismus des Geldschopfungsprozesses. Als ,,Grob-
steuerungsinstrument” zur fallweisen Beeinflus-
sung der Bankenliquiditat mittels Herauf- bzw. Her-
absetzungen der Reservesédtze hat die Mindestre-

serve in manchen Landern an Bedeutung verloren,
da mehr und mehr Notenbanken verstérkt zu einer
flexiblen Offenmarktpolitik Gbergegangen sind. Das
gilt fir Kreditsysteme, in denen Mindestreserverege-
lungen vielfach das Herzstlick der friher praktizier-
ten administrativen Kreditkontrollverfahren darge-
stellt hatten, eher noch stérker als fiir die Bundes-
republik.

Im Rahmen der mehr und mehr bevorzugten markt-
wirtschaftlichen monetdren Steuerungssysteme
kommt der Reservepflicht heute Uberwiegend die
Aufgabe zu, flr eine hinreichend stabile Nachfrage
nach Zentralbankgeld zu sorgen. Diese Vorkehrung
stiitzt die Wirksamkeit der Geldpolitik, weil das Min-
destreserveband die Kreditinstitute als Ganzes in
einigermaBen vorhersehbarer Weise ,,in die Noten-
bank zwingt", wenn sich das Geld- und Kreditvolu-
men ausweitet. Bei diesem ProzeB nimmt némlich
aufgrund der Mindestreservepflicht nicht nur der
— haufig etwas erratisch schwankende - Bargeld-
bedarf des Publikums, sondern vor allem auch das
Mindestreserve-Soll und damit der Refinanzie-
rungsbedarf der Banken in bestimmter Weise zu.
Wirde man den Banken die Liquidittsvorsorge
allein Gberlassen, bestlinde die Gefahr, daB sie ver-
suchen wiirden, ihre ,UberschuBreserven” — d.h.
die im Zahlungsverkehr nicht unbedingt benétigten
Guthaben bei der Notenbank — mehr oder weniger
vollstédndig in zinstragende Aktiva umzuwandeln.
Die Notenbank stlinde dann bei Anspannungen am
Geldmarkt vor dem Problem, Liquiditatshiifen ver-
weigern zu missen — was hdchstwahrscheinlich
extreme Zinsausschldge am Geldmarkt zur Folge
hédtte — oder sie liefe umgekehrt Gefahr, ins
»Schlepptau” {iberméBiger Refinanzierungswin-
sche der Banken zu geraten und so die Kontrolle
Uber die monetire Expansion zu verlieren.

Die meisten Zentralbanken betrachten deshalb die
Mindestreserve nach wie vor als einen integralen
Bestandteil ihres monetdren Kontrollsystems. Vor-
schldge, sie drastisch zu senken oder génzlich
abzuschaffen, die ausschlieBlich wegen der Zins-
nebeneffekte oder méglichen Wettbewerbswirkun-
gen des Instruments vorgebracht werden, gehen
deshalb an seinem eigentlichen Sinngehalt vorbei.
Soweit ein internationales ,,Regulierungsgefélle*
besteht, insbesondere aufgrund der geldpolitischen
,Freihdfen” wie den ,Eurogeldmarkten®, stéBt die
Handhabung der Mindestreservepolitik freilich an
Grenzen. Die Bundesbank hat diesem Umstand z.B.
durch eine strukturelle ErméBigung der Mindest-
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reservesétze flr Termineinlagen Rechnung getra-
gen, um daraus resultierende Wettbewerbsnachteile
inldndischer Banken zu begrenzen, obgleich es sich
hierbei nur um eine von mehreren fir die Wett-
bewerbsfihigkeit maBgeblichen GréBen handelt.
Das starke Wachstum der Euroeinlagen in den letz-
ten Jahren, das nicht allein die Bundesrepublik,
sondern ‘auch andere Lander mit freiem Kapitalver-
kehr betrifft, zeigt jedenfalls, daB die Mindestreserve-
freiheit des Euromarktes nur einen AnstoBfaktor
unter vielen anderen darstelit. Daneben spielen
steuerliche, bankaufsichtliche und geographische
Standortvorteile ausldndischer Bankpldtze eine
groBe Rolle und Uberdies die Tatsache, daB sich
diese Markte insofern von den heimischen Kredit-
mérkten unterscheiden, als sie vor allem GroBkun-
den zur Verfigung stehen, wihrend das Massen-
geschéft der Banken im Inland zu den dort weniger
glnstigen Bedingungen abgewickeit wird. Im Falle
der Bundesrepublik wére deshalb recht zweifelhaft,
ob eine weitere Mindestreservesatzsenkung in
wesentlichem Umfang zu einer ,,Heimholung® von
Eurogeldern beitragen kdnnte oder ob diese Markt-
spaltung nicht weiter bestehen bliebe.

Die Diskussion Gber das Mindestreserveinstrument
wird zunehmend auch von Uberiegungen hinsicht-
lich einer gemeinsamen Geldpolitik auf dem Wege
zu einer kunftigen Europdischen Wahrungsunion
bestimmt. Gravierende Unterschiede in den Steue-
rungsmethoden der Zentralbanken der Gemein-
schaft sind im Endstadium der monetaren Integra-
tion kaum mehr vorstellbar. Zu welchem Zeitpunkt
eine Harmonisierung der Notenbankinstrumente tat-
sachlich erforderlich sein wird, erscheint gegenwar-
tig freilich véllig offen. Hierzu miBte ein geldpoliti-
sches Gesamtkonzept flr den gemeinsamen euro-
paischen Wahrungsraum deutlicher erkennbar sein,
als das heute der Fall ist. Uberlegungen, die hierzu
etwa im Anhang zum sog. Delors-Bericht vorgestellt
wurden, beziehen das Instrument der Mindest-
reserve ausdriicklich als einen wichtigen Baustein
mit ein.') Vor diesem Hintergrund gibt es keinen
Grund, das Mindestreservesystem hier und heute
grundséatzlich in Frage zu stellen. Im besonderen
MaBe wiirde sich die Anwendung des Mindestreserve-
systems als dringlich erweisen, wenn die DDR das
von der Bundesregierung gemachte Angebot an-
nimmt, das Wé&hrungsgebiet der D-Mark auf das
Gebiet der DDR auszuweiten und die geldpolitische
Verantwortung hierfiir — in einem erst noch zu ent-
wickelnden zweistufigen Bankensystem — der Bun-
desbank zu Ubertragen.

1 Vgl. Committee for the study of economic and monetary union, Report
on economic and monetary union in the European Community, 2. Collec-
tion of papers, Luxembourg 1989.

Ausgestaltung der Mindestreserven

Mindestreservepflichten oder entsprechende Vor-
schriften zur Liquiditdtshaltung der Kreditinstitute
bestehen, wie schon erwahnt, in fast alien westlichen
Industrieldndern (vgl. die Ubersicht am Ende des
Artikels). Dabei stiitzen sich die Notenbanken in den
meisten Féllen auf gesetzliche Regelungen. Teil-
weise bilden aber auch Absprachen zwischen
Notenbanken und Kreditinstituten die Grundlage fir
die Reservehaltung. In den Niederlanden z.B.
basiert die Erhebung einer Kassenreserve auf einer
Vereinbarung zwischen der Nederlandsche Bank
und den Geschéftsbanken.

Zur Erfillung der Reservepflicht missen im allge-
meinen Reserveguthaben auf Konten der Zentral-
banken unterhalten werden. In vielen Landern wer-
den dabei die Kassenbestdnde der Kreditinstitute
auf die Reserveerfiillung angerechnet. In einigen
Féllen kann die Reservepflicht z.T. durch den
Erwerb von Staatstiteln erflilit werden. Solche Rege-
lungen verfolgen durchweg den Nebenzweck, die
Finanzierung von Staatsdefiziten zu erleichtern. Die
gleiche Absicht steht hinter Regelungen, bei denen
vergleichsweise hohe, aber verzinste Mindestreser-
ven eingefordert werden, wéhrend die Notenbank
gleichzeitig zur Finanzierung von Fehlbetrdgen in
den o6ffentlichen Haushalten verpflichtet wird. Soi-
che Vorschriften kommen typischerweise in geld-
und finanzpolitisch weniger entwickelten Industrie-
landern vor, wie den siidlichen Mitgliedslandern der
Europdischen Gemeinschaft. Da sie letzten Endes
die monetédre Finanzierung von Haushaltsdefiziten
erleichtern, sind sie aus stabilitdtspolitischer Sicht
eher kritisch zu beurteilen.

Merkliche Unterschiede bestehen international hin-
sichtlich der Bemessungsgrundlage, der Héhe der
Reservesétze sowie der Kriterien, nach denen diese
differenziert werden. In aller Regel orientiert sich die
Reservepflicht am Bestand oder am Zuwachs eines
Teils der Verbindlichkeiten der Kreditinstitute.
Reserven, die an der Aktivseite der Bankbilanz
ansetzen, also von der Hohe der Kredite ausgehen,
bilden heute eher die Ausnahme. Ansatzpunkt flr
Reserven, die nach der Passivseite der Bankbilan-
zen bemessen werden, ist hdufig der Bestand an
liquiden Einlagen von Nichtbanken, in wenigen Fal-
len sind auch Verbindlichkeiten gegeniiber Banken
reservepflichtig. In Landern, die Geldmengenziele
verkinden, ist oft eine weitgehende Deckungs-
gleichheit zwischen den in der jeweiligen ZielgréBe



enthaltenen Bankverbindlichkeiten und den min-
destreservepflichtigen Einlagen festzustellen. So
erstreckt sich in Frankreich, Spanien und Japan, wo
die Notenbanken &hnlich wie in der Bundesrepublik
weit definierte Geldmengen steuern, die Reserve-
pflicht auf eine vergleichsweise breite Palette von
Bankpassiva. Dieses Prinzip ist beim Auftreten von
Finanzinnovationen durchweg beibehalten worden:
Neuartige liquide Anlageinstrumente (Certificates of
deposit) wurden z.B. in Japan sowohl bei der Neu-
definition der geldpolitischen Zielaggregate als
auch bei der Neuabgrenzung der mindestreserve-
pflichtigen Verbindlichkeiten berlicksichtigt. In den
USA decken sich allerdings die mindestreserve-
pflichtigen Verbindlichkeiten eher mit dem eng defi-
nierten Geldmengenkonzept M1 (neben Bargeld-
umiauf Sichteinlagen und &hnliche Quasi-Trans-
aktionskonten), das auch lange Zeit die zentrale
OrientierungsgrdBe der amerikanischen Geldpolitik
war.

Die Behandlung von auf fremde Wéahrung lautenden
Einlagen und von Einlagen von Auslédndern ist nicht
Uberall gleich. Eine Reihe von Landern unterwirft
Fremdwéahrungseinlagen keiner oder einer geringe-
ren Reservebelastung als Einlagen in inldndischer
Wahrung. Lander wie Japan und die USA, die stark
in die internationalen Geldmérkte eingebunden
sind, versuchen, die Mdglichkeiten zur Umgehung
der Mindestreservepflicht, die Euromérkte und Off-
shore-Zentren bieten, auszuschalten.

Die in einzelnen Landern angewandten Reserve-
sétze unterscheiden sich z.T. gravierend (vgl.
Schaubild). In den EG-Léndern Italien, Portugal und
Spanien gelten gegenwiértig Reservesétze von lber
oder nahe 20%. Allerdings wurde in Spanien eine
Umgestaltung des Systems beschlossen, die zu
einer drastischen Senkung der Reservesitze filhren
soll. Gleichzeitig werden dort aber die Banken nun
verpflichtet, Papiere der Notenbank zu erwerben,
also insoweit eine verzinsliche Zwangsanlage zu
bilden. Auch in Griechenland missen fir manche
Einlagekategorien hohe Gegenposten an Staats-
papieren erworben werden.

Im Gegensatz hierzu gilt in Japan ein Hoéchstsatz far
die Mindestreservebelastung von 22%. Die Bank
von England, die mit der Mindestreserve keine geld-,
sondern einnahmepolitische Ziele verfolgt, verlangt
den Kreditinstituten lediglich ein halbes Prozent der
reservepflichtigen Verbindlichkeiten ab. Die ange-
deuteten, extrem erscheinenden Unterschiede wer-

Mindestreservesitze
in den groBeren Landern

Reservesatze fir die am
Ochsten belasteten
ankverbindlichkeiten

Reservesétze fur die am.
niedrigsten belasteten
Bankverbindiichkeiten
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1) Einheitlicher Reservesatz auf den Zuwachs; die Mindestre-
serven werden in Rtalien verzinst.- 2) Einheitlicher Reservesatz;
die Mindestreserve dient in GroBbritannien nicht geldpolitischen
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den zum Teil dadurch relativiert, daB die Mindest-
reserveguthaben in Ladndern mit sehr hohen Reserve-
sétzen — wie etwa 25% in Italien oder 17% in Por-
tugal — zumindest teilweise verzinst werden.

Haufig unterscheiden die nationalen Mindestreserve-
systeme und Liquiditatsvorschriften einen breiten
Facher nach Laufzeiten gestaffelter Depositenkate-
gorien, wobei fiir liquide Einlagen héhere Sétze gel-
ten. Teilweise wird auch nach der Héhe der Einla-
gen differenziert, z.B. in Osterreich und Japan. Das
amerikanische System kennt dagegen nur eine ein-
fache Unterteilung: Sichteinlagen und ihnen ahn-
liche Gelder werden mit einem Satz von 12% belegt
(in der Bundesrepublik 6,6% bis 12,19%), wahrend
fur alle anderen reservepflichtigen Verbindlichkeiten
eine Mindestreserve von 3% erhoben wird. Insge-
samt war in den letzten zehn Jahren eine Tendenz
festzustellen, die Reservesysteme zu vereinfachen
und die Reservesétze zu senken. Das gilt auch far
die Bundesrepublik, in der seit 1986 fiir befristete
Verbindlichkeiten und fiir Spareinlagen jeweils ein
einheitlicher Satz gilt (gegenwartig 4,95% bzw.
4,15%).
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Praktische Funktionen der Mindestreserve

Unverdndert betonen die meisten Notenbanken, die
sich auf die Mindestreserve stiitzen, ihr Bestreben,
mit Hilfe dieses Instruments eine verlaBliche Verbin-
dung zwischen der Bereitstellung von Zentralbank-
geld und der monetdren Expansion aufrecht zu er-
halten. Dieses geldpolitische Argument hat in jling-
ster Zeit zum Teil noch an Bedeutung gewonnen,
weil technologische Fortentwicklungen im Zah-
lungsverkehr zu Einsparungen bei der Bargeldhal-
tung des Publikums oder zu Rationalisierungsmég-
lichkeiten bei der Liquiditdtshaltung der Kreditinsti-
tute fihren oder jedenfalls im weiteren Verlaufe dazu
fuhren kénnten. In Belgien, wo — wie erwéhnt — die
gesetzlichen Grundlagen fur eine Mindestreserve-
pflicht erst Ende 1988 neu geschaffen wurden, sind
solche Zusammenhinge besonders deutlich her-
vorgehoben worden.

Die Bereitschaft, die Mindestreserve zur aktiven
Liquiditatspolitik einzusetzen und Uber Veranderun-
gen der Reservesétze die Rentabilitdt und die Zins-
politik der Kreditinstitute zu beeinflussen, ist in den
vergangenen zehn Jahren vor allem bei den groBe-
ren Landern mit floatenden Wéahrungen zurlckge-
gangen. So wurden z.B. in Japan noch nach dem
ersten Olpreisschock die Reservesitze zur Unter-
stitzung des geldpolitischen Restriktionskurses
mehrfach heraufgesetzt; seit Anfang der achtziger
Jahre sind sie dagegen praktisch konstant geblie-
ben. In den USA verzichtet die Notenbank schon
seit langem auf Vernderungen der Reservesatze.
Die Bundesbank hat von Fall zu Fall das Mindest-
reserveinstrument zwar weiter aktiv eingesetzt,
jedoch weit weniger als in der Zeit des Bretton-
Woods-Systems (bis 1973), als zeitweilige Wellen
der unfreiwilligen Schaffung oder auch Vernichtung
von Zentralbankgeld vor und nach Aufwertungen
der D-Mark zu solchen, die Liquiditdtsausschlage
kompensierenden MaBnahmen zwangen. Zuneh-
mend wird nun zur kurzfristigen Steuerung des
Geldmarktes auf die (ber Wertpapierpensions-
geschifte betriebene Offenmarktpolitik zurlckge-
griffen.

In Frankreich und Spanien wurden die Reserve-
sétze auch in neuerer Zeit haufiger verandert, um
die Geldpolitik zu verschérfen oder zu lockern. So
hat die spanische Notenbank, die sich in den ver-
gangenen Jahren einer lUberméBigen Nachfrage-
expansion und Verschlechterung des Inflations-
klimas gegenilbersah, im letzten Jahr die Sétze flr

unverzinsliche Pflichtreserven der Banken schritt-
weise um 22 Prozentpunkte auf 712 % angehoben.

In den Niederlanden ist das Mindestreserveinstru-
ment zweigeteilt. Nach einer seit Mitte 1989 gelten-
den Abmachung begriindet eine Ausweitung der
Bankkredite, die eine bestimmte RichtgrdBe {iber-
steigt und nicht durch langfristige Bankverbindlich-
keiten refinanziert wird, eine , fiktive* Reservepflicht
von gegenwartig 10%. Tatsdchlich sind jedoch
keine unverzinsiichen Reserven bei der Notenbank
zu unterhalten. Vielmehr missen die Banken ledig-
lich die aus der ,,Reservepflicht entstehenden kal-
kulatorischen Zinskosten an das Noteninstitut ab-
fiihren. Hier dient das Mindestreserveinstrument
primdr dazu, die Rentabilitdt zusétzlicher Kredit-
geschifte zu beeinflussen, die zur Geldschépfung
fihren. Eine daneben bestehende Reservepfilicht
auf den Bestand von Bankverbindlichkeiten wird
dagegen zur Regulierung der Liquiditdt am Geld-
markt eingesetzt.

In bestimmten Situationen wurden Reservesatz-
dnderungen in letzter Zeit auch aus auBenwirt-
schaftlichen Motiven beschlossen. In der Bundes-
republik galt das bis 1978, ais Mindestreservevor-
schriften (bis zu 100%ige Zuwachsreserven) der
Abwehr von Auslandsgeldzufliissen dienen sollten,
denen man bei festen Wechselkursen oft ausgesetzt
war. Die italienische Notenbank fihrte 1987 voriiber-
gehend und erneut ab Anfang 1989 eine Reserve-
pflicht auf Fremdwéhrungseinlagen ein, mit der Ziel-
setzung, eine unerwiinschte Geldhaltung in Fremd-
wahrungen zu bremsen. In Frankreich und Spanien
wurden in den letzten Jahren Mindestreserveerhé-
hungen vor allem dann beschlossen, wenn dig
interne Situation eine Straffung des geldpolitischen
Kurses zu erfordern schien, eine Anhebung der
Geldmarktsatze und daraus resultierende Aufwer-
tungstendenzen der heimischen Wahrung aber ver-
mieden werden sollten. Hier deutet sich eine inter-
essante Entwicklung an: Bestimmte Mitgliedslander
des EWS, die eine Politik fester Wechselkurse
anstreben, nutzen offenbar verstérkt die im Mindest-
reserveinstrument liegenden — begrenzten — Még-
lichkeiten, aktiv auf die inlAndische Geld- und Kre-
ditschépfung einzuwirken, ohne damit die Stabilitét
der Wechselkurse zu geféhrden. Der Spielraum fir
eine solche geldpolitische Vorgehensweise mag in
einem Umfeld international integrierter Finanz-
markte nicht sehr bedeutend sein. Jedoch zeigen
die genannten Beispiele, daB dem ,klassischen*
Mindestreserveinstrument im europdischen Wah-



rungsraum vielleicht eher wieder wachsende als ab-
nehmende Bedeutung zukommt.

Nebenwirkungen der Mindestreservepflicht

Die Mindestreservebelastung der Banken hat nicht
nur in der Bundesrepublik zu unerwiinschten Aus-
weich- und Umgehungsversuchen gefiihrt. In den
USA traten Ende der siebziger Jahre viele Banken
aus dem Federal-Reserve-System aus, weil damals
allein fur Mitgliedsbanken die von der Notenbank
auferlegte Reservepflicht galt. Auch Finanzinnova-
tionen und die reservefreien Euromérkte drohten die
Mindestreservepflicht in den USA und anderswo
auszuhéhlen. Die Wahrungsbehdrden haben auf
solche Entwicklungen z.T. mit Verdnderungen der
Vorschriften reagiert, um die Umgehungsméglich-
keiten zu erschweren. So wurde die Reservepflicht
vielfach auf zuvor nicht einbezogene Finanzinstru-
mente und Institutsgruppen ausgeweitet. Ein Bei-
spiel dafiir waren die Neuregelungen im amerikani-
schen Monetary Control Act von 1980. Er beseitigte
nicht nur den Anreiz, durch Austritt aus dem Zentral-
banksystem Mindestreserven zu sparen, sondern
machte auch Umschichtungen von Sichteinlagen in
Quasi-Transaktionskonten (wie NOW-accounts)
unattraktiv. Die Basis des Mindestreservesystems
wurde auch in anderen Landern wie Japan, Italien,
Spanien und Schweden verbreitert. Neben der Aus-
weitung auf neue Gruppen von Banken und Finanz-
intermediéren wurden neu geschaffene Formen der
Geldhaltung, wie insbesondere Einlagenzertifikate,
in die Mindestreserveregelungen einbezogen, um
die Effizienz des Pflichtreservesystems zu sichern.

Eine Anfang der achtziger Jahre von den USA aus-
gehende Initiative, eine international abgestimmte
Reservepflicht an den Euromérkten einzufihren,
war nicht erfolgreich. In der Folge unternahmen des-
halb viele Lédnder den Versuch, durch niedrigere
Reservesdtze und eine gezielte Veranderung der
Reservesatzstruktur, bei der besonders sensible
Einlagenkategorien entlastet wurden, den Anreiz
zur Abwanderung reservepflichtiger Einlagen an
den Euromarkt zu vermindern, denn am Euromarkt
gibt es keine Mindestreserven. Obgleich natlrlich
jede Eurobank physisch ihren Sitz in einem europai-
schen (oder anderen) Land hat, wird das dadurch
erreicht, daB entweder dieses Land — z.B. Luxem-
burg — Gberhaupt keine Mindestreserven verlangt
oder aber das Auslandsgeschéft (Einlagen von und
Kredite an Auslénder) von der Reservepflicht ganz
freistellt (so z.B. in Frankreich und Spanien) oder

Zur Entwicklung der Reservehaltung
der Kreditinstitute
in verschiedenen Landern *)
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*) Mindestreservehaltung in Relation zu den weit abgegrenzten
Geldbesténden M3.- 1) Fir 1989: Durchschnitt von Januar bis

September.- 2) Fir 1989: Durchschnitt von Januar bis August. BBK

aber die an sich reservepflichtigen Einlagen von
Ausléndern insoweit, als sie gegen Kredite an Aus-
|&nder kompensiert werden kénnen. In der Bundes-
republik gibt es eine solche Kompensationsrege-
lung nur fir Fremdwéhrungsverbindlichkeiten und
-forderungen von Auslédndern. Als Folge der nied-
rigeren Reservesétze flr alle Verbindlichkeiten hat
das Gewicht der Mindestreserven im Vergleich zu
den Geldbestdnden und den gesamten Bankver-
bindlichkeiten vielfach abgenommen (vgl. Schau-
bild). Haufig gehen sie wohl heute nicht mehr
wesentlich (ber das AusmaB hinaus, das die Kredit-
institute im Sinne einer soliden Liquiditatsvorsorge
ohnehin aufrechterhalten miBten.

Ungelost bleibt letzten Endes das Problem, daB die
Euromérkte von der unmittelbaren geldpolitischen
Bremswirkung nationaler Mindestreservesysteme
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Ausweitung der Geldbestinde von Nichtbanken
im Inland und an den Euromaérkten in
verschiedenen Landern im Zeitraum
September 1988 bis September 1989

Al it
Ausweitung der Geld- d;?“éi',ggg.d.
besténde von Nichtbanken |pestinde in
des jeweiligen Landes Relation zur
(in Mrd US-$) Ausweitung
der Geld-
darunter: bestande
am insgesamt
insgesamt 1) | Euromarkt (in %)
Spalte 2
Land 1 2 durch Spalte 1
Belgien/Luxemburg 14,5 50 34
Frankreich 61,8 2,6 4
GroBbritannien 83,0 47 6
Italien 96,2 1,3 1
Japan 192,0 49 3
Niederlande 26,2 12,5 48
Schweiz 14,1 54 38
Vereinigte Staaten
von Amerika 136,5 —11,3 — 8
Bundesrepublik 53,8 19,5 36

1 Inlandische Geldbestinde zuziiglich Euroeinlagen. Die inliandischen
Geldbestande sind gemessen als M2 in Belgien/Luxemburg und in den
Niederlanden, als M2 + CD's in Japan, M4 in GroBbritannien und M3
in den anderen Lidndern. FUr die USA wurden zur Vermeidung von
Doppelzéhlungen die Euroeinlagen, die in M3 enthalten sind, ausge-
schiossen. Die Euroeinlagen umfassen Einlagen in heimischer und
fremder Wahrung bei Banken im Ausland nach den Statistiken der BIZ.
Die Verdnderungen sind berechnet als Differenz der in Dollar umge-

rechneten Geldbestdnde im September 1989 bzw. 1988. BBk

vollig ausgenommen sind. Die Eurogeldbestinde
haben in den letzten Jahren kréaftig weiter expan-
diert (vgl. auch Tabelle). Ende September 1989
beliefen sich die Guthaben von Nichtbanken aus
den zehn groflen Industrieldndern bei Eurobanken
auf 463 Mrd US-$ gegen 253 Mrd US-$ Ende 1983.
Der Anteil der Euroeinlagen an der Summe der breit
definierten nationalen Geldvolumina machte 1989
42% aus. Dabei dirfte es sich vor allem um Gelder
von GroBunternehmen handeln, die im Rahmen
ihres ertragsorientierten ,,cash-management® und
ihrer internationalen Geschéftstatigkeit ihre liquiden
Mittel zunehmend an den Euromérkten halten.
Diese Eurogeldbestande sind nicht nur von der Min-
destreservepflicht ausgenommen, sondern entzie-
hen sich auch in vielen Féllen der Aufmerksamkeit
der Wahrungsbehorden, da sie weder den inldndi-
schen Geldaggregaten der Gastldnder der Euro-
markte noch denen der Heimatldnder der Einleger
zugeschlagen werden. Andererseits betreiben die
Eurobanken keine eigene Liquidititsvorsorge in
Gestalt von Zentralbankguthaben in den von ihnen
gehandelten Wahrungen. Ihr letzter Refinanzie-
rungsriickhalt liegt bei den nationalen Notenban-
ken, die sich dessen auch bewuBt sind; sie haben
aber ihrerseits keine direkten liquidititspolitischen

EinfluBmoglichkeiten, wenn die Eurogeldhaltung
UberméBig expandiert. Diese Lage kann sie u.U.
zwingen, am nationalen Geldmarkt starker zu brem-
sen, als dies der Fall sein wiirde, wenn fiir die Euro-
geldhaltung von Nichtbanken gleichartige Bedin-
gungen gelten wiirden wie im Inland.



Mindestreserveregelung in ausgewéhlten Léndern

Land

Bemessungsgrundlage

Reservehaltung

Reservepflichtige
Positionen

Dauer der bei
der Erhebung
zugrunde-
gelegten Periode
bzw. Zeitpunkt
der Erhebung

Reserveféhige
Bankaktiva

Periode, in der die Reser-
vehaltung erfillt sein muB

Reservesétze

Bundesrepublik
Deutschland

Frankreich

GroBbritannien 1)

{talien

Japan

Kanada 2)

Niederlande

Osterreich

Schweiz 3)

Spanien

Vereinigte Staaten
von Amerika

Einlagen und aufgenom-
mene Gelder (Sicht-, Ter-
min- und Spareinlagen bis
unter vier Jahren, Inhaber-
schuldverschreibungen bis
unter zwei Jahren, Netto-
devisenposition gegeniber
Gebietsfremden)

Sichteinlagen, liquide
Spareinlagen, Terminein-
lagen u.&. bis zwei Jahre

Bankverbindlichkeiten mit
einer Laufzeit bis zwei
Jahre in Pfund Sterling

Verdnderungen von Sicht-
und Termineinlagen in
italienischer Lira und der
Nettodevisenposition

Termineinlagen und
sonstige Einlagen,
Wertpapieremissionen,
Verbindlichkeiten gegen
Off-shore-Zentren

Sicht- und Termineinlagen

a) Verdnderungen der
Nettokreditexpansion
(nach Abzug der Geld-
kapitalbildung), wenn
diese eine bestimmte
Rate ibertrifft

b) Bankverbindlichkeiten

Sicht-, Termin- und Spar-
einlagen, in Schilling,
bestimmte Wertpapier-
emissionen, Nettodevisen-
position

Sichteinlagen, Termin-
gelder bis drei Monate,
20% der Spareinlagen

Sicht-, Termin- und Spar-
einlagen sowie verbriefte
Bankverbindlichkeiten
inldndischer Nichtbanken
in Peseten

Sichteinlagen und sicht-
einlagenéhnliche Gelder;
Termineinlagen, die nicht
von Privatpersonen gehal-
ten werden mit einer Lauf-
zeit bis unter 12 Jahre,
Euromarktverbindlichkeiten

ein Monat

Monatsende

sechs Monate

Monatsende, z.T.

auch ein Monat

ein Monat

ein Monat

drei Monate

ein Monat

drei Monate

zehn Tage

zwei Wochen

Notenbankguthaben,
Kassenbestédnde

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben,
Kassenbestédnde

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben, Gut-
haben bei Zentralinstituten
und der Post, Kassenbe-
stdnde, z.T. Bundesschatz-
scheine, Kassenbesténde

Notenbankguthaben, Gut-
haben bei Zentralinstituten
und der Post, Kassen-
besténde

Notenbankguthaben

Notenbankguthaben,
Kassenbestinde

Im Durchschnitt von vier
Wochen, wobei die Erfiil-
lungsperiode gegeniiber
der Erhebungsperiode um
zwei Wochen verschoben
ist

Im Durchschnitt einer Vier-
wochenperiode, die das
betreffende Monatsende
iiberdeckt

Die Guthaben werden
wahrend sechs Monaten
bei der Bank of England
stiligelegt

Die Guthaben miissen
spétestens zwei Wochen
nach Feststellung des
Reservesolls bei der
Banca d'ltalia stillgelegt
werden

Im Durchschnitt von vier
Wochen, um zwei Wochen
gegeniiber der Erhebungs-
periode verschoben

Im Durchschnitt von je
zwei 14-tagigen Perioden,
die gegeniiber der
Erhebungsperiode zeitlich
verschoben sind

Die Reservehaitung ist nur
fiktiv; die Banken werden
mit ihrem Kostenédquivalent
belastet

wéhrend vier Wochen

Im Durchschnitt von vier
Wochen, wobei die Erfiil-
lungsperiode gegeniber
der Erhebungsperiode
verschoben ist

Im Durchschnitt von vier
Wochen (vom 20. bis zum
19. des Folgemonats)

Im Durchschnitt von zehn
Tagen, zeitlich gegeniiber
dar Erhebungsperiode um
zwei Tage verschoben

Im Durchschnitt von zwei
Wochen, wobei bei Sicht-
einlagen die Erfiillungs-
periode gegeniiber der
Erhebungsperiode um zwei
Tage verschoben ist; bei
den anderen reservepflich-
tigen Verbindlichkeiten
folgt die Erflillangsperiode
der Erhebungsperiode
nach zwei Wochen

zwischen 12,1% und
4,15%

55% fur Sichteinlagen,
sonst 3%, fur Fremd-
wéhrungseintagen gilt
z.Z.0%

045%

25 % des Zuwachses, bis
225% des Bestandes
erreicht sind (verzinst)

zwischen 212 % und
0,125%

zwischen 10% und 1%

10%

variiert entsprechend der
Lage am Geldmarkt
(verzinst)

zwischen 9% und 42 %

25%

17 % (davon 92 % ver-
zinst). Eine Reduktion der
unverzinslichen Reserven
auf 5% und eine Auf-
hebung der verzinslichen
Reserven tritt im Marz
1990 in Kraft und wird
schrittweise wirksam

12 % fur Sichteinlagen
u.d., sonst 3%

1 Die Mindestreserve dient in GroBbritannien nicht geldpolitischen
Zwecken. — 2 In Kanada wird gegenwdrtig aus Wettbewerbsiber-

legungen innerhalb des inlandischen Finanzsystems die Moglichkeit zur

Aufhebung der Mindestreservepflicht erértert. — 3 In der Schweiz be-
ziehen sich die Angaben auf die Vorschriften zur Kassenliquiditét.

BBk
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|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

1. Entwicklung der Geldbestéande
H H *
im Bilanzzusammenhang™)
Mio DM
I. Kredite an Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland 1. Netto-Forderungen an o
Geschéftspartner auBerhalb der 11l. Geldkapitaibildung von Nicht-
Kreditinstitute Bundesrepublik Deutschland 2) republik Deutschland bei den Kredit-
Unternehmen und offentliche
Privatpersonen Haushalte
Spar-
Termin- einlagen
gelder mit ver-
mit Be- einbarter
fristung Kindi-
von gungsfrist
Deutsche darunter darunter Deutsche 4 Jahren |und
ins- Bundes- |zu- zu- Wert- 2u- Wert- ins- Bundes- Kredit- ins- und Spar-
Zeit gesamt bank 1) sammen |sammen [papiere sammen |papiere gesamt bank institute gesamt dariiber briefe
1980 +126317) + 3885| +122432| +100783| + 936| +21649| — 2179} —10581 —27 928 +17 347 + 61683 +14 566 +15 886
1981 +132 044 + 2122| +129922| + 82414 — 716 +47508| — 1277 +11 874 — 3217 +15091| + 86009 +13 769 +11 938
1982 +104439| — 1677 +106116| + 66 158 + 1421 +39 958 +11271 + 4478 + 3069 + 1409 + 46485 + 7216 +16 208
1983 +113 186 + 1894 +111292| + 92015 + 1137 +19 277 +10 124 + 1205 — 4072 + 5277 + 67 144 +27 236 +11 028
1984 +108055| — 1934| +109989| + 90934| + 2036 +19055| +11368 + B818| — 3156 + 3974| + 69734 +26 268 +22 326
1985 + 98137 - 2468( +100605| + 81687 + 4191| +18918| +10445 +29 967 + 1260 +28707| + 74988 +34 464 +21 593
1986 + 81663 + 3840 + 77823| + 73632 + 3510 + 4191| + 3301 +55 936 + 5965 +49971| + 69833 +37 629 +25 263
1987 + 86950 — 2853| + 89803| + 61158 + 8091 +28 645 +10817 +53 209 +41 208 +12001| + 70723 +43 127 +19 576
1988 +138 210 + 604 +137606( + 96127 + 4509 +41479 +16 955 — 5168 —34 628 +29460( + 42837 +46 371 — 5833
1989 +135836| — 494 +136330| +129401| + 4277 + 6929| + 3264 +36002| —18949 +54951| +110256 +38 690 + 6372
1887 1. Hj. + 7882 — 2675 + 10557 + 11831 + 3206| — 1274 + 2630 +36 372 +20 005 +16367| + 36325 +19 767 +10 031
2. Hj. + 79068 — 178 + 79246| + 49327 + 4795| +29919| + 8187 +16 837 +21203| — 4366 + 34398 +23 360 + 9545
1988 1. Hj. + 49515 — 99| + 49614| + 33088| + 1662 +16526f +10080| —10558| —12845 + 2287 + 20513 +23456| — 6200
2. Hj. + 88695 + 703| + 87992| + 63039 + 2847 +24953| + 6875 + 5390 —21783 +27173| + 22324 +22915 + 367
1989 1. Hj. + 46636 — 336 + 46972 + 45717 + 908 + 1255| + 5989| —22406| -—17002| — 5404] + 368610 +191771 —11402
2. Hj. + 89200 — 158| + 89358 + B368B4| + 3369] + 5674 — 2725 +58408] — 1947 +60355| + 73646 +19513 +17 774
1987 1. Vj. — 8632 — 2260 — 6372| — 2605 + 1858 — 3767| + 3453 +21379 +14 216 + 7163 + 23948 +10634 + 5982
2. V. + 16514 — 415] + 16929| + 14436| + 1438 + 2493} — 823 +14 993 + 5789 + 9204 + 12377 + 9133 + 4049
3. Vj. + 36006 — 252| + 36258| + 25578 + 3448 +10680| + 480t — 4332 — 1508 — 2824| + 14169 +11648| — 2465
4. Vj. + 43082 + 74 + 42988 + 23749 + 1347 +19239| + 3386 +21169 +22 711 — 1542 + 20229 +11712 +12010
1988 1. Vj. + 127427 — 210 + 12952| + 5646| + 469 + 7306| + 538 — 9009| -—2913| — 6096| + 10648 +13433( — 3451
2.Vj. + 36773 + 111| + 36662 + 274421 + 1193| + 9220| + 4694| — 1549 — 9932 + 8383 + 9865 +10023( — 2749
3. Vj. + 32813 + 268 + 32545 + 18992 + 703 +13 563 + 7759 — 7068 —22 371 +15303| + 6813 +12 875 — 6007
4. Vj. + 55882 + 435 + 55447 + 44047 + 2144 +11400( — 884 +12 458 + 588 +11870] + 15511 +10 240 + 6374
1989 1. Vj. + 17239 + 3312 + 13927 + 11059 + 1343 + 2868 + 6907| —27510( — 9051 —18459| + 10031 +10526| —13195
2. Vi. + 29397 — 3648 + 33045| + 34658; — 435| — 1613] — 918 + 5104 — 7951 +13055( + 26579 + 8651 + 1793
3. Vi + 28631] — 804| + 29435 + 30297 + 1283} — 862 — 36 +14 128 — 2455 +16584| + 24846 + 8125 + 1194
4. Vj. + B0 569 + 646| + 59923| + 53387 + 2086 + 6536 — 2689 +44 279 + 508 +43771| + 48800 +11 388 +16 580
1987 Marz + 2445 — 872 + 3317 + 3729 + 607 — 412 + 1181 + 3102 — 4463 + 7565 + 8219 + 2662 + 2367
April + 1 + 52| — 51| — 98| — 849 + 47 — 2114 + 62 + 3422] — 3360f + 1023 + 3980 + 1100
Mai + 5842 + 382) + 5460| + 2047 + 103] + 3413| + 1667 +11 881 + 3670 + 8211 + 9337 + 3600 + 1482
Juni + 10671 — 849 + 11520| + 12487 + 2184| — 967| — 376 + 3050 — 1303 + 4353| + 2017 + 1583 + 1467
Juli + 9809 + 527 + 9282| + 3028] + 793| + 6254 + 1824| — 666 — 2454 + 1788| + 1162 + 4439 — 4070
Aug. + 11391 — 424 + 11815| + B8168| + 1686| + 3647| + 2472 — 1330 — 678 — 652 + 7222 + 4217 + 492
Sept. + 14806] — 355 + 15161 + 14382 + 969 + 779 + 505 — 2336 + 1624 — 3960 + 5785 + 2992 + 1113
Okt. + 17868 + 193| + 17675 + 6820f + 631 +10855| + 5669| — 8175 + 4155 —12330| + 1341 + 3938 + 21
Nov. + 9825 + 1758| + BO067| + 3420 + 127| + 4647 — 2953 +19 747 +14 596 + 5151 + 6238 + 3390 + 1462
Dez. + 15369 — 1877 + 17246 + 13509 + 589| + 3737| + 670 + 9597 + 3960 + 5637| + 12650 + 4384 +10337
1988 Jan. — 1652 + 461 — 2113| — 6664 — 626| + 4551 + 3054| — 4089 + 4029 — 8118 + 7073 + 5066 — 2703
Febr. + 4645 — 1296 + 5841 + 40864 + 1126 + 1777 + 25 — 899 — 5342 + 4443 + 281 + 4417 — 407
Marz + 9849 + B625| + 9224 + B8246| — 31 + 978 + 2307 — 4021 — 1600 — 2421 + 3294 + 3950 — 341
April + 3850 + 565 + 3285 + 2354 + 870 + 931 — 1199 + 2758 + 1996 + 762 + 2530 + 4031 — 1461
Mai + 11116 + 1814 + 9302 + 6873 + 380 + 2429 + 2759 — 3514 — 3142 — 372 + 5422 + 4449 — 715
Juni + 21807| — 2268] + 24075 + 18215| — 67| + 5860 + 3134| — 793 — 8786 + 7993 + 1913 + 15843 — 573
Juli + 8262 + 2042 + 6220] + 1415 + 364 + 4805 + 1659 —10 817 —11 188 + 371 — 12 + 4819 — 4042
Aug. + 10495 — 324( + 10819 + 5198 — 197 + 5621 + 4116 — 2974 — 8547 + 5573 + 5857 + 5791 — 1983
Sept. + 14056 — 1450 + 15506{ + 12379 + 536 + 3127 + 1984 + 6723 — 2636 + 89359] + 968 + 2065 + 18
Okt. + 10421 + 6220 + 9893 + 5585 + 14] + 4314 + 114 — 558 + 942 — 1500 + 4028 + 2614 — 181
Nov. + 19936| + 5481} + 14455 + 8236| + 2193| + 6219 — 511 + 9944 + 3060 + 6884| + 3897 + 2840 + 169
Dez. + 25525 — 5568 + 31093 + 30226| — 63y + 867 — 487 + 3072 — 3414 + 6486| + 7586 + 4786 + 6386
1989 Jan. + 923| + 5783| — 4860 — 9127 + 280| + 4267 + 2610 —21040| — 4230| —16810| + 813 + 5001 —10 432
Febr. + 9963| — 988 + 10951 + 10451 + 624} + 500 + 2209 — 6389 — 682 — 5707 + 5051 + 4298 — 1927
Mérz + 6353 — 148B3| + 7836 + 9735( + 439| -— 1899| + 2088 — 81 — 4139 + 4058 + 4167 + 1227 — 836
April + 6047| — 2794| + 8841 + B103| + 381 + 738 — 1223 — 2924] — 58| — 2866 + 9766 + 4025| — 543
Mai + 7230 + 563 + 6667 + 6764 — 621 — 97| + 1457| — 3550 — 5894 + 2344| + 9557 + 3201 + 274
Juni + 16120 — 1417| + 17537 + 18791 195 — 22541 — 1152 +11578| — 1999 +135677| + 7256 + 1425 + 2062
Juli + 45621 -— 1531 + 4715| + 3866 + 396 + 849 — 196 + 8530 — 756 + 9286| + 6206 + 2766 — 3531
Aug. + 4874 + 2092| + 2782 + 44977 — 228 — 1715 — 1104 + 4648 + 955 + 3693| + 11210 + 4227 + 2733
Sept. + 19195 — 2743 + 21938 + 21934 + 1115 + 4 + 1264 + 951 — 2654 + 3605| + 7430 + 1132 + 1992
Okt. + 95634y + 957 + 8577 + 9799 + 2052| — 1222| - 4080 + 3030 + 1898 + 1132 + 12274 + 3236 + 1938
Nov. + 20825 + 2072 + 18753 + 11825 — 840| + 6928| + 1223 +22143| — 590 +22733| + 14379 + 3187 + 2915
Dez. + 30210| — 2383 + 32593| + 31763 + 874 + 830| + 168 +19 106 — 800 +19906| + 22147 + 4965 +11727
1990 Jan. p) + 9051 — 618} + 9669| + 8121 + 3446 + 1548 + 1685 — 7128 + 998 — 8126 + 20350 + 5005 — 1644

* Die Angaben der Ubersicht beruhen auf der ,,Konsolidierten Bilanz des Banken-
systems* (Tab. |, 2); statistisch bedingte Verdnderungen sind hier ausgeschaltet. —
1 8. Tab. Il, 1. — 2 Enthélt kurz-, mittel- und langfristige Positionen gegeniiber Ge-
schéftspartnern auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland einschl. Wertpapier-
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transaktionen mit dem Ausiand sowie einschl. der Entwicklungshiltekredite der Kredit-
anstalt fiir Wiederaufbau. — 3 Ohne Termingelder mit Befristung bis unter 4 Jahren
und ohne Spareinlagen mit gesetziicher Klindigungsfrist. — 4 Bereinigt um den Saldo
der Transaktionen mit dem Ausland. — 5 Einschl. des Kapitals und der Riicklagen



|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Neu aufgenommen:
M3 im Monatsdurchschnitt

M3 erweitert
. VI. Geldmenge M3 Nachrichtlich:
banken in der Bundes- (Saldo: | + W — Ml —IV—V)
instituten 3)
Geldmenge M2
IV. Zentral- Geldmenge M1 Termin-
bank- gelder Spar-
einlagen Sicht- bis unter [einlagen
offent- einlagen |4 Jahren |inlan- Geld-
Inhaber- licher von Nicht- [von Nicht- |discher menge M3
schuld- Haushaite banken banken Nicht- im Geld-
verschrei- in der in der in der banken Monats- |menge M3
bungen Kapital Bundes- Bundes- {Bundes- [mit ge- durch- erwei-
im und republik V. Son- republik  {republik [setzlicher {schnitt 8) |tert 9)
Umlauf Ruick- Deutsch- |stige Ein- |ins- zZu- 2u- Bargeld- |[Deutsch- |Deutsch- [Kindi-
(netto) 4) |lagen 5) land flisse 6) |gesamt sammen sammen [umiauf7) [land land gungsfrist |Mrd DM Zeit
+26 740 + 4491 — 1924 +13 199 +42778 +33964; + 9346| + 4085| + 5261| +24618| + 8814 + 52,0(1980
+53 622 + 6680 — 248 +22 025 +36 132 +37386) — 2158| + 232| — 2390| +39544| — 1254 + 48,3[1981
+14 089 + 8972 + 491 + 7167 +54 774 +24018| +17740| + 4447| +13293| + 6278| +30756 + 52,4(1982
+22 631 + 6249 + 902 + 999 +45 346 +13144) +22728| + 7787| +14941| — 9584 +32202 + 52,7(1983
+13 194 + 7946 — 1178 — 956 +41273 +26938] +18420| + 3376| +15044| + 8518] +14335 + 36,9(1984
+ 9267 + 9664 + 1267 + 6459 +45 390 +23821] +15502| + 4436| +11066| + B319| 421569 . + 44,3(1985
— 4721 +11662( — 1105 + 3150 +65721 +34312] +24650| + B8284| +16366| + 9662 +31409 + 70,9 + 72,3/1986
— 2025 +10 045 + 3820 + 3350 +62 566 +35531] +27023| +11938| +15085| + B508| +27035 + 65,8 + 66,9(1987
— 5780 + 8079 — 1129 +15 254 +76 080 +49539; +40807| +18504| +22303| + B732| +26541 + 727 + 87,7(1988
+48 589 +16 605 + 3344 — 8177 +66 415 +80876| +23996| + 4320| +19676§ +56880| -—14461 + 54,9 +108,2 (1989
— 813 + 7340 + 3205 + 5741 — 1017 — 7198 — 16} + 3270| — 3286] — 7182 + 6181 + 16,0 + 4,3(1987 1. Hj.
— 1212 + 2705 + 315 -— 2391 +63 583 +42729| +27039] + 8668| +18371| +15690| +20854 + 49,8 + 62,7 2. Hj.
— 2022 + 5279 — 1119 +17 218 + 2345 — 7097| + 7435] + 5036| + 2399| —14532| + 9442 + 16,6 + 11,9(1988 1. Hj.
— 3758 + 2800 — 10| — 1964 +73735 +56636f +33372| +13468| +19904| +23264| +17099 + 56,1 + 75,8 2. Hj.
+19 838 + 8997 + 1395 + 2964] -16739; — 4737] —15401| + 336| —15737| +10664| —12002 — 09 + 21,0(1989 1. Hj.
+28 751 + 7608 + 1949 —11141 +83 154 +85613] +39397| + 3984| +35413| +46216| — 2459 + 55,8 + 87,2 2. Hj.
+ 4424 + 2908 + 643t + 21817 —19813| —25891] —21940| — 789| —21151| - 3951| + 6078 + 26 — 16,0(1987 1. Vj.
— 5237 + 4432 — 3226 + 3560 +18 796 +18693; +21924| + 4059| +17865{ — 323%1| + 103 + 13,4 + 20,3 2.Vj.
+ 3452 + 1534 + 2409 +12 953 + 2143 — 1356| — 1553 + 2094| — 3647 + 197 + 3499 + 64 + 59 3.Vj.
— 4664 + 1171 — 2094| —15344 +61 440 +44085| +28592| + 6574| +22018{ +15493| +17355 + 43,4 + 56,8 4.Vj.
— 1087 + 1753 + 3488 +11043] —214467 —29433] —16267| + 3142| —19409( —13166| + 7987 — 04 — 12,4(1988 1. Vj.
— 935 + 3526 — 4607 + 6175 +23 791 +22336; +23702| + 1894 +21808| — 1366]| + 1455 + 17,0 + 24,3 2. V.
— 923 + 1068 + 4427 + 7797 + 6708 + 5527 — 4660 + 4077| — 8737 +10187| + 1181 + 6,2 + 83 3. Vj.
— 2835 + 1732 — 4437 — 9761 +67 027 +51109! +38032| + 9391| +28641| +13077| +15918 + 49,9 + 67,5 4. Vj.
+ 8797 + 3903 — 2170 + 5384 —23516| —22243| —24077| — 696| -—-23381| + 1834| — 1273 — 14 + 2,2(1989 1.Vj.
+11 041 + 5094 + 3565 — 2420 + 6777 +17506| + 8676] + 1032| + 7644] + 8830 —10729 + 05 + 18,8 2. Vj.
+12672 + 2855 ~— 634 +11535 + 7013 +14081] — 3128 — 934| — 2194| +17209| - 7068 + B85 + 77 3.V
+16 079 + 4753 + 2583 —22676 +76 141 +71532 +42525| + 4918| +37607| +29007| + 4609 + 47,3 + 79,6 4. Vj.
+ 1346 + 1844 + 5957 + 22961 —10925| —10958 — 894 + 81| — 975| —10064( + 33 — 34 —  9,4|19B7 Mdérz
— 5232 + 1176 — 4881 — 42 + 3963 + 3910 + 4441 + 3197 + 1244 — 531 + 53 — 15 + 6,6 Apri
+ 2095 + 2160 — 28 — 4214 +12 628 +12920| + 7786| + 389| + 7397| + 5134 — 292 + 69 + 12,5 Mai
— 2100 + 1097 + 1683 + 7816 + 2205 + 1863 + 9697 + 473| + 9224 — 7834 + 342 + 8,0 + 1,2 Juni
— 126 + 919 — 2558 +10 164 + 375( — 2602 — 5031 + 4142 — 9173} + 2429 + 2977 + 31 + 44 Juli
+ 2311 + 202 + 1860 — 9124 +10 103 + 9194 + 6097| — 1780 + 7877 + 3097 + 909 + 37 + 98 Aug.
+ 1267 + 413 + 3107 +11913] — 8335| — 7948 — 2619| — 268 — 2351} — 5329| — 387 — 04 — 8,3 Sept.
— 3401 + 5§93 — 4205 + 2967 + 9590 + 8842 + 3092 + 1941 + 1151} + 5750 + 748 + 02 + 13,5 Okt.
+ 1153 + 233] — 173B| — 4941 +30013 +28981| +28601| + 2992| +25609| + 380| + 1032 + 19,6 + 24,1 Nov.
— 2416 + 345] + 3849| —13370 +21 837 + 6262] — 3101| + 1641 — 4742{ + 9363| +15575 + 23,6 + 19,2 Dez.
+ 4100 + 610; — 1038 + 3076] —14852] —20100| —21218| — 1517 —19701; + 1118 + 5248 + 60 — 9,911988 Jan.
- 3843 + 114 + 862 — 5557 + 8060 + 5290| +11569| + 515| +11054] — 6279| + 2770 - 19 + 75 Febr.
— 1344 + 1029 + 3664 +13524| —14654| —14623| — 6618 + 4144| —10762} - BOO5| — 31 — 45 — 10,0 Mérz
— 1270 + 1230] — 5139] — 335 + 9552 + 8221 + 7175 — 409| + 7584 + 1046] + 133 — 21 + 95 April
+ 682 + 1006| — 2370 — 7829 +12 379 +12309| + 7687 + 114| + 7573| + 4622 + 70 + 11,3 + 14,2 Mai
— 347 + 1290 + 2902 +14 339 + 1860 + 1806| + 8840| + 2189 + 6651 ~ 7034| + 54 + 7.8 + 07 Juni
— 1213 + 424 — 2724 + 1227] — 1046| — 2442| — 2590 + 2808 — 5398 + 148 + 1396 — 02 + 05 Juli
+ 1672 + 3771 — 95| — 4898 + 6657 + 6133 — 1325 — 1247 — 78] + 7458| + 524 + 52 + 9,7 Aug.
— 1382 + 267 + 7246 + 11468 + 1097 + 1836] — 745 + 2516 — 3261 + 2581 — 739 + 1,2 — 19 Sept.
+ 445 + 1150 — 6855 + 1066 +11 624 +10455| + 7515 — 388| + 7901 + 2940| + 1169 + 53 + 13,1 Okt.
+ 601 + 287| — 765| — 2478 +29 226 +28497| +25310| + 3426| +21884( + 3187 + 729 + 20,4 + 27,3 Nov.
— 3881 + 295 + 3183 — 8349 +26177 +12157| + 5207| + 6351 — 1144 + 6950 +14020 + 242 + 27,2 Dez.
+ 5671 + 573 - 2831 — 659| —17440| —21911| —20708| — 3578| —17130( — 1203| + 4471 + 11,8 + 0,6(1989 Jan.
+ 1069 + 1611 + 186 — 6614 + 4951 + 6013| + 1688 + 357| + 1331 + 4325| - 1062 - 71 + 89 Febr.
+ 2057 + 1719 + 475 +12657| —11027| — 6345| — 5057 + 2525| — 7682 — 1288| — 4682 — 6,1 — 73 Mérz
+ 3685 + 2599| — 153| — 9588 + 3098 + 6731 + 480( + 409| + 71| + 6251 — 3633 — 2,6 + 71 April
+ 4910 + 1172 — 440 — 7270 + 1833 + 5158 + 1952] — 2212| + 4164 + 3206 — 3325 + 6,0 + 92 Mai
+ 2446 + 1323 + 4158 +14 438 + 1846 + 5617| + 6244| + 2835| + 3409| — 627 — 3771 — 29 + 25 Juni
+ 6133 + 838 — 1140 — 560 + 8586 + 9904| + 2369| — 207 + 2576| + 7535 — 1318 + 7.9 + 70 Juli
+ 3846 + 404 — 2716 + 1924 — 896 + 2207 — 6517 — 1148 — 5369| + 8724 — 3103 + 6,1 + 09 Aug.
+ 2693 + 1613 + 3222 +10171| — 677{ + 1970| + 1020 + 421 + 599 + 950 — 2647 — 55 — 02 Sept.
+ 4576 + 2524 — 3312] — 1564 + 5166 + 8166 + 4229| — 2005 + 6234| + 4937 — 4000 + 19 + 17,0 Okt.
+ 7444f + 833 — 514 + 802 +28 301 +32714 +25794| + 4758 +21036| + 6920 — 4413 + 16,3 + 25,8 Nov.
+ 4059 + 1396 + 6409 —21914 +42 674 +29652( +12502| + 2165 +10337{ +171503 +13022 + 291 + 368 Dez.
+16307] + 682 — 4438 +16972| —30961| —24351| —32749| — 518B2| —27567; + 8388| — 6610 + 13,5 ... 11990 Jan. p)

der Deutschen Bundesbank. — 6 Saldo der iibrigen Positionen der Konsolidierten tragskonten sowie der Interbankbeziehungen. — 7 Ohne Kassenbesténde der Kredit-
Bilanz des Bankensystems; Veradnderungen ergeben sich hauptséchlich aus Schwan- institute, jedoch einschl. der auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland befindlichen
kungen der bankinternen schwebenden Verrechnungen, der Aufwands- und Er- DM-Noten und -Miinzen. — 8 und 9: Siehe Anm. 9 und 10 in Tabelle |, 2. — p Vorlédufig.
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I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

. gw . *
2. Konsolidierte Bilanz des Bankensystems *)
a) Aktiva
Mio DM
Kredite an Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland
Deutsche Bundesbank Kreditinstitute
offentliche Haushalte Bundesbahn und Bundespost Umerneh-
Buchkredite Buchkredite
sowie sowie
Schatz- Aus- Schatz-
Stand am Aktiva Nicht- wechsel glteichs- wechsel Nicht-
Jahres-/ ins- banken und Wert- forde- und Wert- banken
Monatsende gesamt insgesamt |insgesamt |zusammen [U-Schétze |papiere rungen zusammen {U-Schétze |papiere insgesamt |zusammen
1985 2 540 699 2052 711 12 925 11 628 178 2 766 8 683 1297 — 1297 2 039 786 1572712
1986 2702202 2131334 16 765 15 302 2 951 3 668 8 683 1463 — 1463 2114569 1642954
1987 2 839 066 2214174 13912 12 643 809 3151 8 683 1269 — 1269 2 200 262 1699 772
1988 2993747 2346884 14 516 13 287 1011 3593 8 683 1229 - 1229 2332368 1790939
1989 3245154 2482750 13 872 12 886 1053 3150 8 683 986 — 986| 2468878 1921650
1988 Okt. 2943 914( 2304 683 14 603 13 373 1028 3 662 8 683 1230 - 1230 2290080 1755557
Nov. 2979 923| 2324859 20 084 18 854 6 509 3 662 8 683 1230 — 1230 2304775 1764033
Dez 2983747 2346884 14 516 13 287 1011 3593 8 683 1229 — 1229 2332368 790939
1989 Jan. 2994 038 2 351 257 20 299 19 063 6 705 3675 8 683 1236 —_ 1236 2 330 958 1785 882
Febr. 3 003 220 2 361 370 19 311 18 075 5723 3 669 8 683 1236 —_ 1236 2 342 059 1796 663
Marz 3 005 070 2 367 803 17 828 16 641 4325 3633 8 683 1187 —_ 1187 2 349 975 1806 518
April 3016 345 2 372 620 15 034 13 847 1640 3524 8 683 1187 — 1187 2 357 586 1813 391
Mai 3052770 2381170 15 597 14 456 2 281 3492 8 683 1141 — 1141 2 365 573 1821 475
Juni 3071220 2397120 14 180 13 086 1034 3 369 8 683 1094 — 1094| 2382940 1841096
Juli 3082 754 2 400 992 14 027 13012 1020 3309 8 683 1015 — 1015 2 386 965 1844 272
Aug. 3098 404 2 406 746 16 119 15110 3159 3 268 8 683 1009 - 1009 2 390 627 1849 649
Sept. 3117 702 2 425 401 13376 12117 193 3241 B 683 1259 250 1009 2 412 025 1871043
Okt. 3140 411 2434 075 14 333 13 164 1249 3232 8 683 1169 160 1009 2419742 1879 982
Nov. 3200975 2454230 16 405 15 396 3 402 3311 8 683 1009 — 1009 2437825 1891137
Dez. 3245154 2482750 13 872 12 886 1053 3150 8 683 986 - 986| 2468878 1921650
1990 Jan. p) 3249944 2 489 091 13 254 12 158 178 3297 8 683 1096 110 986 2 475 837 1928 371
b) Passiva
Mio DM
Geldmenge M3 Nach-
Geldmenge M2
Termingeider von Nichtbanken in
der Bundesrepublik Deutschland  |gpar-
Geldmenge M 1 mit Befristung bis unter 4 Jahren |einiagen
. . . . inldn-
Sichteinlagen von Nichtbanken in n
Bargeld- ) discher Geld-
umiauf der Bundesrepublik Deutschland Nicht- menge M3
(ohne Unter- offentl. Unter- banken im
Kassen- nehmen Haus- nehmen mit ge- Monats-
bestdnde und halte 8) und offent- setzlicher |durch-
Stand am Passiva der Kredit- Privat- (ohne Zen- Privat- liche Kindi- schnitt 9)
Jahres-/ ins- ins- zZu- zZu- institute) |zu- per- tralbank- |{zu- per- Haus- gungs-
Monatsende gesamt gesamt sammen [sammen |7) sammen [sonen 1) |einlagen) |sammen |sonen 1) |[halte frist Mrd DM
1985 2 540 699 985 456 577 103 334 097 103 870 230 227 213 163 17 064 243 006 210 287 32719 408 353 956,5
1986 2702 202( 1050687 610 925 358 747 112 154 246 593 230 473 16 120 252178 212 456 39722 439 762 1027,4
1987 2839066 1112443 645 646 385170 124 092 261078 244 853 16 225 260 476 220776 39 700 466 797 1093,0
1988 2993747 1189613 696 075 426 997 142 596 284 401 267 129 17 272 269 078 228 596 40 482 493 538 1166,3
1989 3245 154 | 1 255458 776 381 450 623 146 916 303 707 283 587 20120 325 758 279 367 46 391 479 077 1220,7
1988 Okt. 2843914 1134170 655 381 396 310 132 819 263 491 249 314 14177 259 071 225710 33 361 478 789 11219
Nov. 2979923} 1163306 683 788 421 660 136 245 285 415 270 121 15 294 262 128 227 138 34 990 479 518 11421
Dez. 2993747 1189613 696 075 426 997 142 596 284 401 267 129 17 272 269 078 228 596 40 482 493 538 1166,3
1989 Jan. 2994 038{ 1172373 674 364 406 489 139 018 267 471 256 303 11 168 267 875 229 851 38 024 498 009 1178,3
Febr. 3003220( 1177234 680 287 408 087 139 375 268 712 255 758 12 954 272 200 233 658 38 542 496 947 1171,2
Mérz 3005070| 1166 367 674 102 403 190 141 900 261 290 249 345 11945 270 912 232 687 38 225 492 265 1165,1
April 3016 345 1169 435 680 803 403 640 142 309 261 331 249 018 12 313 277 163 240723 36 440 488 632 11625
Mai 3052770 1171518 686 211 405 842 140 097 265 745 2561217 14 528 280 369 239 788 40 581 485 307 1168,6
Juni 3071220| 1173294 691 758 412 016 142 932 269 084 2565 545 13 539 279 742 238 549 41183 481 536 1165,8
Juli 3082754 1181650 701 432 414 155 142 725 271 430 256 903 14 527 287 277 247 404 39873 480 218 11728
Aug. 3098404 1181014 703 899 407 898 141 577 266 321 252 271 14 050 296 001 253 574 42 427 477 115 1179,7
Sept. 3117702} 1180107 705 639 408 688 141 998 266 690 251 916 14 774 296 951 254 719 42 232 474 468 1174,3
Okt. 3140411 1185193 714 725 412 837 139 993 272 844 258 518 14 326 301 888 263 275 38 613 470 468 1176,0
Nov. 3200975 1213064 747 009 438 401 144 751 293 650 278 213 15 437 308 608 266 901 41 707 466 055 11921
Dez. 3245154 | 1 255 458 776 381 450 623 146 916 303 707 283 587 20 120 325 758 279 367 46 391 479 077 1220,7
1990 Jan. p) 3249944 | 1224457 751 990 417 834 141 734 276 100 262 634 13 466 334 156 289 790 44 366 472 467 1234,0

" Es handelt sich um eine zusammengefafite statistische Bilanz der Kreditinstitute
(ohne Aktiva und Passiva der Auslandsfitialen) einschl. der Deutschen Bundesbank
(vgl. Tabellen II, 1 sowie lil, 2 und 3). — 1 Einschl. Bundesbahn und Bundespost.
Ausnahme: Zentralbankeinlagen der Bundespost, vgl. Anm. 16. — 2 Einschl. Schatz-
wechsel und U-Schéatze der Bundesbahn und Bundespost. — 3 Einschl. Schatz-
wechsel und U-Schétze des Bundes und der Lander, ohne Mobilisierungs- und
Liquiditdtspapiere. — 4 Wegen Behandlung der téglich falligen DM-Forderungen an
Kreditinstitute auierhalb der Bundesrepublik Deutschland s. Tab. IX, 7, Anm. 2. —
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5 Einschl. den Ausiandsfilialen zur Verfligung gestelltes Betriebskapital. — 6 Einschl.
Gegenposten zum Minzumlauf. — 7 Einschl. der auBerhalb der Bundesrepublik
Deutschland befindlichen DM-Noten und -Miinzen. — 8 Abweichend vom Status der
Kreditinstitute (Tab. Ill, 3, 7, 9) ohne voriibergehend zu den Kreditinstituten ver-
tagerte 6ffentliche Gelder (§ 17 BBankG). — 9 Geldmenge M3 im monatlichen Durch-
schnittsstand aus finf Bankwochenstichtagen (Ultimostande jeweils zur Halfte ange-
rechnet). — 10 Geidmenge M3 zuziglich Einlagen von Nichtbanken in der Bundes-
republik Deutschland bei Auslandsfilialen und Auslandstéchtern inldndischer Kredit-



|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Neu aufgenommen:
M3 im Monatsdurchschnitt

M3 erweitert
Forderungen an Geschéftspartner
auBerhalb der
Bundesrepublik Deutschland
men und Privatpersonen 1) dtfentliche Haushaite
Aus-
mittel- mittel- gleichs- Deutsche |Kredit- Stand am
Kurz- und Wert- kurz- und Wert- forde- Bundes- institute Sonstige Jahres-/
fristig 2) tangfristig |papiere zusammen {fristig 3) langfristig |papiere rungen insgesamt {bank 4) 5) Aktiva 6) Monatsende
350 140| 1197534 25038 467 074 11 361 383 356 69 465 2892 372 267 86 072 286 195 1157211985
342 061 1272295 28 598 471 615 10717 384 956 73 316 2626 450 420 94 113 356 307 120 448 {1986
325812 1339611 34 349 500 490 9754 404 198 84 103 2435 501 530 122 709 378 821 123 362 | 1987
3414731 1412318 37 148 541 429 10 299 428 335 100 638 2157 519 212 97 219 421 993 127 6511988
374 165 1 506 220 41 265 547 228 10 455 432 089 102 772 1912 617 579 100 085 517 494 144 825 (1989
327567 | 1392972 35018 534 523 9 392 421 114 101 816 2201 512 422 99 412 413010 126 809 | 1988 Okt.
328 371 1398 451 37 211 540 742 10 247 426 990 101 305 2200 518 922 101 142 417 780 136 142 Nov.
341473 1412318 37148 541 429 10 299 428 335 100 638 2157 519 212 97 219 421 993 127 651 Dez.
334437| 1414107 37 338 545 076 14 343 425 962 102 628 2143 504 597 94 226 410 371 138 185 (1989 Jan.
338400 1420301 37 962 545 396 13270 425 325 104 657 2144 501 585 94 893 406 692 140 265 Febr.
343 047 1425070 38 401 543 457 9764 424 843 106 705 2145 512 041 94 852 417 189 125 226 Mérz
343126 1431483 38 782 544 195 11763 424 806 105 482 2144 518 200 96 498 421 702 125 525 April
345569| 1437745 38 161 544 098 9658 425 357 106 939 2144 534 247 96 995 437 252 137 353 Mai
358 157| 1444973 37 966 541 844 9363 424 679 105 787 2015 547 992 97 323 450 669 126 108 Juni
353 643| 1452267 38 362 542 693 9283 425 861 105 591 1 958 548 857 96 195 452 462 133 105 Juli
351 511 1460 004 38 134 540 978 7175 427 359 104 487 1957 559 322 97 788 461 534 132 336 Aug.
365 246 1466 548 39 249 540 982 7 482 425 792 105 7561 1957 564 705 97 749 466 956 127 596 Sept.
361249 1477432 41 301 539 760 9 530 426 602 101 671 1987 573 266 101 598 471 668 133 070 Okt.
362 360| 1488316 40 461 546 688 10 455 431 386 102 894 1953 600 765 100 820 499 945 145 980 Nov.
374 165| 1506 220 41 265 547 228 10 455 432 089 102 772 1912 617 579 100 085 517 494 144 825 Dez.
372144 1511796 44 431 547 466 9 580 432 841 103 147 1898 614 982 101 034 513 948 145 871 {1990 Jan. p)
richtlich: Verbindlichkeiten gegeniber
Zentral- Geldkapital von Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland Geschéftspartnern auBerhalb der
bank- bei den Kreditinstituten Bundesrepublik Deutschiand
einlagen
offent-
licher
Haushalte
in der
Bundes- Termin-
republik gelder Spar- .
Geld- Deutsch- mit einlagen Inhaber- UberschuB
menge M3 [land Befristung [mit ver- schuld- der inter-
erwei- (einschl. von einbarter verschrei- bank-
tert 10) ver- 4 Jahren |Kindi- bungen Kapital Deutsche [Kredit- verbind- Stand am
lagerter ins- und gungs- Spar- im Umlauf |und Rick- [ins- Bundes- |institute [lich- Sonstige  |Jahres-/
Mrd DM Gelder) 11)[gesamt dariiber frist briefe (netto) 12) |lagen 13) |gesamt bank 14) |15) keiten 16) [Passiva Monatsende
1026,5 2249 1184 146 327 363 215 225 165 502 366 083 109 973 208 083 21 586 186 497 14 275 146 490 ;1985
1101,6 1144 1265962 362 392 230 555 178 525 372 685 121 805 222 988 26 413 196 575 11834 149 587 (1986
1167.4 4664 1339487 406 249 240 297 188 359 372 852 131730 230 704 22 938 207 766 5516 146 252 (1987
1256,4 3535| 1369567 452 620 234 443 188 180 354 895 139 429 263 320 30 105 233215 1322 166 390 (1988
13634 6879 1482814 491 310 226 539 202 456 406 475 156 034 325 768 54 294 271474 — 1192 175 427 [ 1989
1201,9 1117 1361504 444 994 230 908 185 160 361 595 138 847 265 752 31 200 234 552 5834 175 537 (1988 Okt.
12291 352( 1364308 447 834 230 176 186 061 361 103 139 134 263 902 30 071 233 831 11213 176 842 Nov.
1256,4 3535| 1369567 452 620 234 443 188 180 354 895 139 429 263 320 30 105 233 215 1322 166 390 Dez.
1256,8 704 1371073 457 621 223 706 188 485 361 259 140 002 269 501 30 901 238 600 12 092 168 296 | 1989 Jan.
1265,6 890 1375558 461 919 221 546 188 718 361 762 141 613 274 165 32 381 241784 9 850 165 523 Febr.
1258,6 1365{ 1379406 463 146 220 130 189 298 363 500 143 332 284 632 36 530 248 102 7727 165 573 Marz
1265,6 12121 1388426 467 171 219 014 188 871 366 439 145 931 294 807 38 500 256 307 5 636 156 829 April
1275,2 7721 1398033 470 372 218 746 190 413 371 399 147 103 313 900 45 037 268 863 13683 154 864 Mai
1277.6 4930| 1405165 471 797 219171 182 050 373 721 148 426 316 687 47 410 269 277 3823 167 321 Juni
1284,2 3790| 1412244 474 563 214 349 193 341 380 727 149 264 309 695 47 934 261 761 7 327 168 048 Juli
12855 1074 1424133 478 790 215 677 184 746 385 252 148 668 314 328 48 857 265 471 9283 168 572 Aug.
1284,9 4296 1431705 479 922 216 713 185 702 388 087 151 281 319 457 51 491 267 966 2677 179 460 Sept.
1301,8 984 1445098 483 158 217 906 196 447 393 782 153 805 324 301 53 584 270 717 1651 183 184 Okt.
1327,0 470| 1461034 486 345 219 182 198 086 402 783 154 638 325 321 53 707 271614 15746 185 340 Nov.
1363,4 6879 1482814 491 310 226 539 202 456 406 475 156 034 325 768 54 204 271474 — 1192 175 427 Dez.
2441| 1507 650 496 315 221 832 205 519 427 268 156 716 331 451 54 313 277 138 7 859 176 086 [ 1990 Jan. p}

institute sowie Inhaberschuldverschreibungen im Umlauf bei Nichtbanken in der
Bundesrepublik (borsenfahige Papiere bis April 1986 mit Laufzeit bis 1 Jahr einschl.,
ab Mai 1986 mit Laufzeit bis unter 2 Jahren; teilweise geschétzt). — 11 Abweichend
vom Ausweis der Deutschen Bundesbank (Tab. li, 1) sinschi. voriibergehend zu den
Kreditinstituten verlagerter 6ffentlicher Gelder (§ 17 BBankG). — 12 Umlauf nach
Abzug der Bankschuldverschreibungen (eigener und fremder Emissionen) im
Bestand von Kreditinstituten. Einschl. Bankschuldverschreibungen im Besitz von
Banken und Nichtbanken auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland. — 13 Bundes-

bank und Kreditinstitute. Nach Abzug der Aktivposten: nicht eingezahites Kapital,
eigene Aktien und Beteiligungen an Kreditinstituten in der Bundesrepublik Deutsch-
land. — 14 Einschl. an Geschéftspartner auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
abgegebener Mobilisierungs- und Liquiditdtspapiere sowie des Ausgleichspostens far
zugeteilte Sonderziehungsrechte. — 15 Einschl. Betriebskapital der Zweigstellen aus-
landischer Banken. — 16 Die Interbankverbindlichkeiten enthalten auch die Zentral-
bankeinlagen der Bundespost, da diese Uberwiegend Einlagen der Postgiro- und
Postsparkassenamter darstellen. — p Vorldufig.

5*



I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

*
3. Zentralbankgeldbedarf der Banken *) und
liquiditatspolitische MaBnahmen der Deutschen Bundesbank
Mio DM; berechnet auf der Basis von Tagesdurchschnitten der Monate
A. Bereitstellung (+) bzw. Absorption (—) von Zentralbankguthaben durch B. Liquiditatspolitische MaBnahmen
I. Verdnderung der Besténde Anderung der
an Zentralbankgeld Mindestreservesatze
(Zunahme:—) Il. laufende Transaktionen (Zunahme:—)
Veranderung der
Nettoguthaben
intdndischer
Nichtbanken bei
der Bundesbank
Mindest- Devisen- .
reserve |Nach- . |zugénge ,,Float* Ande-
auf richtlich: 1,3 pzw. im Zah- for in- fiir Aus- |rung der
Inlands- |Bestand |[-abgénge lungs- lands- lands- Refinan-
verbind- |an (=) bei verkehr |Sonstige ver- verbind- |zierungs-
lich- Zentral- |der Bun- |Bund 6) |Sonstige [mitder |Ein- Ins- bind- lich- linien 9)
zusam- |Bargeld- |keiten bank- desbank |Lander, |Nicht- Bundes- [flisse gesamt |zusam- |lich- keiten (Kiir-
Zeit men umlauf 1) {2) geld 3) 4) [5) LAF banken [bank 7) (Al + 1) [men keiten 8) zung: —)
1974 — 5774 — 4455 — 1319 96 129| — 2826] —2965| + 72 4381 — 4353| — 16284 + 12831 + 10418 + 2415| + 4532
1975 — 9480 — 5297 —4183 99709| — 2080 —2754| + 1092| + 434| — 2628 —15416| + 7052} + 5900| + 1152| + 4542
1976 — 7878 — 4094| —3784| 111496| + 8277 +8126| — 462 — 758| — 4425| + 2880| — 4429|— 3909| — 520| + 666
1977 — 10914 - 6644 —4270| 114487 + 8361 + 4988 + 208 + 278 — 4120 — 1201| + 8177 + 7923| + 254| + 6531
1978 —14112[13)— 8722| —5390| 129887 + 20307 —2139| — 496| + 1059| — 4450 + 169 — 1846(— 1288| — 558| + 4379
1979 — 7752 — 5248| —2504{ 140177|— 5178| +3853| — 186 — 114| — 4871| —14248| — 3159|— 2538| — 621| + 5135
1980 — 6523 — 4203 —2320| 136670 —24644| + 299 + 310| — 728| — 7876 —39162| + 10472| + 10030 + 442] + 12082
1981 — 2709| + 172| —2881| 135741 — 3142 + 1128| + 254| + 165 — 7634 —11938| + 4059| + 3638| + 421| + 5056
1982 — 7452| — 4313 —3139| 138040 + 1716| —4056| + 160| —1299| — 674|—11605{ + 5380| + 5153 + 227| + 7708
1983 —10064| — 7271| —2793] 148104| — 1964| + 1652 — 203| + 628 + 1047 — 8904 — 228 —| — 228} — 726
1984 — 7120 — 4559 —2561| 155224| — 3938| + 1256 — 114| + 102| — 662|—10476|— 355 —| — 355] + 7761
1985 — 6623 — 3893 —2730| 161847 — 670 —4173 62| + 373| — 1397{— 12428} + 85 —| + 85|+ 3313
1986 —13066| — B585| —4481] 167721 + B655| — 222, — 280| + 382 + 4496 — 35| + 7396 7192| + 204(— 5573
1987 —15530| —11465| —4065| 188667 + 38672| + 1751 — 310 + 955| — 2114} + 23424| — 6109| — 5416| — 693 — 7637
1988 —18558| —15308( —3160| 207225| —30601| + 2311 — 253 + 2709 —10568|— 54960 + 188 —| + 188| + 401
1989 — 9351| — 6624 —2727| 216576 —19984| — 2152} — 350 + 605{ — 1455(—32687(— 120 —| — 120| + 7534
1986 1. Vj. + 2246| + 2990| — 744| 159601| + 5830 — 969| — 70| + 400| — 2929( + 4508 -— 137 —| — 137|— 212
2. V. — 1814| — 1869| + 55| 154223|— 9819] + 816] + 68| — 994| + 8181|— 3562| + 7488| + 7192|] + 296| — 4946
3. Vj. — 3623 — 2644| — 979 157846| + 7045 —5660| + 2 — 600 + 1118 — 1718 + 152 —j + 152 — 13
4. Vi. — 9875| — 7062 —2813| 167721 + 5599 +5591| — 280| + 1576 — 1874+ 737)— 107 —| — 107|— 402
1987 1. Vj. + 3901| + 3552 + 349| 169236| + 15791 —3703| — 31| — 607 — 2819 + 12532 — 5600| — 5416| — 184|— 7157
2. Vj. — 5089 — 4333 — 756| 174325( + 4794| + 2592 — 152| + 1286| + 5186 + 8617|— 198 —| — 198 — 329
3. V. — 3229 — 2395| — 834| 177554 — 2636| —2247| + 42| —2460| — 1185| — 11715 — 38 - — 38|— 47
4. Vij. — 11113 — 8289| —2824| 188667( +20723| + 5109 — 169| + 2736f — 3296 + 13990| — 273 —| — 273|— 104
1988 1. Vi. + 1986 + 1691 + 205| 186681| + 204| —7787| + 111| —1028| — 867|— 7381+ 312 —| + 312({— 5027
2. Vj. — 3881| — 3438] — 442 190562|— 5755| + 5863 — 71| +1975| — 2385| — 4254{ — 101 —{ — 101|— 306
3. V. — 35161 — 3547| + 31| 194078 —25434| —2203| — 2 —1493| — 2340 — 34988} + 10 — + 10|+ 185
4. Vj. —13147| —10103| —3044| 207225 + 384 + 6438 — 291 + 3255| — 4976} — 8337| — 33 —] — 33|+ 5549
1989 1. Vj. + 1478 + 468| +1010| 205747|— 7531| — 729\ + 95| —2671| — 935(—10293| + 53 —| + 53|+ 65
2. Vj. + 96 + 2371 — 141 205651 — 9789 —4007| — 146 + 1038| + 6947 — 5861 — 272 —| — 272] + 1305
3. Vi — 1292 — 665| — 627 206943|— 2005| + 903| + 9 — 585| — 2386| — 5356 + 335 —! + 335|+ 753
4. Vj. — 9633| — 6664 —2969| 216576| - 659 + 16B1| — 308| +2823{ — 5081 —11177(-— 236 —| — 236!+ 541
1988 Jan. + 3243 + 3407 — 164 185424 + 5376{ + 1086| + 2 — 6271 — 115 8965 | + 227 —| + 227|— 8
Febr. + 1082 — 162| + 1244| 184342 — 2275| —3608| + 344 — 263| — 1842 — 6562 + 41 —| + 41— 5035
Mérz — 2339| — 1554 — 785| 186681|— 2897| —5265| — 235 — 138| + 1090|— 9784| + 44 —| + 44|+ 16
April - 34| — 106t + 1027| 186715| + 21 + 2651 — 51 + 567 — 1039 + 2305( + 51 — + 51| + 57
Mai — 1585| — 1244| — 341| 188300 + 710| + 8118 — 106| + 388| — 576]+ 6947| + 1 — + 1] — 415
Juni — 2262 — 1134 —1128| 190562| — 6676 -—-4906| + B6| + 1022 — 770{--13506|— 153 —] — 153] + 52
Juli — 3571 — 3326| — 245 194133| —10921 + 2281 + 37| —1270| + 467|—12977|— 244 — — 244| + 84
Aug. + 880| — 62| + 442| 193753|— 9761| +2754| — 94| — 186 — 2436 — 9343| + 129 —| + 129} + 7
Sept. — 35| — 189| — 166| 194078| — 4752 —7238( + 55| — 37| — 371|—12668| + 125 —| + 125} + 94
Okt. — 515| — 813 + 298| 194593| — 1400 + 464 + 64| + 371 — 1044]— 2060| + 90 —| + 90|+ 81
Nov. — 2659| — 1384 —1275| 197252| + 1473 + 5578 — 111} + 245 — 1106( + 3420|-— 130 —| — 130] + 4988
Dez. — 9973| — 7906 —2067| 207225{ + 311 + 396| — 244 + 2639] — 2826|— 9697 + 7 —| + 7]+ 480
1989 Jan. + 1320 + 1593| — 273 205805|— 4125| + 2285 + 131 —3246| + 563(— 3072 — 80 —| — 80— 115
Febr. + 1030 + 190| + 840 204875|— 2257| + 1863 + 30| + 1224 — 1776+ 114| — 73 —| — 731+ 50
Mérz — 872 — 1315 + 443| 205747| — 1149 —4877| — 66 — 649| + 278~ 7335| + 206 —| + 206| + 130
April + 811 + 90| + 721| 204936 — 3315 —2415| + 88| + 170| + 7121 + 2460| — 48 —| — 48! + 479
Mai — 725! — 332 — 393| 205661} — 1389| + 1664 — 305{ + 1401| + 517| + 1163| — 59 —| — 59|+ 452
Juni + 10| + 479| — 469| 205651|— 5085 —3256| + 71| — 533 — 691|— 9484|— 165 —| — 165 + 374
Juli — 2230f — 2075{ — 155| 207881|— 2274} —1858| — 26| — 153| — 1676 — 8217 + 32 —| + 32+ 286
Aug. + 137 + 931 — 794| 207744 + 81B| + 4624 — 10| —1024| — 306 4239 + 86 —! + 86!+ 17
Sept. + 801 + 479] + 322| 206943|— 548 —1863| + 45\ + 6592 — 404(— 1378 + 217 — + 217] + 296
Okt. + 745 + 700 + 45| 206198 — 1645 — 1618 + 8 — 337| — 976|— 3823|— 109 —| — 19|+ 207
Nov. — 1813] — 4B0| —1333| 208011 + 2047 + 3826 — 42} + 1355} — 1942| + 3431 48 —| + 48] + 4943
Dez. — 8565/ — 6884 — 1681 216576|— 1061| — 527| — 274| + 1805| — 2163} —10785|— 175 —| — 175 + 261
1990 Jan. + 2375 + 4277 —1902| 2142017 + 16 —2362( + 102 —2719| — 432|— 3020;— 283 —| — 283|— 869
Febr. ts) + 2570 + 1047 + 1523| 211631 + 1486] + 3249| + 106| + 480 — 1405| + 6486 — 9 — - 9+ 179

* Ohne Geldinstitute der Bundespost. — 1 Ab Mérz 1978 ohne Kassenbestdnde der
Kreditinstitute an inldndischen Noten und Miinzen, die von diesem Zeitpunkt an auf
die Mindestreserve angerechnet werden kénnen. — 2 In jeweiligen Reservesétzen,
jedoch ohne Anderungen des Mindestreserve-Solls aufgrund von Neufestsetzungen
der Reservesitze, die in Pos. B erfafit sind. — 3 Bargeldumlauf plus Mindestreserven
auf Intandsverbindlichkeiten zu jeweiligen Reservesatzen. — 4 Im laufenden bzw. im

6*

ietzten Monat der Periode. — 5 Effektive Transaktionswerte, ohne Devisenswap- und
-pensionsgeschifte. — 6 Einschl. vorlibergehender Verlagerungen von &ffentlichen
Geldern zu den Kreditinstituten (nach § 17 BBankG). — 7 Saldo der nicht im einzelnen
aufgefiihrten Posten des Notenbankausweises; Verdnderungen ergeben sich haupt-
séchlich aus den Ertragsbuchungen der Bundesbank. — 8 Einschl. wachstums-
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der Bundesbank D. Deckung des Nachrichtlich:
- verbleibenden Fehl- (Stand im Monatsdurchschnitt) 4)
Offenmarktoperationen betrages (+) bzw.
(Nettoverkdufe: —) Absorption des Uber-
- schusses (—) durch Saldo
im Rah- kurz-
men von fristiger
Riick- Ver- Aus-
kaufs- lage- Ver- gleichs-
verein- rungen Ruick- dnde- opera-
barun- von griff rung der |Ver- tionen
gen Devisen- [Bundes- auf Lom- ande- am Saison-
(aber sonstige |swap- gut- unaus- (bard- rung Geld- be-
in lang- [Han- Offen- und haben genutzte [bzw. der Lom- markt 11} reinigte
fristigen |dels- markt-  [-pen- in den C. Refinan- [Sonder- |,,Uber- {Unaus- {bard- (Netto- |Zentral-
Titeln wechsel opera- |sionsge- |Geld- Gesamt- |zie- lom- schu- |genutzte |bzw. forde- bank-
{,,Out- und in N- tionen schéfte |markt summe [rungs- bardkre- |gutha- Refinan- {Sonder- |rungen [geld-
right- Woert- Papie-  [mit sowie (gem. Ins- A + B [linien dite (Zu- |ben” zie- lom- der menge
Ge- papiere) [ren mit |Nicht- Schnell- (§ 17 gesamt |(Fehlbe- [(Ab- nahme: |[(Ab- rungs- bard- Bundes- |Mrd DM
schéfte")[10) Banken |banken |tender BBankG) |(B) trag: —) |bau: +) [ +) bau: +) [linien 9) |kredite {[bank: +)[12) Zeit
+ 368B|— 1438| + 56| — 452 — — |+ 15897|— 387|— 1962 + 1992 + 357 4 093 2815 — 100,6 (1974
+ 7489 (+ 2521 + 788 + 3120 —| + 4475+ 27718+ 12302|— 10209| — 2031 — 62 14 302 784 4727(14) 110,6 {1975
—6616]— 252] — 1980 + 242 —| —4475(—16844|— 13964 |+ 7200| + 6473 + 291 7102 7 257 — 120,0|1976
— 664t 0| + 522| — 544 — — |+ 14022|+ 12821|— 5470 —6473| —878| 12572 784 — 132,0 {1977
+ 3774|% 0f —7173| — 221 —| 0|— 1087(— 918(— 154| + 975 + 97| 12726 1759 — 143,2 (1978
— 18471+ Of +4881| — 229 —2389| + 111|+ 2403|—11845|+ 9706 + 2158 — 19 3020 3917|— 2278 151,3 (1979
+ 13471+ 6023 + 3891 — 759 + 4615 — 111|+ 37560{— 1602|— 1363| + 2583 + 382 4 383 6 500 8249 159,6 | 1980
+ 1j+ 4449 * ol — 51| — 663] + 161(+ 13012|+ 1074(+ 1289 —2517 + 154 3094 3983| 12196 164,6 (1981
+ 1771|— 1438 —| — 274 + 346] + 1295(+ 14788|+ 3183|— 3498 + 139 + 176 6 592 4122 12399(14) 174,6 1982
+2381|+ 6627 —| - 9 —1909; —1456|+ 4680|— 4224|+ 3336 + 984 — 96 3256 5106| 15661(14) 186,2|1983
—3456|+ 7743 —| — 421 = 0} = 01+ 11272+ 796|— 1028 + 312| — 80 4 284 5418| 23404 195,0 {1984
— 272|+ 16478 — 733 + 376 + 161 + 1210{+ 20618|+ 8190(— 3094| — 4997 — 99 7378 421 40 520 203,7 1985
+ 1141|— 9548 + 733| + 277 + 313| + 432|— 4829|— 4864+ 4183| + 605 + 76 3195 1026 32450 220,31986
— 730(— 5467 — 417| — 280 — 322| —1561|—22523|+ 901+ 88| — 881 — 108 3107 145| 24683 238,4 11987
+ 454|+ 50402 + 402| — 19| — 56| + 16|+ 51788|— 3172|+ 883| + 2210 + 79 2224 2355] 75447 258,6 /1988
— 475|+ 26679 + 15 + 85| + 297| — 97|+ 33918|+ 1231|— 461 — 565 —205 2 685 1790} 102 341 271,7 1989
+ 144{— 4643| + 349 — 412 + 499 — 355|— 4767|~ 259|— 694| + 932 + 21 8 072 1353 36370{14)208,1(1986 1. Vj.
+ 503|— 3021} + 5 + 162 — 660 — 855|— 1324]— 4886|+ 5104| — 444 + 226 2968 909 31839 210,9 2. V.
+ 703+ 1451 + 50| + 214 -| + 766|+ 3323|+ 1605|— 818| — 833 + 46 3786 76| 34106(14) 2159 3. Vj.
— 209|— 3335 + 329 + 313| + 474| + 876|— 2061|— 1324]+ 591 + 950 —217 3195 1026( 32450 220,3 4. Vj.
— 410|+ 1783 — 822| — 414| — 474 + 12|--13082|— 550|+ 8B4 — 607 + 273 2311 419 32949 224,0|1987 1. V.
— 132|— 5444 + 288 209| 0| —1654|— 7678+ 939|— 757, — 118 — 64 3068 301 26 139|14) 229,3 2. Vj.
— 55|+ 8234 + 534 623 + O +1875|+ 11026(— 683|+ 775 — 180 + 94 2293 121 36 782 233,5 3. Vj.
— 133|— 10040 — 417| — 180 + 152 —1794|—12789|+ 1201|— B14| + 24| —411 3107 145| 24683 238,4 4. Vj.
— 64|+ 9159 + 417 — 400 — 152 + 1503|+ 5748|— 1633|+ 1403 — 55 + 285 1704 90| 35610|14) 243,4 (1988 1. Vj.
+ 77|+ 2823 + o + 288 —| + 646|+ 3427(— 827+ 101| + 637 + 89 1603 727| 39079 248,1 2. Vj.
+ 301|+ 35894 — 103| + 176 + 0| —1228|+35235(+ 247|+ 2531 — 5M + 1 1350 216 73642 252,0 3. Vj.
+ 140|+ 2526 + 88| — 83| + 96| — 905|+ 7378|— 959|— 874| + 2139 —306 2224 2355| 75447 258,6 4. Vj.
+ 31}+ 9394) — 739 — 124 + 791} — 97|+ 9374|— 919|+ 922 — 182 + 179 1302 2173| 84796 264,2 1989 1. Vj.
— 298|+ 5338| + 754 — 53| — 887 —|+ 5887+ 26— 346| + 226 + 94 1648 2399 90001 266,1 2. Vi.
— 264|+ 6272 — 100 9 — —|+ 7005|+ 1649|+ 701 —1655| — 64 1578 744 96173 268,3 3. Vj.
+ 56|+ 5675 + 100 253| + 393 + 0]+ 11652|+ 475|— 1107| + 1046 —414 2 685 17901 102 341 2717 4. Vj.
— 4B|— 8469 —1086| — 306| — 152| - 81|— 9923|~ 95B|+ 498; + 174 + 286 2 609 319 14885 239,1 (1988 Jan.
— 10|+ 6914 +1503| — 97 —| +1309|+ 4625|— 1937|+ 2245| — 201 — 107 364 118 24621 241,4 Febr.
— 6|+ 10714 —| + 3 —| + 275+ 11046+ 1262|— 1340} — 28 + 106 1704 90| 35610|14) 2434 Mérz
— 4(— 378 —| — 295 —| —1584|— 21583|+ 152(— 220| + 24 + 44 1924 114 33648(14) 243,9 April
+ 33— 6676 — 489| + 253 — —i— 7293|— 346|+ 102} + 168 + 76 1822 282| 26483 246,3 Mai
+ 481+ 9877 + 489| + 330 —| + 2230+ 12873|— 633|+ 219} + 445 — 3 1 603 727, 39079 248,1 Juni
— 44|+ 14016 —| — 370 —| —2230}+ 11212|— 1765+ 60{ + 2039 —334 1543 2766 5086514)249,5 Juli
+ 130|+ 9746| — 242 + 1074] + 376 —|+ 11220|+ 1877|+ 123{ — 2366 + 366 1 420 400| 60745 250,3 Aug.
+ 215|+ 12132 + 139| — 528 — 376| + 1002|+ 12803|+ 135|+ 70 — 184 — 21 1350 216 73642 252,0 Sept.
+ 140|+ 3285 — 44| — 334 —| —1002|+ 2216+ 156|— 207} + 47 + 4 1557 263| 75881|14) 2543 Okt.
—1— B8044] + 147 + 76§ + 297 —|— 2666|+ 754(— 1065| + 303 + 8 2622 566 68 281 256,5 Nov.
—1i+ 728 — t15{ + 175 — 201| + 97|+ 7828{— 1869|+ 398 + 1789 — 318 2224 2355 75 447 258,6 Dez.
+ 68]+ 4283 224 + 352| — 6822 — 97|+ 3665 593|+ 545] — 1423 + 285 1679 932| 78887 261,8 1989 Jan.
+ 16j— 1903 238} — 655| + 707 —|— 1619]— 1505+ 192 + 1273 + 40 1487 2205 77930 264,3 Febr.
— 53|+ 7014; — 754 + 179| + 606 — |+ 7328|— 7|+ 185 — 321 — 148 1302 2173| 84796 264,2 Marz
— 116|+ 555 + 32} — 192 — 887 —|— 177|+ 2283|— 281 —1830] —172 1583 343 84496 265,5 Aprit
— 77|— 3250| + 687 — 100 — —|— 2347|— 1184(— 186 + 1110 + 260 1769 1453 81933 265,9 Mai
— 105|+ 8033 + 35; + 239 — — |+ 8411|— 1073+ 121| + 946 + 6 1648 2399 90001 266,1 Juni
— 180+ 9563 —| — 252 — — |+ 9449|+ 1232+ 30 — 1285 + 23 1618 1114 99564 266,4 Juli
— 62|— 3703 — 185 + 245 — —|— 34481+ 791|+ 84 — 898 + 23 1534 216| 95676 267,9 Aug.
— 22|+ 4121 + 85| + 16 — —|+ 1004}— 374|— 44 + 528 —110 1578 744| 96173 268,3 Sept.
—  16|— 1730 + 100| + 3 —| + 645|— 900|— 4723|— 67| + 4763 + 27 1645 5507| 95188 269,5 Okt.
+ 34— 2140 — 257 + 429 —| — 645|+ 2412 5§B843|— 776 — 5085 + 18 2421 422| 92146|14) 270.6 Nov.
+ 38|+ 9545| + 257 — 179| + 393 — |+ 10140|— 645(— 264| + 1368| — 459 2 685 1790( 102341 27117 Dez.
+ 131]+ 3740 — 286 + 982! — 196 —|+ 3209|+ 189+ 563| — 987 + 235 2122 803| 105589 274,4 11990 Jan.
+ 257|— 6868 — 11| —1141| — 197 —|— 7790|— 1304+ 394 + 632 + 278 1728 1435 98513 275,9 Febr. ts)

bedingter Verdnderungen der Mindestreserven auf Auslandsverbindlichkeiten sowie
(bis 1977) geringfigiger Anderungen des Bardepots. — 9 Rediskont-Kontingente ein-
schi. Linien ankaufsfdhiger Geldmarktpapiere. — 10 Ohne (separat ausgewiesene)
Schnelltender. — 11 Offenmarkigeschéfte in Wertpapieren und Handelswechseln mit
Rickkaufsvereinbarung, Devisenswap- und -pensionsgeschéfte, Schnelltender,

§ 17-Verlagerungen von Bundesmitteln sowie kurzfristige Schatzwechselabgaben. —
12 Mit konstanten Reservesédtzen (Basis Januar 1974) und ohne reservepflichtige
Bankschuldverschreibungen gerechnet. — 13 Statistisch bereinigt, vgl. Anm.1. —
14 Statistisch bereinigt um voribergehend zu den Kreditinstituten verlagerte Bundes-
guthaben (nach § 17 BBankG). — ts Teilweise geschétzt.
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Il. Deutsche Bundesbank

1. Aktiva und Passiva der Deutschen Bundesbank
a) Aktiva
Mio DM
Wihrungsreserven und sonstige Auslandsaktiva 1) 2) Kredite an in-
Wahrungsreserven
e im Offen-
Reserveposition im IWF markt-
und Sonderziehungsrechte Forde- nach- geschaft
rungen richtlich: mit Rock-
Kredite an den Forde- Kredite nahme-
aufgrund EFWZ im |rungen und verein-
Stand am Ziehungs- |beson- Rahmen jan den sonstige barung
Jahres-/ rechte derer des Euro- |EFWZ im Forde- ange-
Monatsende/ Aktiva in der Kredit- Sonder- |pdischen |[Rahmen |Devisen |rungen kaufte
Ausweis- ins- ins- zu- Reserve- |verein- ziehungs- |Wéhrungs-|des EWS |und an das ins- Wert-
stichtag gesamt gesamt sammen |Gold tranche barungen [rechte systems |(brutto) Sorten Ausland |gesamt papiere
1985 216 896 86 004 [13) 83 555 13 688 7418 1955 3807 17 185 39 822 39 502 2449 105 325 41 627
1986 220 851 94 036 [15) 91 592 13 688 6 462 10086 3920 16 321 32618 50 195 2444 96 418 33 191
1987 230 474 122 630 {17)120 193 13688 5779 388 3106 28 953 46 980 68 279 2437 82 356 27 640
1988 268 925 97 126 (19) 94 689 13 688 5957 — 3307 21 554 37 969 50 183 2437 144 736 77 980
1989 308 571 99 960 (21) 97 528 13 688 5 166 —_ 3 063 17 303 32125 58 308 2432 175 325 108 829
1989 Juli 295 144 96 070 93 633 13 688 5773 - 3178 16 215 32 358 54 779 2437 164 796 102 268
Aug. 288 308 97 663 95 226 13 688 5703 — 3218 16 126 32 269 56 491 2437 154 768 95 766
Sept. 281994 97 624 95 192 13 688 5590 — 3218 16127 32 270 56 569 2432 161 312 97 665
Okt. 288 049 101 473 99 041 13 688 5 589 — 3218 20 313 32 699 56 233 2432 156 450 96 370
Nov. 297 960 100 695 98 263 13 688 5708 — 3313 17 308 32 700 58 246 2432 159 480 90 201
7. Dez. 291 314 100 924 98 482 13 688 5708 — 3 289 17 308 32 700 58 499 2432 161 992 98 473
15. Dez. 292 506 101 018 98 586 13 688 5 509 — 3289 17 308 32 700 58 792 2432 164 079 100 407
23. Dez. 295 770 100 910 98 478 13 688 5509 — 3289 17 308 32 700 58 684 2432 171 650 105 781
31. Dez. 308 571 99 960 |21) 97 528 13 688 5166 - 3063 17 303 32125 58 308 2432 175 325 108 829
1990 7.Jan. 297 706 100 252 97 820 13 688 5166 — 3063 17 303 32125 58 800 2432 171 342 108 651
15. Jan. 297 391 100 308 97 876 13 688 5166 — 3063 17 903 31495 58 056 2432 168 618 105 824
23. Jan. 291 807 100 856 98 424 13 688 5166 — 2987 17 903 31495 58 680 2432 165 400 101 859
31. Jan. 307 157 100 909 98 477 13 688 5156 - 2947 17 904 31 496 58 782 2432 169 505 106 305
7. Febr. 294 061 101 396 98 964 13 688 5183 — 2902 17 904 31498 59 287 2432 165 569 102 587
15. Febr. 294 555 101 653 99 221 13 688 5170 — 3001 17 904 31 496 59 458 2432 165 049 101 242
23. Febr. 281 069 102 903 100 471 13 688 5 086 — 3001 17 904 31 496 60 792 2432 155 039 91 600
28. Febr. 310 574 102 729 100 297 13 688 5 086 - 2968 17 904 31 496 60 651 2432 170 594 91 600
b) Passiva
Mio DM
Einlagen
inlandische 6ffentliche Haushalte inldndische Unter-
nehmen und
laufende Einlagen Sondersiniagen Privatpersonen
Lastenaus-
Stand am gleichs- andere darunter
Jahres-/ inlén- fonds oftent- Konjunk-
Monatsende/ Passiva Bank- dische und ERP- liche turaus-
Ausweis- ins- noten- Kredit- zu- Sonder- Ein- zu- gleichs- zu- Bundes-
stichtag gesamt umlauf institute 9) |sammen Bund vermbgen |[Lander leger 10) |sammen ricklagen [sammen post
1985 216 896 105 416 55 824 2249 1153 6 1 052 38 —_ — 1568 700
1986 220 851 113 983 55 869 1144 404 5 689 46 - — 3277 2388
1987 230 474 125 608 60 491 4664 3877 9 753 25 - - 3263 2475
1988 268 925 143 942 61 243 3535 2718 108 682 27 - - 5009 4 259
1989 308 571 150 548 66 874 6129 5149 3 932 45 - - 5516 4 693
1989 Juli 295 144 144 691 64 074 3790 3 169 7 587 27 — — 14 556 13 881
Aug. 288 308 143 315 55 865 1074 123 26 894 31 — — 15 996 15 399
Sept. 281994 143 081 56 430 4 296 2 381 9 1878 28 —_ —_ 4310 3 626
Okt. 288 049 142 335 60 715 984 121 9 829 25 - - 7 843 7 203
Nov. 297 960 146 416 55 490 470 124 7 3n 28 — — 15702 15010
7. Dez. 291 314 150 356 57 655 481 141 10 301 29 — — 4 397 3718
15. Dez. 292 506 150 104 57 671 4 039 1520 10 2444 65 — — 2382 1 654
23. Dez. 295 770 152 488 51 080 11 100 8 534 96 2432 38 — — 2196 1440
31. Dez. 308 571 150 548 66 874 6129 5149 3 932 45 —_ - 5516 4693
1980 7.Jan. 297 706 149 705 62 877 878 95 14 743 26 — — 4493 3787
15. Jan. 297 391 146 388 65 396 2 539 348 25 2129 37 — — 3510 2810
23. Jan. 291 807 143 097 55 901 10 221 7729 22 2454 16 — — 2750 2100
31. Jan. 307 157 144 207 59 089 2291 1723 10 517 41 —_ —_ 15758 15107
7. Febr. 294 061 145 131 62 404 635 198 4 415 18 — — 4 339 3703
15. Febr. 294 555 144 407 63 301 1961 1349 4 528 80 — — 3193 2510
23. Febr. 281 069 143 525 45 454 7 331 6332 8 940 51 — — 1812 1201
28. Febr. 310574 144 427 67 434 893 308 7 553 25 - — 15 547 14 856

1 Die auf Fremdwéhrung lautenden Auslandspositionen der Deutschen Bundesbank
werden zu den am jeweils letzten Jahresende festgesteliten Bilanzkursen ausgewie-
sen. — 2 Waitere Aufgliederung s. Tab. IX, 6 sowie Statistische Beihefte zu den
Monatsberichten der Deutschen Bundesbank, Reihe 3, Zahiungsbilanzstatistik,
Tab. 12. — 3 Privatdiskonten. — 4 Einschl. Lastenausgleichsfonds und ERP-Sonder-
vermégen. — 5 Aus der Wahrungsumstellung von 1948, einschl. unverzinslicher
Schuldverschreibung wegen Geldumstellung in Berlin (West); einschl. der in Schatz-
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wechsel und U-Schétze umgetauschten und abgegebenen Betrdge, siehe auch Posi-
tion ,,Verbindlichkeiten aus abgegebenen Mobilisierungs- und Liquiditdtspapieren®. —
6 Einschl. ausldndischer Wertpapiersa (ab 15. Juni 1989: 125 Mio DM). — 7 Enthélt
auch die Ausweispositionen , Deutsche Scheidemiinzen”, , ,Postgiroguthaben' und
»Sonstige Aktiva". — 8 Einschl. des Ausgieichspostens wegen Neubewertung sonsti-
ger Fremdwahrungspositionen. — 9 Ohne die Einlagen der Deutschen Bundespost. —
10 Gemeinden und Gemeindeverbédnde sowie Sozialversicherung. — 11 Verbindlich-



Il. Deutsche Bundesbank

l&ndische Kreditinstitute Kredite und Forderungen an inidndische Sonstige Aktiv-
nach offentliche Haushalte Wartpapiere positionen 7)
richtlich: Bund 4) Anieihen darunter
Kredite an Anleihen |und ver- Aus-
inlan- und ver- [zinsliche gleichs-
dische zinsliche |Schatz- posten
Kredit- Kredite Schatz- anwei- wegen
institute an anwei- sungen Neube-
ohne an- Bundes- [sungen der Bun- wertung |Stand am
gekaufte Aus- bahn des desbahn der Wah- {Jahres-/
Aus- Lombard- |Geld- gleichs- und Bundes und Bun- rungs- Monatsende/
Inlands- |lands- forde- markt- ins- Buch- forde- Bundes- {und der (despost |zu- reserven |Auswaeis-
wechsel [wechsel [rungen wechsel 3)| gesamt kredite rungen 8) |Lander post Lénder 6) sammen |8) stichtag
44 082 17 301 2315f 101870 8 862 — 8683 179 — 2766 1365 12 574 -~ 11985
40 496 20 363 2 368 92 907 11634 2015 B 683 936 — 3 668 1540 13 555 —| 1986
33744 20 206 766 78 977 9 492 - 8 683 809 — 3151 1348 11 497 — {1987
33 485 22 027 11 244 141 826 9 694 — 8683 1011 — 3593 1322 12 454 — 11988
34102 27 207 5187 173 391 8736 - 8 683 1053 — 3150 1111 19 289 —11989
34 362 24 036 4130 161 884 9703 —_ 8683 1020 — 3 309 1140 20126 — 1989 Juli
34 326 24 103 573 151 956 11 842 2334 8 683 825 — 3268 1134 18 633 — Aug.
34 851 24 649 4147 158 416 B 876 — B 683 193 250 3241 1134 9557 — Sept.
34 789 24 635 656 153 510 9932 44 8683 1205 160 3232 1134 15 668 — Okt.
36 250 27 815 5214 156 665 12 085 1 900 8683 1502 — 33N 1134 21 255 — Nov.
35 968 27 509 42 159 335 15 952 5320 8 683 1949 — 331 1134 8 001 — 7. Dez.
35 471 27 810 391 161 629 9105 - 8683 422 — 3311 1134 13 859 - 15. Dez.
35114 27 582 3173 169 408 9 592 — 8 683 909 — 3308 1134 9176 — 23. Dez.
34102 27 207 5187 1733 9736 — B 683 1053 — 3150 1111 19 289 — 31. Dez.
34105 27 763 823 169482 10 508 78 8683 1747 — 3297 1111 11196 —[1980 7.Jan.
34 001 28 594 199 166 801 9915 456 8 683 776 — 3297 111 14 142 — 15. Jan.
34 007 28 844 690 163 436 9 376 — 8 683 693 — 3297 1111 11767 — 23. Jan.
33923 29 152 125 167 560 B 861 — 8 683 178 110 3297 1111 23 364 — 31. Jan.
33870 28 939 173 163 665 12178 1 565 8 683 1931 — 3297 1069 10 551 — 7. Febr.
34 167 29 486 154| 163 086 10 108 — 8 683 1425 — 3 651 1069 13 025 — 15. Febr.
33816 29 100 523 153 197 9 305 — 8683 622 440 3781 1067 8534 — 23, Febr.
32672 29 515 16 807 168 752 9707 588 8 683 436 400 3781 1067 22 296 — 28. Febr.
Nachrichtlich:
Verbind-
lichkeiten Bargeldumlauf
Verbind-  [gegen-
lichkeiten {idber dem |Aus-
aus abge- |EFWZ im |gleichs-
sonstige Verbind- jgebenen |Rahmen {posten
Unter- lich- Mobili- des Euro- [fUr zu- Festge-
nehmen keiten sierungs- |pdischen [geteilte Grund- setzte Stand am
und auslén- gegen- und Wih- Sonder- kapital Sonstige Redis- Jahres-/
Privat- dische uber Liqui- rungs- ziehungs- |Rilck- und Passiv- darunter kont- Monatsende/
per- Einleger Kredit- ditats- systems rechte stellun- Riick- posi- ins- Scheide- kontin- Ausweis-
sonen 1) instituten |papieren [1) 11) 1) gen lagen tionen gesamt minzen gente 12) [stichtag
868 14 595 — B 768 —| 14)3273 8739 5612 10 852 114 719 9 303 63 8311985
889 19 898 — 4 808 —| 16)2874 5792 5 851 7 355 123733 9750 59 44411986
788 17 066 — 5233 —| 18)2716 4743 6279 411 135 901 10 293 52 6681987
750 23976 — 4729 —| 20)2901 4287 6 347 12 958 154 823 10 881 53 3021988
823 48 421 — 4 062 —| 22)2702 4760 7777 11 782 162 144 11 596 58 7691989
675 41914 — 5726 — 2901 4760 7777 4 955 155 908 11217 53 649 | 1989 Juli
597 42 808 — 7 556 — 2 901 4760 7777 6 256 154 577 11 262 53 687 Aug.
684 45 486 — 5 862 — 2901 4760 7777 7091 154 438 11 357 53 656 Sept.
640 47 509 — 5082 — 2901 4760 7777 8143 153 711 11 376 53 667 Okt.
692 47 641 — 7173 — 2901 4760 7777 9 630 157 913 11 497 58 660 Nov.
679 47 753 — 5343 — 2901 4 760 7777 9891 161 897 11541 . 7. Dez.
728 48 014 - 5109 — 2901 4760 7777 9 749 161 684 11 580 15. Dez.
756 48 275 — 5134 — 2901 4 760 7777 10 059 164 115 11 627 . 23. Dez.
823 48 421 — 4 062 —} 22)2702 4760 7777 11782 162 144 11 596 58 769 31. Dez.
706 48 409 — 4126 — 2702 4760 7777 11979 161 317 11612 . 11980 7.Jan.
700 48 469 — 3892 — 2702 4760 7777 11958 157 950 11 562 15. Jan.
650 48 371 — 4 065 — 2702 4 760 7777 12 163 154 651 11 554 . 23. Jan.
651 48 490 — 9 845 — 2702 4 760 7777 12238 155 738 11 831 58 770 31. Jan.
636 48 469 — 5237 — 2702 4760 7777 12 607 156 668 11537 . 7. Febr.
683 48 546 — 5194 — 2702 4 760 7777 12714 155 955 11 548 15. Febr.
611 48 748 — 6303 — 2702 4 760 7777 12 657 156 093 11 568 23. Febr.
691 48 668 — 5695 — 2702 4 760 7777 12 671 156 013 11 586 28, Febr.

keiten aus Ubertragungen von ECU an andere Zentralbanken, die frither mit den
Forderungen an den EFWZ saldiert wurden, werden ab 7. September 1983 im
Wochenausweis der Bundesbank als Verbindlichkeiten gegeniiber dem EFWZ ausge-
wiesen. — 12 AuBerdem bestehen einige kleinere Sonder-Refinanzierungslinien (vgl.
Kreditpolitische Regelungen, abgedruckt in den Geschéftsberichten der Deutschen
Bundesbank). — 13 Darin enthalten Abgang in Héhe von 1,9 Mrd DM durch Neubewer-
tung. — 14 Abgang in Héhe von 0,5 Mrd DM durch Neubewertung. — 15 Darin enthal-

ten Abgang in Hdhe von 1,7 Mrd DM durch Neubewertung. — 16 Abgang in Héhe von
0,4 Mrd DM durch Neubewertung. — 17 Darin enthalten Abgang in Héhe von 9,2 Mid
DM durch Neubewertung. — 18 Abgang in Héhe von 0,2 Mrd DM durch Neubewer-
tung. — 19 Abgang in Héhe von 0,7 Mrd DM durch Neubewertung. — 20 Zugang in
Hoéhe von 0,2 Mrd DM durch Neubewartung. — 21 Abgang in Hohe von 0,7 Mrd DM
durch Neubewertung. — 22 Abgang in Héhe von 0,2 Mrd DM durch Neubewertung.

9*



lll. Kreditinstitute

R . . . . . g . *
1. Die wichtigsten Aktiv- und Passivgeschifte der Kreditinstitute *)
Mio DM
Kredite (auch in Form des Wertpapiererwerbs) an Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland
kurzfristige Kredite mittelfristige Kredite 2) 3) langfristige Kredite 2) 4)
offentliche Haushalte
Besténde
darunter: an Wert-
Bestiande Unter- Unter- papieren
Unter- an Schatz- nehmen nehmen (ohne
nehmen wechseln und offent- und offent- Aus- Wert-
und und U- Privat- liche Privat- liche gleichs- papiere
ins- zZu- Privat- 2u- Schétzen |zu- personen |Haus- zu- personen |Haus- forde- von
Zeit gesamt sammen personen |[sammen 1) sammen 3) halte sammen 4) halte rungen 5) |Banken)
1980 +122 432 + 31431 + 31776 — 345 —2377| + 104700 + 7712 + 2758| + 82034 + 60359| + 21675 —260| — 1243
1981 +129922| + 28588 + 23 004 + 5584 + 2578 + 26969 + 11632 + 15437 + 76550| + 48594 + 27 956 —192| — 1993
1982 +106 116 + 1B 146 + 12 349 + 5797 + 4524 + 65321 + 8552| — 2020 + 69007| + 43836 + 25171 —261| + 12692
1983 +111292| + 12928| + 15052 — 2124 — 1447 + 8535| + 8090 + 445| +78792) + 67736| + 11056 —224| + 11261
1984 +109983| + 17693| + 23615 — 5922 —3753| — 5995| — 920 — 5075 + 85098 + 66203 + 18895 —211| + 13404
1985 +100605| + 5556| + 5971 — 415 — 571 — 8756 — 4406 — 4350| +89382] + 75931| + 13451 — 213| + 14636
1986 + 77823 — 7393] — 6949 — 444 — 493 — 15745 — 5913| — 9832| + 94416| + 82984 + 11432 — 266 + 6811
1987 + 89803| — 151121 — 14249 — 863 -~ 893 — 7445| — 4594 — 2851 + 93643| + 71910 + 21733 —191| + 18908
1988 +137606| + 19576 + 19031 + 545 + 223 + 825} — 1533 + 2358 + 96019 + 74120 + 21899 — 278 + 21464
1989 +136330| + 31178| + 31022 + 156 + 397 + 9891 + 7209| + 2682| + 87965| + 86893 + 1072 —245| + 7541
1987 1. Hj. + 10557 — 13137/ — 12013 — 1124 — 1786 — 8458| — 3653| — 4805 +26315| +24201| + 2114 — 89! + 5926
2. Hj. + 79246 — 1975] — 2236 + 261 + 893 + 1013 — 941 + 1954] + 67328| + 47709 + 19619 —102| + 12982
1988 1. Hj + 49614 + 9352| + 7850 + 1502 + 1126 — 1756 — 1019 — 737} + 30454 + 24595| + 5859 — 178 + 11742
2. Hj + 87992| + 10224 + 11181 — 957 — 903 + 25B1| — 514 + 3095| + 65565 + 49525| + 16040 —100| + 9722
1989 1. Hj. + 46972 + 11218 + 12154 — 936 + 914 — 68| + 667 — 835| + 29167 + 31988 — 2821 —142| + 6897
2. Hj. + 89358, + 19960( + 18868 + 1092 — 517 + 10058 + 6542 + 3517 + 58798 + 54905| + 3893 —103] + 644
1987 1. Vj. — 6372 —11220| — 8652 — 2568 —1730| — 7155 -— 3856 — 3299| + 6704 + 8045 — 1341 — 12| + 5311
2. Vj. + 16929 — 1917 — 3361 + 1444 — 56| — 1303 + 203 — 1506 + 19611| + 16156| + 3455 — 77 + 615
3. V. + 36258 — 3354 — 877 — 2477 + 786 + 1153 — 264| + 1417 + 30267 + 23271 + 6996 — 57| + 8249
4. Vj. + 42988 + 1379 — 1359 + 2738 + 107 — 140 — 677 + 537 + 37061| + 24438| + 12623 — 45| + 4733
1988 1. V. + 12952 — 1456 — 1471 + 15 + 10| — 1040 — 2576 + 1536| + 9604 + 9224 + 380 — 11| + 5855
2. Vj. + 36662 + 10808 + 9321 + 1487 +1116] — 716 + 1557| — 2273 + 20850| + t15371| + 5479 —167| + 5887
3. Vj. + 32545{ — 7062| — 4588 — 2474 + 38 + 1022 — 204 + 1226| + 30179| +23081| + 7098 — 56| + 8462
4. Vj. + 55447 + 17286 + 15769 + 1517 — 941 + 1859 — 310 + 1869| + 35386| + 26444 + 8942 — 44| + 1260
1989 1. Vj. + 13927| — 3571 — 3036 — 535 + 945( — 1699 — 1060| — 63%9| + 10959| + 13812] — 2853 — 12| + 8250
2. Vj. + 33045 + 14789f + 15190 — 401 — 3 + 1531 + 17271 — 196| + 18208 + 18176| + 32 — 130 — 1353
3. Vj. + 29435 + 5558 + 7439 — 1881 — 5331 + 1301 + 1592} — 201 + 21387 + 19983} + 1404 — 58| + 1247
4. V. + 59923 + 14402 + 11429 + 2973 + 16 + 8758 + 4950| + 3808 + 37411 +34922! + 2489 — 45| — 603
1987 Jan. — 9437 — 4722 — 5410 + 688 + 27| — 4406 — 1910 — 2496 + 837 + 1614 — 777 — 12| — 1134
Febr. — 252 — 7110| — 4324 — 2788 —1683| — 1765 — 1309| — 456 + 3966 + 3754 + 212 —| + 4657
Marz + 3317 + 612 + 1082 — 470 — 64| — 984 — 637 — 347 + 1901 + 2677| — 776 —| + 1788
April — 51| — 3973| — 5465 + 1492 — 2 — 1081 — 750 — 9B6| + 7947 + 6291| + 1656 — 1| — 2963
Mai + 5460 — 3983 — 3061 — 922 —_ 4| — 648| — 162 — 484 + 8318 + 5167 + 3151 + 1| + 1770
Juni + 11520 + 6039| + 5165 + 874 — 50| + 404 + 440 — 36| + 3346| + 4698] — 1352 — 77} + 1808
Juli + 9282 — 5638 — 7394 + 1756 + 1| + 264 + 7571 — 493| + 12093| + 8872 + 3221 — 54 + 2617
Aug. + 11815 — 3884 — 1027 — 2857 + 784 + 867 — 428 + 1295 +10677| + 7937 + 2740 — 3] + 4158
Sept. + 15161 + 6168 + 7544 — 1376 + 1 + 22| — 593| + 615| + 7497| + 6462 + 1035 —| + 1474
Okt. + 17675 — 1253| — 1470 + 217 — 2| — 545 — 396 — 149 + 13172 + BO55| + 5117 + 1] + 6300
Nov. + 8067| — 1126 — 3584 + 2458 — + 406 — 129 + 535 + 11613 + 7006 + 4607 —| — 2826
Dez. + 17246 + 3758 + 3695 + 63 + 109| — 1] — 152 + 151| + 12276 + 9377| + 2899 — 46| + 1259
1988 Jan. — 2113 — 5302 — 5778 + 476 — 1| — 733 — 2101 + 1368 + 1505| + 1841 — 336 — 11| + 2428
Febr. + 584t + 204 — 621 + 825 + 10| + 95| — 455| + 550| + 4392 + 4014| + 378 — 1| + 1151
Mérz + 92241 + 3642 + 4928 — 1286 + 1 — 402 — 201 — 382 + 3707 + 3369| + 338 + 1} + 2276
April + 3285 — 1855 — 2686 + 831 + 2] — 2031 — 541y — 1490 + 7500) + 4711 + 2789 —| — 329
Mai + 9302| — 1690 + 534 — 2224 —| + 832 + 702 — 170 + 7322| + 5257 + 2065 — 1t + 3139
Juni + 24075| + 14353 + 11473 + 2880 + 1114 + 783 + 139%6| — 613 + 6028 + 5403 + 625 —166{ + 3077
Juli + 6220 — 6129 — 6658 + 529 — t5] + 1019] + 360 + 659| + 9357{ + 7349| + 2008 — 501 + 2023
Aug. + 10819 — 7425| — 4459 — 2966 + 56| + 487 | + 182 + 335| + 13838 + 9702| + 4136 —| + 391¢
Sept. + 15506] + 6492| + 6529 — 37 - 3| — 484 — 716] + 232 + 6984 + 6030| + 954 — 6| + 2520
Okt. + 9893 — 607 — 1217 + 610 — 903| + 497 + 28] + 469| + 9881| + 6760| + 3121 — + 128
Nov. + 14455 + 1419 + 564 + B55 - 79| + 117 — 918f{ + 1035} + 11238 + 6397| + 4841 — 1] + 1682
Dez. + 31093| + 16474 + 16422 + b2 + 41 + 945 + 580 + 365| + 14267 + 13287 + 980 — 43 — 550
1989 Jan. — 4860( — 7152 — 11196 + 4044 + 166 — 2493 — 1840 — 653| + 1909] + 36290| — 1720 — 14} + 2890
Febr. + 10951 + 2560 + 3633 — 1073 + 295( + 328 + 3086 + 23 + 5228| + 5888] — 660 + 1| + 2833
Mérz + 7836 + 1021 + 4527 — 3506 + 484 + 465] + 474 — 9| + 3822 + 4295| — 473 + 1| + 2527
Aprit + 8841 + 3308| + 1309 + 1999 — 39| + 21| + 45 — 24| + 6355| + 6368| — 13 — 1} — 842
Mai + 6667 — 982 + 1123 — 2105 - 2t + 2001 + 403| — 113] + 6523] + 5859 + 664 —| + 836
Juni + 17537 + 12463 + 12758 — 295 + 291 + 1220 + 1279 — 58 + 5330| + 5949 — 619 — 129 — 1347
Juti + 4715 — 3904| — 3824 — 80 -— 14| + 1281 + 871 + 410 + 7195| + 6423| + 772 — 57| + 200
Aug. + 2782 — 5120 — 3012 — 2108 — 514} — 418 — 605 + 187| + 9653 + 8342 + 131t — 1| — 1332
Sept. + 21938| + 14582 + 14275 + 307 — 5 + 438 + 1326 — 888 + 4539| + 5218 — 679 —| + 2379
Okt. + 8577| — 1089 — 3137 + 2048 + 30| + 1999] + 1597| + 402 + 9695| + 9287| + 408 —| — 2028
Nov. + 18753 + 2506 + 1581 + 925 - 4/ 4+ 3484, + 933] + 2551 + 12384 + 10151 + 2233 — 4 + 383
Dez. + 32593 + 12 985 + 12 985 — — 10 + 3275 + 2420 + 855 + 15332| + 15484 — 152 — 41| + 1042
1990 Jan. p) + 9669 — 1776] — 901 — 875 — 297 + 1517 + 605| + 912 + 4811 + 4971 | — 160 — 14] + 5131
" Statistisch bedingte Verdnderungen sind in vorliegender Tabslle ausgeschaltet. — 1981 ohne mittelfristige durchlaufende Kredite und mittelfristige Tilgungsstreckungs-
1 Ohne Mobilisierungs- und Liquiditdtspapiere. — 2 Ohne Wertpapierbesténde; lang- darlehen (vgl. Anm. 4). — 4 Ab Januar 1981 sinsch!. mittelfristiger durchlautender Kre-
fristige Kredite auch ohne Ausgleichs- und Deckungsforderungen. — 3 Ab Januar dite und mittelfristiger Tilgungsstreckungsdariehen. — 5 Bis Juni 1984 einschl.
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Sicht-, Termin- und Spargelder von Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland 8) LBJmIEUfhanld
ankschuld-
Sichteinlagen Termingelder (ginschi. durchlaufender Kredite) Sparesinlagen verschreibungen
nach Befristung nach Gldubigern
darunter:
Umlauf
Unter- Unter- ohne
nehmen |&ffent- bis nehmen offent- Besténde
und liche unter 3 Monate jund liche darunter: zZu- der
zu- Privat- Haus- zu- 3 Monate |und Privat- Haus- 2u- Privat- Spar- sammen [Kredit- )
sammen |personen |halte 6) sammen |6) dariiber personen |halte 6) sammen personen |briefe 7) institute Zeit
+ 5321 + 6594 —1273| +39184| +33158| + 6026 + 30305 + 8879 + 6921| + 8729 + 17779| + 42386| + 26740 1980
_ 2435| — 2198 — 237| +53313] +23507| +20806| +42717| +10596| — 3354| — 1406 + 14038 + 71650 + 53622|1981
+13279| +12555| + 724| +1349a| +12083| + 1411 +10797| + 2697 +35048| +34750] + 11916 + 45889] + 140891982
+14980| +13245! + 1735 +17652] — 9381] + 27033 + 12574 + 5078 +30215| +28419| +13015| + 48531| + 22631}1983
+14925| +13263| +1662] +34786| + 2143| +32643| +28344| + 6442 +20334| + 19839| + 16327 + 27668 + 13194 1984
+10027| + 9975] + 952 +42783| + 7199| +35584| + 31103 + 11680 + 32784| + 31845| + 10378 + 25888 + 9267(1985
+ 163450 + 17280 — 944| +47201| + 9033| +38258| + 35321 +11970| + 46739 +44992] + 9933 +19362] — 4721 1986
+ 14586| + 14481 + 105! +51635| + 8272| +43363| +47161| + 4474| +36777| + 34976| + 9834| + 25096 - 2025(1987
+22941| +21894| +1047) +55103| + 9850 +45253| + 49347 + 5756 +20887| + 20072 — 179} + 4616] — 5 78011988
+19603| +16755| + 2848 +95570| + 39674| +55896| + 85234| + 10336 -—-22365| —20431| + 14276] + 55032 + 48589 1989
_ 5153| — 2847| —2306] + 12585 —10257| +22842| + 13941| — 1356 + 9056 + 7987 + 7156| +12612) — 813 1987 1. Hj.
+19739] + 17328 +2411| +30050| + 18529| +20521| + 33220 + 5830 + 27721 +26989| + 2678 + 12484 — 1212 2. H;.
+ 30201 + 4732 —1712] + eor4| —15691| + 24615 + 10683 — 1759} + 52311 + 4133 — 1989| + 2237 — 2022|1988 1. Hj.
+19021! +17162] +2759| +46179| +25541| +20638| + 38664 + 7515) + 15656, + 15938} + 1810| + 2279| — 3758 2. Hj.
_ 45766 —12033| —3733| +29841| — 4852] +34693] +28472] + 1369| —27274| —25416( + 3870| +20311| + 198381989 1. Hj.
+35369] +28788| +6581| +65729) +44526| + 21203 + 56762 + 8967 + 4909 + 4885| + 10406| + 34721 + 28751 2. Hj.
_00848| —16795] —a4123] + 6683| — 6702 +13385| + 9399| — 2716| + 6930 + 6326 + 5130 + 10484 + 4424 1987 1. Vj.
+15695| + 13878 + 1817 + s902| — 3585 + 9457 + 4542 + 1360 + 2126| + 1661| + 2026| + 2128 — 5237 2. Vj.
_ 3536| — 1899] —1637| +11845| + 6849 + 4996| 4+ 10805 + 1040| + 1545| + 1567 — 511 + 9414] + 3482 3. Vi
+23275] +19227| +4048| + 27205 + 11680 + 15525 + 22415 + 4790 +26176| +25422| + 3189 + 3070] — 4664 4. Vj.
. 18605| —15170| ~—3525) + 267| —13979| + 14246| + 4502 — 4235| + 5327| + 4385 — 79| + 2259] — 1087 1988 1. Vj.
+21715| +19902] +1813] + 8657 — 1712 +10369] + 6181| + 2476} — 96| — 252 — 1198 — 221 — 935 2. Vi.
_ ged2| — 7016] —1626| + 22862 + 11119 + 11748 +21117| + 1745 — 3283} — 2326 — 1543| + 1728 — 928 3. Vi.
+28563| +24178| + 4385 +23317| + 14422| + 8895| + 17547 + 5770| + 18939] + 18264| + 3353| + 551 — 2835 4. Vj.
_ 23361 —18034| —5327| +12360| — 3747 +16107| + 15566| — 3206| —15586| — 14296 + 1118| + 7533} + 8797 1989 1. Vj.
+ 7595 + 6001 +1594] + 17481 — 1105| + 18586 + 12906 + 4575| — 11688 — 111207 + 2752} + 12778} + 1104 2. Vj.
— 2009] — 3334| +1235| +25334| + 14153 +11181| +23158] + 2176| — 9526] — 9083 + 3652| + 11838 + 12672 3. Vj.
+37468| +32122| +5346| +40305| +30373| +10022| + 33604| + 6791 + 14435 +14068| + 6754 +22883| + 16079 4. Vj.
_21536| —16881| —a655| + 9822 + 7476 + 2346| + 10932 — 1110| + 2017 + 2091 + 2423} + 7874} + 4327 1987 Jan.
— 300 — 1411 +1111| + 4263 — 3447 + 7710 + 3751 + 512 + 3206 + 2846 + 2014| + 1003| — 1249 Febr.
+ o8] + 1567 — s79| — 7402| —10731| + 3329| — 5284 — 2118] + 1707| + 1389| + 693| + 1607| + 1346 Mérz
+ 1220 + 1487 — 267| + 3449 — 566] + 4015] + 5244 — 1795 + 319| + 53| + 834} — 3538| — 5232 Aprit
+ 7304] + 6205] +1009] + 8734} + 4889| + 3845 + 3919| + 4815 + 474| + 372 + 716 6638 + 2095 Mai
+ 7081| + 6006 + o985 — 6281| — 7878 + 1597| — 4621| — 1660} + 1333| + 1236] + 476 9721 — 2100 Juni
_ 7025| — 4282 —2763| + 6668 + 5367 + 1501} + 8081| — 1213 — 885 — 817 — 208 + 1194 — 126 Juli
+ 7907| + 6656 +1251| + 7314} + 4323| + 2991 + 3702 + 3612 + 1869 + 1773| — 468| + 4585 + 2311 Aug.
— 4418| — 42903 — 125 — 2337] — 2841 + 504 — 978 — 1359| + 561 + 611 + 165 + 3B635| + 1267 Sept.
+ 3149| + 2636| + 513| + 9e88| + 3629| + 6059| + 11781 — 2093 + 1100 + 1275 — 141| — 1072 — 3401 Okt.
+25572| +23825) + 1747 + 3770] + 806) + 2964 + 1096/ + 2674{ + 1828| + 1934 + 666 5734 + 1153 Nov.
— 5446 — 7234 +1788| + 13747 + 7245 + 6502 + 9538 + 4209| +23248] + 22213 2664 — 1592 — 2416 Dez.
_ 18952 —14244| —a708| + 6184 + 2759| + 3425| + 7240 — 1056| + 2756 + 2728 — 211| + 5578] + 4100 1988 Jan.
+11027] + 8102 +2925] — 1862 — 7354| + S5492| — 1020] — 842 + 2844| + 2267| — 4Bt — 399 — 3843 Febr.
—10770| — so028| —1742| — 4055 — 9384| + 5329| — 1718 — 2337 — 273} — 610 — 99 — 2920 — 1344 Mérz
+ 7137 + 7269 — 132| + 5077| + 2205| + 2872| + 6520 — 1443| + 487 + 203| — 617 — 1920 — 1 270 April
+ BO29| + 7030 + 999| + 9071 + 3962 + 5109 + 3721 5350 — 265 — 211| — 380| + 2885 + 682 Mai
+ 6549] + 5603| + 946| — 5491| — 7879| + 2388 — 4060 — 1431 — 318 — 34| — 201| — 987 — 347 Juni
— 5250 — 3713] —1546| + 4967 + 1480 + 3487 + 7407] — 2440 — 1589} — 1266| — 1057 — 1673| — 1213 Juli
— 62| — 635| + 573| + 13240 + 6978 + 6271 + 9384| + 38E5| — 492| — 179} -~ 967| + 2898| + 1672 Aug.
_ 3321 — 2668| — 653| + 4648 + 2661 + 1985 + 4326 + 820 — 1202 — 8BO| + 481] + 503] — 1 382 Sept.
+ 7899 + 6609; + 1290 + 5554] + 5511 + 43| + 7932 — 2378 + 655 + 679 + 333] + 4518 + 445 Okt.
+21894| +20777| +1117| + 6027 + 5333 + 694 + 3496 + 2531| — 3] + 1221 + 901| + 2861 + 601 Nov.
_ 1230| — 3208| + 1978 +11736| + 3578 + 8158} + 6119| + 5617| +18287| + 17463| + 2119 — 6828 — 3881 Dez.
_16987| —10883] —e6104| + 3798] — 2112 + 5910 + 6136 — 2338| — 6266 — 5702| + 305 + 4480| + 567111989 Jan.
+ 1313 — 473] +1786| + 8623 + B874| + 7749 + 7385 1238] — 3222| — 2869{ + 233 + 1913} + 1069 Febr.
— 7687 — 6678 —1009| — 61 2500 + 2448| + 2045] — 2106 — 6098 — 5725 + 580 + 1140/ + 2057 Mérz
+ 162| — 208| + 368| +10276| + 2084| + 8212| +11194| — 918| — 4749 — 4594 + 573} + 1904 + 3685 April
+ 4125| + 1910] +2215| + 6407 — 281| + 6688| + 1417| + 4990| — 3593; — 3436 + 542| + 6458| + 4910 Mai
+ 3308] + 4297| — w9so| + 798| — 2888| + 3686| + 295{ + 503 — 3346 — 3090 + 1637| + 4416 + 2446 Juni
+ 2680 + 1692 + 988 +10301| + 6397| + 3904| + 11554| — 1253 — 6140 — 59M4| + 1291 + 6394 + 6133 Juli
— 5291| — 4814| — 477| +12951| + 7348 + 5603 + 9028| + 3923 — 1775 — 1716 + 1405{ + 1116} + 3 846 Aug.
+ 5121 — 212| + 724| + 2082] + 408| + 1674 + 2576 — 494} — 1611 — 1453| + 956| + 4 328 + 2693 Sept.
+ 6278| + 6726] — a48| + 8173| + 7127| + 1048 + 10539| — 2366 — 2807 — 2554 + 745| +10042( + 4 576 Okt.
+20984| + 19873 + 1111 +10107| + 7173| + 2934| + 6195 + 3912 — 3137 — 3082| + 1639| + 9840( + 7 444 Nov.
+10208| + 5523| +4683| +22115| +16073| + 6042 + 16870 + 5245 + 20379 + 19704| + 4370| + 3 D0t| + 4059 Dez.
_027395| —20741] —6654| +13403| + 4293 + 9110 + 15198 — 1795 —11317| —10599| + 3063 + 19640| + 16 307 | 1990 Jan. p)
Deckungsforderungen, vgl. Tab. Ill, 2, Anm. 10. — & Abweichend vom Status der Emissionen im Bestand der Emissionsinstitute, bereinigt um den Saldo der Trans-
Kreditinstitute (Tab. Ili, 3, 7, 9) ohne voriibergehend zu den Kreditinstituten ver- aktionen mit dem Ausland. — 8 Fir Spareinlagen: von inléndischen Nichtbanken. —

lagerte offentliche Gelder (§ 17 BBankG). — 7 Ohne Schuldverschreibungen eigener

p Vorléufig.
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H *
2. Aktiva™)
Mio DM
Kredite an Kreditinstitute 4) Kredite an Nichtbanken 7)
Buchkredite und Dariehen
Gut-
haben
bei der |Schecks
Zahl der Deut- und Guthaben Wert-
Stand am berich- |Geschéfts- schen Inkasso- und Wechsel- |durch- papiere bis
Jahres- bzw. |tenden |volumen Kassen- |Bundes- |papiere Darlehen diskont- |laufende |von 1 Jahr
Monatsende |Institute [1) 2) bestand |bank insgesamt  |4) kredite Kredite |[Banken5)6)|insgesamt {zusammen leinschl.
Aktiva gegenilber Geschiiftspartnern in und auBerhalb der Bundesrepublik Deutschiand
1981 3314 2538412 7836 59 084 4 657 706 447 495 600 17 186 5997 187 664 1680 768 1493 155 254 356
1982 3 301 |18)2 709 658 8 475 60 963 5022 19) 759 139{20) 516 453 19 470 5722| 21) 217 494 1789 048 1 587 536 267 276
1983 3 266 |23)2 881 292 8771 61234 5544 124) 804 178|25) 534 357 21112 5645 243 064 1905 154 126)1 690 830 | 19) 278 527
1984 3 250 |20)3 087 499 10 389 65 843 6 152 |128) 884 344 |29) 596 426 25 798 5251 30) 256 869 {21)2 017 469 [31)1 790 831 | 32) 297 170
1985 17) 3 224 |34)3 283 828 11075 67 184 6 476 |35) 960 950 |36) 659 168 21711 5697 274 374 |137)2 124 265 |38)1 876 479 | 39) 301 377
1985 17) 4 659 3 328 482 11 455 67 398 6 558 |41) 974 976 666 503 21763 5698 | 41) 281 012(42)2 151 321 1902 220 306 655
1986 4 595 |43)3 551 121 12228 68 646 6243 44)1 117 970 (45) 778 212 22 434 6511 46) 310 813 [45)2 227 127 |47)1 970 929 | 48) 297 836
1987 4 468 152)3 748 796 12 500 71747 6 355 |53)1 214 069 |54) 848 523 20 432 6758 | 55) 338 356 |56)2 317 932|57)2 045 512 288 104
1988 4 350161)3 984 157 13 001 76 742 5 648 46)1 297 784 |62) 922 267 18 355 7 174 51) 349 988 |63) 2 457 831 |64)2 163 619 306 815
1989 4 217 |66)4 277 479 15 039 B2 585 6 532 |36)1 421 046 [37) 1 037 213 19 815 8286 67) 355 732 |68)2 607 987 2297 927 343 150
1989 Jan. 4 347 |20)3 944 929 13 285 69 620 4 279 |120)1 262 604 [61) 889 571 17 880 7 300} 69) 347 853 2 458 820 [70)2 161 207 304 725
Febr. 4 349 |21)3 954 938 13 266 72 291 5 634 |69)1 258 259 [51) 884 872 17217 7 200 348 970 [26)2 469 531 2 168 606 307 020
Mérz 4 345|71)3 962 727 12 765 56 089 5 004 |127)1 267 555 |72) 895 410 16 868 7 220 348 057 |70)2 478 969 2174 323 308 069
April 4 334 |19)3 987 361 12 855 65 809 3 829 |26)1 282 856 [26) 912 123 16 995 7 371 346 367 2 487 607 2182 036 309 651
Mai 4 326 |73)4 014 522 14 358 68 822 5172174)1 296 498 |[75) 924 043 16 940 7672 347 843 |49)2 495 516 [64) 2 189 676 310 288
Juni 4 304 |169)4 043 853 13 163 64 566 4 462 51)1 313 233 |40) 938 514 17 328 7770 349 621 2514 274 2209 835 323 803
Juli 4 267 |60)4 067 713 14 397 75 621 5000 [65)1 319 385 |76) 944 682 17 214 7 804 349 685 [55)2 518 168 [30)2 213 471 319 026
Aug. 4 261 [77)4 064 630 13 983 68 379 4 904 |74)1 316 752 (75) 944 483 17 307 7916 347 046 [78)2 523 112 [64)2 220 102 316 162
Sept. 4 246 |80)4 096 504 13375 64 366 4 661(59)1 330816 |81) 954 555 17 854 8014 350 393 |26)2 546 547 2239 666 70) 330 669
Okt. 4 230 69)4 135 385 14 617 72 634 4 052 |42)1 351 620 |42) 969 207 18 206 8 237 355 970 2 554 265 2 247 991 328 294
Nov. 4224 168)4 224 429 14 074 67 071 5371 163)1 418 122 63)1 032 789 19718 8335 357 280 2575530 2 266 543 330 510
Dez. 4217 {44)4 277 479 15039 82 585 6 532 |82) 1 421 046 |83)1 037 213 19 815 8286 | 40) 355 732 |33)2 607 987 [26)2 297 927 343 150
1990 Jan. p) 4209 113}4 261 114 14713 72 943 4 935 101} 1 400 875 |44)1 016 803 19914 8 497 355 661 2616218 2302 211 340 890
Aktiva gegeniiber Geschiiftspartnern in der Bundesrepublik Deutschland
1981 7413 59 084 4 657 604 990 396 855 15916 4 555 187 664 1592 044 1 428 669 248 823
1982 8 054 60 963 5022 |39) 656 324 416 746 17 637 4 447 21) 217 494 1 698 050 1515830 261 515
1983 8264 61234 5544 697 743 432 267 18 085 4327 243 064 |55)1 808 472 |18)1 613 272| 30) 272 432
1984 9788 65 843 6 152 |30) 749 988 467 850 21392 3877 30) 256 869 (84)1 915 601 31)1 707 638 32) 290 157
1985 17) 10 481 67 184 6 476 795 161 496 508 20 576 3703 274 374 (22)2 012 797 |22) 1 788 269 | 32) 292 487
1985 17) 10 849 67 398 6 558 |41) 809 166 503 822 20 628 3704 41)281 012 42)2 039 786 1813 989 297 761
1986 11579 68 646 6243 |76) 884 777| 84) 554 948 21274 3560 40) 304 995 167)2 114 569 |37)1 879 528 22) 287 965
1987 11 809 71747 6 355 |85) 964 553| 38) 609 807 18 967 |79) 3 871 19) 331 908 |86)2 200 262 |85) 1 949 334 | 70) 275 747
1988 12 227 76 742 5 648 |40)1 014 394 651 055 17 512 4147 | 51) 341 680 |21)2 332 368 2062 110 292 499
1989 14 228 B2 585 6 532 |90)1 059 690 690 002 19 094 4 676 84) 345918 {51)2 468 878 (78)2 188 121| 78) 324 332
1989 Jan. 12 406 69 620 4279 169) 988 531 628 457 16 851 4180 69) 339 043 |19)2 330 958 2 059 166 289 919
Febr. 12 380 72 291 5634 987 521 627 343 16 181 4154 339 843 2 342 059 2 067 264 292 797
Mérz 11 754 56 089 5004 991 281 633 005 15773 4128 338 375 2349 975 2071997 293 315
April 11 861 65 809 3 829 1000 892 643 945 16 067 4198 336 682 2 357 586 2078 351 293 890
Mai 13197 68 822 5172 996 764 638 071 15 958 4389 338 346 2 365573 2085816 294 767
Juni 11935 64 566 4 462 1003716 642 869 16 333 4 365 340 149 2382 940 2104 510 307 304
Juti 13 183 75 621 5 000 1009 854 648 753 16 337 4 473 340 291 2 386 965 2108 754 303 267
Aug. 13 000 68 379 4 904 999 640 640 980 16 542 4482 337 636 2390 627 2114 530 300 289
Sept. 12 440 64 366 4661 1 008 969 646 980 16 993 4 469 340 527 2412025 [64)2 133 560 | 64) 314 528
Okt. 13718 72 634 4052 1026 237 658 107 17 345 4 497 346 288 2419742 2142 479 312 226
Nov. 13 162 67 071 5371 1 063 531 692 634 18 825 4 683 347 389 2 437 825 2158 039 312 589
Dez. 14 228 82 585 6 532 |40) 1 059 690 690 002 19 094 4 676 | 55) 345 918 |26)2 468 878 2188 121 324 332
1990 Jan. p) 13 804 72 943 4 935[115)1 042 569 (50) 673 897 19 056 4 785 |107) 344 831 {116)2 475 837 2191 384 321 570

* Ohne Aktiva der Auslandsfiliaten {s.Tab.lli, 11) sowie der Bausparkassen; fiir
Kreditgenossenschaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 Vollerhebung, bis 1.Jahres-
end-Termin 1985 Teilerhebung; erfaBt wurden seit Ende 1973 diejenigen Kreditge-
nossenschaften, deren Bilanzsumme am 31.12. 1972 10 Mio DM und mehr betrug,
sowie kleinere Institute, die am 30.11.1973 bereits berichtspflichtig waren, vgl.
Tab. lll, 23. — In den Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen (hier Anm. 181t.)
werden statistisch bedingte Verdnderungen von 500 Mio DM und mehr gesondert ver-
merkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 Bilanzsumme zuziglich Indossamentsver-
bindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln, den Kreditnehmern abgerechnete
eigene Ziehungen im Umlauf sowie aus dem Wechselbestand vor Verfall zum Einzug
versandte Wechsel. — 2 Ohne Sparpramienforderungen. — 3 Einschl. falliger Schuld-
verschreibungen, Zins- und Dividendenscheine. — 4 Einschl. Postgiroguthaben und

12>

Forderungen aus Namensschuldverschreibungen; ohne Kredite an Bausparkassen. —
§ Ohne sigene Emissionen; Bankschuidverschreibungen ohne Namensschuldver-
schreibungen; ab Dez. 1985 einschl. Aktien und GenuBscheine von Banken. —
6 Einschl. im Offenmarktgeschaft mit Riicknahmeverpflichtung an die Bundesbank
verkaufter Wertpapiere. — 7 Einschl. Kredite an Bausparkassen. — 8 Schatzwechsel
und unverzinsliche Schatzanweisungen (ohne Mobilisierungs- und Liquiditits-
papiere). — 9 Ab Ende 1985 auch ohne Aktien und GenuBscheine von Banken. —
10 Bis Juni 1984 einschl. Deckungsforderungen nach § 19 Altsparergesetz und § 252
Abs. 4 LAG. — 11 Der Ankauf von Mobilisierungs- und Liquiditdtspapieren (gem.
§§ 42 und 42 a BBankG) stellt keine Kreditgewahrung der Kreditinstitute dar. — 12 Ab
Juli 1983 einschi. den Auslandsfilialen zur Verfiigung gestelltes Betriebskapital (vgl.
Anm. 15). — 13 Einschl. Grundstiicke und Geb&ude, Betriebs- und Geschaftsausstat-
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Nachrichtlich:

Waert- ng';'_sﬁ Wechselbestand Wert-

papiere Liquidi- papiere

(ohne téts- Schuld- darunter |(sinschl.

Wert- papiere |verschrei- bundes- |Wert-

papiere Aus- (Schatz- |bungen bank- papiere

Wechsel- {durch- Schatz- [von gleichs- |wechsel u.|eigener |Beteili- Sonstige fahige von Stand am

uber diskont- |laufende wechsel- [Banken) forderun- |U-Schétze)| Emis- gungen Aktiva Wechsel |[Banken) Jahres- bzw.
1 Jahr kredite Kredite kredite 8) |6) 9) gen 10) |11) sionen 12) 13) 15) insgesamt|14) 15) 6) 16) Monatsende

1238799 57 790 65 536 5851 54 685 3751 2 350 4341 20 221 52 708 18 607 9 671 242 349 1981

1320 260 58 825 62 908 10 493 65 796 3490 1250 5474 21787 58 500 17 579 8712| 22) 283 290 (1982

1412303 60 497 64 965 9173 76 423 3266 1950 6253| 27)25923| 21)62285 19135 9 465 319 487 | 1983
33)1 493 661 62 301 65 841 5 507 89 934 3055 2750 6 556 27 635 66 361 17 285 7 985| 26) 346 8031984
33)1 575102 63704| 26) 68774 5 463 | 30) 107 004 2 841 4943 7 639 29 828 71 468 16 306 6939| 40) 3813781985 17)

1 595 565 63 866 69 179 5 464 | 42) 107 700 2892 4 943 7639 30 092 74 100 16 391 6975 388 7121985 17)

38) 1 673 093 [49) 64 586 70 000 4 841 50) 114 145 2626 1100 8445 32 479 76 883 17 016 8278 51) 424 9581986
58)1 757 408 |26) 59 732| 29) 75 523 4 293 | 59) 130 437 2435 2 000 9516 24)37285 77 392 18134 8556 60) 468 7931987

1 856 804 59 310 76 364 4 474 31) 151 907 2157 1450 11 662 39 931 80 108 16 099 B 770| 65) 501 8951988

1954 777 (30) 61 245 79 558 4989 | 69) 162 356 1912 850 10 454 47 236 85 750 13 472 7 518| 60) 518 088 | 1989

1 856 482 58 623 76 048 4 966 | 30) 155 833 2143 2400 12 454 39 936 81 531 15 062 8302| 68) 503 6861989 Jan.

1861 586 58 353 76 271 5203 158 954 2144 2000 13198 40 124 80 635 16 026 9 374| 26) 507 924 Febr.

1 866 254 68 545 76 869 5536 161 551 2145 10273 13272 40 684 78 116 14 550 8 297 509 608 Mé&rz

1872 385 60 390 77 407 5291 160 339 2144 3750 12 880 41128 76 647 15 383 8909 506 706 April

1879 388 59 853 77 708 5220 160 915 2144 2150 13 430 41 290 77 286 14 591 8347 508 758 Mai

1 886 032 60 038 77 597 5039 159 750 2015 2 600 13 393 41819 76 343 14 274 8153 509 371 Juni

1894 445 59 640 77 504 4998 160 596 1958 2600 12 741 42 152 77 649 13 750 7 967 510 281 Juli
79)1 903 940 59 070 77 684 4 668 159 631 1957 4 400 12 781 42 551 77 768 13110 7 425 506 677 Aug.

1 908 997 26) 59 294 78 033 4621 162 976 1957 2750 13 022 42 884 78 083 13 840 7733 513 369 Sept.

1919 697 59 768 78 568 4 599 161 382 1957 1900 12 982 43 044 80 271 14 043 8103 517 352 Okt.

1936 033 61629 79 233 4 568 161 604 1953 4 000 12 838 45 190 82 233 12 448 6 699 518 884 Nov.

1954 777 61245 79 558 4989 | 26) 162 356 1912 850 10 454 47 236 85 750 13 472| 69) 7518 518 088 Dez.

1961 321 61 521 80 034 4905 | 39) 165 649 1898 6 595 11288 49 165 84 382 12916 7 710|114) 521 3101990 Jan. p)

1179 846 55 780 54 553 5 851 43 440 3751 2350 4341 15 447 52 708 13977 9 671 231 104 {1981

1254 315 56 704 55 631 10 493 55 902 3490 1250 5474 17 018 58 500 13916 8712| 68) 273 396 | 1982

1 340 840 58 628 57 132 9 051 67 123 3 266 1950 6253 18 844 | 21) 62 285 15 387 9 465 310 187 {1983
33)1 417 481 60 423 59 043 5075 80 367 3055 2750 6 556 20 165 66 361 13721 7 985| 18) 337 236 {1984
55)1 495 782 61925 61 406 4503 93 853 2841 4943 7 639 21 584 71 468 12 809 6 939 368 227 {1985 17)

1516 228 62 087 61 811 4504 42) 94 503 2892 4943 7639 21848 74100 12 892 6975 3755151985 17)

22)1 591 563 |49) 62 583 63 907 4011(79) 101 914 2626 1100 8445 22 572 76 883 12772 8278 406 909 | 1986
76) 1 673 587 |26) 57 909 | 87) 69 114 3018 88) 118 452 ‘2435 2 000 9516 89) 26 341 77 392 13 669 8556 67) 450 360 [ 1987

1769 611 56 956 70 118 3241 86) 137 786 2157 1450 11 662! 26) 27 565 80 108 11121 8770 38) 479 466 (1988

1 863 789 |30) 58 895 71878 4035 | 33) 144 037 1912 850 10 454 31018 85 750 8382 7518| 57) 489 9551989

1769 247 56 316 69 960 3407 | 30) 139 966 2143 2 400 12 454 27 557 81 531 10 285 8302 22) 479 009 | 1989 Jan.

1774 467 56 060 70 270 3702 142 619 2144 2 000 13198 27 523 80 635 10 834 9374 26) 482 462 Febr.

1778 682 56 298 70243 4186 145 106 2145 10273 13272 27 856 78 116 10 100 8297 483 481 Marz

1784 461 58 120 70 560 4147 144 264 2144 3750 12 880 27 955 76 647 10 507 8909 480 946 April

1791 049 57 738 70 649 4126 145 100 2144 2150 13 430 28 235 77 286 10 202 8347 483 446 Mai

1797 206 57 873 70634 4155 143 753 2015 2 600 13393 28 584 76 343 9702 8153 483 902 Juni

1805 487 57 576 70 583 4141 143 953 1958 2 600 12741 28 763 77 649 9 389 7 967 484 244 Juli

1814 241 56 936 70 956 3627 142 621 1957 4 400 12781 28 990 77768 8767 7 425 480 257 Aug.

1 819 032 |26) 57 041 70 845 3622 145 000 1957 2750 13022 29 029 78 083 8974 7733 485 527 Sept.

1830 253 57 514 71 168 3652 142 972 1957 1900 12982 29 088 80 271 8 948 8103 489 260 Okt.

1845 450 59 250 71 580 3648 143 355 1953 4000 12838 29 745 82233 7 905 6 699 490 744 Nov.

1863 789 58 895 71878 4035 144 037 1912 850 10 454 31018 85 750 8382 7518 33) 489 955 Dez.

1 869 814 59 123 72 038 3816 (116)147 578 1898 6 595 11288 31402 B4 382 7 673 7 710 | 44) 492 409 (1990 Jan. p)
tung, des nicht eingezahlten Kapitals, der eigenen Aktien und Aktien einer herrschen- 20 + rd. 1,4 Mrd DM. — 21 — rd. 2,0 Mrd DM. — 22 — rd. 2,3 Mrd DM. —
den Gesellschaft, sowie einschl. Leasinggegenstande (Ende 1989 5 152 Mio DM). — 23 + rd. 2,4 Mrd DM. — 24 + rd. 2,7 Mrd DM. — 25 + rd. 3,1 Mrd DM. —
14 Einschl. im Offenmarktgeschaft mit Rucknahmeverpilichtung an die Bundes- 26 — rd. 500 Mio DM. — 27 + rd. 2,0 Mrd DM. — 28 + rd. 3,3 Mrd DM. —
bank verkaufter Wechsel. — 15 In den unter ,,Aktiva gegeniiber Geschéftspartnern 29 + rd. 4,0 Mrd DM. — 30 — rd. 700 Mio DM. — 31 — rd. 2,7 Mrd DM. —
in der Bundesrepublik Deutschland*' ausgewiesenen Betrdgen kénnen auch sinige 32 — rd. 1,4 Mrd DM. — 33 — rd. 1,3 Mrd DM. — 34 — rd. 12,5 Mrd DM. —
Aktiva gegeniiber Geschaftspartnern auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland 35 — rd. 8,0 Mrd DM. — 36 — rd. 7,5 Mrd DM. — 37 — rd. 4,6 Mrd DM. —
enthalten sein; sonstige Aktiva bis Juni 1983 einschl. den Auslandsfilialen zur Ver- 38 — rd. 3,2 Mrd DM. — 39 — rd. 1,9 Mrd DM. — 40 — rd. 1,0 Mrd DM. —
figung gestelites Betriebskapital (vgl. Anm.12). — 16 Ohne eigens Emissionen; 41 + rd. 1,2 Mrd DM. — 42 — rd. 1,2 Mrd DM. — 43 — rd. 18,5 Mrd DM. —
ohne Namensschuldverschreibungen. — 17 Die Differenz zwischen den beiden 44 — rd. 6,6 Mrd DM. — 45 — rd. 11,5 Mrd DM. — 46 + rd. 5,0 Mrd DM. —
Jahresend-Terminen 1985 ist durch die Anderung der Berichtspflicht fir Kreditgenos- 47 — rd. 5,5 Mrd DM. — 48 — rd. 2,5 Mrd DM. — 49 + rd. 1,0 Mrd DM. —

senschaften bedingt; s.a. Anm. *. — 18 — rd. 800 Mio DM. — 19 — rd. 600 Mio DM. —

50 — rd. 6,0 Mrd DM. — Anm. 51 ff. siehe S. 15. — p Vorldufig.
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H *
3. Passiva™*)
Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 3) 4) Einlagen und aufgenommene Kredite von
Sicht- und Termingelder 5) weitergegebene Wechsel 6) Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter: darunter: Termin-
Termin-
gelder v. eigene Indossa-
Stand am Geschéfts- 1 Monat |durch- Akzepte |mentsver- 1 Monat
Jahres- bzw. {volumen Sicht- bis unter [laufende im Umlauf bindlich- Sichtein- |bis unter
Monatsende (1) 2) insgesamt |zusammen |gelder 3 Monate |[Kredite zusammen|13) keiten 7) (insgesamt [zusammen [lagen 3 Monate
Passiva gegeniiber Geschaftspartnern in und auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
1981 2538 412 629 103 543 676 91 083 83 482 19 600 65 827 9458 55710 L 1254 217 1202 284 176 1N 157 934
1982 18)2 709 658 | 91) 664 792 | 91) 575 084 111 081 63 757 19 068 70 640 9924 60 141 [92)1 328 586 [92)1 279 024 180 084 170 622
1983 [23)2 881 292 | 94) 684 118 | 95) 591 278 105 301 69 508 19 520 73 320 10 846 61 848 [49)1 408 326 [78)1 357 236 206 304 159 013
1984 0)3 087 499 | 46) 743 500 | 96) 641 698 |64)128 491 (49) B3 586 19 678 82124 11 310 70 203 [72)1 505 905 [97)1 454 491 223 654 (92) 165 058
1985 15) )3 283 828 | 98) 788 285 | 98) 687 499 42)123 090 (99)104 779 22 004 78 782 9673 68 542 85)1 601 234 [100)1 548 767 233 324 (42) 170 837
1985 15} 3328 482 792 490 690 991 123 376 104 804 22 397 79 102 9 864 68670 1638789| 1586309 238 064 173 764
1986 143)3 551 121 101) 840 012 | 34) 735 438 |33)134 509 [69)101 638 24 515 49) 80 059 10 055 | 78) 69 444 [93)1 762 550 [88)1 710 554 254 511 [55) 179 683
1987 2)3 748 796 [105) 874 078 [106) 779 794 | 22)127 351 |32) 85 638 24 481 | 26) 69 803 7 773 | 26) 61 439 [99)1 884 274 [44)1 826 474 269 205 [30) 187 905
1988 1)3 984 157 {109)1 001 519 74) 908 355 |64)133 005 |92)164 339 24 231 68 933 7 367 60 912 [72)1 982 681 [27)1 923 374 78)292 990 195 296
1989 6)4 277 479 [31)1 099 244 | 63) 999 682 | 19)151 358 201 842 25816 30) 73 746 6 158 | 30) 67 126 [32)2 098 883 [32)2 036 855 |26)313 380 235935
1989 Jan. 0)3 944 929 | 23) 978 548 | 89) 885 295 190 965 |70) 85 729 23 982 69 271 7 830 60 907 [79)1 960 653 {79)1 901 287 276 414 192 922
Febr. 1)3 954 938 | 55) 981 915 | 55) 890 529 185 124 86 469 23 941 67 445 7901 58 875| 1966 901 1907 371 277 345 193714
Marz 1)3 962 727 [110) 999 337 |111) 906 582 123 569 158 080 24 343 68 412 7 549 60 265 [70)1 954 672 1894 926 270 225 191 103
April 19)3 987 361 1013117 918 851 189 671 93 931 24 811 69 455 7 453 61332 1961609 1901642 270 128 193 071
Mai 3)4 014 522 [28)1 025 266 | 28) 930 643 |64)181 7441 79)113 412 24 967 69 656 7 454 61 501 [92)1 971 015 {92)1 910 602 274 104 193 475
Juni 9)4 043 853 40)1 031 836 | 40) 936 516 142 646 153 721 25 050 70 270 7178 62436| 1976090 1915773 278 200 190 749
Juli 0)4 067 713 [67)1 040 059 | 84) 944 731 |30)207 998 |26)105 375 25 081 70 247 7143 62 551 [51)1 984 002 [40)1 923 775 }26)279 960 197 088
Aug. 4 064 630 [61)1 025 601 [112) 929 764 | 79)135 478 | 70)163 314 25 319 70 518 7 251 62 705 [92)1 993 738 [82)1 933 457 274 468 204 615
Sept. 0)4 096 504 [48)1 037 735 | 39) 941 260|19)191 725 119135 25 657 | 26) 70 818 7 510 26) 62 694 [18)1 996 921 118)1 936 531 275571 204 542
Okt. 9)4 135 385 [55)1 046 760 | 55) 949 133 203 271 114 624 26 069 71 558 7 627 63408| 2010566| 1949830 281 410 212170
Nov. 8)4 224 429 [32)1 093 201 | 33) 990 730 219 236 124 472 26 077 76 394 7 495 68403| 2040283| 1978792 302 755 219517
Dez. [44)4 277 479 |84)1 099 244 | 93) 999 682 | 19)151 358 201 842 25 816 73746 6158 67 126 [55)2 098 883 |55)2 036 855 313 380 235935
1990 Jan. p) {113)4 261 114 |44)1 080 445 | 44) 979 229 (39)212 038 | 19)116 744 26 383 74 833 6314 68 058 2079 957 2017 809 285914 241016
Passiva gegeniiber Geschiftspartnern in der Bundesrepublik D hland 16}
1981 514 722 431 880 74 560 54 630 17 041 65 801 9 458 55684 1217985 1168173 170 448 146 716
1982 547 508 459 329 92 258 43 142 17 576 70 604 9924 60105 1292132| 1244711 183 757 158 789
1983 569 800 478 657 85 026 58 719 17 852 73291 10 846 61819 1368074 1319454 198 757 149 458
1984 615 185 514 621 103013 64 B22 18 447 82117 11310 70196| 1454556 1404882| 213702 151 601
1985 15) 655 751 557 540 96 640 86 638 19 468 78743 9 673 68503 1551399 1500464 224 626 158 807
1985 15) . 659 937 561013 96 926 86 663 19 861 79 063 9 864 68 631 1588808 1537860 229359 161 720
1986 . [103) 700 623 | 56) 598 510 104 798 84 692 21 088 | 49) 80 025 10055| 78) 63410 1709116 1657912 245 704 170 573
1987 31) 731 891 | 68) 641 018 |55) 99 888 67 511 21 106 | 26) 69 767 7 773| 26) 61 403 [70)1 B22 468 [57)1 765 834 260 290 178 845
1988 833 166 743 357 101435 138 831 20911 68 898 7 367 60877 1921510| 1863256 283 651 188 695
1989 902 698 | 49) 808 045 110 359 (79) 178 288 20924 | 30) 73 729 6158|30)67 109 2028024 1967555 302 884 228 369
1989 Jan. 801 793 711 851 153 401 64 094 20 705 69 237 7 830 60873 1902560| 1844273| 266864 186 583
Febr. 801 467 713 271 147 939 65 350 20779 67 417 7 901 58847 1909417| 1850919 268 087 187 457
Mérz 813 491 724 309 83925 138 729 20791 68 391 7 549 60244 1896311 1837 884 260 560 184 848
April 818771 729 359 149 850 72473 20972 69 440 7 453 61317 1902543 1843842 260 692 187 012
Mai 821 061 730 382 132 906 92 762 21037 69 642 7 454 61487! 1910274 1851275 265 067 186 731
Juni 829 975 738 692 99 269 131 610 21 031 70 252 7178 62418] 1912601 1853 653 268 305 183 843
Juli 845 749 754 518 166 659 84 238 21004 70 227 7143 62 531 1920503 | 1861566 270 755 190 240
Aug. 829 881 738 355 94 252 144 520 21031 70 495 7 251 62682 1928053| 1868780 265 724 197 588
Sept. 840 994 | 92) 749 242 148 279 97 781 20 991 | 26) 70 761 7510|26)62637| 1929762| 1870574 266 006 197 996
Okt. 848 604 756 006 159 462 92 940 21 065 71533 7 627 63383 1942071 1882634 272204| 205123
Nov. 894 702 797 192 173 588 104 568 21143 76 367 7 495 68376 1971234 1911334 292958 212296
Dez. 902 698 808 045 110 359 178 288 20 924 73729 6158 67109 2028024 1967555 302 884 228 369
1990 Jan. p) 50) 881 584 | 50) 785 718 |39)167 103 {19) 96 335 21044 74 822 6314 68047 2005738| 1945130 275443 232662
* Ohne Passiva der Auslandsfilialen (s. Tab. I, 11) sowie der Bausparkassen; fiir ditnehmern abgerechneter eigener Ziehungen im Umlauf. — 8 Einschi. Verbindlich-

Kreditgenossenschaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 Vollerhebung, bis 1. Jahres-
end-Termin 1985 Teilerhebung, vg!. Tab. lll, 2. — In den Anmerkungen zu den einzel-
nen Tabellen (hier Anm. 18 f.) werden statistisch bedingte Veranderungen von 500
Mio DM und mehr gesondert vermerkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 S. Tab. II}, 2,
Anm.1. — 2 Ohne Sparprdmienforderungen. — 3 Einschl. Verbindlichkeiten aus
Namensschuldverschreibungen. Einschl. Verbindlichkeiten aus nicht barsenfahigen
Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassenobligationen u.d.; einschl. Verbind-
lichkeiten aus Commercial Papers u.4., (Ende 1989 — Mio DM gegeniiber Kreditinsti-
tuten auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland, 1248 Mio DM gegeniber
Unternehmen auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland). — 4 Ohne Verbindlichkei-
ten gegenliber Bausparkassen. — 5 Einschl. Verbindlichkeiten aus im Offenmarkt-
geschéft mit Riicknahmeverpflichtung an die Bundesbank verkauften Wechseln und
Wertpapieren. — 6 Ohne Verbindlichkeiten aus im Offenmarktgeschaft mit Rick-
nahmeverpflichtung an die Bundesbank verkauften Wechseln. — 7 Einschl. den Kre-
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keiten gegeniiber Bausparkassen. — 9 Einschl. Verbindlichkeiten aus nicht bérsen-
fdhigen Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassenobligationen u.&.
10 Einschl. verkaufter, noch zu liefernder Inhaberschuldverschreibungen; ohns nicht
bdrsenfdhige Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassenobligationen u..;
Passiva gegenlber Geschéftspartnern in der Bundesrepublik Deutschland einschl.
Bankschuldverschreibungen im Besitz von Glaubigern auBerhalb der Bundesrepublik
Deutschland. — 11 Die in der Jahresbilanz unter den ,,Sonderposten mit Riicklage-
anteil”' singestsllten Teile der Ende 1988 aufgeldsten Sammelwertberichtigungen
werden hier weiterhin als Wertberichtigungen gezeigt. — 12 Einschl. ,,Sonderposten
mit Ricklageanteil“. — 13 In den unter ,,Passiva gegenlber Geschéftspartnern in der
Bundesrepublik Deutschland' ausgewiesenen Betrdgen kénnen auch einige Passiva
gegeniber Geschéftsparinern auBerhaib der Bundesrepublik Deutschland enthalten
sein; in der Position ,,Kapital' umfassen die Passiva gegeniber Geschéftspartnern in
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Nichtbanken 3) 8) Nachrichtlich:
Kapital Verbind-
(einschl. lichkeiten
gelder Inhaber- offener aus Pen-
schuld- Ruck- sionsge-
varschrei- Wert- lagen Verbind-  |schéften
3 Monate |4 Jahre durch- bungen berichti- gem. § 10 [Sonstige lichkeiten [(soweit Stand am
bis unter {und Spar- Spar- laufende {im Um- Riickstel- [gungen KWG) Passiva Bilanz- aus Burg- [nicht Jahres- bzw.
4 Jahre daritber briefe 9) |einlagen |Kredite lauf 10) lungen 11) 13) 14) 12) 13) summe 2) |schaften |passiviert) [Monatsende
81849 186 477 111 782 488 051 51933 484 437 17 977 6 306 82833 63539 2482043 144 564 92181981
75022 195 516 123 876 523 904 49 562 530 822 19 594 6503 89 671 | 93) 69 690 [18)2 648 842 147 396 9199 (1982
77 136 222 755 137 301 564 727 51 090 584 657 23093 6785 96 173 | 86) 78 140 [23)2 818 818 |64) 158 307 7 864(1983
B84 907 | 70)250 982 154 253 575 637 51 414 619 256 25739 7 242 104 389 | 47) 81 468 [20)3 016 685 161 294 1995|1984
19) 83 442 18)287 141 164 967 609 056 52 467 653 743 29 186 7739 114 759 88 882 134)3 214 719 158 044 1 308 | 1985 15)
87 146 288 138 168 099 631 098 52 480 653 743 29 339 7892 116 623 89606| 3259244 158 896 1 310 (1985 15)
40) 85 830 [102)330 395 {25) 181 552 678 583 51996 684 219 33197 7 990 127 967 [103) 95 186 [104)3 481 117 146 475 70) 1 2361986
19) 87 104 [107)373 885 192 112 716 263 | 77) 57 800 7119914 37 343 8 257 137 432 | 38) 95 421 [108)3 686 766 151 625 757 | 1987
84 083 | 78)421 142 192 389 737 474 59 307 705 520 38 865 6034 |30) 145 343} 22)104 195 |61)3 922 531 157 758 984 /1988
102 625 462 425 207 254 715 236 62 028 759 777 38 396 3129 160 981 | 47)117 069 |98)4 209 891 | 19)168 773 8901989
84 905 423 220 192 700 731 126 59 366 710 027 41107 4828 145 786 | 99)103 980 [20)3 883 488 154 680 892 (1989 Jan.
88 345 427 142 192 935 727 890 59 530 711849 42 290 4 350 147 486 | 18)100 147 [21)3 895 394 153 906 867 Febr.
89 825 428 534 193 517 721722 59 746 712 674 42 067 4116 149 278 100 583 |71)3 901 864 156 675 849 Mérz
94 153 433 277 194 079 716 934 59 967 713 456 41 606 4028 150 462 103 083 {19)3 925 359 157 762 866 April
97 913 437 175 194 631 713 304 60 413 720 519 41043 4016 151 807 | 79)100 856 [73)3 952 320 160 795 854 Mai

100 479 440 094 196 286 709 965 60 317 724 787 40 630 3996 153 160 113 354 169)3 980 761 161 280 842 Juni

101 813 443 517 197 585 703 812 60 227 731302 40 056 4003 154 024 | 26)114 267 |60)4 004 609 162 702 824 Juli

104 388 448 926 199 022 702 038 60 281 733 147 39 981 3973 154 596 | 78)113 594 |77)4 001 363 164 440 807 Aug.

104 881 450 949 200 151 700 437 60 390 738 040 39 747 3958 156 207 | 18)123 896 {59)4 033 196 164 278 806 Sept.

102 662 455 058 200 896 697 634 60 736 749 066 39 570 3944 158 720 126 759 [69)4 071 454 162 398 861 Okt.

102 082 457 196 202 719 694 523 61491 760 367 38 585 3935 159 636 | 26)128 422 [68)4 155 530 165 407 814 Nov.

102 625 462 425 207 254 715 236 62 028 759 777 38 396 3129 160 981 93)117 069 |50)4 209 891 168 779 890 Dez.

107 072 469 627 210334 703 846 62 148 780 138 40 464 | 117)11 648 161 665 | 52)106 797 l113)4 192 595 165 510 802 {1990 Jan. p)

76 139 181 127 110 756 482 987 49 812 484 437 17 977 6 306 82 833 63 539 8420|1981

70 354 190 944 122 672 518 185 47 421 530 822 19 594 6 503 89 671| 93) 69 690 8794|1982

70 111 216 981 135717 548 430 48 620 584 657 23093 6 785(38) 92971 86) 78 140 7 2351983

76 486 242 195 152 084 568 814 49 674 619 256 25 739 7 242 100 768 | 47) 81 468 1960|1984

77 611 275 433 162 388 601 599 50 935 653 743 29 186 7739 110796 88 882 1 066 | 1985 15)

81 286 276 415 165 502 623 578 50 948 653 743 29 339 7892 112 660 89 606 1 068 | 1985 15)
26) 81 605 |93) 311 188 [25) 178 525 670 317 51204 684 219 33197 7990 124 215 [103) 95 186 11871986

81 631 | 83) 349 615 188 359 707 094 | 73) 56 634 711 991 37 343 8 257 133 659 | 38) 95 421 698 | 1987

80 383 394 366 188 180 727 981 58 254 705 520 38 865 6034 |30) 141 652 | 22)104 185 789 | 1988

97 389 430 841 202 456 705 616 60 469 759 777 38 396 3129 156 912 | 47)117 069 7001989

81202 399 334 188 485 721 715 58 287 710 027 41107 4 828 142 034 | 99)103 980 697 | 1989 Jan.

84743 403 421 188 718 718 493 58 498 711 849 42 290 4 350 143 634 | 18)100 147 677 Febr.

85 964 404 719 189 298 712 395 58 427 712 674 42 067 4116 145 383 100 583 659 Mérz

90 151 408 470 189 871 707 646 58 701 713 456 41 606 4028 146 567 103 083 676 April

93 638 411 373 190 413 704 053 58 999 720 519 41 043 4016 147 890 | 79)100 856 664 Mai

95 899 412 849 192 050 700 707 58 948 724 787 40 630 3996 149 233 113 354 652 Juni

97 037 415 626 193 341 694 567 58 937 731 302 40 056 4003 150 072 | 26)114 267 634 Juli

98 413 419 517 194 746 692 792 59 273 733 147 39 981 3973 150 530 | 78)113 594 617 Aug.

98 955 420 734 195 702 691 181 59 188 738 040 39 747 3958 152 141 123 896 618 Sept.

96 765 423721 196 447 688 374 59 437 749 066 39 570 3944 154 654 | 18)126 759 671 Okt.

96 312 426 445 198 086 685 237 59 900 760 367 38 585 3935 155 570 | 26)128 422 624 Nov.

97 389 430 841 202 456 705 616 60 469 759 777 38 396 3129 156 912 | 93)117 069 700 Dez.

101 494 435 707 205 519 694 299 60 608 780 138 40 464 [ 117)11 648 157 607 | 52)106 797 63411990 Jan. p)
der Bundesrepublik Deutschland bis Juni 1983 einschl. auch das Betriebskapital der 77 + rd. 4,6 Mrd DM. — 78 + rd. 900 Mio DM. — 79 + rd. 600 Mio DM. —
Zweigstsellen ausléndischer Banken. — 14 Einschl. GenuBrechtskapital (Ende 1989 80 — rd. 4,1 Mrd DM. — 81 — rd. 3,4 Mrd DM. — 82 — rd. 5,0 Mrd DM. —
5666 Mio DM). — 15 Die Ditferanz zwischen den beiden Jahresend-Terminen 1985 ist 83 — rd. 4,0 Mrd DM. — 84 — rd. 2,9 Mrd DM. — 85 — rd. 3,3 Mrd DM. —
durch die Anderung der Berichtspflicht fiir Kreditgenossenschaften bedingt; s.a. 86 — rd. 2,1 Mrd DM. — 87 + rd. 4,2 Mrd DM. — 88 — rd. 2,4 Mrd DM. —
Tab. IIt, 2, Anm.*. — 16 Far Spareinlagen: gegeniber inl&ndischen Nichtbanken. — 89 + rd. 2,3 Mrd DM. — 90 — rd. 2,8 Mrd DM. — 91 + rd. 1,3 Mrd DM. —
Anm. 18-50 8.S5. 13. — 51 — rd. 1,1 Mrd DM. — 52 — rd. 16,0 Mrd DM. — 92 + rd. 800 Mio DM. — 93 — rd. 2,6 Mrd DM. — 94 + rd. 3,5 Mrd DM. —
53 — rd. 13,5 Mrd DM. — 54 — rd. 13,0 Mrd DM. — 55 — rd. 900 Mio DM. — 95 + rd. 3,4 Mrd DM. — 96 + rd. 5,6 Mrd DM. — 97 + rd. 1,9 Mrd DM. —
56 — rd. 4,7 Mrd DM. — 57 — rd. 4,2 Mrd DM. — 58 — rd. 4,3 Mrd DM. — 98 — rd. 9,0 Mrd DM. — 99 — rd. 1,7 Mrd DM. — 100 — rd. 3,1 Mrd DM. —
59 — rd. 3,6 Mrd DM. — 60 — rd. 4,5 Mrd DM. — 61 + rd. 2,9 Mrd DM. — 101 — rd. 12,0 Mrd DM. — 102 — rd. 3,5 Mrd DM. — 103 — rd. 3,7 Mrd DM. —
62 + rd. 6,0 Mrd DM. — 63 — rd. 1,8 Mrd DM. — 64 + rd. 700 Mio DM. — 104 — rd. 19,5 Mrd DM. — 105 — rd. 10,5 Mrd DM. — 106 — rd. 10,0 Mrd DM. —
65 — rd. 3,9 Mrd DM. — 66 — rd. 9,5 Mrd DM. — 67 — rd. 3,0 Mrd DM. — 107 — rd. 4,8 Mrd DM. — 108 — rd. 15,5 Mrd DM. — 108 + rd. 3,8 Mrd DM. —
68 — rd. 2,2 Mrd DM. — 69 — rd. 1,5 Mrd DM. — 70 + rd. 500 Mio DM. — 110 + rd. 1,8 Mrd DM. — 111 + rd. 1,7 Mrd DM. — 112 + rd. 2,8 Mrd DM.
71 + r1d. 2,6 Mrd DM. — 72 + rd. 2,1 Mrd DM. — 73 + rd. 4,7 Mrd DM. — 113 — rd. 14,0 Mrd DM. — 114 — rd. 7,0 Mrd DM. — 1156 — rd. 11,0 Mrd DM. —
74 + rd. 3,7 Mrd DM. — 75 + rd. 3,6 Mrd DM. — 76 — rd. 3,8 Mrd DM. — 116 — rd. 1,6 Mrd DM. — 117 + rd. 8,5 Mrd DM. — p Vorldufig.
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Hl. Kreditinstitute

N . - *
4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten™*)
Mio DM
Kurziristig Mittel- und langfristig
mittelfristig 2)
Kredite insgesamt
mit fohne Buch- . insgesamt
Stand am Schatzwechselkredite(n), |insgesamt kredite Wechsel- Schatz- mit |ohne zusammen
Jahres- bzw. Wertpapierbestédnde(n), mit ohne und Dar- diskont- wechsel- Wertpapierbestande(n), mit |ohne
Monatsende Ausgteichsforderungen Schatzwechselkredite{n) [lehen kredite kredite 1) Ausgleichsforderungen Wertpapierbestédnde(n)
Nichtbanken insg nt
1981 1680 768 1 616 481 312638 306 787 254 356 52 431 5 851 1368 130 1309 694 196 014 184 203
1982 1789 048 1709 269 331187 320 694 267 276 53 418 10 493 1 457 861 1388 575 200 860 187 633
1983 1905 154 1816 292 9) 343 622 9) 334 449 9) 278 527 55 922 9173 1561532 1481 843 211 425 196 743
1984 10) 2017 469 [11) 1 918973 | 12) 361 138| 13) 355631 13) 297 170 58 461 5507 |14) 1 656 331 |15) 1 563 342 206 819 191 867
1985 8) 17) 2 124 265 |18) 2 008 957 | 19) 367 557 | 20) 362 094 20) 301 377 60 717 5463 [21) 1 756 708 [22) 1 646 863 196 281 183 694
1985 8) 24) 2 151 321 2035 265 372 897 367 533 306 655 60 878 5464 |24) 1 778 324 1667 732 200 198 187 564
1986 25) 2 227 127 (26) 2 105 515 | 22) 365 371 27) 360 530| 21) 297 836 28) 62 694 4 841 (29) 1 861 756 [30) 1 744 985 182 972 172 823
1987 35) 2 317 932 |23) 2 180 767 | 23) 350 956 346 663 288 104 16) 58 559 4 293 (36) 1 966 976 1834 104 | 15) 175027 | 16) 165 972
1988 22) 2 457 831 |41) 2 299 293 | 42) 369 625 365 151 306 815 58 336 4 474 143) 2 088 206 1934 142 174 571 167 037
1989 45) 2 607 987 |23) 2 438 730 406 697 401 708 343150 23) 58 558 4989 120) 2 201 290 2037 022 185 924 178 344
1989 Jan. 2 458 820 |42) 2 295 878 367 398 362 432 304 725 57 707 4 966 2091 422 1933 446 171 940 164 600
Febr. 16) 2 469 531 2303 230 369 633 364 430 307 020 57 410 5203 2099 898 1938 800 172 293 164 830
Mérz 31) 2 478 969 2309 737 371111 365 575 308 069 57 506 5536 2107 858 1944 162 172 685 165 266
April 2 487 607 2319833 374013 368 722 308 651 59 071 5291 2113594 1951 111 172 822 165 523
Mai 28) 2 495 516 |[41) 2 327 237 | 31) 373 906 368 686 310 288 58 398 5220(31) 2121 610 1958 551 173 347 165 811
Juni 2514274 2347 470 387 016 381977 323 803 58 174 5039 2127 258 1965 493 174 838 167 288
Juli 15) 2518 168 [14) 2350 615 | 16) 381 558 376 559 319 026 57 533 4999 |16) 2 136 610 1974 056 176 116 168 681
Aug. 46) 2 523 112 |47) 2 356 856 377 686 373018 316 162 56 856 4 668 |47) 2 145 426 (42) 1 983 838 175 764 168 297
Sept. 16) 2 546 547 2376 993 392 072 387 451 31) 330669 | 16) 56 782 48621 2154 475 1989 542 176 438 169 033
Okt 2 554 265 2386 327 389 998 385 399 328 294 57 105 4 599 2 164 267 2000 928 178 006 171 138
Nov. 2 575 530 2 407 405 393 988 389 420 330 510 58 910 4 568 2 181 542 2017 985 182 032 174 973
Dez. 12) 2 607 987 |14) 2 438 730 406 697 401 708 343150 58 558 4 989 [15) 2 201 290 2037 022 185 924 178 344
1990 Jan. p) 10) 2616 218 2 443 766 404 485 399 580 340 890 58 690 4905 [10) 2 21t 733 2044 186 187 076 179 897
Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland
1981 1592 044 1 539 002 305 228 299 377 248 823 50 554 5851 1286 816 1239 625 187 584 178 942
1982 1698 050 1628 165 323 404 312911 261 515 51 396 10 493 1374 646 1315 254 196 598 185 414
1983 15) 1 808 472 (14) 1 720 032 | 23) 335 622 | 23) 326 571| 23) 272 432 54 139 9 051 1472 850 1402 461 208 292 193 909
1984 33) 1 915601 |44) 1 827 104 | 13) 351 895 13) 346 820 | 13) 290 157 56 663 5075(13) 1 563 706 (12) 1 480 284 202 093 187 484
1985 8) 11)2 012797 (11) 1911 600| 13) 356 065 | 13) 351 562| 13) 292 487 59 075 4 503 [15) 1 656 732 [15) 1 560 038 190 894 178 422
1985 8) 24) 2 039 786 1937 887 361 501 356 997 297 761 59 236 4 504 |124) 1 678 285 1 580 830 194 806 182 288
1986 49) 2 114 569 (30) 2006 018 | 12)352778( 12) 348 767 11)287965| 28) 60 802 4011|50) 1 761 791 [11) 1 657 251 176 341 166 313
1987 19) 2 200 262 2076 357 335 566 332 548| 31)275747| 16) 56 801 3018[10) 1 864 696 1743809 | 14) 166 934 158 428
1988 10) 2 332 368 2189 184 351772 348 531 292 499 56 032 3241 |19) 1 980 596 1840 653 165 368 159 253
1989 53) 2 468 878 2318 894 384 620 380 585| 46) 324 332 23) 56 253 4035 |12) 2 084 258 1938 309 174 693 169 144
1989 Jan. 9) 2 330 958 2185 442 348 780 345 373 289 919 55 454 3407 123) 1982 178 1840 069 162 566 156 760
Febr. 2342 059 2193 594 351 670 347 968 292 797 55171 3702 1990 389 1845626 162 978 157 089
Mérz 2349 975 2198 538 352 811 348 625 293 315 55 310 4186 1997 164 1849913 163 329 157 554
Aprit 2 357 586 2 207 031 354 889 350 742 293 890 56 B52 4147 2 002 697 1 856 289 163 499 157 575
Mai 2365 573 2214 203 355 227 351 101 294 767 56 334 4126 2010 346 1863 102 163 974 157 865
Juni 2 382 940 2233017 367 520 363 365 307 304 56 061 4155 2015 420 1869 652 165 108 159 085
Juli 2386 965 2236913 362 926 358 785 303 267 55 518 4141 2024 039 1878 128 166 239 160 366
Aug. 2390 627 2242 422 358 686 355 059 300 289 54 770 3627 2031941 1 887 363 165 798 159 948
Sept. 2412025 2 261 446 372728 369 106 | 47)314528| 16)54 578 3622 2039 297 1892 340 166 117 160 386
Okt. 2419742 2271 161 370779 367 127 312 226 54 901 3 652 2048 963 1904 034 167 461 162 385
Nov. 2437 825 2 288 869 372 815 369 167 312 589 56 578 3 648 2065 010 1919 702 171 035 165 869
Dez. 16) 2 468 878 2318 894 384 620 380 585 324 332 56 253 4035 2084 258 1938 309 174 693 169 144
1990 Jan. p) 54) 2 475 837 2322 545 381 724 377 908 321 570 56 338 3816(54) 2094 113 1944 637 175 855 170 661
* Ohne Kredite der Auslandsfilialen (s. Tab. Ill, 11) sowie der Bausparkassen; fur und 5). — 3 Ab Dezember 1980 in den langfristigen durchlaufenden Krediten enthal-

Kreditgenossenschaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 Vollerhebung, bis 1. Jahres-
end-Termin 1985 Teilerhebung, vgl. Tab. lIl, 2. Einschi. Kredite an Bausparkassen. —
In den Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen (hier Anm. 9 ff.) werden statistisch be-
dingte Verdnderungen von 500 Mio DM und mehr gesondert vermerkt (Zunahmen +,
Abnahmen —). — 1 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen (ohne
Mobilisierungs- und Liquiditatspapiere). — 2 Ab Dezember 1980 ohne mittelfristige
Tilgungsstreckungsdarlehen und mittelfristige durchlaufende Kredite (vgl. Anm. 4
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ten. — 4 Ab Dezember 1980 einschl. mittelfristiger Tilgungsstreckungsdarlehen. —
5 Ab Dezember 1980 einschl. mittelfristiger durchiautender Kredite. — 6 Ab Ende
Dezember 1985 auch ohne Aktien und GenuBscheine von Banken. — 7 Bis Juni
1984 einschl. Deckungsforderungen. — B Die Differenz zwischen den beiden
Jahresend-Terminen 1985 ist durch die Anderung der Berichtspflicht fiir Kredit-
genossenschaften bedingt; s.a. Tab. 1ll, 2, Anm.*. — 9 — rd. 600 Mio DM. —
10 — rd. 2,0 Mrd DM. — 11 — rd. 2,3 Mrd DM. — 12 — rd. 1,3 Mrd DM. —



lll. Kreditinstitute

langfristig 4) 5)
Wertpapiere Wertpapiere
(ohne (ohne
Buch- Woert- zusammen Wert-
kredite Wechsel- durch- papiere mit |ohne Buchkredite |durch- papiere Ausgleichs- |Stand am
und diskont- laufende von Waertpapierbestdnde(n), und laufende von forderungen |Jahres- bzw.
Darlehen kredite Kredite 3) Banken) Ausgleichsforderungen Darlehen 4) |[Kredite 5) Banken) 6) 7) Monatsende
178 844 5359 11 811 1172116 1125 491 1 059 955 65 536 42 874 375111981
182 226 5407 13 227 1 257 001 1200 942 1138 034 62 908 52 569 3490 {1982
192 168 4575 14 682 1350 107 1285 100 1220135 64 965 61741 3266 | 1983
188 027 3840 14 952 1449512 16) 1371475} 15) 1 305634 65 841 74 982 3055|1984
180 707 2987 12587 | 19) 1560 427 13) 1463 169§ 15) 1 394 385 16) 68 774 23) 94417 2841 (1985 8)
184 576 2988 12 634 | 24) 1578 126 1480 168 1410 989 69 179| 24) 95066 2892 (1985 8)
170 931 1892 31) 10 149 29) 1678 784 | 32) 1572 162| 33) 1 502 162 70000{ 34) 103 996 2626|1986
16) 164 799 1173 9055| 37) 1791949 1668 132| 38) 1 592 609 39) 75523 | 40) 121 382 2435 (1987
166 063 974 7534 43) 1913635 1767 105 1 690 741 76364 44)144 373 2157 (1988
175 657 2687 7 580 20) 2015 366 1858 678 1779120 79558 27)154776 1912(1989
163 684 916 7340 16) 1919 482 1768 846 1 692 798 76 048 23) 148 493 21431989 Jan.
163 887 943 7 463 1927 605 1773970 1 697 699 76 271 151 491 2144 Febr.
164 227 1039 7419 1935173 1778 896 1702 027 76 869 154 132 2145 Mérz
164 204 1319 7 299 1940772 1785 588 1708 181 77 407 153 040 2144 April
164 356 1 455 7 536 1948 263 1792 740 1715032 77 708 153 379 2144 Mai
165 424 1864 7 550 1952 420 1798 205 1720 608 77 597 152 200 2015 Juni
166 574 2107 7 435( 16) 1960 494 1805 375 1727871 77 504 153 161 1958 Juli
166 083 2214 7 467 | 47) 1969 662| 42) 1815541 42) 1737 857 77 684 152 164 1957 Aug.
166 521 2512 7 405 1978 037 1 820 509 1742 476 78 033 155 571 1957 Sept.
168 475 2663 6 868 1986 261 1829 790 1751222 78 568 154 514 1957 Okt.
172 254 2719 7 059 1999 510 1843012 1763779 79 233 154 545 1953 Nov.
175 657 2687 7580| 15) 2 015 366 1858 678 1779 120 79 558 16) 154 776 1912 Dez.
177 066 2831 7 179| 10) 2 024 657 1864 289 1784 255 80 034 20) 158 470 1898 {1990 Jan. p)
173716 5 226 8 642 1099 232 1 060 683 1006 130 54 553 34 798 37511981
180 106 5 308 11184 1178 048 1129 840 1074 209 55 631 44 718 34901982
189 420 4 489 14 383 1 264 558 1 208 552 1151 420 57 132 52 740 3 266 {1983
183724 3760 14 609 | 48) 1 361 613 | 15) 1 292 800 | 15) 1233 757 59 043 65 758 3055|1984
175 572 2 850 12472 9) 1465838 9)1381616| 9)1320210 61 406 81 381 2841|1985 8)
179 437 2 851 12518 | 24) 1 483 479 1398 602 1336 791 61811| 24) 81985 28921985 8)
164 532 1781 31) 10028 | 10) 1 585 450 19) 1 490 938 | 19) 1 427 031 63 907 91 886 2 626 | 1986
157 320 1108 8 506 | 24) 1 697 762| 41) 1 585 381 | 51) 1 516 267 52) 69 114 10) 109 946 2 4351987
158 329 924 6115 19) 1815 228 1681 400 1611282 70 118 19) 131 671 21571988
166 502 2 642 5549 12) 1 909 565 1769 165 1 697 287 71878| 12) 138 488 1912|1989
155 898 862 5806 | 23) 1819 612 1 683 309 1613 349 69960 23) 134 160 21431989 Jan.
156 200 889 5 889 1827 411 1688 537 1618 267 70 270 136 730 2144 Febr.
156 566 988 5775 1 833 835 1692 359 1622 116 70 243 139 331 2145 Marz
156 307 1268 5924 1839 198 1698714 1 628 154 70 560 138 340 2144 Aprit
156 461 1404 6109 1846 372 1705 237 1 634 588 70 649 138 991 s 2144 Mai
157 273 1812 6 023 1850 312 1710 567 1 639 933 70 634 137 730 2015 Juni
158 308 2 058 5873 1 857 800 1717 762 1647 179 70 583 138 080 1958 Juli
157 782 2 166 5 850 1 866 143 1727 415 1656 459 70 956 136 771 1957 Aug.
157 923 2 463 5731 1873 180 1731954 1661109 70 845 139 269 1957 Sept.
159 772 2613 5076 1881 502 1741649 1 670 481 71168 137 896 1957 Okt.
163 197 2672 5166 1893 975 1753833 1682 253 71 580 138 189 1953 Nov.
166 502 2642 5 549 1 909 565 1769 165 1 697 287 71878 138 488 1912 Dez.
167 876 2785 5194 | 54) 1 918 258 1773976 1701 938 72038| 54) 142384 1 8981990 Jan. p)
13 — rd. 1,4 Mrd DM. — 14 — rd. 800 Mio DM. — 15 — rd. 900 Mio DM. — 37 — rd. 3,1 Mrd DM. — 38 — rd. 3,9 Mrd DM. — 39 + rd. 4,0 Mrd DM. —
16 — rd. 500 Mio DM. — 17 — rd. 4,6 Mrd DM. — 18 — rd. 3,7 Mrd DM. — 40 — rd. 3,2 Mrd DM. — 41 + rd. 800 Mio DM. — 42 + rd. 600 Mio DM. —
19 — rd. 2,1 Mrd DM. — 20 — rd. 1,9 Mrd DM. — 21 — rd. 2,5 Mrd DM. — 43 — rd. 2,4 Mrd DM. — 44 — rd. 2,7 Mrd DM. — 45 — rd. 2,2 Mrd DM. —
22 — rd. 1.8 Mrd DM. — 23 — rd. 700 Mio DM. — 24 — rd. 1,2 Mrd DM. — 46 + rd. 900 Mio DM. — 47 + rd. 700 Mio DM. — 48 — rd. 1,0 Mrd DM. —
25 — rd. 11,5 Mrd DM. — 26 — rd. 5,0 Mrd DM. — 27 — rd. 1,5 Mrd DM. — 49 — rd. 3,0 Mrd DM. — 50 — rd. 1,7 Mrd DM. — 51 — rd. 3,4 Mrd DM. —
28 + rd. 1,0 Mrd DM. — 29 — rd. 10,0 Mrd DM. — 30 — rd. 3,6 Mrd DM. — 52 + rd. 4,2 Mrd DM. — 53 — rd. 1,1 Mrd DM. — 54 — rd. 1,6 Mrd DM. —
31 + rd. 500 Mio DM. — 32 — rd. 3,3 Mrd DM. — 33 — rd. 2,8 Mrd DM. — p Vorlaufig.
34 — rd. 6,5 Mrd DM. — 35 — rd. 4,7 Mrd DM. — 36 — rd. 4,0 Mrd DM. —
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lll. Kreditinstitute

. . R . *
noch: 4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten*)
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig 2)
Kredite insgesamt
mit lohne insgesamt
Stand am Schatzwechselkredite(n), |insgesamt Buch- Waechsel- Schatz- mit lohne zusammen
Jahres- bzw. Woertpapierbestande(n), mit ohne kredite und [diskont- wechsel- Wertpapierbestinde(n), mit lohne
Monatsende Ausgleichsforderungen Schatzwechselkredite(n) Darlehen kredite kredite 1} Ausgleichsforderungen Wertpapierbestdnde(n)
Unternehmen und Privatpersonen in der Bundesrepubtik Deutschland
1981 1223 248 1205 654 291 273 291 042 240 522 50 520 231 931975 914 612 130 320 129 077
1982 1289 346 1270 293 303 652 303 303 251 936 51367 349 985 694 966 990 139 469 137 569
1983 9) 1380531 9) 1360336 10)317994| 10)317640( 10) 263 571 54 069 354 1062 537 1 042 696 147 907 145 619
1984 11) 1 468 765 |11) 1 446 757 12) 340 189| 12) 340 058 12) 283 443 56 615 131(13) 1128 576 {13) 1 106 699 146 793 144 269
1985 8) 15) 1 547 033 |15) 1 521 983| 12) 344 766| 12) 344 635( 12) 285 591 59 044 131 (14) 1 202 267 {14) 1 177 348 141 897 139 557
1985 8) 17) 1572712 1547 543 350 140 350 009 290 804 59 205 13117y 1 222 572 1197 534 145 736 143 393
1986 18) 1642954 |18) 1614225 19) 342061 19) 341 930( 20) 281 173 21) 60 757 131]15) 1 300 893 {15) 1 272 295 138 857 137 250
1987 15) 1699 772 1 665 292 325 812 325 681 22) 268 913 23) 56 768 131 |15) 1 373 960 1339 611 133 733 132 656
1988 26) 1790 939 1753 660 341 473 341 342 285 359 55983 13127) 1 449 466 1412 318 131 611 131 243
1989 1921 650 1879 857 374 165 373 637 29) 317 401 10) 56 236 528 1547 485 1 506 220 139 020 138 452
1989 Jan. 1785 882 1748 413 334 437 334 306 278 891 55 415 131 1451 445 1414107 129 763 129 403
Febr. 1796 663 1758 570 338 400 338 269 283 135 55134 131 1458 263 1 420 301 130 072 129 709
Marz 1806 518 1767 986 343 047 342 916 287 637 55 279 131 1463 471 1425 070 130 545 130 183
April 1813 391 1774 478 343 126 342 995 286 179 56 816 131 1470 265 1431483 130 588 130 228
Mai 1821475 1783 183 345 569 345 438 289 141 56 297 131 1 475 906 1437745 130 992 130 631
Juni 1841 096 1 802 999 358 157 358 026 301 997 56 029 131 1482 939 1444 973 132 293 131910
Juli 1844 272 1805779 353 643 353 512 298 025 55 487 131 1490 629 1452 267 133 085 132 781
Aug. 1848 649 1811 384 351 511 351 380 296 637 54 743 131 1498 138 1460 004 132 482 132 176
Sept. 1871043 1831 663 365 246 365 115] 30) 310 564 23) 54 551 131 1505 797 1466 548 133 787 133 502
Okt. 1879 982 1 838 550 361 249 361 118 306 240 54 878 131 1518733 1477 432 135 385 135 099
Nov. 1891137 1 850 545 362 360 362 229 305 674 56 555 131 1528777 1488 316 136 313 136 032
Dez. 1921 650 1879 857 374 165 373637 317 401 56 236 528 1547 485 1 506 220 139 020 138 452
1990 Jan. p) 1928 371 1883 414 372 144 371 618 315 293 56 325 526 1 556 227 1511796 139 584 139 057J
Offentliche Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland
1981 368 796 333348 13 955 8335 8 301 34 5620 354 841 325013 57 264 49 865
1982 408 704 357 872 19 752 9 608 9 579 29 10 144 388 952 348 264 57129 47 845
1983 427 941 368 696 17 628 8 931 8 861 70 8697 410 313 359 765 60 385 48 290
1984 446 836 380 347 11 706 6 762 6714 48 4944 435 130 373 585 55 300 43215
1985 8) 465 764 389 617 11 299 6927 6 896 31 4372 454 465 382 690 48 997 38 865
1985 8) 467 074 390 344 11 361 6988 6 957 31 4373 455 713 383 356 49 070 38 895
1986 471 615 391 793 10717 6 837 6 792 45 3880(31) 460898 384 956 | 22) 37484 29 063
1987 500 490 411 065 9 754 6 867 6834 33 2887 490 736 404 198| 9) 33201 25772
1988 23) 541429 435 524 10 299 7189 7140 49 3110 531 130 428 335 33757 28 010
1989 19) 547 228 439 037 10 455 6948 6 931 17 3507| 9) 536773 432 089 35 673 30 692
1989 Jan. 16) 545076 437 029 14 343 11067 11028 39 3276|16) 530733 425 962 32 803 27 357
Febr. 545 396 435 024 13 270 9 699 9 662 37 3571 532 126 425 325 32 906 27 380
Mérz 543 457 430 552 9 764 5709 5678 31 4 055 533 693 424 843 32784 27 371
April 544 195 432 553 11 763 7747 7711 36 4016 532 432 424 806 32911 27 347
Mai 544 098 431 020 9 658 5663 5 626 37 3995 534 440 425 357 32 982 27 234
Juni 541 844 430 018 9 363 5339 5307 32 4024 532 481 424 679 32815 27175
Juli 542 693 431 134 9 283 5273 5242 31 4010 533 410 425 861 33 154 27 585
Aug. 540 978 431 038 7175 3679 3652 27 3496 533 803 427 359 33 316 27772
Sept. 540 982 429 783 7 482 3991 3964 27 3 491 533 500 425 792 32330 26 884
Okt. 539 760 432 611 9 530 6 009 5986 23 3521 530 230 426 602 32 076 27 286
Nov. 546 688 438 324 10 455 6938 6915 23 3517 536 233 431 386 34 722 29 837
Dez. 547 228 439 037 10 455 6948 6931 17 3507 536 773 432 089 35673 30 692
1990 Jan. p) 13) 547 466 439 131 9 580 6 290 6277 13 3290 537 886 432 841 36 271 31 604

Anmerkung * s. §. 16*/17*. — 1 Unternehmen und Privatpersonen in der Bundes-
republik Deutschland: Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen der
Bundesbahn und Bundespost. Offentliche Haushalte in der Bundesrepublik Deutsch-
land: Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundes und der

18~

Lénder (ohne Mobilisierungs- und Liquiditatspapiere). — Anm. 2bis 8. S.16*/17*.
. — 10 — rd. 700 Mio DM. — 11 — rd. 2,7 Mrd DM,
12 — rd. 1,4 Mrd DM. — 13 — rd. 1,3 Mrd DM. — 14 — rd. 800 Mio DM.
15 — rd. 2,3 Mrd DM. — 16 — rd. 600 Mio DM. — 17 — rd. 1,2 Mrd DM,

9 — rd. 800 Mio DM



lll. Kreditinstitute

langfristig 4) 5)
Woert- Wert-
papiere papiere
(ohne (ohne
Woert- zusammen Wert-
Buch- Wechsel- durch- papiere mit {ohne Buch- durch- papiere Ausgleichs- Stand am
kredite und  |diskont- laufende von Wertpapierbesténde(n), kredite und laufende von forderungen |Jahres- bzw.
Darlehen kredite Kredite 3) Banken) Ausgleichsforderungen Darlehen 4) Kredite 5) Banken) 6) 7) Monatsende
123 851 5226 1243 801 655 785 535 736 985 48 550 16 120 — (1981
132 261 5308 1900 846 225 829 421 780 370 49 051 16 804 — 1982
141 130 4 489 2288 914 630 897 077 846 988 50 089 17 553 — 1983
140 509 3760 2524| 14) 981783| 14) 962430{ 14) 910818 51612 19 353 — 11984
136 707 2 850 2340| 16)1060370( 16) 1037791 16) 984 557 53 234 22 579 — 11985 8)
140 542 2 851 2343| 17) 1076 836 1054 141 1 000 505 53 636 17) 22 695 — 11985 8)
135 469 1781 1607| 20)1 162 036 1135045( 20) 1080 342 54 703 26 991 — 1986
131548 1108 1077| 15) 1240227{ 20) 1206 955| 24) 1148 507 25) 58 448 15) 33 272 — (1987
130 319 924 368| 28) 1317 855 1281075 1222 272 58 803 28) 36 780 — (1988
135 810 2 642 568 1 408 465 1367 768 1307 715 60 053 40 697 — (1989
128 541 862 360 1321 682 1284 704 1226 174 58 530 36 978 — 11989 Jan.
128 820 889 363 1328 191 1290 592 1231829 58 763 37 599 — Febr.
129 195 988 362 1332 926 1294 887 1236 195 58 692 38 039 — Mérz
128 960 1268 360 1339677 1301 255 1242 297 58 958 38 422 — April
129 227 1 404 361 1344914 1307 114 1248 103 59 011 37 800 —_ Mai
130 098 1812 383 1 350 646 1313 063 1254 002 59 061 37 583 — Juni
130 723 2058 304 1357 544 1319 486 1260 537 58 949 38 058 — Juli
130 010 2166 306 1 365 656 1327 828 1268 583 59 245 37 828 — Aug.
131 039 2463 285 1372010 1 333 046 1273 956 59 090 38 964 — Sept.
132 486 2613 286 1383 348 1342 333 1282949 59 384 41015 — Okt.
133 360 2672 281 1392 464 1 352 284 1202574 59 710 40 180 — Nov.
135 810 2642 568 1 408 465 1 367 768 1307 715 60 053 40 697 —_ Dez.
136 272 2785 827 1416 643 1372739 1312616 60 123 43 904 — 1990 Jan. p)
49 865 — 7 399 297 577 275 148 269 145 6 003 18 678 3751|1981
47 845 — 9284 331 823 300 419 293 839 6 580 27 914 3490|1982
48 290 - 12 095 349 928 311 475 304 432 7043 35 187 3 266 (1983
43 215 — 12 085 379 830 330 370 322 939 7 431 46 405 3 055 (1984
38 865 — 10 132 405 468 343 825 335 653 8172 58 802 2841|1985 8)
38 895 — 10 175 406 643 344 461 336 286 8175 59 290 289231985 8)
29 063 — 22) 8421 423 414 355 893 346 689 9 204 64 895 262611986
25772 - 7429) 32) 457535 33) 378 426 367 760 30) 10 666 76 674 2435 (1987
28 010 - 5747 497 373 400 325 389 010 11315 94 891 2 157(1988
30 692 — 4981 19) 501100 401 397 389 572 11 825 19) 97 791 19121989
27 357 — 5446| 16) 497930 398 605 387 175 11430 16) 97 182 2 14311988 Jan.
27 380 — 5526 499 220 397 945 386 438 11 507 99 131 2144 Febr.
27 371 — 5413 500 909 397 472 385 921 11 551 101 292 2145 Mérz
27 347 — 5 564 499 521 397 459 385 857 11 602 99 918 2144 April
27 234 - 5748 501 458 398 123 386 485 11 638 101 191 2144 Mai
27175 — 5 640 499 666 397 504 385 931 11 573 100 147 2015 Juni
27 585 — 5 569 500 256 398 276 386 642 11 634 100 022 1958 Juli
27772 — 5544 500 487 399 587 387 876 11711 98 943 1957 Aug.
26 884 — 5 446 501 170 398 908 387 153 11 755 100 305 1957 Sept.
27 286 — 4790 498 154 399 316 387 532 11784 96 881 1957 Okt.
29 837 — 4 885 501 511 401 549 3898 679 11 870 98 009 1 953 Nov.
30 692 — 4 981 501 100 401 397 389 572 11 825 97 791 1912 Dez.
31604 — 4667 13) 501615 401 237 389 322 11915 13) 98 480 1 898 | 1990 Jan. p)

18 — rd. 3,4 Mrd DM. — 19 — rd. 1,1 Mrd DM. — 20 — rd. 2,1 Mrd DM. —
21 + rd. 1,0 Mrd DM. — 22 + rd. 500 Mio DM. — 23 — rd. 500 Mio DM. —
24 — 1d. 3,5 Mrd DM, — 25 + rd. 3,5 Mrd DM. — 26 — rd. 1,5 Mrd DM. —

27 — rd. 1,6 Mrd DM. — 28 — rd. 1,7 Mrd DM. — 28 + rd. 900 Mio DM. —
30 + rd. 700 Mio DM. — 31 + rd. 600 Mio DM. — 32 + rd. 1,2 Mrd DM. —
33 + rd. 800 Mio DM. — p Vorléufig.
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. B R - *
noch: 4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten*)
(ohne Schatzwechselkredite und Wertpapierbesténde)
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig langfristig 1) 2)
Stand am Buch- Wechsel- Buch- Wechsel- Buch- durch-
Jahres- bzw. |Kredite kredite und |diskont- kredite und |diskont- kredite und [laufende
Monatsende insgesamt insgesamt Darlehen kredite insgesamt zusammen |Darlehen kredite zusammen |Darlehen 1) |Kredite 2)
Unternehmen und Selbstéiindige in der Bundesrepublik Deutschland
1988 1072 801 281 609 225 814 55 795 791 182 71 690 70 766 924 719 502 691 485 28 017
1989 1150 497 309 706 3) 253 682 4) 56 024 840 791 78 456 75814 2642 762 335 734 053 28 282
1989 Jan. 1068 723 275 591 220 365 55 226 793132 70 757 69 896 861 722 375 694 436 27 939
Febr. 1077 218 280 420 225 475 54 945 796 798 71552 70 663 889 725 246 697 216 28 030
Mérz 1080 865 282 493 227 412 55 081 798 372 71878 70 891 987 726 494 698 556 27938
April 1085 081 283 155 226 547 56 608 801 926 71838 70 571 1267 730 088 702 130 27 958
Mai 1089 706 284 453 228 366 56 087 805 253 72139 70735 1404 733 114 705 208 27 9306
Juni 1103 748 295 691 239 861 55 830 808 057 72795 70 984 1811 735 262 707 373 27 889
Juli 1103 407 291 684 236 407 55277 811723 73 326 71 268 2058 738 397 710 521 27 876
Aug. 1105 261 289 866 235 335 54 531 815 395 72733 70 567 2166 742 662 714 678 27 984
Sept. 1118 813 301 337 5) 246 996 6) 54 341 817 476 74 062 71599 2463 743 414 715 592 27 822
Okt. 1120 335 296 290 241 603 54 687 B24 045 75 539 72 926 2613 748 506 720 690 27 816
Nov. 1133 028 301 841 245 477 56 364 831 187 76 504 73 832 2672 754 683 726 741 27 942
Dez. 1150 497 308 706 253 682 56 024 840 791 78 456 75814 2642 762 335 734 053 28 282
1990 Jan. p) 1152 270 308 565 252 440 56 125 843 705 78 492 75 707 2785 765 213 736 945 28 268
darunter Selbsténdige
1988 388 713 70 129 68 408 1721 318 584 22 819 22773 46 295 765 286 595 9170
1989 414 534 75 632 73 946 1686 338 902 23 891 23 856 35 315011 305770 9 241
1989 Jan. 386 188 67 075 65 319 1756 319 113 22 576 22 533 43 296 537 287 388 9149
Febr. 387 749 67 292 65 520 1772 320 457 22 548 22 506 42 297 909 288 737 9172
Mérz 391 423 69 301 67 496 1805 322 122 22 564 22 521 43 299 558 290 370 9188
April 393 348 69 432 67 580 1852 323 916 22 679 22 637 42 301 237 292 032 9 205
Mai 394 461 69 142 67 326 1816 325 319 22 761 22720 41 302 558 293 365 9193
Juni 398 937 71936 70 089 1847 327 001 23031 22 991 40 303 970 294 758 9212
Juli 398 906 70 476 68 661 1815 328 430 23 058 23015 43 305 372 296 147 9225
Aug. 398 928 69 269 67 470 1799 329 659 22 996 22 957 39 306 663 297 425 9238
Sept. 401 703 71 903 70 129 1774 329 800 22 982 22 943 39 306 818 287 620 9198
Okt. 403 415 71 011 69 271 1740 332 404 23 295 23 259 36 309 109 289 894 9215
Nov. 405 078 70 661 68 930 1731 334 417 23 437 23 402 35 310 980 301776 9204
Dez. 414 534 75 632 73 946 1 686 338 902 23 891 23 856 35 315011 305 770 9 241
1980 Jan. p} 413 293 72 756 71091 1665 340 537 24 064 24 031 33 316 473 307 214 9 259
Wirtschattlich unselbstiindige und sonstige Privatpersonen (sinschl. Organisationen ohne Erwerbszweck) in der Bundesrepublik Deutschland
1988 680 859 59 733 59 545 188 621 126 59 553 59 553 — 561 573 530 787 30786
1989 729 360 63 931 63719 212 665 429 59 996 59 996 — 605 433 573 662 31771
1989 Jan. 679 690 58 715 58 526 189 620 975 58 646 58 645 1 562 329 531 738 30 591
Febr. 681 352 57 849 57 660 189 623 503 58 157 58 157 — 565 346 534 613 30733
Mérz 687 121 60 423 60 225 198 626 698 58 305 58 304 1 568 393 537 639 30754
April 689 397 59 840 59 632 208 629 557 58 390 58 389 1 571 167 540 167 31000
Mai 693 477 60 985 60 775 210 632 492 58 492 58 492 — 574 000 542 895 31105
Juni 699 251 62 335 62 136 199 636 916 59 115 59 114 1 577 801 546 629 31172
Juli 702 372 61 828 61618 210 640 544 58 455 59 455 - 581 089 550 016 31073
Aug. 706 123 61514 61 302 212 644 609 59 443 59 443 — 585 166 553 905 31 261
Sept. 712 850 63 778 63 568 210 649 072 59 440 59 440 — 588 632 558 364 31 268
Okt. 718 215 64 828 64 637 191 653 387 59 560 59 560 _ 593 827 562 259 31 568
Nov. 717 517 60 388 60 197 191 657 129 59 528 59 528 - 597 601 565 833 31768
Dez. 729 360 63 931 63719 212 665 429 59 996 59 996 —_ 605 433 573 662 31771
1990 Jan. p} 731 144 63 053 62 853 200 668 091 60 565 60 565 — 607 526 575 671 31855
Anmerkung * s. S. 16*/17*. — 1 Einschl. mittelfristiger Tilgungsstreckungsdar- 4 —rd. 700 Mio DM. — 5 + rd. 700 Mio DM. — 6 — rd. 500 Mio DM. — p Vorlaufig.

lehen. — 2 Einschl. mittelfristiger durchlaufender Kredite. — 3 + rd. 900 Mio DM. —
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5. Kreditzusagen an Unternehmen und Privatpersonen in der Bundesrepublik Deutschland *)
Mio DM
Zusagen fur mittel- und langfristige Darlehen Nachrichtlich:
mit festem Betrag und fester Laufzeit Zusagen fiir den Wohnungsbau (reduzierter Berichtskreis 1))
Stand der : Stand der
am Ende erteilte Zusagen am Ende
durch Aus- des Zeit- tir Moder- durch Aus- des Zeit-
Stand der zahlung |[Stornie- |raumes |Stand der nisierung, zahlung  |Stornie- |raumes
Zusagen |erteilte eriedigte [rung von [noch Zusagen fr Kauf und |fir Abié- |erledigte |rungen noch
am Anfang |Zusagen |Zusagen |Zusagen [nicht am Anfang|zusammen |Neubau 2) |Erwerb 3) [sungen 4) |Zusagen |u.4.§) nicht
des Zeit- erledigten |des Zseit- erledigten
Zeit raumes im Zeitraum Zusagen [raumes im Zaitraum Zusagen
1987 . . . . 72 683 16 529 57 648 20 180 30 735 6723 57 451 1773 14 953
1988 72 683 306 263 278 724 17 915 82 307 14 953 60 218 20 740 33 356 6122 57 195 10861 16 915
1989 p) 82 307 328 325 297 576 6) 19643 93413 16 915 61188 22 046 34 954 4188 58 521 826 18 756
1988 Nov. 82 518 20 879 20 999 1144 81254 18 203 3942 1239 2408 295 4383 42 17 720
Dez. 81 254 38 394 35 696 1645 82 307 17720 7278 2432 3907 939 8 020 63 16 915
1989 Jan. 82 307 23 365 22 604 1871 81197 16 915 3860 1356 2177 327 3802 229 16 744
Febr. 81197 23 805 20741 1389 82 872 16 744 4578 1703 2488 387 3 666 112 17 544
Mérz 82 872 26 407 23 327 1343 84 609 17 544 4774 1748 2623 403 4 444 64 17 810
April 84 609 22 946 21728 1103 84724 17 810 4222 1508 2435 279 4074 H 17 867
Mai 84 724 24 596 20 907 1158 87 255 17 867 4 864 1742 2782 340 4 080 60 18 591
Juni 87 255 28 218 25 266 6) 2 639 87 568 18 591 5227 1835 3003 389 5196 16 18 606
Juli 87 568 24 853 23 698 1371 87 352 18 606 4612 1689 2 656 267 4617 59 18 542
Aug. 87 352 24 092 22 331 1323 87 790 18 542 4826 1632 2902 292 4 615 53 18 700
Sept. 87 790 28 807 23 025 1316 92 256 18 700 5231 1771 3098 362 4 563 35 19 333
Okt. 92 256 31718 27 704 6)2 179 94 091 19 333 6 395 2333 3669 383 5344 101 20 283
Nov. 94 091 28 871 25 573 1605 95 784 20 283 5292 2076 2919 297 5 351 — 20224
Dez. 95 784 40 592 40 669 2291 93 416 20 224 7 307 2 653 4202 452 8 769 [} 18 756
1990 Jan. p) 83 416 23 608 23 549 2303 91 172 18 756 3943 1384 2300 259 4 358 456 17 885

* Einschl. Organisationen chne Erwsrbszweck. — 1 Quelle: Statistik des Bundesmini-
steriums fir Raumordnung, Bauwesen und Stadtebau; nur den folgenden Verbénden
angeschlossene Institute: Deutscher Sparkassen- und Giroverband (ohne Landes-

Banken (ohne Wohnungsbauférderungsanstalten). — 2 Schaffung von neuem Wohn-
raum. — 3 Einschl. Zusagen fir Instandsetzungen. — 4 Abldsungen von Wohnungs-
baukrediten bei anderen Kreditinstituten. — 8 Als Differenz ermittelt. — & Nachholung

bausparkassen), Verband deutscher Hypothekenbanken, Verband é&ffentlicher von Stornierungen: Juni 1989 1,2 Mrd DM, Oktober 1988 0,6 Mrd DM. — p Vorléufig.
6. Bilanzunwirksame Geschiifte
Mio DM
Plazierungsverpflichtungen/ | Nachrichtiich: Verbindlichkeiten aus
Ubernahmeverpflichtungen Forderungen an Termingeschéften mit fest-
(RUFs, NIFs, u.d.) 1) Nichtbanken |Kreditinstitute Zins- und Wéhrungsswaps 3) verzinslichen Wertpapieren
auBerhaib der Bundes-
darunter republik Deutschland
in Anspruch .
Stand am genommene aus Einlagen- Zins-/ Abnahme- Liefer-
Jahres- bzw. Verpflich- aus Euronotes [zertifikaten Wahrungs- Wahrungs- verpflich- verpflich-
Monatsende insgesamt tungen 2) und Commercial Papers insgesamt Zinsswaps swaps swaps tungen tungen
Inlandische Kreditinstitute
1987 345 364 151 82 431 56 995 8 198 17 238 2 553 5215
1988 347 . 390 232 154 471 118 315 11616 24 540 1749 5319
1989 361 53 283 133 r) 242 418 189 226 14 455 r) 38 737 761 4122
1989 Sept. 395 21 353 866 219 325 174 050 12826 32 449 616 4 881
Okt. 388 26 537 805 226 620 179 628 13 656 33336 641 3673
Nov. 384 26 538 678 241 768 193 693 14 282 33793 1114 4 309
Dez. 361 53 283 133 r) 242 418 189 226 14 455 r) 38 737 761 4122
1990 Jan. p) 362 32 602 448 257 232 203 405 14 982 38 845 621 4418
Auslandsfilialen inléndischer Kreditinstitute
1987 3854 121 1042 2748 34913 26 933 104 6939
1988 5952 288 1971 3144 55 093 39 342 2 906 12 845
1989 4177 135 1428 3143 71033 50 756 4937 15 340
1989 Sept. 5016 217 1832 3022 72 250 52 464 4 374 15 412
Okt. 4790 167 1 494 3 405 72 996 53 416 4719 14 861
Nov. 4923 166 1527 2795 75 406 54 595 5 068 15 743
Dez. 4177 135 1428 3143 71033 50 756 4937 15 340
1990 Jan. p) 4 039 134 1268 3044 68 189 49 820 5054 13315
Ausiandstéchter inldndischer Kreditinstitute
1987 1517 51 1216 635 17 990 12729 628 4633
1988 2231 124 1379 495 28 556 20 320 1474 6 762
1989 p) 2294 245 743 382 51527 42 457 2784 6 286
1989 Aug. 2522 240 522 361 35919 26 006 2 683 7 230
Sept. 2 492 201 488 429 35 634 26 105 2 509 7 020
Okt. 2 469 198 624 458 38 379 28 475 2970 6934
Nov. 2412 229 784 443 51734 41938 2977 6819
Dez. p) 2294 245 743 382 51527 42 457 2784 6 286

1 Ohne Ubernahmeverpflichtungen im Gblichen Konsortialgeschéft. — 2 Aufgrund

von Ubernahmeverpflichtungen erworbene Commercial Papers, Euronotes, CDs. —

3 Angegeben sind jeweils die Kapitalbetrdge. — p Vorlaufig. - r Berichtigt.
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7. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken nach Glédubigergruppen,
Befristung und Arten™)

Mio DM
Sichteinlagen Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber 1)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene dber
Stand am Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Jahres- bzw. insgesamt bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) 2) insgesamt taglich fallig |1 Monat insgesamt zusammen 3 Monate einschl. 4 Jahre dardber
Nichtbanken insgesamt
1981 1254 217 176 191 165 544 10 647 426 260 239 783 157 934 77 424 4425 186 477
1982 5) 1 328 586 190 084 178 622 11 462 6) 441 160 245 644 170 622 70 655 4367 195 516
1983 7) 1 408 326 206 304 192 649 13 655 8) 458 904 9) 236 149 159 013 72928 4 208 222 755
1984 14) 1 505 905 223 654 207 334 16 320 15) 500 947 16) 249 965 5) 165 058 80 661 4246 6) 250 982
1985 3) 17) 1 601 234 233 324 218 129 15195( 18) 541420 19)254279| 20) 170837 21) 79 805 3637 22)287141
1985 3) 1 638 789 238 064 222 833 15 231 549 048 260 910 173764 83174 3972 288 138
1986 18) 1 762 550 254 511 241 441 13070 23)595908( 24)265513| 25)179683 26) 81 669 4161| 27)330395
1987 30) 1884 274 269 205 254 830 14 375( 31)648894( 20)275009| 26) 187 905 81 188 §916{ 32) 373885
1988 14) 1 982 681 9) 292 990 6) 279 908 13082 13) 700 521 9) 279 379 195 296 78 813 5270 34) 421142
1989 35) 2098 883 36) 313380 36) 300 146 13234 25)800985( 36) 338560 235 935 95 183 7 442 462 425
1989 Jan. 9) 1 960 653 276 414 268 573 7 841 701 047 277 827 192 922 79 500 5 405 423 220
Febr. 1 966 901 277 345 270 822 6523 709 201 282 059 193714 82 705 5640 427 142
Mérz 6) 1954 672 270 225 261 675 8 550 709 462 280 928 191 103 84 033 5792 428 534
April 1 961 609 270 128 263 407 6721 720 501 287 224 193 071 88 259 5894 433 277
Mai 5) 1971015 274 104 267 205 6 899 728 563 291 388 193 475 91 685 6 228 437 175
Juni 1 976 090 278 200 269 547 B 653 731 322 291 228 190 749 94 019 6 460 440 094
Juli 37) 1984 002| 36) 279960| 36)273 357 6603| 36)742418 298 901 197 088 95 187 6 626 443 517
Aug. 5) 1 993 738 274 468 267 164 7 304 6) 757 929 309 003 204 615 97 613 6775 448 926
Sept. 22) 1 996 921 275 571 266 932 8639 36)760372 309 423 204 542 87 855 7026 450 949
Okt. 2 010 566 281 410 274 009 7 401 769 890 314 832 212170 95 375 7 287 455 058
Nov. 2 040 283 302 755 295 025 7730 778 795 321 599 219 517 94 673 7 409 457 196
Dez. 25) 2 098 883 313380 300 146 13234| 36) 800 985 338 560 235 935 95 183 7 442 462 425
1990 Jan. p) 2 079 957 285914 278 208 7 706 817 715 348 088 241 016 939 501 7 57 469 627
Nichtbanken in der Bundesrepublik Deutschland 4)
1981 1217 985 170 448 160 789 9 659 403 982 222 855 146 716 72 214 3925 181127
1982 1292132 183 757 173 085 10 672 420 097 229 153 158 799 66 307 4 047 190 944
1983 1368 074 198 757 187 294 11 463 436 550 219 569 149 458 66 110 4 001 216 981
1984 1454 556 213702 201 402 12 300 470 282 228 087 151 601 72 532 3 954 242 195
1985 3) 1 551 399 224 626 211762 12 864 511 851 236 418 158 807 74 152 3459 275 433
1985 3) 1 588 808 229 359 216 459 12 900 519 421 243 006 161 720 77 494 3792 276 415
1986 1709 116 245 704 234 514 11190| 38)563 366| 36)252178 170 673 77 821 3784 18) 311188
1987 6) 1 822 468 260 290 247 492 12798 39)610 O 260 476 178 845 76 802 4829 40)349 615
1988 1921510 283 651 271 845 11 806 663 444 269 078 188 695 75 985 4 398 394 366
1989 2028 024 302 884 290 770 12114 766 599 325 758 228 369 90 906 6 483 430 841
1989 Jan. 1902 560 266 864 260 103 6 761 667 209 267 875 186 583 76 821 4471 399 334
Febr. 1909 417 268 087 262 192 5 895 675 621 272 200 187 457 80 030 4713 403 421
Mérz 1896 311 260 560 252 904 7 656 675 631 270 912 184 948 81 117 4847 404 719
April 1902 543 260 692 254 386 6 306 685 633 277 163 187 012 85 194 4 957 408 470
Mai 1910274 265 067 258 633 6434 691 742 280 369 186 731 88 335 5 303 411 373
Juni 1912 601 268 305 260 554 7 751 692 591 279 742 183 843 90 486 5413 412 849
Juli 1920 503 270 755 264 587 6168 702 903 287 277 190 240 91 468 5 569 415 626
Aug. 1928 053 265 724 259 127 6 597 715 518 296 001 197 588 92741 5672 419 517
Sept. 1929 762 266 006 258 273 7733 717 685 296 951 197 996 93 101 5854 420 734
Okt. 1942 071 272 204 265 289 6915 725 609 301 888 205123 90 653 6112 423 721
Nov. 1971234 292 958 285 876 7 082 735 053 308 608 212 296 90 034 6278 426 445
Dez. 2 028 024 302 884 290 770 12114 756 599 325 758 228 369 90 906 6483 430 841
1990 Jan. p) 2 005 738 275 449 268 451 6 998 769 863 334 156 232 662 94 855 6639 435 707
* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite der Auslandsfilialen (s. Tab. (i, 11) Verbindlichkeiten aus Namensschuldverschreibungen. — 2 Einschl. Verbindlich-
sowie der Bausparkassen; fir Kreditgenossenschaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 keiten aus nicht bérsenfdhigen Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassen-
Vollerhebung, bis 1. Jahresend-Termin 1985 Teilerhebung, vgl. Tab. Ili, 2. Einschl. obligationen u.d. — 3 Die Differenz zwischen den beiden Jahresend-Terminen

Verbindlichkeiten gegeniiber Bausparkassen. — In den Anmerkungen zu den einzel-
nen Tabellen (hier Anm. 5 ff.) werden statistisch bedingte Verdnderungen von 500 Mio
DM und mehr gesondert vermerkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 Einschl.

22

s.a. Tab. Ill, 2, Anm. *.

1985 ist durch die Anderung der Berichtspflicht fir Kreditgenossenschaften bedingt;
— 4 Fir Spareinlagen: Inldndische Nichtbanken. —
5§ + rd. 800 Mio DM. — 6 + rd. 500 Mio DM. — 7 + rd. 1,0 Mrd DM. —
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Sparbriefe 2) Spareinlagen
vereinbarte Kindigungsfrist Nach-
richtlich:
4 Jahre und dariiber Verbind-
lichkeiten
aus
nach Spar- Pensions-
Préamien- u. geschiften
gesetzliche Vermédgens- Durch- (soweit Stand am
unter 4 Jahre Kiindigungs- unter bildungs- laufende nicht Jahres- bzw.
insgesamt |4 Jahre und dar(ber |insgesamt  |frist zusammen |4 Jahre gesetz sonstige Kredite passiviert) {Monatsende
111782 8573 103 209 488 051 301 067 186 984 90 625 51 627 44732 51933 . |1981
123 876 14109 109 767 523 904 332 561 191 343 94 978 51538 44 827 49 562 . [1982
137301 10)18190] 11) 119 111 554 727§ 12) 363 680 13) 191 047| 13) 101 647 41 661 47 739 51 090 . [1983
154 253 21985 132 268 575 637 378 408 197 229 111 809 34 940 50 480 51414 . |1984
164 967 23417 141 550 609 056 400 458 208 598 120 792 32133 55 673 52 467 . 11985 3)
168 099 24 089 144 010 631 098 413 439 217 659 125 847 33 111 58 701 52 480 . 1985 3)
28) 181 552 9) 22 701 | 29) 158 851 678 583 445 298 233 285 136 880 30 489 65 916 51 996 . |1986
192 112 22018 170 094 716 263 472911 243 352 143 037 26 476 73839| 33)57 800 . |1987
192 389 20 840 171 549 737 474 499 990 237 484 135 465 29 193 72 826 59 307 . |1988
207 254 28 106 179148 715 236 485 645 229 591 139 758 21 992 67 841 62 028 . |1989
192 700 21227 171 473 731 126 504 445 226 681 132 950 23 148 70 583 59 366 . [ 1989 Jan.
192 935 21 521 171 414 727 890 503 393 224 497 131 297 23 568 69 632 59 530 Febr.
193 517 22 044 171 473 721 722 498 661 223 061 130 215 24 006 68 840 59 746 Mérz
194 079 22 594 171 485 716 934 495 017 221 917 129 019 24 486 68 412 59 967 April
194 631 23 042 171 589 713 304 491 661 221 643 128 432 25018 68 193 60 413 Mai
196 286 23 760 172 526 709 965 487 902 222 063 128 512 25720 67 831 60 317 Juni
197 585 24 620 172 965 703 812 486 575 217 237 129 764 20433 67 040 60 227 Juli
199 022 25 379 173 643 702 038 483 453 218 585 130 896 20 911 66 778 60 281 Aug.
200 151 25 871 174 280 700 437 480 797 219 640 131 650 21428 66 562 60 390 Sept.
200 896 26 435 174 461 697 634 476 789 220 845 132 668 21940 66 237 60 736 Okt.
202 719 27 285 175 434 694 523 472 389 222 134 133 785 22 474 65 875 61 491 Nov.
207 254 28 106 179 148 716 236 485 645 228 591 139 758 21992 67 841 62 028 Dez.
210 334 29 924 180 410 703 846 478 956 224 850 142 403 17 341 65 106 62 148 . |1990 Jan. p)
110 756 8535 102 221 482 987 297 901 185 086 89 332 51 627 44 127 49 812 42721981
122 672 14 025 108 647 518 185 328 757 189 428 93 700 51538 44 190 47 421 4879|1982
135717 10) 18 054} 11) 117 663 548 430 12) 359 479 13) 188 951| 13) 100 221 41 661 47 069 48 620 4 55411983
152 084 21785 130 299 568 814 373 844 194 970 110 250 34 940 49 780 49 674 669 | 1984
162 388 23 207 139 181 601 599 395 414 206 185 119 113 32133 54 939 50 935 158 | 1985 3)
165 502 23876 141 626 623578 408 353 215 225 124 156 3311 57 958 50 948 158 {1985 3)
28) 178 525 9) 22 505 29) 156 020 670 317 439 762 230 555 134 963 30 489 65 103 51 204 3191986
188 359 21813 166 546 707 094 466 797 240 297 140 894 26 476 72927 | 41)56 634 113 (1987
188 180 20613 167 567 727 981 493 538 234 443 133 345 29 193 71 905 58 254 27(1988
202 456 27 800 174 656 705 616 479 077 226 539 137 577 21992 66 970 60 469 221989
188 485 21 001 167 484 721 715 498 009 223 706 130 864 23 148 69 694 58 287 271989 Jan.
188 718 21291 167 427 718 493 496 947 221 546 129 231 23 568 68 747 58 498 8 Febr.
189 298 21 809 167 489 712 395 492 265 220 130 128 160 24 006 67 964 58 427 8 Mérz
189 871 22 356 167 515 707 646 488 632 219014 126 988 24 486 67 540 58 701 8 April
190 413 22797 167 616 704 053 485 307 218 746 126 404 25018 67 324 58 999 7 Mai
192 050 23 507 168 543 700 707 481 536 219171 126 489 25720 66 962 58 948 7 Juni
193 341 24 364 168 977 694 567 480 218 214 349 127 717 20 433 66 199 58 937 7 Juli
194 746 25 111 169 635 692 792 477 115 215677 128 826 20911 65 940 59 273 7 Aug.
195 702 25 601 170 101 691 181 474 468 216 713 129 559 21 428 65 726 59 188 7 Sept.
196 447 26 157 170 290 688 374 470 468 217 906 130 567 21 940 65 399 59 437 7 Okt.
198 086 26 992 171 094 685 237 466 055 219 182 131 670 22 474 65 038 59 900 7 Nov.
202 456 27 800 174 656 705 616 479 077 226 539 137 577 21992 66 970 60 469 22 Dez.
205 519 29 602 175917 694 299 472 467 221832 140 208 17 341 64 283 60 608 7 (1990 Jan. p)
8 + rd. 700 Mio DM. — 9 + rd. 600 Mio DM. — 10 + rd. 1,3 Mrd DM. — 26 — rd. 700 Mio DM. — 27 — rd. 3,5 Mrd DM. — 28 + rd. 3,1 Mrd DM. —
11 — rd. 1,3 Mrd DM. — 12 — rd. 1,5 Mrd DM. — 13 + rd. 1,5 Mrd DM. — 29 + rd. 2,56 Mrd DM. — 30 — rd. 1,7 Mrd DM. — 31 — rd. 6,0 Mrd DM. —
14 + rd. 2,1 Mrd DM. — 15 + rd. 1,6 Mrd DM. — 16 + rd. 1,1 Mrd DM. — 32 — rd. 4,8 Mrd DM. — 33 + rd. 4,6 Mrd DM. — 34 + rd. 900 Mio DM. —
17 — rd. 3,3 Mrd DM. — 18 — rd. 2,6 Mrd DM. — 19 — rd. 1,8 Mrd DM. — 35 — rd. 1,4 Mrd DM. — 36 — rd. 500 Mio DM. — 37 — rd. 1,1 Mrd DM. —
20 — rd. 1,2 Mrd DM. — 21 — rd. 600 Mio DM. — 22 — rd. 800 Mio DM. — 38 — rd. 3,1 Mrd DM. — 39 — rd. 4,2 Mrd DM. — 40 — rd. 4,0 Mrd DM. —
23 — rd. 5,5 Mrd DM. — 24 — rd. 1,9 Mrd DM, — 25 — rd. 900 Mio DM. — 41 + rd. 4,7 Mrd DM. — p Vorléufig.
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ill. Kreditinstitute

noch: 7. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken
nach Glaubigergruppen, Befristung und Arten*)

Mio DM
Sichteinlagen Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariber 1)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene aber
Stand am Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Jahres- bzw. insgesamt bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) 2) insgesamt taglich fallig |1 Monat insgesamt zusammen 3 Monate einschl. 4 Jahre dariiber
Unternehmen und Privatpersonen in der Bundesrepublik Deutschland 4)
1981 1044 219 158 607 150 157 8 450 295 273 193 756 124 765 65 397 3594 101 517
1982 1114 535 171192 162 385 8 807 305 976 198 423 135 277 59 513 3633 107 553
1983 1182 552 184 457 175 799 8 658 318 495 190 509 130 633 56 338 3538 127 986
1984 1260 389 197 740 187 770 9970 346 573 199 680 132 830 63 602 3248 146 893
1985 3) 1344 435 207 718 198 276 9442 377 604 204 027 139 570 61 637 2820 173577
1985 3) 1381232 212 295 202 823 9472 384 843 210 287 142 291 64 846 3150 174 556
1986 1489 942 229 584 220 201 9 383 9) 416 882 10) 212 456 142 668 66 899 2889 | 11)204 426
1987 1597 965 244 065 233 446 10 619 463 812 220 776 148 975 67 924 3877 243 036
1988 1689 759 266 379 257 052 9 327 512 450 228 596 158 586 66 238 3772 283 854
1989 1783 172 282 764 273 849 8915 596 749 279 367 193 965 79714 5 688 317 382
1989 Jan. 1679 613 255 696 250 275 5421 518 709 229 851 158 357 67 665 3829 288 858
Febr. 1683 474 255 133 250 580 4 553 525 983 233 658 158 865 70722 4071 292 325
Mérz 1673 543 248 615 242 440 6175 527 916 232 687 157 070 71 481 ' 4156 295 229
April 1 680 267 248 379 243313 5 066 539 008 240 723 160 937 75 540 4246 298 285
Mai 1680 732 250 539 246 040 4 499 540 310 239 788 157 737 77 489 4 562 300 522
Juni 1 683 579 254 766 248 492 6274 540 541 238 549 155 659 78 209 4 681 301 992
Juli 1691784 256 228 251 594 4634 852 154 247 404 163 462 79 107 4 835 304 750
Aug. 15) 1 696 044 251 674 246 988 4 686 561 374 253 574 168 338 B0 300 4936 307 800
Sept. 1 697 543 251 232 245 607 5625 563 930 254 719 169 237 80 337 5145 309 211
Okt. 1712 674 257 878 252 650 5228 574 354 263 275 178 219 79 646 5410 311079
Nov. 1736 591 277 521 271 807 5614 580 242 266 901 182 053 79 336 5512 313 341
Dez. 1783172 282 764 273 849 8915 596 749 279 367 193 965 79714 5 688 317 382
1990 Jan. p) 1769 591 261 983 256 281 5702 611 931 289 790 200 172 83 792 5826 322 141
Ottentliche Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland 4)
1981 173 766 11 841 10 632 1209 108 709 29 099 21 951 6817 331 79 610
1982 177 597 12 565 10 700 1865 114121 30 730 23 522 6794 414 83 391
1983 185 522 14 300 11 495 2 805 118 055 29 060 18 825 9772 463 88 995
1984 194 167 15 962 13 632 2330 123 709 28 407 18771 8930 706 95 302
1985 3) 206 964 16 908 13 486 3422 134 247 32 391 19 237 12515 639 101 856
1985 3) 207 576 17 064 13636 3428 134 578 32719 19 429 12 648 642 101 858
1986 219 174 16 120 14 313 1807 146 484 39722 27 905 10 922 895 106 762
1987 15) 224 503 16 225 14 046 2179 16) 146 278 39 700 29 870 8878 952 17) 106 579
1988 231 751 17 272 14 793 2479 150 994 40 482 30 109 9747 626 110 512
1989 244 852 20120 16 921 3199 159 850 46 391 34 404 11192 795 113 459
1989 Jan. 222 947 11 168 9828 1340 148 500 38 024 28 226 9 156 - 642 110 476
Febr. 225943 12 954 11612 1342 149 638 38 542 28 592 9 308 642 111 096
Mérz 222 768 11945 10 464 1 481 147 715 38 225 27 878 9 656 691 109 490
Aprit 222 276 12313 11073 1240 146 625 36 440 26 075 9 654 711 110 185
Mai 229 542 14 528 12 593 1935 151 432 40 581 28 994 10 846 741 110 851
Juni 229 022 13 539 12 062 1477 152 050 41193 28 184 12277 732 110 857
Juli 228 719 14 527 12993 1534 150 749 39 873 26 778 12 361 734 110 876
Aug. 232 009 14 050 12 139 1911 154 144 42 427 29 250 12 441 736 111717
Sept. 232 219 14 774 12 666 2108 153 755 42 232 28 759 12 764 709 111 523
Okt. 229 397 14 326 12 639 1687 151 255 38 613 26 904 11 007 702 112 642
Nov. 234 643 15 437 13 969 1 468 154 811 41 707 30 243 10 698 766 113 104
Dez. 244 852 20120 16 921 3199 159 850 46 391 34 404 11192 795 113 459
1990 Jan. p) 236 147 13 466 12170 1296 157 932 44 366 32 490 11 063 813 113 566

Anmerkungen * und 1 bis 3 s. 8. 22*/23*. — 4 Fir Spareinlagen: Iniandische 5 + rd. 1,3 Mrd DM. — 6 — rd. 1,3 Mrd DM. — 7 — rd. 1,5 Mrd DM. —
Unternehmen und Privatpersonen bzw. Inldndische 6ffentliche Haushalte. — 8 + rd. 1,5 Mrd DM. — 8 — rd. 3,1 Mrd DM. — 10 — rd. 500 Mio DM, —
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lll. Kreditinstitute

Sparbriefe 2)

Spareinlagen

vereinbarte Kiindigungsfrist Nach-
richtlich:
4 Jahre und daruber Verbind-
lichkeiten
aus
nach Spar- Pensions-
Prémien- u. geschaften
gesetzliche Vermdgens- Durch- (soweit Stand am
unter 4 Jahre Kindigungs- unter bildungs- laufende nicht Jahres- bzw.
insgesamt |4 Jahre und dariiber {insgesamt |frist zusammen |4 Jahre gesetz sonstige Kredite passiviert) |Monatsende
109 708 8 498 101 210 478 579 295 526 183 053 88 257 51627 43 169 2052 . 11981
121 543 13 948 107 595 513 658 326 037 187 621 92 706 51 538 43 377 2166 .| 1982
134 298 5) 17815} 6) 116 483 543081 7)356065| 8)187026| 8) 99085 41 661 46 280 2221 . {1983
150 386 21 421 128 965 563 203 370116 193 087 109 056 34 940 49 091 2 487 . |1984
160 386 22 752 137 634 596 123 391713 204 410 117 969 32133 54 308 2604 . |1985 3)
163 486 23418 140 068 617 998 404 589 213 409 122 978 33111 57 320 2610 . |1985 3)
12) 176 163| 13) 22 093| 14) 154 070 664 511 435 884 228 627 133 695 30 489 64 443 2802 . |1986
185 730 21 487 164 243 701 325 463 000 238 325 139 523 26 476 72 326 3033 . |1987
185 260 20 279 164 981 722 058 489 569 232 489 131 991 29 193 71 305 3612 . |1988
199 252 27 474 171778 699 760 474 862 224 898 136 454 21992 66 452 4647 . | 1989
185 595 20 692 164 903 716 024 494 199 221 825 129 533 23 148 69 144 3589 . [1989 Jan.
185 801 20 980 164 821 712 857 493 137 219720 127 931 23 568 68 221 3700 Febr.
186 362 21485 164 877 706 838 488 454 218 384 126 936 24 006 67 442 3812 Mérz
186 895 22 016 164 879 702 071 484 814 217 257 125 743 24 486 67 028 3914 April
187 438 22 460 164 978 698 416 481 420 216 996 125172 25018 66 806 4029 Mai
189 033 23 168 165 865 695 146 477 692 217 454 125 286 25720 66 448 4093 Juni
190 309 24 034 166 275 689 059 476 385 212 674 126 557 20433 65 684 4034 Juli
191 689 24 782 166 907 687 265 473 270 213 995 127 656 20911 65 428 4042 Aug.
192 616 25273 167 343 685 703 470 646 215057 128 412 21428 65 217 4062 Sept.
193 318 25 829 167 489 682 947 466 685 216 262 128 426 21 940 64 896 4177 Okt.
194 970 26 675 168 295 679 574 461 986 217 588 130 574 22 474 64 540 4284 Nov.
199 252 27 474 171778 699 760 474 862 224 898 136 454 21 992 66 452 4647 Dez.
202 350 29 295 173 055 688 664 468 395 220 269 139 143 17 3N 63 785 4 663 . | 1990 Jan. p)
1048 37 1011 4 408 2375 2033 1078 — 958 47 760 . [1981
1129 77 1052 4527 2720 1807 994 — 813 45 255 . |1982
1419 239 1180 5349 3424 1926 1136 — 789 46 399 . |1983
1698 364 1334 5611 3728 1883 1194 — 689 47 187 . | 1984
2002 455 1547 5476 3701 1775 1144 — 631 48 331 . | 19886 3)
2016 458 1558 5 580 3764 1816 1178 — 638 48 338 . | 1985 3)
2362 412 1950 5806 3878 1928 1268 — 660 48 402 .| 1986
2 629 326 2303 5769 3797 1972 137 — 601! 18) 53601 . 11987
2920 334 2 586 5923 3969 1954 1354 — 600 54 642 . 11988
3204 326 2878 5 856 4215 1641 1123 — 518 55 B22 . |1989
2890 309 2 581 5691 3810 1881 1331 - 550 54 698 . [1989 Jan.
2917 311 2 606 5636 3810 1826 1300 — 526 54 708 Febr.
2936 324 2612 5557 381 1746 1224 — 522 54 615 Mérz
2976 340 2636 5575 3818 1757 1245 - 512 54 787 April
2975 337 2638 5637 3887 1750 1232 - 518 54 970 Mai
3017 339 2678 5561 3844 1717 1203 — 514 54 855 Juni
3032 330 2702 5 508 3833 1675 1180 — 515 54 903 Juli
3057 329 2728 5527 3845 1682 1170 —_ 512 55 231 Aug.
3086 328 2758 5478 3822 1 656 1147 - 509 55 126 Sept.
3129 328 2 801 5427 3783 1644 1141 —_ 503 55 260 Okt.
3116 317 2 799 5663 4 069 1594 1096 - 498 55 616 Nov.
3204 326 2878 5856 4215 1 641 1123 — 518 55 822 Dez.
3169 307 2862 5 635 4072 1563 1065 — 498 55 945 . | 1990 Jan. p)

11 — rd. 2,6 Mrd DM. — 12 + rd. 3,1 Mrd DM. — 13 + rd. 600 Mio DM. —

14 + rd. 2,5 Mrd DM. — 15 + rd. 500 Mio DM. — 16 — rd. 4,2 Mrd DM. —

17 — rd. 4,0 Mrd DM. — 18 + rd. 4,7 Mrd DM. — p Vorldufig.
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Ill. Kreditinstitute

noch: 7. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken
. . . *
nach Glaubigergruppen, Befristung und Arten*)
Mio DM
Sichteinlagen Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariber 1)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene tber
Stand am Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Jahres- bzw. insgesamt bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) 2) insgesamt taglich fallig |1 Monat insgesamt zusammen 3 Monate einschl. 4 Jahre dariber
Unternehmen in der Bundesrepublik Deutschland 4)
1981 223 827 61 042 53 359 7683 151 926 65072 43 661 18792 2619 86 854
1982 234 413 65 231 57 430 7 801 158 364 66 873 47 868 16 421 2584 91 491
1983 261 503 69 868 62 413 7 455 180 009 70910 49 330 19 289 2291 109 099
1984 292 392 77 813 68 997 8816 201 641 74 337 49 785 22 964 1588 127 304
1985 3) 326 010 82 678 74 307 8371 228 183 75788 54 121 20 753 914 152 395
1985 3) 327 370 83 103 74 721 8 382 228 813 76 164 54 288 20 935 941 152 649
1986 361 561 87 801 79 698 8103 255 557 72074 48 196 23 054 824 183 483
1987 411 067 91 645 82 503 9 142 298 705 79 768 55 364 22 969 1435 218 937
1988 461 179 95 198 87 611 7 587 342 675 87 237 58 292 27 511 1434 255 438
198¢ 5) 497 961 6) 106 494 6) 99 342 7152 366 023 81133 59 261 19 430 2 442 284 890
1989 Jan. 455 418 89 181 85 210 3871 342 849 82 821 54 272 27 032 15617 260 028
Febr. 456 712 87 167 83 940 3227 346 006 82 626 52 558 28 336 1732 263 380
Mérz 454 079 84 830 80 276 4554 345 655 79 608 50 412 27 411 1785 266 047
April 458 883 82 597 78 665 3932 352 396 83 479 52 634 29 037 1808 268 917
Mai 458 431 83 409 80 047 3362 350 970 79 784 49 175 28 582 2027 271 186
Juni 459 675 86 502 81700 4802 348 858 76 287 46 359 27 866 2 062 272 571
Juli 463 893 86 528 83 074 3454 352 912 77716 48 444 27 153 2119 275 186
Aug. 7) 463803 83 328 79 807 3 521 355 843 77 769 49 127 26 519 2123 278 074
Sept. 463 758 83512 79 255 4 257 355 566 76 253 48 669 25 350 2234 279 313
Okt. 475 565 91 209 87 197 4012 358 511 78 375 53 269 22769 2337 281 136
Nov. 476 943 92 134 87 885 4249 359 880 76 899 53 585 20933 2381 282 981
Dez. 6) 497 961 6) 106 494 6) 99342 7152 366 023 81133 59 261 19 430 2442 284 890
1990 Jan. p) 483 608 90 964 86 872 4092 367 350 78 428 55 747 20 181 2 500 288 922
Privatpersonen (einschl. Organisationen ohne Erwerbszweck) in der Bundesrepublik Deutschland 4)
1981 820 392 97 565 96 798 767 143 347 128 684 81 104 46 605 975 14 663
1982 880 122 105 961 104 955 1 006 147 612 131 550 87 409 43 092 1049 16 062
1983 921 049 114 589 113 386 1203 138 486 119 599 81 303 37 049 1247 18 887
1984 967 997 118 927 118 773 11564 144 932 125 343 83 045 40 638 1 660 19 589
1985 3) 1018 425 125 040 123 969 1071 149 421 128 239 85 449 40 884 1906 21182
1985 3) 1 053 862 129 192 128 102 1 090 156 030 134 123 88 003 43 911 2209 21 907
1986 1128 381 141 783 140 503 1280 12) 161 326 5) 140 382 94 472 43 845 2065 13) 20 943
1987 1 186 898 152 420 150 943 1477 165 107 141 008 93 611 44 955 2442 24 099
1988 1228 580 171 181 169 441 1740 169 775 141 359 100 294 38 727 2338 28 416
1989 7) 1285 211 15) 176 270 15) 174 607 1763 230 726 198 234 134 704 60 284 3246 32 492
1989 Jan. 1224197 166 515 165 065 1450 175 860 147 030 104 085 40 633 2312 28 830
Febr. 1226 762 167 966 166 640 1326 179 977 151 032 106 307 42 386 2338 28 945
Marz 1219 464 163 785 162 164 1621 182 261 153 079 106 658 44 050 237N 29 182
April 1221 384 165 782 164 648 1134 186 612 157 244 108 303 46 503 2438 29 368
Mai 1222 301 167 130 165 993 1137 189 340 160 004 108 562 48 907 2535 29 336
Juni 1223 904 168 264 166 792 1472 191 683 162 262 109 300 50 343 2619 29 421
Juli 1227 891 169 700 168 520 1180 199 242 169 688 115018 51 954 2716 29 554
Aug. 1232 241 168 346 167 181 1165 205 531 175 805 119 211 53 781 2813 29726
Sept. 1233785 167 720 166 352 1368 208 364 178 466 120 568 54 987 2911 29 898
Okt. 1237 109 166 669 165 453 1216 214 843 184 900 124 950 56 877 3073 29 943
Nov. 1259 648 185 387 184 022 1365 220 362 190 002 128 468 58 403 3131 30 360
Dez. 15) 1 285 211 15) 176 270 15) 174 507 1763 230 726 198 234 134 704 60 284 3246 32 492
1990 Jan. p) 1285 983 171 019 169 409 1610 244 581 211 362 144 425 63611 3326 33 219

Anmerkungen * und 1 bis 3 s. S. 22*/23*. — 4 Fur Spareinlagen: Inléndische Unter- zweck). — 5 — rd. 500 Mio DM. — 6 + rd. 900 Mio DM. — 7 + rd. 500 Mio DM. —
nehmen bzw. Inldndische Privatpersonen (einschlieBlich Organisationen ohne Erwerbs- 8 + rd. 1,3 Mrd DM. — 9 — rd. 1,3 Mrd DM. — 10 — rd. 1,5 Mrd DM. —
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Ill. Kreditinstitute

Sparbriefe 2)

Spareiniagen

vereinbarte Kindigungsfrist Nach-
richtlich:
4 Jahre und dariber Verbind-
lichkeiten
aus
nach Spar- Pensions-
Prémien- u. geschaften
gesetzliche Vermdgens- Durch- (soweit Stand am
unter 4 Jahre Kindigungs- unter bildungs- laufende nicht Jahres- bzw.
insgesamt |4 Jahre und dariiber [insgesamt | frist zusammen (4 Jahre gesetz sonstige Kredite passiviert) |Monatsende
3521 66 3455 5 508 2741 2767 1164 - 1 603 1830 . [1981
3502 191 33M1 5 451 2833 2618 1127 — 1491 1865 . |1982
4 006 319 3 687 5743 3005 2738 1168 —_ 15670 1877 . 11983
5220 574 4 646 5645 3111 2534 1159 — 1375 2073 . [1984
6 981 655 6 326 6 033 3494 2539 1173 — 1366 2135 . {1985 3)
7 024 663 6 361 6 295 3632 2663 1248 — 1415 2135 . |19853)
9324 679 8 645 6733 3945 2788 1264 — 1524 2146 . |1986
11 393 613 10 780 7174 4163 3011 1332 — 1679 2150 .j1987
13299 © 518 12 781 7 432 4330 3102 1351 —_ 1751 2575 . |1988
15 605 467 15138 6189 3797 2392 1102 — 1290 3650 . |1989
13527 512 130156 7 265 4278 2987 1313 — 1674 2594 . 11989 Jan,
13762 517 13245 7073 4228 2845 1279 — 1566 2704 Febr.
13 962 522 13 440 6814 4202 2612 1233 — 1379 2818 Mérz
14 282 532 13750 6 691 4141 2 550 1207 — 1343 2917 April
14 452 523 13929 6 571 4 066 2505 1174 — 1331 3029 Mai
14732 528 14 204 6 487 4033 2454 1144 — 1310 3096 Juni
14 999 497 14 502 6412 3973 2439 1141 — 1298 3042 Juli
15101 484 14617 6 400 3990 2410 1127 — 1283 3131 Aug.
15232 484 14 748 6292 3926 2 366 1098 — 1268 3156 Sept.
15 361 474 14 887 6212 3888 2324 1075 — 1249 3272 Okt.
15 472 476 14 996 6 112 3822 2290 1056 — 1234 3345 Nov.
15 605 467 15138 6189 3797 2392 1102 — 1290 3650 Dez.
15 586 455 15131 6 009 3696 2313 1072 — 1241 3 699 . [1990 Jan. p)
106 187 8432 97 755 473 071 292 785 180 286 87 093 51627 41 566 222 . 11981
118 041 13757 104 284 508 207 323 204 185 003 91 579 51 538 41 886 301 . {1982
130 292 8)17496| 9) 112796 537338 | 10) 353 050 11) 184 288| 11) 97917 41 661 44710 344 . {1983
145 166 20 847 124 318 557 558 367 005 190 553 107 897 34 940 47 716 414 . | 1984
153 405 22 097 131 308 590 090 388 219 201 871 116 796 32133 52 942 469 . |1985 3)
156 462 22755 133 707 611703 400 957 210 746 121 730 33 111 55 905 475 . [ 1985 3)
14) 166839 15) 21 414 16) 145425 657 778 431 939 226 839 132 431 30 489 62919 656 . 11986
174 337 20 874 153 463 694 151 458 837 235 314 138 191 26 476 70 647 883 . |1987
171 961 19 761 152 200 714 626 485 239 229 387 130 640 29 193 69 554 1037 . |1988
183 647 27 007 156 640 693 571 471 065 222 506 135 352 21992 65 162 997 . |1989
172 068 20 180 151 888 708 759 489 921 218 838 128 220 23 148 67 470 995 . | 1989 Jan.
172 039 20 463 151 576 705 784 488 909 216 875 126 652 23 568 66 655 996 Febr.
172 400 20 963 151 437 700 024 484 252 215772 125 703 24 006 66 063 994 Mérz
172613 21484 151 129 695 380 480 673 214 707 124 536 24 486 65 685 997 April
172 986 21937 151 049 691 845 477 354 214 491 123 998 25018 65 475 1 000 Mai
174 301 22 640 151 661 688 659 473 659 215 000 124 142 25720 65 138 997 Juni
175 310 23 537 151773 682 647 472 412 210235 125 416 20 433 64 386 992 Juli
176 588 24 298 152 290 680 865 469 280 211585 126 529 20 911 64 145 911 Aug.
177 384 24 789 152 595 679 411 466 720 212 691 127 314 21428 63 949 906 Sept.
177 957 25 355 152 602 676 735 462 797 213 938 128 351 21 940 63 647 905 Okt.
179 498 26 199 153 299 673 462 458 164 215 298 129 518 22 474 63 306 939 Nov.
183 647 27 007 156 640 693 571 471 065 222 506 135 352 21992 65 162 997 Dez.
186 764 28 840 157 924 682 655 464 699 217 956 138 071 17 341 62 544 964 . 11990 Jan. p)

11 + rd. 1,5 Mrd DM. — 12 — rd. 3,0 Mrd DM. — 13 — rd. 2,6 Mrd DM. —
14 + rd. 3,0 Mrd DM. — 15 + rd. 600 Mio DM. — 16 + rd. 2,4 Mrd DM. — p Vorldufig.
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. Kreditinstitute

8. Kredite an &ffentliche Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland nach Schuldnergruppen
. * . . 1 .
und Befristung *) (ohne Schatzwechselkredite, Wertpapierbestinde, Ausgleichsforderungen)
Mio DM
Kredite an dffentliche Haushalte in der Bund, Lastenausgleichsfonds,
Bundesrepublik Deutschland ERP-Sondervermégen Lénder
Stand am
Jahres- bzw. kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang-
Monatsende insgesamt |{fristig 1) fristig fristig 2) zusammen |fristig 1) fristig fristig 2) zusammen |fristig 1) fristig fristig 2)
1986 391 793 6 837 29 063 355 893 83515 509 8784 74 222 173 577 2868 14 965 155 744
1987 411 065 6 867 25772 3) 378 426 80 380 645 8677 71058 191 213 3149 13 563 174 501
1988 435 524 7189 28 010 400 325 83 202 819 9824 72 559 208 394 3 596 15 630 189 168
1989 439 037 6948 30 692 40t 397 75 624 990 7 946 66 688 215 653 3 205 20 409 192 039
1989 Jan. 437 029 11 067 27 357 398 605 84 684 3475 9 503 71706 207 693 4 449 15 415 187 829
Febr. 435 024 9 699 27 380 397 945 83 758 2 609 9 408 71741 206 635 4278 15 563 186 804
Mérz 430 552 5709 27 371 397 472 80 456 278 8 626 71 552 205 013 2392 16 376 186 245
April 432 553 7747 27 347 397 459 79 417 233 8 311 70 873 208 183 4 681 16 698 186 804
Mai 431 020 5 663 27 234 398 123 79 248 310 8 231 70 705 207 639 3 160 16 677 187 802
Juni 430 018 5339 27 175 397 504 79 208 259 8 352 70 597 206 088 2238 16 564 187 286
Juli 431 134 5273 27 585 398 276 77 996 246 8313 69 437 208 131 2809 16 997 188 325
Aug. 431038 3679 27 772 399 587 77 574 177 8 552 68 845 208 032 1580 16 949 189 483
Sept. 429 783 3 991 26 884 398 908 77 627 174 8131 69 322 205 959 1494 16 486 187 979
Okt, 432 611 6 009 27 286 399 316 76 909 331 8 162 68 416 208 849 3 5§92 16 895 188 362
Nov. 438 324 6938 29 837 401 549 76 834 516 8174 68 144 213 644 4161 19 270 190 213
Dez. 439 037 6 948 30 692 401 397 75 624 990 7 946 66 688 215 653 3 205 20 409 192 039
1990 Jan. p) 439 131 6 290 31604 401 237 73 837 385 7933 65 519 217 158 3112 21 365 192 681

* Ohne Kredite an Bundesbahn und Bundespost sowie Eigen- und Regiebetriebe der
6ffentlichen Haushalte, die unter Unternehmen und Privatpersonen (Tab. I, 4) ertaBt
sind. Methodische Abweichungen gegeniiber den Angaben Uber Bankkredite an

Sffentliche Haushalte in der Bundesrepublik Deutschland in den Tab. VII, 7 und 8 sind
im Anhang zum Sonderaufsatz: Bankguthaben und sonstige Forderungen dffentlicher
Haushalte an Kreditinstitute, Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, 24. Jg.,

9. Einlagen und aufgenommene Kredite von &6ffentlichen Haushalten in der Bu ndesrepublik
» . . *
Deutschland nach Gldubigergruppen, Befristung und Arten™
Mio DM
Einlagen Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermégen Ldnder Gemeinden und
und aufge- Termingelder Termingelder
nommene Spar- Spar-
Stand am Kredite 4 Jahre sintagen 4 Jahre einlagen
Jahres- bzw. |ins- Zu- Sicht- unter und und zu- Sicht- unter und und zu- Sicht-
Monatsende gesamt 1) [sammen |einlagen |4 Jahre dariber 2) {Sparbriefe [sammen |einlagen [4 Jahre |dariber 2)|Sparbriefe|{sammen einlagen
1986 219174 65 336 851 2 665 61815 5 87 274 2575 2198 82 431 70 20 901 6 462
1987 3) 224 503 67 088 859 3011 63 201 17| 3) 89655 2260 1913| 4) 85402 80 21971 6722
1988 231 751 69 353 697 3 265 65 350 41 91 335 2707 1671 86 870 87 24 796 7243
1988 244 852 71871 840 2990 68 001 40 92 323 3032 1715 87 473 103 27 567 8 310
1989 Jan. 222 947 68 197 308 2 564 65 286 39 90 123 1237 1892 86910 84 21379 5049
Febr. 225 943 68 426 302 2368 65716 40 90 562 1639 1710 87 132 81 23 859 6139
Mérz 222 768 68 742 545 2594 65 564 38 89 848 1747 2 495 85 529 77 22 686 5 259
Aprit 222 276 68 708 327 2 355 65 987 39 89774 1497 2242 85936 99 22789 6 343
Mai 229 542 69 079 344 2363 66 332 40 89 992 1747 1815 86 331 99 26 201 6947
Juni 229 022 70 216 712 3145 66 320 39 90 810 1986 2415 86 312 97 23638 5 689
Juli 228 719 69 108 416 2475 66 178 39 91 043 2406 2139 86 403 95 24 005 6 499
Aug. 232 009 69 336 372 2200 66 724 40 90 962 1493 2446 86 925 98 27 626 6877
Sept. 232 219 69 972 584 2800 66 549 39 92 435 2 596 2908 86 832 99 25 320 5617
Okt. 229 397 69 808 410 2049 67 310 39 91 339 1879 2 066 87 292 102 24 282 6 559
Nov. 234 643 70 208 295 2076 67 798 39 90 891 1523 1811 87 459 98 27 027 7 366
Dez. 244 852 71871 840 2990 68 001 40 92 323 3032 1716 87 473 103 27 567 8 310
1990 Jan. p) 236 147 70 380 305 1918 68 118 39 91720 2194 1819 87 632 75 23770 5 491
* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite von Bundesbahn und Bundespost sowie Privatpersonen (Tab. Ill, 7) erfaBt sind. Statistisch bedingte Verdnderungen von

Eigen- und Regiebetrieben der 6ffentlichen Haushalte, die unter Unternehmen und
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500 Mio DM und mehr werden in den Anmerkungen 3{f. gesondert vermerkt (Zu-
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Kommunale Zweckverbande
Gemeinden und Gemeindeverbdnde mit hoheitlichen Aufgaben Sozialversicherung Stand am
kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- Jahres- bzw,
zusammen |fristig 1) fristig fristig 2) zusammen |fristig 1) fristig fristig 2) zusammen |fristig 1) fristig fristig 2) Monatsende
125 495 3063 4869 117 563 8 807 178 405 8224 399 219 40 140 [ 1986
130 434 2746 3209 124 479 8702 163 306 8233 336 164 17 155 (1987
134 668 2461 2299 129 908 8 964 191 238 8535 296 122 19 1551988
138 013 2 361 2089 133 563 9 401 214 213 8974 346 178 35 133 (1989
135 240 2707 2201 130 332 8 946 144 219 8583 466 292 19 155 {1989 Jan.
135 140 2341 2172 130 627 8 991 141 227 8623 500 330 20 150 Febr.
135 417 2408 2137 130 872 9 001 137 210 8654 665 494 22 149 Mérz
135 326 2314 2113 130 899 9075 136 205 B 734 552 383 20 149 Aprit
134 599 1759 2105 130735 9072 139 200 8733 464 295 21 148 Mai
135 146 2329 2039 130778 9134 239 198 B 697 442 274 22 146 Juni
135 485 1909 2035 131 541 9170 128 214 8828 352 181 26 145 Juli
135788 1543 2044 132 201 9233 128 202 8903 411 241 25 145 Aug.
136 522 1914 2054 132 554 9234 135 189 8910 441 274 24 143 Sept.
137 205 1820 2019 133 366 9330 111 188 9031 318 155 22 141 Okt.
138 110 1915 2181 134 014 9388 160 189 9039 348 186 23 139 Nov.
138 013 2 361 2089 133 563 9 401 214 213 8974 346 178 35 133 Dez.
138 386 2428 2096 133 862 9 280 153 178 8949 470 212 32 226 (1990 Jan. p)
Nr. 1, Januar 1972, S. 44 erlautert. Statistisch bedingte Ver&nderungen von 500 Mio nahmen —). — 1 Einschl. Wechseldiskontkredite. — 2 Einschl. durchlaufender
DM und mehr werden in den Anmerkungen 3 ff. gesondert vermerkt (Zunahmen +, Ab- Kredite. — 3 + rd. 800 Mio DM. — p Vorlaufig.
Gemeindeverbinde Kommunale Zweckverbénde mit hoheitlichen Aufgaben Sozialversicherung
Termingel Termingelder Termingeld
ingelder Spar- erminge Spar- ermingelder Spar-

4 Jahre einlagen 4 Jahre einlagen 4 Jahre einlagen |Stand am
unter und dar- |und zu- Sicht- unter und dar-  [und Zu- Sicht- unter und dar- |und Jahres- bzw.
4 Jahre uber 2) Sparbriefe isammen |einlagen (4 Jahre uber 2) Sparbriefe |sammen |einlagen |4 Jahre tiber 2) Sparbriefe {Monatsende

9521 584 4334 1767 511 915 41 300 43 896 5721 24 423 10 293 3 459 [1986
10 339 628 4282 1874 587 875 63 349 43915 5797 23 562 10 886 36701987
12577 567 4 409 1900 661 793 93 353 44 367 5964 22176 12 274 3953|1988
14 391 559 4 307 2137 665 965 126 381 50 954 7273 26 330 13122 4 2291989
11 492 553 4285 1814 537 828 94 355 41 434 4037 21248 12 331 3818|1989 Jan.
12 835 557 4328 1891 570 873 95 353 41 205 4 304 20 756 12 394 3751 Febr.
12 519 554 4 354 1923 559 924 94 346 39 569 3835 19 693 12 364 3677 Mérz
11 550 566 4330 1988 545 989 104 350 39017 3601 19 304 12379 3733 April
14 321 609 4324 2085 612 1012 100 361 42185 4 878 21070 12 449 3788 Mai
13 094 594 4 261 2116 569 1085 100 362 42 242 4583 21454 12 386 3819 Juni
12 696 595 4215 2 064 581 1022 100 361 42 499 4 625 21 541 12 503 3830 Juli
15914 600 4235 2123 594 1065 104 360 41 962 4714 20 802 12 598 3 851 Aug.
14 982 556 4165 2136 596 1071 103 366 42 356 5 381 20 471 12 609 3895 Sept.
13 031 560 4132 2257 625 1131 113 388 41 711 4 853 20 336 12 627 3895 Okt.
14 950 564 4147 2265 690 1069 128 378 44 252 5 563 21 801 12277 4117 Nov.
14 3H 559 4307 2137 665 965 126 381 50 954 7273 26 330 13 122 4229 Dez.
13 557 556 4166 1989 835 956 134 364 48 288 4 941 26 116 13 071 41601990 Jan. p)

nahmen +, Abnahmen —). — 1 Aufgliederung nach Einlagearten und Fristigkeiten
s.Tab. Ill, 7. — 2 Einschl. durchlaufender Kredite. — 3 + rd. 500 Mio DM

4 + rd. 700 Mio DM. — p Vorldufig.

29*



lll. Kreditinstitute

10. Sichteinlagen und Termingelder von Privatpersonen und Organisationen in der Bundes-
. e . « *
republik Deutschland nach Glaubigergruppen und Befristung*)
Mio DM
Sichteinlagen und Termingelder von Privatpersonen und Organisationen ohne Erwerbszweck in der Bundesrepublik Deutschland
Sichteinlagen Termingelder 1)
Privatpersonen Privatpersonen
von den Termingeldern der Organisationen
. Privatpersonen entfallen auf ohne Erwerbszweck
Organi-
wirt- sationen darunter wirt- darunter
Stand am schaftlich |sonstige |ohne 1 Monat schaftlich |sonstige 1 Monat
Jahres- bzw. Selb- Unselb- Privat- Erwerbs- bis unter |Selb- Unselb- Privat- bis unter
Monatsende insgesamt |zusammen |stdndige |standige |personen |zweck zusammen |4 Jahre stdndige |stdndige [personen |zusammen|4 Jahre
1986 303 764 132171 32 195 84 667 15 309 9612 138 860 122 875 45 632 70 646 22 582 23 121 17 507
1987 318 410 142 211 34 652 91 478 16 081 10 209 141 156 122 654 47 968 70 855 22 333 24 834 18 354
1988 341 993 160 179 38 333 2) 103 764 18 082 11 002 144 280 122 393 52 022 70938 21 320 26 532 18 966
1989 3) 407 993| 4) 165613 39 079 5) 107 425 19108 10 657 202 492 177 416 68 104 104 004 30 384 29 231 20818
1989 Jan. 343 370 155 804 38 748 99 475 17 581 10711 150 426 128 200 53 984 74 228 22214 26 429 18 830
Febr. 348 939 157 849 38435 101 560 17 854 10 117 153 969 131 645 54 889 76 321 22759 27 004 19 387
Mérz 347 040 152 313 36 729 98 065 17 519 11472 155 920 133 428 55 160 77 522 23238 27 335 19 651
April 353 391 155 564 37 145 100 760 17 659 10 218 159 876 137 377 56 881 79 248 23747 27 733 19 867
Mai 357 470 156 777 38 168 100 870 17 739 10 353 162 409 139 980 57 291 80 989 24 129 27 931 20 024
Juni 360 944 156 708 37103 101 515 18 090 11 556 164 840 142 404 57 485 82 693 24 662 27 840 19 858
Juli 369 934 159 277 38 645 102 594 18 038 10 423 172 129 149 668 59 627 86 855 25647 28 105 20 020
Aug. 374 788 157 971 39 105 100 787 18 079 10375 177 695 155 230 61 431 89 886 26 378 28 747 20 575
Sept. 376 990 156 298 37 364 100 676 18 258 11422 180 555 158 007 61454 92 077 27 024 28 715 20 459
Okt. 382 417 156 265 39 341 98 674 18 250 10 404 186 766 164 261 63 207 95 583 27 976 28 982 20 639
Nov. 406 688 174 522 40 249 114 830 19 443 10 865 193 035 170 166 64 857 99 255 28 923 28 266 18 836
Dez. 6) 407 993 | 4) 165 613 39079 | 5) 107 425 19 109 10 657 202 492 177 416 68 104 104 004 30 384 29 231 20 818
1890 Jan. p) 416 564 160 914 38 460 104 005 18 449 10 105 215729 190 156 70 893 112 605 32 231 29 816 21 206

* Fir Kreditgenossenschaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 Vollerhebung, bis
1. Jahresend-Termin 1985 Teilarhebung, vgl. Tab. lli, 2. Statistisch bedingte Veran-
derungen von 500 Mio DM und mehr werden in den Anmerkungen 2 ff. gesondert ver-

merkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 Ohne Verbindlichkeiten aus Sparbriefen,
einschl. durchlaufender Kredite. — 2 — rd. 600 Mio DM. — 3 + rd. 500 Mio DM. —
4 + rd. 700 Mio DM. — 5 + rd. 900 Mio DM. — 6 + rd. 600 Mio DM. — p Vorlaufig.

f . ags s _gas . ags . *
11. Aktiva und Passiva der Auslandsfilialen inldndischer Kreditinstitute*)
Mio DM
me;;ite're Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten
Zah! der Forderungen an Forderungen an (einschl gegeniiber gegenuber
inldn- Kreditinstitute Nichtbanken Schatz-. Kreditinstituten Nichtbanken Nach-
dischen wechsal) richtlich:
Kredit- von Emit- In den
institute tenten Verbind-
mit Aus- auBerhalb auBerhalb auBerhalb|auBerhalb auBerhalb lichkeiten
lands- der Bun- [in der der Bun- |in der der Bun- |der Bun- {in der der Bun- |in der ent- Betriebs-
Stand am filialen/ desrepu- (Bundes- |desrepu- |Bundes- (desrepu- |desrepu- |Bundes- |desrepu- |Bundes- [haltene |[Eigene kapital
Jahres- Zahl der |Ge- blik republik |blik republik |blik blik republik [blik republik |Com- Akzepte |einschl.
bzw. Auslands- [schéfts- |Deutsch- |Deutsch- |Deutsch- [Deutsch- |Deutsch- |Deutsch- [Deutsch- |Deutsch- [Deutsch- [mercial |im Riick-
Monatsende filialen volumen |land land 1) land land land land 2) land 1) land 3) land Papers  Umlauf |lagen
1984 22 / 96 188845 99 155 1152 51 692 18 456 7465 101426 2175 53 864 7121 . 6319 2289
1985 23 /99 195081 104917 1179 48 537 22746 8829 92 020 3955 55 998 9149 . 8338 2 629
1986 24 11| 207346 113184 1439 54 245 21 975 10 215 77 413 11839 52 413 25674 12 351 10 533 2608
1987 24 /102 227 554| 128 448 1525 58 893 21 487 10 739 89 310 13757 51 407 29 569 12 826 11132 2840
1988 25 /108] 278000 151393 1479 82 393 24 257 11 083] 100520 17 793 83 249 35273 16 209 14 493 3315
1989 26 /118{ 297064 159 340 1 500 86 704 26 397 13 536 BB 754 26 240 81 396 54 939 15216 13863 3 859
1988 Juli 24 107| 275448| 152690 1494 81 235 22 024 12329 112673 11 685 72 558 37 255 17 473 1777 2885
Aug. 24 /107 | 273 349] 151529 1504 80 006 22 006 12185 109 436 11 891 72 396 38 160 17 653 11 048 2 851
Sept. 24 /1107 280671 157715 1475 80 872 22 182 11692 112609 14 683 73579 35923 16 723 11 371 2876
Okt. 24 07| 270263 150624 1410 78 939 22 121 10568 104219 14 468 72 674 37 500 15 809 11 590 3414
Nov. 25 1108| 268897 148879 1443 78 209 22 904 11086| 102693 17 737 70 814 36 743 15 505 12617 3654
Dez. 25 108{ 278000| 151393 1479 82 393 24 257 11083| 100520 17 793 83 249 36273 16 209 14 493 3315
1989 Jan. 25 /110| 295927| 166527 1554 84 705 25 246 11793 112164 15 863 82 098 48 865 14 419 13 300 3350
Febr. 25 M113| 293425( 162580 1545 85 901 24 532 11986 | 108828 14 928 80 232 50 663 15 068 13 757 3 466
Mérz 25 /112| 309654 176474 1560 88 834 24 272 12495| 115737 14 743 87 789 53 210 14 850 14 003 3472
April 25 /114| 302496 168986 1520 88 025 24 261 12398 110367 14 070 85 686 55 522 15 347 12 456 3592
Mai 25 /115] 310391 174 317 1499 90 578 24 502 12276 115914 14 302 85734 58 584 16 314 11 445 3427
Juni 25 1M15| 304995 170177 1 600 89 529 24 763 12001| 106172 14 920 85 254 60 503 15 359 11512 3422
Juli 25 115| 296869 162707 1672 89 061 24 420 11979 101 360 15 497 82 697 58 712 13858 11 646 3417
Aug. 25 /116 302063 163633 1679 91 539 25 331 13369| 101 358 16 478 86 482 58 048 15103 11788 3428
Sept. 26 /118 302496 162794 1648 91 903 25 336 13182} 107 213 16 440 85 583 55 808 15 084 12 220 3703
Okt. 26 /117 302330 168208 1708 86 654 25111 13 665 97 351 18 041 86 504 62 323 15610 12 666 3 696
Nov. 26 /118 299641 162635 1620 86 473 26 597 13 808 96 404 19 842 78 782 60 566 15 362 13324 4175
Dez. 26 /118 297064 159 340 1 500 86 704 26 397 13 536 88 754 26 240 81 396 54 939 15 216 13 863 3859
1990 Jan. p) 26 /119| 303321 163375 1474 88 248 27 865 15 332 91 045 24 152 78 539 69 131 13 273 14 326 3944

* Der Begriff ,, AuBerhalb der Bundesrepublik Deutschland’* umfaBt auch das Sitzland
der Filialen. Statistisch bedingte Zu- und Abgénge sind nicht ausgeschaltet. — 1 Ohne
Beziehungen zu Zentrale und Schwesterfilialen in der Bundesrepublik Dsutsch-

30~

tand. — 2 Einschi. Certificates of Deposit. — 3 Einschl. geringer Betrdge von Sparein-
lagen. — p Vorldutig.



. Kreditinstitute

12. Aktiva und Passiva der auslandischen Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz
inlandischer Kreditinstitute *)
a) Gesamtubersicht

Mio DM
Forderungen an Forderungen an Verbindlichkeiten  |Verbindlichkeiten Inhaber-
Stand am Kreditinstitute Nichtbanken gegenliber Kredit- |gegenuber schuld- )
Jahres- Zahl 1) 2) 3) 2) instituten 3) 5) Nichtbanken 5) _ |verschrei- | Kapital
bzw. der er- Ge- Certifi- bungen {einschl.
Monats- faBten schéfts- |ins- darunter |ins- darunter |Wert- ins- darunter |ins- darunter |cates of |im Riick-
ende Institute |volumen |gesamt |kurzfristig |gesamt |kurzfristig [papiere 4)|gesamt kurzfristig |gesamt | kurzfristig |Deposit  [Umlauf  |lagen
Alle Auslandstdchter
1985 67{ 186 354 93 192 51 060 75 473 33 636 14236| 142468 134829 22149 16 282 902 6028 5201
1986 751 190378 104703 61 312 62 744 28 645 16 961 123712 114223 39 209 33303 1337 9319 5915
1987 76| 199991 114 078 65 355 60 494 27 954 18929 122089| 108677 45 060 39 667 704 13 485 6 330
1988 78| 232903| 136664 78 8680 68 545 32818 20809 125088} 110864 65 324 53 504 993 19 819 7 200
1988 p) 87| 261758| 151975 89 006 76 321 36 433 24007| 129279 113797 87 665 71 862 1555 17 710 8 380
1989 Juli 82{ 257155| 153672 90 768 74 839 36 371 20 821 131 143| 117923 82 808 64 493 1235 18 193 8 066
Aug. 84| 261011 155 652 91 469 76 403 36 597 21504 132302 118810 83 954 65 524 1319 19 110 8127
Sept. 84| 257508 153781 90 447 74 683 35 800 21592 130041 116 212 83 376 65 526 1438 18 450 8120
Okt. 84| 259824 155877 93 470 75533 36 491 20918| 128 081 114 410 87 374 70 095 1518 18 184 8214
Nov. 87| 264795 152268 89 005 76 949 37 941 27117 131808| 115654 87 357 71483 1524 18 373 8 447
Dez. p) 87| 261758| 151975 89 006 76 321 36 433 24007 129279 113797 87 665 71 862 1555 17710 8380
darunter Luxemburger Auslandstdchter
1985 26| 152220 76 138 43 382 61732 29 383 11782 120084| 113812 17 984 12 988 328 1721 3620
1986 27| 145074 80 803 49 725 48 334 22 169 13150| 102 408 95 514 28 491 23 362 454 1598 3765
1987 26| 147736 85329 53175 44 086 19 748 15193 99 631 89 351 32 636 28 397 213 1633 3913
1988 28| 166 858 99 958 59775 47 976 20618 15 599 96 488 85 254 47 988 37 969 223 6 593 4 205
1989 p) 29| 184285| 116266 67 461 48 811 19 610 14797 93 563 82710 64 661 51 165 238 8 542 4750
1989 Juli 29 187889( 118838 71025 49 902 20977 15590| 100976 90 837 61796 45 639 233 8 504 4755
Aug. 29| 189746| 119335 70 904 50 812 21 440 16 100| 102 208 91 951 61721 45915 274 8 753 4757
Sept. 29! 186497 117865 69 582 49 124 20 511 16 017 99 633 89 080 61237 45 988 262 8 761 4752
Okt. 29| 189912 121036 73 169 49 491 20 822 15 775 97 765 87 413 66 292 51 436 257 8 825 4753
Nov. 29( 185058 114927 66 728 49 606 20977 16 807 96 201 84 669 63 380 50 018 251 8684 4752
Dez. p} 29( 184285| 116266 67 461 48 811 18 610 14 797 93 563 B2 710 64 661 51 165 238 8 542 4750

b) Kredite und Verbindlichkeiten nach Schuldner- und Glaubigergruppen

Mio DM
Verbindlichkeiten gegeniiber  [Verbindlichkeiten gegeniber
Kredite an Kreditinstitute 6) Kredite an Nichtbanken 6) Kreditinstituten Nichtbanken
in der Bundesrepublik; darunter in der Bundesrepublik darunter
Deutschland insgesamt Ur]ternehmen und Dseutschiand insgesamt thernehmen und
auBer- auBer- Privatpersonen auBer- auBer- Privatpersonen
Stand am halb der halb der [in der halb der halb der |in der
Jahres- Bundes- Bundes- |Bundes- |auBer- Bundes- Bundes- |Bundes- |auBer-
bzw. republik darunter |republik |republik [halb der [in der republik darunter |republik |republik [halb der [in der
Monats- Deutsch- jzu- Mutter- |Deutsch- {Deutsch- |Bundes- |Bundes- |Deutsch- (zu- Mutter- |Deutsch- {Deutsch- |Bundes- |Bundes-
ende land 7) sammen |institut land 7) land republik 7){republik | land8) sammen |institut land 8) land republik 8){ republik
Alle Auslandstéchter
1985 81848 23 687 9 298 39 263 38 103 30 096 29253 123674 19 378 5762 15 403 7 065 14 645 7 065
1986 88 766 25182 11 859 40673 29 787 30 263 21 062 92 738 31474 8 308 20 647 19 399 19910 19 261
1987 95 583 27 514 15 480 40 131 30273 29 423 20 239 91 200 31094 9611 22 224 23 335 21 508 23 097
1988 113 589 31 969 19 028 48 997 31 463 37 733 20 282 92 833 32 397 9128 38 248 27 927 37 533 27 759
1989 p) 125 167 36 003 23 227 60 193 30 940 48 471 19 507 94 008 35 580 10 801 46 307 42 604 45 459 41 951
1989 Juli 129 829 32675 19 541 54 782 32 146 43 893 20960| 101386 29 852 9 468 46 582 37 366 45 730 36 889
Aug. 131 061 33 856 20 424 56 327 32315 45 268 21036| 100935 31 542 10 206 46 602 38 496 45 832 37 818
Sept. 129 220 33758 20 493 55 642 31436 44 585 20 200 97 545 32 687 9 996 45 360 39 263 44 647 38 425
Okt. 130 507 34 591 21130 55 453 31777 44 775 20 627 93 243 35082 10 804 45 043 43 605 44 396 42 882
Nov. 127 440 36 021 22 832 60 450 32 423 49 588 21158 99 046 33 002 10 001 46 052 42 589 45 220 41784
Dez. p) 125 167 36 003 23 227 60 193 30 940 48 471 19 507 94 008 35 580 10 801 46 307 42 604 45 459 41 951
darunter Luxemburger Auslandstdchter
1985 65 102 21 290 8454 29 495 33 765 21 556 26346( 101888 18 288 5095 11 760 6 480 11 061 6 480
1986 69 016 20 007 7794 27 630 25 634 19 214 18 564 73 374 29 100 6 454 10 522 18 357 9827 18 219
1987 74 583 18 570 7 993 25787 25 668 17 214 17 448 72 049 27 637 6 594 11266 21528 10 625 21290
1988 82 381 24799 13 185 27 832 28 522 18 540 17 916 68 075 28 457 5 851 22 954 25 213 22 421 25 045
1989 p) 90 839 32524 20 988 28 398 28 113 20 622 17170 63 575 30 056 6 231 25 295 39 536 24 607 38 883
1989 Juli 96 579 29 457 17 734 28 872 29 422 20 896 18 601 75138 25 885 6174 27 695 34 287 27 088 33810
Aug. 96 910 30 029 17 952 29 660 29 648 21 575 18 761 75 341 26 945 6 408 26 913 35 004 26 350 34 326
Sept. 95 478 29 997 18 081 28 844 28 687 20 812 17 896 71546 28 162 6 342 25 765 35659 25 214 34 821
Okt. 98 057 30 645 18 549 28 723 28 877 20 779 18 149 68 120 29 718 6412 26 547 39 929 26 062 39 206
Nov. 91 870 31813 20 007 27 994 29 663 20 586 18 860 68 440 27 833 5977 24 597 38 962 23 968 38 157
Dez. p) 90 839 32 524 20 988 28 398 28 113 20 622 17 170 63 575 30 056 6231 25 295 39 536 24 607 38 B83
* Der Begriff ,,AuBerhalb der Bundesrepublik Deutschland* umfaBt auch das Sitzland Kredite. — 6 Einschl. Schatzwechsel- und Wertpapierbestdnde. — 7 Anleihen und

der Auslandstéchter. — 1 Einschl. Postgiroguthaben. — 2 Einschl. Wechselkredite
und durchlaufender Kredite. — 3 Einschl. Bezishungen zum Mutterinstitut. —
4 Schatzwechsel, Anleihen und Schuldverschreibungen sowie sonstige Wertpapiere. —
5 Einschl. Verbindlichkeiten aus Commercial Papers u. 4.; einschl. durchiaufender

Schuldverschreibungen von Emittenten auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
sind bis Mai 1986 global den Kreditinstituten zugeordnet, ab Juni 1986 nach Kredit-
instituten bzw. Nichtbanken/Unternehmen autgegliedert. — 8 Einschl. Certificates of
Deposit; einschl. Verbindlichkeiten aus Commercial Papers u.4. — p Vorléufig.
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H *
13. Aktiva der Bankengruppen *)
Aktiva gegeniiber Geschéaftspartnern in und auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
Mio DM
Kredite an Kreditinstitute 4) Kredite an Nichtbanken 7)
Buchkredite und
Guthaben
bei der Wert-
Zahl der Deut- Schecks papiere
berich- Geschéfts- schen und Guthaben |Wechsei- |durch- von bis
Stand am tenden volumen Kassen- [Bundes- {Inkasso- und diskont- |laufende |Banken 1 Jahr
Monatsende Institute  [1) 2) bestand |bank papiere 3)|insgesamt |Darlehen 4)|kredite Kredite 5) 6) insgesamt |[zusammen |einschl.
Alle Bankengruppen
1989 Dez. 4217 4277479 15 039 82 585 65321 1421046 1037213 19 815 8286; 355732 2607987 2297927 343150
1990 Jan. p) 4 209 [22)4 261 114 14713 72943 4 935 23)1 400 875 [24)1 016 803 [25) 19 914 8 497 26)355 661 [27)2 616 218 [25)2 302 211 | 340 890
Kreditbanken
1989 Dez. 324 1063872 3927 28 439 2318 307 373 262 696 3009 1908 39 760 670 579 554 062 | 167 625
1930 Jan. p) 323 [31)1 056 329 3835 17 BO9 1342 82) 301999 [33) 256 547 3033 2004 34) 40 415 [35) 680 140 558 229| 167 891
GroBbanken 17)
1989 Dez. 6 409 964 2161 14 818 777 99 375 87 542 461 4 11 331 266 640 218727 70 437
1990 Jan. p) 6[36) 407 024 2090 9 818 445 29) 98057 [25) 86 420 512 41 138) 11084 [29) 268 823 217 865 69 439
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 18)
1989 Dez. 170 505 940 1622 11019 1242 128 976 103 452 1807 1867 21 850 341 446 291 992 70 707
1990 Jan. p) 169 B6) 504 964 1591 5 827 732[33) 128515140) 102 192 1766 1963 38) 22 594 129) 348 181 296 974 71639
Zweigstellen austédndischer Banken
1989 Dez. 60 81 506 13 339 62 55 873 52 665 190 — 3018 23 759 13 550 9 407
1990 Jan. p) 60 40) 798N 14 259 63 25) 53617[25) 50496 184 — 2937 24 603 14 022 10 029
Privatbankiers 19)
1989 Dez. 88 66 462 131 2263 238 23 149 19 037 551 — 3561 38734 29 793 17 074
1990 Jan. p) 88 64 450 140 1905 102 21810 17 439 571 — 3 800 38 533 29 368 16 784
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1989 Dez. I 662 791 265 5059 698 281929 245 324 659 1301 34 645 355 397 297 773 20 478
1990 Jan. p) 1142) 661 198 247 5027 986 43) 278 438 Lm) 241772 677 1430 36) 34 559 36) 353 989 296 666 19 899
Sparkassen
1989 Dez. 583 915 808 7137 22784 1168 262 597 91 281 4705 13| 166598 591 115 542 585 80 224
1990 Jan. p) 582 45) 908 930 6972 21889 706 [46) 256 112 86 926 4478 25 |46)164 683 |47) 591 595 543 679 79 828
Genossenschaftliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1989 Dez. 6 184 137 125 2614 924 117 914 99 293 2314 551 15 756 54 518 33271 7 519
1990 Jan. p) 4[24) 174 941 129 3105 55548) 109 012/48) 90308[25) 2294 548 15 862 53 676 32 838 7 664
Kreditgenossenschaften
1989 Dez. 3225 523 195 3510 12 320 689 163 741 82 854 4382 18 76 487 323 630 299 288 62 566
1990 Jan. p) 322144) 519779 3476 11015 561 149) 161998 81 941 4 496 12 49) 75 549 [38) 322 266 298 157 61 396
Realkreditinstitute
1989 Dez. 37 576 526 12 414 52 130 967 126 761 14 395 3797 435 531 417718 99
1990 Jan. p) 37 580 808 10 211 25 133 527 127 855 14 401 5257 436 695 418 900 1052
Private Hypothekenbanken
1989 Dez. 28 437 249 11 190 42 102 819 101 279 14 —_ 1526 326 512 322 084 736
1990 Jan. p) 28 440 069 9 127 9 103 303 101 010 14 — 2279 327 910 323 393 766
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1989 Dez. 9 139 277 1 224 10 28 148 25 482 — 395 227 109 019 95 634 255
1990 Jan. p) 9 140 739 1 B4 16 30 224 26 845 — 401 2978 108 785 95 507 286
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1989 Dez. 16 289 795 63 662 682 136 119 121 583 4732 4100 5704 147 411 128 005 3429
1990 Jan. p) 16 [25) 292 869 44 367 760 139 188 123 961 4922 4077 6 228 147 718 128 283 2798
Postgiro- und Postsparkasseniimter
1989 Dez. 15 61355 — 10 293 — 20 406 7421 — — 12 985 29 806 25 225 318
1990 Jan. p) 15 66 260 — 13 520 — 20 601 7 493 — — 13 108 30 139 25 459 362
Nachrichtlich: Auslandsbanken 20)
1989 Dez. 125 197 325 164 2238 479 109 325 95 720 779 1704 11122 79 784 52 753 26 197
1990 Jan. p) 127 A1) 197 844 168 1520 158 38) 106 029 [38) 91758 761 764 11746 84 241 55 676 28 597
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz ausléndischer Banken 21)
1989 Dez. 65 115819 151 1899 417 53 452 43 055 589 1704 8104 56 025 39 203 16 790
1980 Jan. p) 67 [25) 117 953 154 1261 95 [25) 52412 41 262 577 1764 8 809 59 638 41654 18 568

* Ohne Aktiva der Auslandsfilialen; die statistische Bankengruppe ,,Teilzahlungs-
kreditinstitute" ist im Dezember 1986 aufgeldst worden; die friher darin zusammen-
gefaBiten Kreditinstitute sind entsprechend ihrer Rechtsform den Bankengruppen
.,Regionalbanken und sonstige Kreditbanken“, , Privatbankiers* und ,,Kreditge-
nossenschaften’ zugeordnet worden. Statistisch bedingte Verdnderungen von
100 Mio DM und mehr werden in den Anmerkungen 22 fi. gesondert vermerkt (Zu-
nahmen +, Abnahmen —). — Anmerkungen 1 bis 14 s. Tab. lIl, 2, Aktiva. — 15 Bis
Juni 1983 einschl. den Auslandsfilialen zur Verfiigung gesteiltes Betriebskapital (vg!.
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Anm. 12). — 16 Ohne eigene Emissionen; ohne Namensschuldverschreibungen. —
17 Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner
Tochterinstitute. — 18 Einschi. Privatbankiers, die nicht die Rechtsform sines Einzel-
kaufmanns oder einer Personenhandelsgesellschaft haben. — 19 Nur Kreditinstitute
in der Rechtsform des Einzelkaufmanns oder der Personenhandeisgesellischaft;
s.a. Apm. 18. — 20 Summe der in anderen Bankengruppen enthaltenen (rechtlich
selbstandigen) Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz auslidndischer Banken sowie der
Gruppe (rechtlich unselbsténdiger) ,, Zweigstellen auslindischer Banken'*. — 21 Aus-



lll. Kreditinstitute

Mobili- Nachrichtlich:
sierungs-
Darlehen und Wechselbestand
Wert- Liquidi- Waert-
papiere téts- Schuld- papiere
(ohne papiere ver- darunter |{einschl.
Wert- (Schatz- |schrei- bundes- |Woert-
papiere Aus- wechsel [bungen bank- papiere
Wechssl- |durch- Schatz- von gleichs- und eigener Sonstige fahige von
diskont-  [laufende |wechsel- [Banken) forde- U-Schétze) | Emis- Betsili- Aktiva ins- Wechsel [Banken) |Stand am
Gber 1 Jahr |kredite Kredite kredite 8) |6) 9) rungen 11) sionen gungen 12)|13) 15) gesamt 14) 6) 16) Monatsende
Alle Bankengruppen
1954 777 61245 79 558 4989 162 356 1912 850 10 454 47 236 85 750 13472 7518 518 088 (1989 Dez.
1961 321 61 521 80 034 4 905 {28) 165 649 1898 6 595 11 288129) 49165 84 382 12916 7 710 (30)521 310 | 1990 Jan. p)
Kreditbanken
386 437 36 397 12 979 2779 63 940 422 — 800 27 396 23 039 7 580 4 457 103 700 | 1989 Dez.
390 338 37248 13 385 2908 |36) 67 953 417 1050 747 28 841 20 566 8028 5 244 [37) 108 368 | 1990 Jan. p)
GroBbanken 17)
148 290 16912 2169 2 400 26 168 264 — 27 19 181 6741 3338 2198 37 499 (1989 Dez.
148 426 17 404 2243 2 533 |29) 28 519 259 — 249 20 496 7 046 3775 2 894 [39) 39 603 |1990 Jan. p)
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 18)
221 285 11909 7 483 368 29 543 151 — 529 7 670 13436 2840 1388 51 393 (1989 Dez.
225 335 12 205 7 385 364 |41) 31102 151 1050 496 7 766 10 806 2710 1 352|39) 53 696 | 1930 Jan. p)
Zweigstellen auslindischer Banken
4143 3412 2 569 5 4223 — — — 42 1418 647 442 7 2411989 Dez.
3993 3410 2976 5 4190 — — — 42 1293 785 562 7 127 (1980 Jan. p)
Privatbankiers 19)
12719 4164 758 6 4006 7 - — 503 1444 754 429 7 567 (1989 Dez.
12 584 4229 781 6 4142 7 — 2 537 1421 758 436 7 942 (1990 Jan. p)
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
277 295 5 690 30 630 560 20 569 175 — 4964 8438 6 041 889 375 552141989 Dez.
276 767 5 464 30 600 360136) 20726 173 2 450 5126 9 180 5 755 753 397 |44) 55 2851990 Jan. p)
Sparkassen
462 361 9778 8184 - 29 950 618 — 85 3475 27 447 2987 1946 196 548 | 1989 Dez.
463 851 9 508 8 240 — |39) 29552 616 15 89 3512 28 040 2335 1 313 |45)194 235 {1990 Jan. p)
Genossenschaftliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
25752 2697 26 57 18 433 34 — 353 4914 2775 317 72 34 18911989 Dez.
25 174 2708 26 48 18 022 34 1080 402129) 48617 2 365 321 159 |26) 33 884 | 1990 Jan. p)
Kreditgenossenschaften
236 722 6 065 2520 3 15 631 223 — 112 2087 17 106 1345 626 92 018 (1989 Dez.
236 761 6 099 2 585 3(38) 15228 223 — 111 2103 18 249 1261 552 |44) 90 7781990 Jan. p)
Realkreditinstitute
416 727 19 12788 30 4908 68 —_ 3283 397 5870 4 4 8 705 (1989 Dez.
417 B48 19 12 756 31 4925 64 — 3894 397 6 049 3 3 10 1821990 Jan. p)
Private Hypothekenbanken
321 348 19 1358 30 2964 57 - 3021 191 4 463 4 4 4 490 | 1989 Dez.
322 627 19 1355 31 3058 54 — 3631 191 4 889 3 3 5 337 {1990 Jan. p)
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
95 379 — 11 430 — 1944 11 — 262 206 1407 — —_ 4 215 (1989 Dez.
95 221 — 11 401 — 1867 10 — 263 206 1160 — — 4 845 (1990 Jan. p)
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
124 576 599 12 431 339 6 001 36 — 857 529 3472 350 38 11 7051989 Dez.
125 485 475 12 472 334 6119 35 — 919 515 3358 215 42 12 347 | 1990 Jan. p}
Postgiro- und Postsparkassenémter
24 907 — — 1221 3024 336 850 — — — — — 16 009 | 1989 Dez.
25 097 — — 1221 3123 336 2000 — — — — — 16 231 {1990 Jan. p)
Nachrichtlich: Auslandsbanken 20)
26 556 8098 4129 6 14 792 6 - 20 628 4 687 1470 857 25 914 {1989 Dez.
27 079 8156 4516 6 15 881 6 350 13 632 4733 1660 1036 27 627 (1990 Jan. p)
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz ausiéndischer Banken 21)
22413 4 686 1 560 1 10 569 6 - 20 586 3269 823 415 18 6731989 Dez.
23 086 4746 1540 1 11 691 6 350 13 590 3 440 875 474 20 500 [ 1980 Jan. p)
gliederung der in den Bankengruppen ,,Regionalbanken und sonstige Kreditbanken®, 32 — rd. 800 Mio DM. — 33 — rd. 350 Mio DM. — 34 — rd. 400 Mio DM. —
. Privatbankiers”, ,,Realkreditinstitute’* und — bis Ende 1986 — in der friheren 35 — rd. 700 Mio DM. — 36 — rd. 600 Mio DM. — 37 — rd. 1,0 Mrd DM. —
Bankengruppe ,,Teilzahlungskreditinstitute” enthaltenen (rechtlich selbstandigen) 38 — rd. 200 Mio DM. — 39 — rd. 450 Mio DM. — 40 — rd. 150 Mio DM. —
Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz auslandischer Banken. — 22 — rd. 14,0 Mrd DM. — 41 — rd. 250 Mio DM. — 42 — rd. 1,3 Mrd DM. — 43 — rd. 800 Mio DM. —
23 — rd. 12,0 Mrd DM. — 24 — rd. 6,5 Mrd DM. — 25 — rd. 100 Mio DM. — 44 — rd. 1,1 Mrd DM. — 45 — rd. 3,5 Mrd DM. — 46 — rd. 3,0 Mrd DM. —
26 — rd. 5,0 Mrd DM. — 27 — rd. 2,0 Mrd DM. — 28 — rd. 1,9 Mrd DM. — 47 — rd. 500 Mio DM. — 48 — rd. 6,0 Mrd DM. — 49 — rd. 900 Mio DM. —
29 — rd. 300 Mio DM. — 30 — rd. 7,0 Mrd DM, — 31 — rd. 1,4 Mrd DM. —  p Vorléufig.
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lil. Kreditinstitute

H *
14. Passiva der Bankengruppen *)
Passiva gegeniber Geschéftspartnern in und auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 3) 4) Einlagen und aufgenommene Kredite von
Sicht- und Termingelder 5) weitergegebene Wechsel 6) Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter: darunter: Termin-
Termin- Indossa-
gelder von eigene ments-
Geoschafts- 1 Monat durch- Akzepte |ver- 1 Monat
Stand am volumen Sicht- bis unter |laufende (zu- im bindlich- Sichtein- |bis unter
Monatsende 1) 2) insgesamt |zusammen |gelder 3 Monate |Kredite sammen [Umiauf [keiten 7) |insgesamt |zusammen |lagen 3 Monate
Alle Bankengruppen
1989 Dez. 4277479 1099244 999 682 151 358 201 842 25816 73746 6 158 67126 2098883| 2036855{ 313380 235935
1990 Jan. p) 19)4 261 114 [20)1 080 445 [20) 979 229 |21) 212 038 [22) 116 744 26 383 123) 74 833 6 314 |23) 68 058 |24)2 079 957 [24)2 017 809] 285914| 241016
Kreditbanken
1989 Dez. 1063 872 392 163 348 496 72072 70 338 9128 34 539 2713 3t 549 459 024 453265 111236 103147
1990 Jan. p) 28)1 056 329 |29) 386 652 [29) 342 044 96 943 38 158 9 641 34 967 2714 32 007 |23) 450 750(23) 445002 101834 101793
GroBbanken 14)
1989 Dez. 409 964 110 955 95 966 21516 16 834 307 14 682 648 13 821 223 294 221 391 58 015 52716
1990 Jan. p) 22) 407 024 111 259 96 161 29 953 7 064 313 14 785 644 13 988 217 619 215 648 52 005 50 876
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 15)
1989 Dez. 505 940 180 669 162 014 32 086 32 840 6 547 12108 1232 10 821 200 095 197 292 41545 40 123
1990 Jan. p) 22) 504 964 [24) 177 435 |24) 158 270 44 982 16 693 6 660 12 505 1244 11171 198 574 195 886 38 794 40 719
Zweigstellen ausléndischer Banken
1989 Dez. 81 506 70 669 65 939 13 429 16 013 1656 3074 119 2955 5670 4757 2292 1033
1990 Jan. p) 24) 79891|24) 69 066(24) 64 107 16 230 11 798 2030 2929 120 2 809 5672 4726 2352 965
Privatbankiers 16)
1989 Dez. 66 462 29 870 24 577 5041 4 651 618 4 675 714 3952 29 965 29 825 9 384 9275
1990 Jan. p} 64 450 28 892 23 506 5778 2 603 638 4748 706 4039 28 885 28 742 8 683 9 233
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1989 Dez. 662 791 207 837 199 671 35 384 46 228 2394 5772 312 5421 144 705 115 168 13 908 13 393
1990 Jan. p) 39) 661 198 198 747 190 658 37 878 32 004 2 395 5 694 306 5 342 143 350 113715 10 433 13 196
Sparkassen
1989 Dez. 915 808 133 348 114 630 5 498 28 981 6 023 12 695 1199 11 402 684 705 682 531 100 468 64 034
1990 Jan. p) 42) 908 930 134 179 115 246 21895 12 496 6 088 12 845 1194 11 543 678 611 676 434 92 937 67 480
Genossenschaftliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1989 Dez. 184 137 142 287 137 162 23 700 33 894 153 4972 278 4693 12 563 12139 3159 1014
1990 Jan. p} 20) 174 941 (45) 134 186 |45) 129 073 [46) 28 005 [22) 23 241 145 |23) 4 968 287123) 4680 12 749 12 320 3 006 1297
Kreditgenossenschaften
1989 Dez. 523 195 62 511 50 011 4515 9094 2118 10 382 1280 9 051 416 259 415 839 63 790 52 329
1990 Jan. p) 49) 519 779 62 477 49 710 9 866 3395 2145 10 622 1288 9274 413 736 413 314 59 522 55 152
Reatkreditinstitute
1989 Dez. 576 526 67 506 63 665 5395 6 095 3812 29 — 29 214 368 204 997 925 498
1990 Jan. p) 580 808 65 905 62 088 6 903 2765 3787 30 — 30 215 877 206 507 594 516
Private Hypothekenbanken
1989 Dez. 437 249 43 629 42 646 5015 4948 954 29 — 29 133 154 132 750 721 422
1990 Jan. p} 440 069 42 357 41 374 6188 2 099 953 30 — 30 134 139 133 737 456 447
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1989 Dez. 138 277 23 877 21018 380 1147 2858 —_ — — 81214 72 247 204 76
1990 Jan. p) 140 739 23 548 20714 715 666 2834 — — — 81738 72 770 138 69
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1989 Dez. 289 795 91 370 83 825 2572 7212 2188 5357 376 4981 108 974 94 631 2584 1520
1980 Jan. p) 23) 292 869 93 016 85127 5 265 4 685 2182 5707 525 5182 107 898 93 531 1461 1582
Postgiro- und Postsparkassenéamter
1989 Dez. 61355 2222 2222 2222 — — — — — 58 285 58 285 17 310 —
1990 Jan. p) 66 260 5283 5283 5283 — — — — — 56 986 56 986 16 127 —
Nachrichtlich: Auslandsbanken 17)
1989 Dez. 197 325 147 212 134 760 28 765 30 416 4421 8031 624 7 402 33 558 32 146 11 358 5902
1990 Jan. p) 38) 197 844 [38) 145 620 |53) 132 896 37 004 20 354 4837 7 887 630 7252 35 043 33 600 11 485 6101
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz ausldndischer Banken 18)
1989 Dez. 115819 76 543 68 821 15 336 14 403 2765 4 957 505 4 447 27 888 27 389 9 066 4869
1990 Jan. p) 23) 117953|23) 76554 (23) 68 789 20774 8 556 2 807 4 958 510 4443 29 371 28 874 9133 5136

* Ohne Passiva der Auslandsfilialen; die statistische Bankengruppe ,, Teilzahlungs-
kreditinstitute” ist im Dezember 1986 aufgeltst worden; die friher darin zusammen-
gefaBten Kreditinstitute sind entsprechend ihrer Rechtsform den Bankengruppen
»Regionalbanken und sonstige Kreditbanken", ,,Privatbankiers" und ,,Kreditgenos-
senschaften" zugeordnet worden. Statistisch bedingte Verdnderungen von 100 Mio
DM und mehr werden in den Anmerkungen 19 ff. gesondert vermerkt (Zunahmen +,
Abnahmen —). — Anmerkungen 1 bis 12 s.Tab. lll, 3, Passiva. — 13 Einschl. GenuB-
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rechtskapital. — 14 S. Tab. lif, 13, Anm. 16. — 15 Einschl. Privatbankiers, die
nicht die Rechtsform eines Einzelkaufmanns oder einer Personenhandsisgesslischaft
haben. — 16 Nur Kreditinstitute in der Rechtsform des Einzsikaufmanns oder der
Personenhandelsgesellschaft; s.a. Anm. 13. — 17 Summe der in anderen Banken-
gruppen snthaltenen (rechtlich selbstdndigen) Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz
ausldndischer Banken sowie der Gruppe (rechtlich unselbstandiger) ,,Zweigstellen
ausléndischer Banken. — 18 S. Tab. lll, 13, Anm. 21. — 19 — rd. 14,0 Mrd DM. —



Hi. Kreditinstitute

Nichtbanken 3) 8) Nachrichtlich:
gelder Verbind-
Kapital lichkeiten
Inhaber- (einschl. aus Pen-
schuld- offener Verbind- [sionsge-
verschrei- Waert- Rick- lichkeiten [schéften
3 Monate (4 Jahre durch- bungen berichti- [lagen aus (soweit
bis unter [und Spar- Spar- laufende [im Um- Riick- gungen gem. § 10 |Sonstige |Bilanz- Biirg- nicht Stand am
4 Jahre |darGber briefe 9) [einlagen [Kredite lauf 10) stellungen {11) KWG) 13) [Passiva 12)|summe 2) {[schaften |[passiviert)|Monatsende
Alle Bankengruppen
102 625 462 425 207 254 715 236 62 028 759 777 38 396 3129 160 981 117069 4209891 168 773 8901989 Dez.
107 072 469 627 210 334 703 846 62 148 780 138 40 464 [25) 11 648 |26) 161 665 |27) 106 797 |19)4 192 595 165 510 802 {1990 Jan. p)
Kreditbanken
28 629 70 587 30075 108 591 5759 101 239 16 665 1196 59 486 34099 1032046 92 741 55411989 Dez.
29 130 74 159 290613 108 473 5748 103 403 17946 |30) 5547 60 485 [31) 31 546 |28)1 024 076 90 415 487 {1990 Jan. p)
GroBbanken 14)
10 367 23925 12 371 63 997 1903 23 021 10 677 457 26 944 14 616 395 930 46 270 358 1989 Dez.
10 640 26 425 12122 63 580 1971 23 334 11627 32) 2274 27 030 (33) 13881][22) 392883 45 960 3401990 Jan. p)
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 15)
13 359 45 356 15 601 41 308 2803 77 637 5220 533 24716 17 070 495 064 34037 196 | 1989 Dez.
13 870 46 383 15 405 40 715 2 688 79 475 5483134) 2775 25 625 [35) 15597 |22) 493 703 32 200 147 [ 1990 Jan. p)
Zweigstelien auslindischer Banken
1054 266 33 79 N3 — 264 74 4069 760 78 551 5069 — | 1989 Dez.
1021 280 33 75 946 — 262 |36) 179 4058 |23) 654 |24) 77082 5 046 — | 199Q Jan. p)
Privatbankiers 16)
3849 1040 2070 4207 140 581 504 132 3757 1653 62 501 7 365 — {1989 Dez.
3599 107 2053 4103 143 594 574 |37) 319 3772i38) 1414 60 408 7 209 — 11990 Jan. p)
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
7 099 75 282 5§92 4894 29 537 277 285 4181 198 16 331 12 254 657 331 18 249 — 1989 Dez.
8 370 76 291 580 4 845 29 635 286 191 4441140) 2704 16 381 [41) 9 384 [39) 655810 17 761 — | 1990 Jan. p)
Sparkassen
30134 6 263 123 112 358 520 2174 28 034 8 564 825 34 655 25 677 904 312 22 954 3341989 Dez.
31333 6 321 125 378 352 985 2177 29 808 B8575(43) 1280 34 677 [44) 21800|42) 897 279 23 274 3131990 Jan. p)
Genossenschaftliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
748 6158 941 119 424 18 625 933 81 6725 3023 179 443 7 247 11989 Dez.
791 6 242 873 111 429 18 403 1038 |47) 830|26) 6348(48) 1387(20) 170 260 6 970 11990 Jan. p)
Kreditgenossenschaften
33092 13162 52 490 200 976 420 9 469 4089 686 20 352 9829 514 093 12 967 111989 Dez.
35 077 13 296 53 844 196 423 422 9 933 4 336 |36) 758 20330(50) 8209(49) 510445 12 930 11990 Jan. p)
Realkreditinstitute
842 202 522 26 184 9 371 258 693 2 459 95 14 344 19 061 576 497 8030 — 11989 Dez.
837 204 359 26 175 9 370 263 081 2 656 [51) 235 14 356 [24) 18 698 580 778 7949 — (1990 Jan. p)
Private Hypothekenbanken
565 130 833 25 184 404 237 468 992 94 9 545 12 367 437 220 1869 — 11989 Dez.
559 132 0756 25 175 402 240 694 1192 |51) 230 9 557 {24) 11900 440 039 1956 — 11990 Jan. p)
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
277 71 689 1 - 8 967 21225 1467 1 4799 6 694 139 277 6 161 — 11989 Dez.
278 72 284 1 — 8 968 22 387 1464 5 4799 6 798 140 739 5993 — [1990 Jan. p)
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
2081 88 361 18 67 14 343 66 532 1505 48 9088 12278 284 814 6 585 — 11989 Dez.
1534 88 869 20 65 14 367 69 319 1472 (52) 294 9088 [29) 11782 |23) 287 687 6211 — {1990 Jan. p)
Postgiro- und Postsparkassenémter
— 90 — 40 885 — —_ — — — 848 61 355 - — 1989 Dez.
— 90 — 40 769 — — — — — 3991 66 260 — — (1990 Jan. p)
Nachrichtlich: Auslandsbanken 17)
3668 2453 3456 5 309 1412 587 1185 148 10 565 4 060 189 918 15572 175 {1989 Dez.
4 057 2586 3796 5 575 1443 622 1 304 [36) 530 10 802 |23) 3923|38) 190 587 15 386 118 (1990 Jan. p)
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz auslfindischer Banken 18)
2614 2187 3423 5230 499 587 931 74 6 496 3300 111 367 10 503 175 [ 1989 Dez.
3036 2 3086 3763 5 500 497 622 1042 351 6 744 3269(23) 113505 10 340 1181990 Jan. p)
20 — rd. 6,5 Mrd DM. — 21 — rd. 1,9 Mrd DM. — 22 — rd. 600 Mio DM. — 38 — rd. 250 Mio DM. — 39 — rd. 1,3 Mrd DM. — 40 + rd. 2,6 Mrd DM. —
23 — rd. 100 Mio DM. — 24 — rd. 150 Mio DM, — 25 + rd. 8,5 Mrd DM. — 41 — rd. 3,8 Mrd DM. — 42 — rd. 3,5 Mrd DM. — 43 + rd. 500 Mio DM. —
26 — rd. 300 Mio DM. — 27 — rd. 16,0 Mrd DM. — 28 — rd. 1,4 Mrd DM. — 44 — rd. 4,0 Mrd DM. — 45 — rd. 6,0 Mrd DM. — 46 — rd. 1,8 Mrd DM. —
29 — rd. 350 Mio DM. — 30 + rd. 4,4 Mrd DM. — 31 — rd. 5,5 Mrd DM. — 47 + rd. 800 Mio DM. — 48 — rd. 900 Mio DM. — 49 — rd. 1,1 Mrd DM. —
32 + rd. 1,8 Mrd DM. — 33 — rd. 2,3 Mrd DM. — 34 + rd. 2,3 Mrd DM. — 50 — rd. 1,2 Mrd DM. — 51 + rd. 150 Mio DM. — §2 + rd. 250 Mio DM. —
35 — rd. 2,7 Mrd DM. — 36 + rd. 100 Mio DM. — 37 + rd. 200 Mio DM. — 53 — rd. 200 Mio DM. — p Vorlédufig.
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lll. Kreditinstitute

Befristung und Arten*)

15. Kredite der Bankengruppen an Nichtbanken nach

1990 Jan. p) [10) 680 140 608 862| 205749| 202841 34 950 [11) 474 391

Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig

Kredite an Nicht- mittelfristig langfristig 1) 2)

banken insgesamt darunter:

mit . lohne insgesamt darunter |insgesamt zusammen zusammen

Schatzwechselkredite(n),| mit | ohne Wechsel- {mit lohne mit |ohne mit lohne Buch- durch-
Stand am Waertpapierbestédnde(n), |Schatzwechsel- diskont- |Wertpapierbestande(n), |Wertpapier- Wertpapierbestande(n), |kredite und |laufende
Monatsende |Ausgleichsforderungen |kredite(n) kredite Ausgleichsforderungen |bestande(n) Ausgleichsforderungen |Darlehen 1) |Kredite 2)

Alle Bankengruppen
1989 Dez. 2607987 2438730 406697 401708 58558 2201290| 2037022| 185924| 178344| 2015366{ 1858678 1779120 79 558
1990 Jan. p) | 8)2616218|9) 2443766 404 485| 399 580 58690| 8)2211733| 2044186| 187076| 179897 8)2024657| 1864289| 1784255 80 034

Kreditbanken
1989 Dez. 670 579 603 438| 204 631 201 852 34 227 465 948 401 586 76 165 72 571 389 783 328 015 316 036 12979

406 021 .78 003 74 705 |11) 396 388 331 316 317 931 13 385

GroBbanken 3

—

1989 Dez. 266 640 237 808 88 626 86 226 15 789 178 014
1990 Jan. p) (12) 268 823 237 512 88 185 85 652 16 213|12) 180 638

151 582 27 158 25 315 150 856 126 267 124 098 2169
151 860 26 721 25063 {12) 153 917 126 797 124 554 2243

Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 4)

1989 Dez. 341 446 311384| B82042| 81674 10967 259 404
1990 Jan. p) |12) 348 181 316564 83211| 82847 11208[13) 264970

229710 42 512 40 996 216 892 188 714 181 231 7483
233 717 44 928 43 530 [13) 220 042 190 187 182 802 7385

Zweigstellen auslédndischer Banken

1989 Dez. 23 759 19 531 12822 12817 3410 10 937 6714 1477 1353 9 460 5 361 2792 2 569

1990 Jan. p) 24 603 20 408 13 442 13 437 3408 11161 6971 1442 1318 9719 5653 2677 2976
Privatbankiers 5)

1989 Dez. 38 734 34 715 21141 21135 4061 17 593 13580 5018 4907 12575 8673 7915 758

1990 Jan. p) 38 533 34 378 20911 20 905 4121 17 622 13 473 4912 4794 12710 8 679 7 898 781

Girozentralen (sinschl. Deutsche Girozentrale)

1989 Dez. 355 397 334 093 26 388 25 828 5 350 329 009
1990 Jan. p) [11) 353 989 332 730 25 368 25 008 5109 [11) 328 621

308 265 18 141 16 360 310 868 291 905 261275 30 630
307 722 18 061 16 417 {11) 310 560 291 305 260 705 30 600

Sparkassen

1989 Dez. 591 115 560547 89982 89982 9758 501133
1990 Jan. p) [14) 591 595 561427| 89315| 89315 9 487 [14) 502 280

470 565 39133 38 429 462 000 432 136 423 952 8 184
472 112 38 865 38 168 {14) 463 415 433 944 425 704 8 240

Genossenschaftliche Zentralbanken (einschi. Deutsche Genossenschaftsbank)

1989 Dez. 54 518 35 994 10 251 10 194 2675 44 267 25 800 7313 6743 36 954 18 057 19 031 26

1990 Jan. p) 53 676 35 572 10 390 10 342 2678 43 286 25 230 6942 6 408 36 344 18 822 18 796 26
Kreditgenossenschaften

1989 Dez. 323 630 307 873 68 605 68 602 6036 255 025 239 271 33 439 33 041 221 586 206 230 203 710 2520

1990 Jan. p) |15) 322 266 306 811 67 470 67 467 6 071[15) 254 796 239 344 33377 32972 [15) 221 419 206 372 203 817 2 555
Realkreditinstitute

1989 Dez. 435 531 430 525 1040 1010 19 434 491 429 515 5426 5073 429 065 424 442 411 654 12788

1990 Jan. p) 436 695 431 675 1102 1071 19 435 593 430 604 5551 5188 430 042 425 416 412 660 12756
Private Hypothekenbanken

1988 Dez. 326 512 323 461 785 755 19 325 727 322 706 4055 3908 321 672 318 798 317 440 1358

1990 Jan. p) 327 910 324 767 816 785 19 327 094 323 982 4137 4 001 322 957 319 981 318 626 1355
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten

1989 Dez. 109 018 107 064 255 255 — 108 764 106 808 1371 1165 107 393 105 644 94 214 11 430

1990 Jan. p) 108 785 106 908 286 286 — 108 499 106 622 1414 1187 107 085 105 435 94 034 11 401
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben

1989 Dez. 147 411 141 035 4 261 3922 493 143 150 137 113 5377 5227 137 773 131 886 119 455 12 431

1980 Jan. p) 147 718 141 230 3 508 3174 376 144 210 138 056 5352 5139 138 858 132 917 120 445 12 472
Postgiro- und Postsparkassendmter

1989 Dez. 29 806 25225 1539 318 — 28 267 24 807 930 900 27 337 24 007 24 007 —

1990 Jan. p) 30 139 25 459 1 583 362 — 28 556 25 097 925 900 27 631 24 197 24 197 —
Nachrichtlich: Auslandsbanken 6)

1889 Dez. 79 784 64 980 34 253 34 247 8 050 45 531 30 733 67189 6 340 38 812 24 393 20 264 4129

1990 Jan. p} 84 241 68 348 36 710 36 704 8 107 47 531 31 644 6 867 6 520 40 664 25 124 20 608 4516
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz ausléndischer Banken 7)

1989 Dez. 56 025 45 449 21431 21430 4 640 34 594 24019 5242 4987 29 352 19 032 17 472 1 560

1990 Jan. p) 59 638 47 940 23 268 23 267 4 699 36 370 24 673 5 425 5 202 30 945 19 471 17 931 1540

* Ohne Kredite der Auslandsfilialen; die statistische Bankengruppe ,, Teilzahlungs-
kreditinstitute** ist im Dezember 1986 aufgeldst worden; die fraher darin zusammen-
gefaften Kreditinstitute sind entsprechend ihrer Rechtsform den Bankengruppen
,,Regionalbanken und sonstige Kreditbanken*, ,,Privatbankiers' und ,,Kreditgenos-
senschaften” zugeordnet worden. Statistisch bedingte Verdndsrungen von 100 Mio
DM und mehr werden in den Anmerkungen 8 ff. gesondert vermerkt (Zunahmen +,
Abnahmen —). — 1 Einschl. mittelfristiger Tilgungsstreckungsdarlehen. — 2 Einscht.
mittelfristiger durchlaufender Kredite. — 3 S. Tab. HI, 13, Anm. 17. — 4 Einschl.
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Privatbankiers, die nicht die Rechtsform eines Einzelkaufmanns oder einer Personen-
handelsgesslischaft haben. — 5 Nur Kreditinstitute in der Rechtsform des Einzelkauf-
manns oder der Personenhandelsgesellschaft; s.a. Anm. 4, — 6 S. Tab. lil, 13,
Anm.20.—78S.Tab.lll, 13, Anm. 21. — 8 —rd. 2,0 Mrd DM. — 9 — rd. 100 Mio DM. —
10 — rd. 700 Mio DM. — 11 — rd. 600 Mio DM. — 12 — rd. 300 Mio DM. —
13 — rd. 250 Mio DM. — 14 — rd. 500 Mio DM. — 15 — rd. 200 Mio DM. —
p Vorléufig.



l. Kreditinstitute

16. Einlagen und aufgenommene Kredite der
- . *
Bankengruppen von Nichtbanken nach Befristung und Arten™)
Mio DM
Einlagen Sichteinlagen Termingeider mit Befristung von 1 Monat und dariiber
und aufge- 1 Monat bis unter 4 Jahre
nommene
Kredite von iiber
Nicht- 1 Monat |3 Monate |1 Jahr 4 Jahre Durch-
Stand am banken taglich bis unter bis unter [bis 1 Jahr |bis unter [und Spar- Spar- laufende
Monatsende insgesamt |insgesamt |fallig 1 Monat insgesamt |zusammen |3 Monate |einschl. 4 Jahre dariiber |briefe 1) jeinlagen |Kredite
Alle Bankengruppen
1989 Dez. 2098 883 313380 300 146 13234 800 985 338 560 235 935 95183 7 442 462 425 207 254 715 236 62 028
1890 Jan. p) 7) 2079 857 285 914 278 208 7706i8) 817715 348 088 241 016 99 501 7571 469 627 210 334 703 846 62 148
Kreditbanken
1989 Dez. 459 024 111 236 103 491 7745 202 363 131776 103 147 26 897 1732 70 587 30075 109 591 5759
1890 Jan. p) 8) 450 750 101 834 96 863 4971 205 082 130 923 101 793 27 372 1758 74 159 29 613 108 473 5748
GroBbanken 2)
1989 Dez. 223 294 58 015 54 806 3209 87 008 63 083 52716 10 064 303 23925 12 371 63 897 1903
1990 Jan. p) 217 619 52 005 49 939 2 066 87 941 61516 50 876 10 335 305 26 425 12122 63 580 19714
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 3)
1989 Dez. 200 095 41 545 38 630 2915 98 838 53 482 40123 12 161 1198 45 356 15 601 41 308 2803
1980 Jan. p) 198 574 38 794 36 668 2126 100 972 54 589 40719 12 650 1220 46 383 15 405 40 715 2 688
Zweigstellen auslandischer Banken
1989 Dez. 5670 2292 1825 467 2353 2087 1033 989 65 266 33 79 913
1980 Jan. p) 5672 2352 1968 384 2 266 1986 965 955 66 280 33 75 946
Privatbankiers 4)
1989 Dez. 29 965 9 384 8230 1154 14 164 13124 9275 3683 166 1040 2070 4207 140
1990 Jan. p) 28 885 8 683 8288 395 13 903 12 832 9233 3432 167 1071 2053 4103 143
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1989 Dez. 144 705 13 908 12 395 1513 95 774 20 492 13 393 4907 2192 75 282 592 4894 29 537
1980 Jan. p) 143 350 10 433 10 047 386 97 857 21 566 13 196 6093 2277 76 291 580 4845 29 635
Sparkassen
1989 Dez. 684 705 100 468 98 268 2 200 100 431 94 168 64 034 29 559 575 6 263 123 112 358 520 2174
1990 Jan. p) 678 611 92 937 91 658 1279 105 134 98 813 67 480 30 719 614 6 321 125 378 352 985 2177
Genossenschatftliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1989 Dez. 12 563 3159 3044 115 7920 1762 1014 482 266 6 158 941 119 424
1990 Jan. p) 12 749 3 006 2911 95 8 330 2088 1297 530 261 6 242 873 111 429
Kreditgenossenschaften
1989 Dez. 416 259 63 790 62 316 1474 98 583 85 421 52 329 30 741 2351 13162 52 490 200 976 420
1990 Jan. p) 413 736 59 522 58 675 847 103 525 90 229 55 152 32 700 2377 13 296 53 844 196 423 422
Realkreditinstitute
1989 Dez. 214 368 925 920 5 203 862 1340 498 697 145 202 522 26 184 9371
1990 Jan. p) 215877 594 583 11 205 712 1353 516 680 157 204 359 26 175 9 370
Private Hypothekenbanken
1989 Dez. 133 154 721 719 2 131 820 987 422 484 81 130 833 25 184 404
1990 Jan. p) 134 139 456 446 10 133 081 1 006 447 466 a3 132 075 25 175 402
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1989 Dez. 81214 204 201 3 72 042 353 76 213 64 71 689 1 — 8967
1990 Jan. p) 81738 138 137 1 72 631 347 69 214 64 72 284 1 — 8 968
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1989 Dez. 108 974 2584 2402 182 91 962 3601 1520 1900 181 88 361 18 67 14 343
1990 Jan. p) 107 898 1461 1344 117 91 985 3116 1582 1407 127 88 869 20 65 14 367
Postgiro- und Postsparkassendmter
1989 Dez. 58 285 17 310 17 310 — 20 — — — — 90 — 40 885 -
1990 Jan. p) 56 986 16 127 16 127 — 90 — — — — 90 — 40 769 —
Nachrichtlich: Auslandsbanken 5)
1989 Dez. 33558 11358 10 043 1315 12 023 9 570 5902 3 449 219 2453 3 456 5309 1412
1990 Jan. p) 35 043 11 485 10 570 915 12 744 10 158 6101 3804 253 2 586 3796 5575 1443
darunter Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz ausldndischer Banken 6)
1989 Dez. 27 888 9 066 8218 848 9 670 7483 4 869 2 480 154 2187 3423 5230 499
1990 Jan. p) 29 371 9133 8 602 531 10478 8172 5136 2849 187 2 306 3763 5 500 497

* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite der Auslandsfilialen; die statistische
Bankengruppe ,, Teilzahlungskreditinstitute*’ ist im Dezember 1986 aufgeldst worden;
die friher darin zusammengefaBten Kreditinstitute sind entsprechend ihrer Rechts-
form den Bankengruppen ,,Regionalbanken und sonstige Kreditbanken®, ,Privat-
bankiers® und , Kreditgenossenschaften’* zugeordnet worden. Statistisch bedingte
Veranderungen von 100 Mio DM und mehr werden in den Anmerkungen 7 ff. gesondert
vermerkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 Einschl. Verbindlichkeiten aus nicht

borsenfahigen Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassenobligationen u. 8. —
2 S. Tab. HI, 13, Anm. 17. — 3 Einschl. Privatbankiers, die nicht die Rechtsform eines
Einzelkaufmanns oder siner Personenhandelsgesellschaft haben. — 4 Nur Kredit-
institute in der Rechtsform des Einzeilkaufmanns oder der Personenhandelsgesell-
schaft; s.a. Anm. 3. — § S. Tab. lll, 13, Anm. 20. — 6 S. Tab. lll, 13, Anm. 21. —
7 — rd. 150 Mio DM. — 8 — rd. 100 Mio DM. — p Vorldufig.
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Ill. Kreditinstitute

. . *
17. Wertpapierbestédnde *)
Mio DM
Wertpapierbestdnde |Wertpapiere von Emittenten in der Bundesrepublik Deutschland
Anleihen und Schuldverschreibungen 1)
bdrsengéngige
Bankschuldverschreibungen 2) Industrie- |Dividendenwerte 4)
. obliga-
darunter darunter: tionen
mit mit und
Laufzeit Laufzeit variabel sonstige Invest-
Stand am bis bis Nuti- verzins- offent- Schuld- darunter |ment-
Jahres- bzw. |ins- 4 Jahre ins- 4 Jahre Kupon- liche liche verschrei- Unter- zertifi-
Monatsende gesamt einschl. gesamt zusammen| zusammen|einschi. Anleihen |Anieihen |Anleihen3)[bungen zusammen |nehmen kate
1986 424 958 61540 406 909 388 733 302 973 51 391 42 1798 85 449 311 11 668 10 667 3697
1987 6)468 793 | 7) 64 815 8)450 360 | 9)430 624 [10)329 484 | 11) 55 760 27 2844 100 845 295| 12)12629| 7) 10765 5314
1988 15)501 895 55 185 [16)479 466 [17)458 963 [12)338 760 47 651 41 5 466 119 900 303( 7)12036| 18) 9691 6 698
1989 6)518 088 47 231 [19)489 955 [19)464 368 [20)342 333 39 651 85 12 380 |11) 121 689 346 15 607 13 014 7 450
1989 Jan. 1)503 686 52 414 [22)479 009 k2)457 975 [13)336 029 45 074 98 6516 9) 121 551 395 12 674 10 243 6679
Febr. 3)507 924 51 203 [23)482 462 [23)460 791 336 553 43 740 98 8126 123 639 599 12 906 10 196 7 094
Mérz 509 608 49 863 483 481 461532 335516 42 444 99 8 503 125 621 396 13100 10 829 7 184
April 506 706 48 535 480 946 458 904| 333735 41 236 109 8796 124 773 396 13031 10 666 7321
Mai 508 758 48 990 483 446 461683 | 335283 41 454 103 8 801 125 996 404 12953 10 503 6 921
Juni 509 371 48 837 483 902 462 144 337 253 41 287 94 9 008 124 378 513 12 825 10 554 6 951
Juli 510 281 47 937 484 244 461 635 337 514 40 502 92 9743 123 712 409 13 600 11422 7198
Aug. 506 677 46 821 480 257 457 829 334 784 39 354 92 9778 122 683 362 13614 11 353 6 940
Sept. 513 369 47 163 485 527 460 835 336 419 39 758 92 9902 124 052 364 15 630 12 161 7 027
Okt. 517 352 46 625 489 260 462 415 341 885 39 757 92 11 485 120 055 475 17 679 14 073 7028
Nov. 518 884 46 626 490 744 465 909 344 281 39 567 88| r)12209 121 320 308 15175 12 861 7 309
Dez. 13)518 088 47 231 [11)489 955 |11)464 368 [24)342 333 39 651 85 12 380 121 689 346 15 607 13014 7 450
1990 Jan. p) |25)521 310 47 778 |26)492 409 [26)462 847 [27)340 846 40 599 84 12 948 1 18)121 649 352 18 693 15 693 8277
Anmerkung * s. Tab. lll, 2. — 1 Einschl. im Offenmarktgeschéft mit Ricknahme- verschreibungen der ¢ffentlichen Haushalte sowie der Bundesbahn und Bundespost

verpflichtung an die Bundesbank verkaufter Wertpapiere. — 2 Pfandbriefe, Kommu-
nalobligationen und sonstige Schuidverschreibungen von Kreditinstituten; ohne
eigene Emissionen, ohne Namensschuldverschreibungen. — 3 Anleihen und Schuld-

(Aufgliederung s.Tab.lll,19). — 4 Ab September 1987 einschi. bdrsengdngiger
GenuBscheine; s.a. Anm. 5. — § Einschl. nicht bérsengéngiger (bis August 1987:
aller) GenuBscheine; s.a. Anm. 4. — 6 — rd. 4,5 Mrd DM. — 7 — rd. 1,7 Mrd DM. —

18. Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
. ags . *
im Bestand der Kreditinstitute *)
Mio DM
Emittenten in der Bundesrepublik Deutschland
offentliche Haushalte
Schatzwechsel Bund
und
unverzinsliche mit ohne Emittenten
Stand am Schatz- Mobilisierungs- Mobilisierungs- Bundesbahn auBerhalb der
Jahres- bzw. anweisungen und Liquiditats- und Liquiditats- und Bundesrepublik
Monatsende insgesamt zusammen papieren papiere Lénder Bundespost Deutschland
1986 5 941 4980 4900 3 800 80 131 830
1987 6 293 4 8B7 4 837 2 837 50 13 1275
1988 5924 4 560 4 461 3011 99 131 1233
1989 5839 4 357 4 005 3155 352 528 954
1989 Jan. 7 366 5676 5 427 3027 249 131 1559
Febr. 7 203 5571 5172 3172 399 131 1501
Marz 15 809 14 328 13928 3655 400 131 1350
Aprit 9 041 7 768 7 366 3616 400 131 1144
Mai 7 370 6 145 5745 3595 400 131 1094
Juni 7 639 6 624 6224 3624 400 131 884
Juli 7 599 6610 6210 3610 400 131 858
Aug. 9 068 7 896 7 496 3096 400 131 1041
Sept. 7371 6 241 5 841 3091 400 131 999
Okt. 6 499 5421 5021 3121 400 131 947
Nov. 8 568 7517 7117 3117 400 131 920
Dez. 5839 4 357 4 005 3155 352 528 954
1990 Jan. p) 11 500 9 885 9733 3138 152 526 1089

Anmerkung * s. Tab. Ill, 2. — p Vorlaufig.
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Hl. Kreditinstitute

Waertpapiere von Emittenten auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland
sonstige Wertpapiere 5) ’ Anleihen und Schuldverschreibungen
darunter: bdrsen-
nachricht- gangige
lich: einschl.
Aktien variabel Invest-
mit Kon- Nuli- verzins- ment- sonstige [Stand am
Kredit- Unter- sortial- ins- Kupon- liche Kredit- Sffentliche |Unter- zertifikate |Wert- Jahres- bzw.
zusammen|institute |nehmen |bindung |gesamt zusammen| Anleihen [Anleihen [institute Haushalte |nehmen 4) papiere 5) |Monatsende
2811 1021 1790 2068 18 049 15 055 47 1159 5818 3278 5959 2133 8611986
11)1793| 9) 560| 10)1233 2298|13) 18 433 14) 156 973 524 1296 6448 3996 5529 2106 10) 354 | 1987
1769 575 1194 2501 {10) 22 429 19 648 320 1667 8 308 4 876 6464 10) 2413 368 | 1988
2530 992 1538 2178 28133 24 629 218 2964 9814 5224 9 591 2 965 5391989
1681 583 1098 2637 24 677 21623 314 1590 8810 5163 7 650 2 667 3871989 Jan.
1671 580 1091 2 596 25 462 22 327 288 1706 9127 5260 7 940 2787 348 Febr.
1665 588 1077 2 594 26127 23 009 307 1728 9682 5169 8158 2769 349 Marz
1690 582 1108 2432 25 760 22 568 294 2113 9 685 4 980 7 903 2844 348 Aprit
1889 613 1276 2067 25 312 22 231 282 2222 9 497 4839 7 895 2717 364 Mai
1982 625 1357 2038 25 469 22 443 27 2190 9472 5021 7 950 2 640 386 Juni
1811 599 1212 2190 26 037 22 738 232 2445 9394 5229 8115 2906 393 Juli
1874 591 1283 2128 26 420 23 290 242 2619 9410 5 555 8325 2717 413 Aug.
2035 639 1396 3578 27 842 24 406 261 2869 9 866 5 531 9 009 2974 462 Sept.
2138 797 134 5 362 28 092 24 807 252 2959 9 682 5 637 9 488 2911 374 Okt.
2 351 794 1557 2582 28 140 24 726 215 r) 2 843 9 891 5414 9421 3025 389 Nov.
2530 992 1538 2178 28133 24 629 218 2964 9814 5224 9 591 2 965 539 Dez.
2592 985 1607 3125 23) 28 901 | 23) 25 672 260 3812 10 830 5 054 9788 2711 5181830 Jan. p)

8 — rd. 3,0 Mrd DM. — 9 — rd. 700 Mio DM. — 10 — rd. 600 Mio DM.
11 — rd. 1,3 Mrd DM. — 12 — rd. 1,0 Mrd DM. — 13 — rd. 1,5 Mrd DM.

20 — rd. 2,9 Mrd DM. — 21 — rd. 2,2 Mrd DM. — 22 — rd. 2,3 Mrd DM. —
23 — rd. 500 Mio DM. — 24 — rd. 900 Mio DM. — 25 — rd. 7,0 Mrd DM. —

14 — rd. 800 Mio DM. — 15 — rd. 3,9 Mrd DM. — 16 — rd. 3,2 Mrd DM.
17 — rd. 1,4 Mrd DM. — 18 — rd. 1,6 Mrd DM. — 19 — rd. 4,2 Mrd DM.

26 — rd. 6,5 Mrd DM. — 27 — rd. 4,8 Mrd DM. — p Vorléufig. — r Berichtigt.

19. Anleihen und Schuldverschreibungen éffentlicher Haushalite in der Bundesrepublik
Deutschland und ihrer Sondervermoégen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten *)

Mio DM
Anleihen und Schuldverschreibungen
der dffentlichen Haushalte in der
Bundesrepublik Deutschland und ihrer
Sondervermégen Offentliche Haushalte
darunter Bund (einschi. Gemeinden
Stand am mit Laufzeit Lasten- und Bundesbahn
Jahres- bzw. bis 4 Jahre ausglsichs- Gemeinde- und
Monatsende insgesamt einschl. zusammen fonds) Lander verbénde Bundsspost
1986 85 449 10 028 73 316 59 340 13923 53 12133
1987 100 845 8 506 84 103 70 216 13 833 54 16 742
1988 119 900 6115 100 638 85 908 14 663 67 19 262
1989 1) 121 689 5 549 2) 102 772 2)87 714 14 949 109 18 917
1989 Jan. 3) 121 551 5 806 4) 102 628 4) 88 059 14 500 69 18 923
Febr. 123 639 5889 104 857 90 143 14 434 80 18 982
Mérz 125 621 5775 106 705 92 168 14 464 73 18 916
April 124 773 5924 105 482 90 527 14 894 61 19 291
Mai 125 996 6109 106 939 91 831 15 041 67 19 057
Juni 124 378 6023 105 787 90 614 15113 60 18 591
Juli 123712 5873 105 591 90 515 15016 60 18121
Aug. 122 683 6 850 104 487 89 566 14 871 50 18 196
Sept. 124 052 5731 105 751 90 758 14 936 57 18 301
Okt. 120 055 5076 101 671 86 693 14 871 107 18 384
Nov. 121 320 5166 102 894 87 847 14 938 109 18 426
Dez. 121 689 5 549 102 772 87 714 14 949 109 18 917
1990 Jan. p) 5) 121 649 5194 1) 103 147 2) 88 803 14 241 103 18 502
Anmerkung * s. Tab. lll, 2. — 1 — rd. 1,3 Mrd DM. — 2 — rd. 1,1 Mrd DM. — p Vorlaufig.

3 — rd. 700 Mio DM. — 4 — rd. 600 Mio DM. — 5 — rd. 1,6 Mrd DM. —
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lll. Kreditinstitute

20. Kredite an Unternehmen und Privatpersonen in der Bundesrepublik Deutschland
. * . . .
nach Kredithehmern*) (ohne Schatzwechselkredite und Wertpapierbestéidnde)
a) Gesamtiibersicht
Mio DM
Kredite an Unternehmen und Privatpersonen in der Bundesrepublik Deutschland
die Kredite insgesamt (Spalte 1) gliedern sich in:
Kredite ohne Kredite fiir den Wohnungsbau Kredite fir den Wohnungsbau
Privat- Privat-
personen personen
(wirt- (wirt-
schaftlich Organi- schaftlich Organi- Hypothekar- |sonstige
Unter- unselb- sationen Unter- unselb- sationen kredite Kredite
Stand am nehmen stdndige ohne nehmen standige ohne auf Wohn-  {fir den
Jahres- bzw. und und Erwerbs- und und son- Erwerbs- grund- Woh-
Monatsende insgesamt Selbstdndige | sonstige) zweck zusammen |Selbstidndige|stigs) zweck zusammen |sticke nungsbau
Kredite insgesamt
1982 1270 293 814 651 437 537 18 105 754 488 600 423 144 059 10 006 515 805 354 040 161 765
1983 5)1360336| 6) B63510 478 206 18 620 7) 795 634 8) 629 604 9) 155 904 10126 10) 564 702 11) 379 697 185 005
1984 14) 1 446 757 [15) 914 443 6) 512974 19340| 16)838898| 17) 663 687 | 13) 164 787 10 424 607 859 6) 404 569 | 18) 203 290
1985 4) 16) 1521 983(17) 955903 13) 545905 20175 22)878 174| 23) 693767 | 24) 173 559 10848 25) 643809 26) 431 106] 27) 212703
1985 4) 1547 543 968 394 558 871 20278 894 546 704 085 179 520 10 941 652 997 433 065 219932
1986 30) 1 614 225(19) 1 001 363 | 31) 591 794 21068 13) 930 453 730 454 188 835 11164 32) 683 772| 17) 456 915| 21) 226 857
1987 1665 292 1021 521 622 078 21693 958 759 747 076 200 448 11235 706 533 476 794 229 739
1988 Dez. 1753 660 1072 801 658 790 22 069 1 020 550 795 035 213743 11772 733 110 495 079 238 031
1989 Mérz 1 767 986 1 080 865 665 108 22013 1031 407 802 639 217 0 11727 736 579 498 186 238 393
Juni 1802 999 1103 748 677 329 21922 1057 908 822 861 223 395 11 652 745 01 502 457 242 634
Sept. 1831 663 1118813 690 649 22201 | 5)1077889| 33) 836934 229 120 11835| 36) 753774 27) 506 572 247 202
Dez. 1 879 857 1150 497 706 717 22 643 1108 294 863 152 232935 12207 771563 | 38)516 704 | 39) 254 859
Kurzfristige Kredite
1982 303 303 252 466 48 759 2078 284 537 240 927 41 599 2011 18 766 - 18 766
1983 12) 317 640 12) 262 063 53 634 1943 5) 295 302| 12) 248 962 44 492 1848 22 338 — 22 338
1984 19) 340 058 20) 280 479 57 554 2025| 19)314985] 21) 265622 47 412 1951 25073 — 25073
1985 4) 19) 344 635| 21) 282 804 59 808 2023 | 28)320490| 21)268 094 50 425 1971 24 145 — 24 145
1985 4) 350 009 286 422 61 540 2047 325 569 271 599 51975 1995 24 440 - 24 440
1986 8) 341 930| 33)279173 60 879 1878 320 332! 18) 266 544 51 958 1830 34) 21598 —| 34) 21508
1987 325 681 265 305 58 610 1766 307 348 254 574 51 064 1710 18 333 — 18 333
1988 Dez. 341 342 281 609 57 624 2109 325 152 272 333 50 766 2053 16 190 — 16 190
1989 Mérz 342 916 282 493 58 436 1987 327 666 273923 51815 1928 15 250 - 15 250
Juni 358 026 295 691 60 362 1973 342 451 286 706 53 816 1929 15 575 — 15 575
Sept. 365 115 301 337 61 808 1970 349 589 292 552 55 107 1930 15 526 — 15 526
Dez. 373 637 309 706 61747 2184 357 508 300 530 54 822 2156 16129 — 16129
Mittelfristige Kredite
1982 137 569 71125 65 551 893 95 179 57 575 36 795 809 42 390 — 42 390
1983 145 619 75 461 69 232 926 99 056 60 768 37 474 814 46 563 — 46 563
1984 144 269 75 844 67 507 918( 12) 99501 61 498 37 203 800 44 768 — 44 768
1985 4) 139 557 75 593 63 066 898 5) 100 494 63171 | 13) 36537 786( 18) 39063 —| 18) 39063
1985 4) 143 393 76 793 65 689 911 102719 64 051 37 870 798 40 674 — 40 674
1986 137 250 73 055 63 324 871 101 949 62 479 38 704 766 35 301 — 35 301
1987 132 656 71 251 60 527 878 103 156 62 282 40 093 781 29 500 — 29 500
1988 Dez. 131 243 71 690 58 713 840 105 813 63 753 41 314 746 25 430 — 25 430
1989 Mérz 130 183 71878 57 526 779 105 915 64 152 41 080 683 24 268 — 24 268
Juni 131 910 72795 58 360 755 108 165 65 087 42 423 655 23745 - 23745
Sept. 133 502 74 062 58 669 771 110 035 66 272 43 086 677 23 467 — 23 467
Dez. 138 452 78 456 59 242 754 114 144 70 206 43 279 659 24 308 — 24 308
Langfristige Kredite
1982 829 421 491 060 323 227 15134 374772 301 921 65 665 7 186 454 648 354 040 100 609
1983 897 077 525 986 355 340 15751 | 13) 401 276 319 874 73938 7 464 495801 11)379697| 12) 116 104
1984 6) 962430 558 120 9) 387 13 16 397 424 412 336 567 80172 7673 9)538018| 6) 404 569 133 449
1985 4) 9) 1 037 791 597 506 423 031 17 254 | 24) 457 190 6) 362 502 7) 86597 8091 29)580 601| 26) 431106 149 495
1985 4) 1054 141 605 179 431 642 17 320 466 258 368 435 89 675 8148 587 883 433 065 154 818
1986 35) 1 135 045 649 135( 17) 467 591 18 319 508 172 401 431 98 173 8568 | 28)626873| 17) 456 915 169 958
1987 1206 955 684 965 502 941 19 049 548 255 430 220 109 291 8744 658 700 476 794 181 906
1988 Dez. 1281075 719 502 542 453 19120 589 585 458 949 121 663 8973 691 490 495 079 196 411
1989 Marz 1294 887 726 494 549 146 19 247 597 826 464 564 124 146 9116 697 061 498 186 198 875
Juni 1313 063 735 262 558 607 19 194 607 292 471 068 127 156 9 068 705 771 502 457 203 314
Sept. 1333 046 743 414 570 172 19460 | 33)618 265| 21) 478 110 130 927 9228| 27)714781| 27) 506 572 208 209
Dez. 1367 768 762 335 585 728 19 705 636 642 492 416 134 834 9392 731126 38) 516 704 | 39) 214 422

* Ohne Kredite der Auslandsfilialen sowie der Bausparkassen; fiir Kreditgenossen-
schaften ab 2. Jahresend-Termin 1985 Vollerhebung, bis 1. Jahresend-Termin 1985
Teilerhebung, vgl. Tab. lil, 2, Anm. *. Einschl. Kredite an Bausparkassen. — Stati-
stisch bedingte Verénderungen von 500 Mio DM und mehr werden in den Anmer-
kungen § ff. gesondert vermerkt (Zunahmen +, Abnahmen —). — 1 Ohne Kredit-
institute (mit Ausnahme der Bausparkassen); einschl. Finanzierungsleasing-Gesell-
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schaften. — 2 Nach der Grundsystematik des Statistischen Bundesamtes ,,Dienst-
leistungen, soweit von Unternehmen und freien Berufen erbracht. — 3 Einschl. Her-
stellung von Musikinstrumenten, Sportgerdten, Schmuck; Foto- und Filmiabors. —
4 Die Differenz zwischen den beiden Jahresend-Terminen 1985 ist durch die
Anderung der Berichtspflicht fir Kreditgenossenschaften bedingt; s.a. Tab. lll, 2,
Anm, *, — § — rd. 800 Mio DM. — 6 — rd. 900 Mio DM. — 7 — rd. 1,7 Mrd DM. —



ll. Kreditinstitute

b) Kredite an Unternehmen in der Bundesrepublik Deutschland nach Wirtschaftsbereichen
Mio DM
Kredite an Unternehmen und wirtschaftlich selbstdndige Privatpersonen in der Bundesrepublik Deutschland
Finanzierungs-
institutionen 1) und sonstige Unter-
Verkehr und Nach- Versicherungsunter- nehmen und freie
richteniibermittiung |[nehmen Berufe 2)
Energie- darunter:
und Land- darunter Finanzie- darunter
Wasser- und Bundes- rungs- Woh-
Verarbei- |ver- Forstwirt- bahn und leasing- nungs-
Stand am ins- tendes sorgung, |Bau- schaft, Zu- Bundes- |zu- Bauspar- |[Gesell- zu- unter-
Monatsende gesamt Gewerbe |Bergbau [gewerbe |Handel Fischerei |sammen |post sammen [kassen schaften [sammen [nehmen
Kredite i mt
1988 Dez. 1072 801 220 957 40 103 51719 189 371 45 888 67 455 37125 40 567 12 451 18 907 416 741 117 533
1989 Mérz 1 080 B6S 225 144 39 787 53 283 191 463 45732 67 718 36 667 39 850 11 960 18 728 417 888 117 511
Juni 1103 748 231 642 38 626 54 801 195 559 46 137 68 704 36 914 41 501 11548 19 544 426 778 117 730
Sept. 1118813 237125 38 369 55 461 201 059 45 873 69 509 36 647 41 448 11 486 20 374 | 8)429 969 [37)112 720
Dez. 1150 497 | 8) 243 463 | 19) 37 141 55 441 202 659 45071|20) 72174 38 834 41113 11181 20 860 |40) 453 435 |41) 118 279
darunter; Kurzfristige Kredite
1988 Dez. 281 609 88 615 3452 16 786 87 861 7679 5558 112 7 530 1859 2 961 64 128 7 976
1989 Mérz 282 493 90 372 3318 18 056 88 533 7 594 6 805 120 7 643 2434 2538 61171 7 476
Juni 295 691 94 599 2938 18 991 90 611 8186 6 090 108 9 208 2370 2880 65 068 7782
Sept. 301 337 97 159 2488 18 890 93 904 7 655 6 405 139 9115 2877 2846 65 721 7 553
Dez. 309 706 99 851 2810 17 916 92 986 7216 7 321 513 8 266 2332 2945 73 341 7 822
Langfristige Kredite
1988 Dez. 719 502 120 261 35 264 30 502 90 941 35612 56 549 35 465 21887 5278 11123 328 486 106 976
1989 Mérz 726 494 122 563 35087 30 792 92 469 35 582 55 681 34 242 21769 5027 11 328 332 551 107 653
Juni 735 262 124 083 34376 31265 94 470 35 274 56 608 34 840 21 758 4 904 11 548 337 428 107 585
Sept. 743 414| 126 614 34535 31982 96 091 35 548 87 117 34 752 22012 4915 11 846 | 6) 339 515 |37} 102 748
Dez. 762 335 | 8) 129 079 | 19) 33 043 32 752 98 226 35 216 20) 58 431 36 227 22 360 5 304 11 945 |41) 353 228 [41) 107 967
¢) Kredite an das Verarbeitende Gewerbe nach Branchen
Mio DM
Kredite an das Verarbeitende Gewerbe
Stahl-,
Chemische Maschinen-, |Elektro-
Industrie, Fahrzeugbau; | technik, Fein-
Herstellung Gewinnung Herstellung [mechanik,
und Ver- und Verar- von Biiro- Optik;
arbeitung von beitung von maschinen, Herstellung
Spalt- und Herstellung Steinen und |Metall- Datenver- von Eisen-, Leder-, Erndhrungs-
Brutstoffen, |von Kunst- Erden; erzeugung arbeitungs- | Blech- und Hoiz-, Papier- | Textil- und gewerbe,
Stand am Mineralél- stoff- und Feinkeramik, {und gerdten und [Metallwaren |und Druck- Bekleidungs- | Tabakver-
Monatsende insgesamt verarbeitung |[Gummiwaren |Glasgewerbe |-bearbeitung |-einrichtungen|3) gewerbe gewerbe arbeitung
Kredite insg t
1988 Dez. 220 957 12819 9 988 8549 20 636 50 859 39 450 29 056 17 654 31946
1989 Mérz 225 144 13796 10 446 9017 21 226 50 558 39 804 30 144 18 196 31957
Juni 231 642 14 266 10 791 9140 21202 52 439 41818 31063 18 991 31932
Sept. 237125 14 304 11194 9 205 21 117 54 0B7 42 941 32135 19 598 32 544
Dez. 8) 243 463 15324 11182 9338 21 867 55 562 44 756 32 416 19179 33839
darunter: Kurzfristige Kredite
1988 Dez. 88 615 6033 3954 2811 7037 23 253 17 077 9093 8 521 10 836
1989 Mérz 90 372 6837 4211 3182 7 505 22 362 16 971 9 535 8936 10 833
Juni 94 599 7 200 4 490 3230 7 435 23 522 18 521 9 982 9723 10 496
Sept. 97 159 7 076 4752 3097 7 408 24 243 18 994 10 488 10 008 11 093
Dez. 99 851 7762 4 561 3186 7845 24 608 20 107 10 305 9 508 11 969
Langfristige Kredite
1988 Dez. 120 261 6221 5 469 5200 12 687 24 341 19 889 18 514 8394 19 546
1989 Mérz 122 563 6377 5668 5294 12 822 24 806 20277 19 158 8479 19 682
Juni 124 083 6 468 5743 5338 12 848 25 062 20 609 19 536 8 506 19973
Sept. 126 614 6628 5904 5518 12 808 25 611 21239 20 118 8 752 20 036
Dez. 8) 128 079 6757 6042 5 555 13063 26 298 21701 20 540 8 781 20 342
8 — rd. 1,1 Mrd DM. — 9 — rd. 600 Mio DM. — 10 + rd. 800 Mio DM. — 26 + rd. 1,8 Mrd DM. — 27 + rd. 1,0 Mrd DM. — 28 — rd. 1,6 Mrd DM. —
11 + rd. 1,1 Mrd DM. — 12 — rd. 700 Mio DM. — 13 — rd. 500 Mio DM. — 29 + rd. 2,4 Mrd DM. — 30 — rd. 3,5 Mrd DM. — 31 — rd. 2,0 Mrd DM. —
14 — rd. 2,7 Mrd DM. — 15 — rd. 1,9 Mrd DM. — 16 — rd. 2,3 Mrd DM. — 32 — rd. 3,0 Mrd DM. — 33 — rd. 1,0 Mrd DM. — 34 — rd. 1,5 Mrd DM. —
17 — rd. 1,8 Mrd DM. — 18 + rd. 500 Mio DM. — 19 — rd. 1,4 Mrd DM. — 35 — rd. 2,1 Mrd DM. — 36 + rd. 900 Mio DM. — 37 — rd. 6,0 Mrd DM. —
20 — rd. 1,3 Mrd DM. — 21 — rd. 1,2 Mrd DM. — 22 — rd. 5,0 Mrd DM. — 38 + rd. 3,0 Mrd DM. — 39 — rd. 2,9 Mrd DM. — 40 + rd. 3,5 Mrd DM. —
23 — rd. 2,4 Mrd DM. — 24 — rd. 2,6 Mrd DM. — 25 + rd. 2,7 Mrd DM. — 41 + rd. 4,0 Mrd DM
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21. Spareinlagen *) ,
a) Spareinlagenbestand nach Sparergruppen

Mio DM
Spareinlagen
inldndische Privatpersonen
darunter: Nachrichtlich:
Bestand an
nach Spar- inlandische Sparprdmien
Stand am Prdmien- und Organisationen inldndische nach dem
Jahres- bzw. Vermodgens- Sonderspar- ohne Erwerbs- |inldndische offentliche Spar-Pramien-
Monatsende insgesamt zusammen bildungsgesetz [formen 1) zweck Unternehmen |Haushalte Auslander gesetz 3)
1986 678 583 644 554 30 489 140 670 13224 6733 5 806 8 266
1987 716 263 679 530 26 476 169 685 14 621 7174 5769 9169
1988 737 474 699 602 29 193 177 039 15 024 7 432 5923 9493
1989 715 236 679 171 21992 4) 191 530 14 400 6189 5 856 9620
1989 Jan. 731 126 693 900 23 148 174 252 14 859 7 265 5691 9 411
Febr. 727 890 691 031 23 568 175138 14 753 7073 5 636 9 397
Marz 721 722 685 306 24 006 174 414 14718 6814 5 557 9327
April 716 934 680 712 24 486 174 336 14 668 6 691 5575 9288
Mai 713 304 677 276 25018 174 683 14 569 6 571 5637 9 251
Juni 709 965 674 186 25720 175 522 14 473 6 487 5 561 9 258
Juli 703 812 668 272 20 433 4) 177 749 14 375 6412 5508 9245
Aug. 702 038 666 556 20 911 179 900 14 309 6 400 5527 9 246
Sept. 700 437 665 103 21 428 181 033 14 308 6 292 5478 9 256
Okt. 697 634 662 549 21 940 181 870 14186 6212 5427 9 260
Nov. 694 523 658 467 22 474 183 426 13995 6112 5663 9 286
Dez. 715 236 679171 21992 191 530 14 400 6 189 5 856 9 620
1990 Jan. p) 703 846 668 572 17 341 193 614 14 083 6 009 5 635 9 547
b) Umsétze im Sparverkehr
Mio DM
Gutschriften Belastungen
darunter darunter
auf Sparkonten auf Sparkonten
Spareinlagen- nach Spar- nach Spar- Saldo der Spareiniagen-
bestand am Prémien- und Pramien- und Gutschriften bestand am
Anfang des Vermdgens- Vermaégens- und Zins- Ende des
Zeit Zeitraums 2) insgesamt bildungsgesetz insgesamt bildungsgessetz Belastungen gutschriften Zeitraums 2)
1986 631 099 404 242 8925 378 141 12 495 + 26 101 21 387 678 583
1987 678 581 406 930 8732 389 801 13700 + 17129 20 607 716 263
1988 716 240 409 327 8998 408 847 7 147 + 480 20 761 737 474
1989 737 459 425 668 9 050 471 549 17 082 — 45 881 23 666 7156 236
1989 Jan. 737 459 49 227 792 55 799 6 855 — 6572 239 731126
Febr, 731123 32 952 707 36 326 286 — 3374 141 727 890
Mérz 727 888 35 506 727 41 818 269 — 6312 146 721 722
April 721722 32895 656 37 810 182 — 4915 127 716 934
Mai 716 934 29 452 666 33193 132 — 3741 111 713 304
Juni 713 303 31585 845 35 162 258 — 3577 239 709 965
Juli 709 965 38 407 820 44 885 6218 ~ 6488 335 703 812
Aug. 703 812 33 666 686 35 634 209 — 1968 194 702 038
Sept. 702 038 30 210 641 32 024 127 — 1814 213 700 437
Okt. 700 437 35 086 647 38 186 137 — 3100 297 697 634
Nov. 697 632 34375 677 37 831 150 — 3456 347 694 523
Dez. 694 523 42 307 1186 42 871 2 259 — 564 21277 715 236
1990 Jan. p) 715237 58 356 845 70 058 5519 — 11702 311 703 846

Anmerkung * s. Tab. Ill, 7. — 1 Spareinlagen, fir die auf Grund besonderer Vertrige
ein steigender Zins oder — nicht nur voriibergehend — ein Bonus oder generell ein
héherer Zins als der Regelsatz gezahlt wird. — 2 Abweichungen des Anfangs-

bestandes gegeniber dem Endbestand des Vortermins sowie der Bestandsverénde-
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rungen von den Umsétzen sind im

wesentlichen durch Verdnderungen infolge von
Fusionen u.4. bedingt. — 3 Die Angaben werden seit Juni 1986 nicht mehr erfragt. —
4 + rd. 1,4 Mrd DM. — p Vorldufig.
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*
22. Bausparkassen *)
a) Zwischenbilanzen
Mio DM
Kredite an Kreditinstitute Kredite an Nichtbanken Einlagen und Einlagen und Nach-
aufgenommene aufgenommense richtlich:
Baudarlehen Wert Kredite von Kredite von Kapi
- e e : pitat |Im Jahr
Gut- papiere Kreditinstituten §) | Nichtbanken Inhaber- {{einschl. [bzw. Mo-
haben Bank- Vor- und (einschl. schuld- |offener [nat neu
Stand am und Dar- schuld- Zwi- Schatz- ver- Riick- abge-
Jahres- lehen ver- schen- wechsel Sicht- Sicht- schrei- |{lagen schlos-
bzw. (ohne schrei- |Bau- finanzie- |sonstige fund U- |Bau- und Bau- und bungen jgem. sene
Monats- Zahl der |Bilanz- |Baudar- |Baudar- |bungen [spardar- [rungs- |Baudar- |Schitze)|sparein- |Termin- |sparein- |Termin- [im §10 Vertrége
ende Institute |summe |lehen) 1){lehen 2} [3) lehen kredite |lehen 4) |5) lagen gelder |lagen gelder 7)|Umlauf |KWG) 8)
Alie Bausparkassen
1987 29| 156 107 7319 826 4885( 103710 34144 1544 773 1381 13742] 114710 5539 4324 7990| 85691
1988 29| 156550 | 12096 820 6892| 97828 31513 2301 2148 1235 14522 115590 5902 2740 8216| 100858
1989 30| 161034 13105 832| 10749| 94184 32152 3 505 3493 1113 [13)17 135 118 666 {14) 5817 1543 8446 91158
1989 Okt. 30( 157 134| 11052 822] 10539 94600| 31353 3290 3073 1071 16217 113 431 5475 1656 8429 7447
Nov. 30| 158 014] 11633 827 10835| 94061 31491 3444 3299 1053 17243( 113410 5532 1656 8 436 8138
Dez. 30| 161 034| 13105 832| 10749| 94184| 32152 3 505 3493 1113 17 135| 118666 5817 1543 8446] 15928
1990 Jan. p) 30| 161324 11324 853 12016| 94371 32289 3 469 3943 1098| 17028( 118 181 5537 1137 8 461 7216
Private Bausparkassen
1989 Okt. 18| 107 243 6 667 726 7381| 68150 17804 2 568 2032 524 9154 78403 5247 1656 5871 5108
Nov. 181 108 228 7271 732 7566 67753 17992 2724 2258 515| 10335| 78322 5300 1 656 5878 5441
Dez. 18| 110277 7872 738 7495| 67873| 18572 2795 2478 550 9889| 81988 5584 1543 5888 10279
1980 Jan. p) 18| 110 758 6803 746 8499| 68051| 18577 2756 2870 534| 10498| 81377 5304 1137 5903 5034
Offentliche Bausparkassen
1989 Okt. 12| 49891 4385 96 3158| 26450 13549 722 1041 547 7063| 35028 228 — 2558 2339
Nov. 12| 49786 4362 95 3269 26308 13499 720 1041 538 6908 35088 232 — 2558 2697
Dez. 12| 50757 5233 94 3254] 26311 13580 710 1015 563 7246| 36678 233 — 2558 5 649
1980 Jan. p) 12| 50566 4521 107 3517| 26320 13712 713 1073 564 6530 36804 233 — 2558 2182
b) Entwicklung des Bauspargeschéfts
Mio DM
Umsétze im Sparverkehr 9) |Kapitaizusage Kapitalauszahi Noch bestehende
msétze im Sparverkehr 9) |Kapitalzusagen apitalauszahlungen Auszahlungsver- |Zins- und
Zuteilungen pflichtungen am  |Tilgungs-
neu ge- |Ende des Zeit- eingdnge auf
Ruck- Bauspareinlagen |Bauspardarlehen |wahrte [raumes Baudarlehen 10)
zah- Vor- und
lungen darunter darunter | Zwi- Nach- .
von Bau- zur Ab- zur Ab- |schenfi- richtlich:
sparein- 16sung I6sung |[nanzie- Einge-
lagen von Vor- von Vor- [rungs- gangene
einge- [Zinsgut- (aus darunter und Zwi- und Zwi- |kredite Woh-
zahlte |[schriften nicht zu- Netto- schen- schen- |und son- darunter nungs-
Bau- auf Bau- |geteilten Zutei- finanzie- finanzie- |stige aus darunter |bau-
sparbe- |sparein- [Ver- ins- lungen |[ins- zu- rungs- |zu- rungs- |Baudar- [ins- Zutei- ins- Til- prémien
Zoit trage 10)|lagen trigen |gesamt |11) gesamt |[sammen |krediten |sammen [krediten [lehen gesamt |lungen |[gesam! [gungen [12)
Alle Bausparkassen
1987 23 762 3238 6815| 58417| 44576| 57312 23722 7355 19386 6628 14204 9671 7756 27207 21881 888
1988 25219 3230 3905| 55746| 43136| 55387 23712 7032| 19053 6149 128632 9 528 8018| 30125| 24870 896
1989 25737 3340 2952 55458| 41786| 53588| 23062 5526 18002 4703 12524 10564 8225| 26540| 21689 863
1989 Okt. 1947 51 224 4 664 3 281 4413 1880 432 1409 357 1124 9983 7 990 2 068 64
Nov. 1982 52 218 4519 3177 4410 1849 453 1515 403 1046 10000 7749 2090 5201 66
Dez. 4 395 3004 223 5492 3875 4935 1786 526 1659 466 1490| 10564 8225 2 350 86
1990 Jan. p) 2012 6 225 4591 3295 4 862 2245 457 1510 339 1107| 10253 7 748 1734 . 17
Private Bausparkassen
1989 Okt. 1357 38 171 3336 2363 3108 1331 295 944 241 833 4979 3639 1472 44
Nov. 1325 37 162 3127 2227 3062 1288 284 1042 251 732 5044 3549 1458 3632 44
Dez. 2912 211 159 3 766 2737 3150 1088 325 1046 293 1016 5672 4172 1 660 58
1990 Jan. p) 1360 5 164 3 660 2708 3824 1814 390 1200 299 810 5477 3839 1173 . 10
Offentliche Bausparkassen
1989 Okt. 590 13 53 1328 918 1305 549 137 465 116 291 5004 4 351 596 20
Nov. 657 15 56 1392 950 1348 561 169 473 152 314 4 956 4 200 632 1569 22
Dez. 1483 893 64 1726 1138 1785 698 201 613 173 474 4 892 4053 690 28
1990 Jan. p) 652 1 61 931 587 1038 431 67 310 40 297 4776 3907 561 . 7

* Ohne Aktiva und Passiva bzw. Geschéfte der Auslandsfilialen. — 1 Einschl. Post-
giroguthaben, Forderungen an Bausparkassen und Forderungen aus Namensschuld-
verschreibungen, ohne Bundesbankguthaben. — 2 Bauspardariehen sowie Vor- und
Zwischenfinanzierungskredite. — 3 Einschl. geringer Betrdge an sonstigen Wert-
papieren von Kreditinstituten. — 4 Einschl. geringer Betrdge von Darlehen fr andere
als Bauzwecke. — 5 Einschi. Ausgieichsforderungen. — 6 Einschl. Verbindtichkeiten
gegeniber Bausparkassen. — 7 Einschl. geringer Betrige von Spareiniagen. —
8 Bausparsumme; nur Neuabschlisse, bei denen die AbschluBgebahr voll eingezahit

ist. Vertragserhdhungen gelten als Neuabschliisse. — 9 Auszahlungen von Bauspar-
sinlagen aus zugeteilten Vertradgen s. unter Kapitalauszahlungen. — 10 Einschl.
gutgeschriebsner Wohnungsbauprémien. — 11 Nur die von den Berechtigten ange-
nommenen Zutsilungen; einschl. Zuteilungen zur Ablésung von Vor- und Zwischen-
finanzierungskrediten. — 12 Soweit den Konten der Bausparer oder Darlehensnehmer
bereits gutgeschrieben, auch in ,,Eingezahite Bausparbetrige” und ,,Zins- und Til-
gungseingdnge auf Baudarlehen” enthalten. — 13 Statistisch bedingte Zunahme
550 Mio DM. — 14 Statistisch bedingte Abnahme 550 Mio DM. — p Vorlaufig.
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23. Bilanzsumme, Kredite und Einlagen 24. Girale Verfiigungen von
. . *
der Kreditgenossenschaften Nichtbanken *)
Mio DM Mio DM
Buchkre- Einlagen und aufgenommene Girale Girale
dite und Kredite von Nichtbanken 2) Zeit Verfigungen Zeit Verfigungen
SD:VU%"S" 1987 Jan. 1442 885 | 1989 Jan. 1874 358
. . Febr. 1327 837 Febr. 1687 431
Wechsel- Sichtein- . A
kredite an jagen und Mérz 1408 327 Mar.z 1858 479
Stand am Zahl der Bilanz- Nicht- Termin- Spar- April 1419 547 April 1787 026
Monatsende Institute 1) |summe banken 2) |insgesamt [gelder 3) |einlagen 4) Mai 1324 048 Mai 1822 635
1982 Ma 3917 310 427 207 267 253142 101 601 151 541 Juni 1472 282 Juni 2059645
arz . )
Juni 3872] 316121 211724| 256659| 104321| 152338 un et a | oen yee
Sept. 3835| 323357 214384| 260353| 107 731 152 622 s-ug' 1 509 616 S“Qt' 1 996 108
Dez. 3823| 337759 219027| 275396| 110135| 165 261 ept. opt.
1983 Mérz 3817| 335537| 218890 275556 106346| 169 210 gkt- 1airaee gk" 2 fgg
Juni 3784 344 178 224 043 278 566 106 629 171 937 DDV' 1755013 Dov' 2 218 546
Sept. 3771] 349645 229293 280364 107766| 172598 ez. 6z.
Dez. 3761 364 796 237 349 294 199 111 104 183 095 1988 Jan. 1 443 4191990 Jan. p) 2 158 755
1984 Marz 3757 362 860 239 181 295 080 110 555 184 525 Febr. 1 470978
Juni 3735 367 720 245 430 297 265 111783 185 482 Marz 1 635 832
Sept. 3724 374 691 250 422 299 710 112 945 186 765 April 1 406 604
Dez. 3711 390 100 254 501 315 242 116 846 198 396 Mai 1471 460
1985 Mérz 3708 387 939 256 558 315 701 115 368 200 333 Juni 1 690 059
Juni 3 691 392 908 259 372 318 634 117 733 200 901 Juli 1 646 338
Sept. 3680 397 921 260 065 321 261 118 380 202 881 Aug. 1 630 945
, Sept. 1650 883
Quelle: Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V., Bonn. Die Okt 1647 216
Zahlen umfassen das Geschaft aller Kreditgenossenschaiten (einschl. der in Anm.1 :
genannten Institute), wahrend in den bankstatistischen Erhebungen der Deutschen Bundes- Nov. 1779 902
bank bis November 1985 nur die jeweils berichtspiflichtigen institute (ab Ende 1973 ca. Dez. 2029 756

2 400, davor ca. 2 000) erfait wurden (s.a. Tab. Ill, 2, Anm. *). Die Angaben fir Juni und
Dezember basieren auf einer Gesamterhebung, die Marz- und September-Ergebnisse sind
geschatzt aufgrund einer Teilerhebung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken e.V. Ab Dezember 1985 kénnen die Angaben fur alle Kreditgenossen-
schaften den Tabellen Ill, 13 und 14 entnommen werden. — 1 Einschi. der dem Bundes-
verband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. angeschlossenen nicht in
genossenschaftlicher Rechtsform betriebenen Kreditinstitute (ohne Genossenschaftliche
Zentralbanken). 2 Obhne durchiaufende Kredite. 3 Ohne Sparbriefe.
4 Einschi. Sparbriefe.

* Belastungen auf Konten von Nichtbanken aus Uberweisungen, Lastschriften
und Scheckverrechnungen. — p Vorldufig.

25. Zahl der monatlich berichtenden Kreditinstitute
sowie deren Gliederung nach GréBenklassen
Stand Ende Dezember 1989
Die im Rahmen der monatlichen bankstatistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstitute
Gesamt- verteilen sich nach ihrem Geschéftsvolumen auf folgende GroBenkiassen
zahl der
monatlich 10 25 50 100 250 500 1
berich- Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mrd DM 5
tenden unter bis unter |bis unter |bis unter |bis unter |bis unter |bis unter |bis unter |Mrd DM
Kredit- 10 25 50 100 250 500 5 und
Bankengruppe 1) institute 2) {Mio DM Mio DM Mic DM Mio DM Mio DM Mio DM Mrd DM Mrd DM mehr
Kreditbanken 324 20 13 12 30 50 44 45 83 27
GroBbanken 3) 6 - —_ — — — — — — 6
Regionalbanken und sonstige
Kreditbanken 4) 170 3 6 12 29 25 26 47 16
Zweigstellen auslédndischer Banken 60 — — 2 8 7 10 12 18 3
Privatbankiers §) 88 17 7 4 10 14 9 7 18 2
Girozentralen
(einschl. Deutsche Girozentrale) 11 — — — — — — — — 1"
Sparkassen 583 — — 1 6 47 114 141 241 33
Genossenschaftliche Zentralbanken
(einschi. Deutsche Genossenschaftsbank) 6 — — — — — — — 1 5
Kreditgenossenschaften 6) 3225 23 228 740 892 866 307 117 49 3
Realkreditinstitute 37 — — — — 3 2 1 3 28
Private Hypothekenbanken 28 — — — — 2 1 1 3 21
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 9 — — — — 1 1 - — 7
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 16 - — —_ 1 — 2 1 2 10
Postgiro- und Postsparkassenémter 15 .
Bausparkassen 30 — — — 1 — 1 7 13 8
Private Bausparkassen 18 — — — 1 — 1 4 8 4
Offentliche Bausparkassen 12 — — — — — — 3 5 4
insgesamt 7) ohne Bausparkassen 4217 (43) (241) (753) (929) (966) (469) (305) (379) (117)
mit Bausparkassen 4247 (43) (241} (753) (930) (966) (470) (312) (392) (125)

1 Die statistische Bankengruppe ,, Teilzahlungskreditinstitute*' ist im Dezember 1986
aufgelést worden; die friher darin zusammengefaBten Kreditinstitute sind ent-
sprechend ihrer Rechtsform den Bankengruppen ,,Regionalbanken und sonstige
Kreditbanken®, ,,Privatbankiers*' und ,,Kreditgenossenschaften' zugeordnet worden
(vgl. Tabelle l1l, 24 im Monatsbericht Februar 1987). — 2 Einschl. abwickelnder Kredit-
institute. — 3 Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren
Berliner Tochterinstitute. — 4 Einschl. Privatbankiers, die nicht die Rechtsform eines
Einzelkaufmanns oder einer Personenhandelsgeselischaft haben. — 5 Nur Kredit-
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institute in der Rechtsform des Einzelkaufmanns oder der Personenhandelsgesell-
schaft; s.a. Anm. 4, — 6 Einschl. sonstiger nicht in genossenschaftlicher Rechtsform
betriebener Kreditinstitute, die dem Bundesverband der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken 8.V. angeschlossen sind. Bis Dezember 1971 wurden die Zahlen
der Kreditgenossenschaften (Schulze-Delitzsch) und der Kreditgenossenschafien
(Raiffeisen) getrennt erfaBit und verdffentlicht. — 7 In den Zahlen () sind die Postgiro-
und Postsparkassenamter nicht enthalten.



Ill. Kreditinstitute

ann . R - *
26. Zahl der Kreditinstitute und ihrer Zweigstellen*)
a) Insgesamt
Stand Verdnderung
Stand am Nachrichtlich:
Jahresende bzw. Inlandische Inlandische
Verdnderung Inldndische Bankstellen Auslands- Auslands- Inlédndische Bankstellen
im Jahr Kreditinstitute Zweigstellen insgesamt zweigstellen 1) [tdchter 2) Kreditinstitute Zweigstellen insgesamt
1957 13 359 12 974 26 333 . . .
1962 12 960 19 267 32 227 — 192 + 1115 + 923
1967 10 859 26 285 37 144 . . — 497 + 1686 + 1189
1972 7190 35 387 42 577 26 . — 647 + 1475 + 828
1974 6673 37 078 43 751 39 . — 219 + 685 + 466
1975 6 487 r) 37 407 r) 43 894 44 . — 186 + 329 + 143
1976 6 276 37 254 43 530 52 . — 21 + 151 — 60
1977 5997 37 764 43 761 58 . — 279 + 510 + 23
1978 5772 38 181 43 953 70 . — 225 + 417 + 192
1979 5 591 38 753 44 344 77 . — 183 + 526 + 345
1980 5355 39 311 44 666 88 . — 236 + 558 + 322
1981 5052 r) 39 821 r) 44 873 103 . — 303 + 510 + 207
1982 4930 r) 39 909 r) 44 839 108 . — 122 + 186 + 64
1983 4848 r) 39 821 r) 44 669 114 . — 82 + 18 — 64
1984 4798 39 900 44 698 115 . — 50 + 94 + 44
1985 4739 39 990 44 729 118 . — 59 + 90 + 31
1986 4662 39979 44 641 121 109 - 77 — 1 — BB
1987 4543 39915 44 458 122 17 — 119 — 64 — 183
1988 r) 4428 39 853 r) 44 281 160 131 n— 115 — 62 n— 177
1989 4297 39 861 44 158 164 157 — 131 —_ 10 — 141
b) Nach Bankengruppen
Stand am Jahresende
1957 1988 1989
Inlén- Inlan- Inlén- iohtlich:
dische dische dische  [vachrichtiich:
Inlén- Bank- Inldn- Bank- Inién- Bank-
dische stelien dische stellen dische stellen Auslands-
Kredit- Zweig- ins- Kredit- Zweig- ins- Kredit- Zweig- ins- zweig- Auslands-
Bankengruppe institute |stellen gesamt |institute |stellen gesamt |institute [stellen gesamt |stelien 1) |téchter 2)
Kreditbanken 3) 364 1917 2281 312 6275 6 587 321 6 286 6 607 131 116
GroBbanken 8 787 795 6 3108 3114 6 3110 3116 97 73
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 3) 96 1020 1116 163 2 809 2972 169 2821 2990 32 40
Zweigsteilen ausléndischer Banken 15 6 21 57 33 90 60 34 94 — —
Privatbankiers 3) 4) 245 104 349 86 325 411 86 321 407 2 3
Girozentralen 5) 14 191 205 11 226 237 11 219 230 19 26
Sparkassen 871 8192 9 063 585 17 355 17 940 583 17 359 17 942 — —
Genossenschaftliche Zentralbanken 6) 19 89 108 6 32 38 4 32 36 8 12
Kreditgenossenschaften 3) 7) 11795 2 305 14100 3 358 15 824 19 182 3223 15789 18 012 - —
Realkreditinstitute 44 19 63 38 34 72 37 38 75 — -
Private Hypothekenbanken 25 8 33 27 28 55 28 32 60 — —
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 19 11 30 11 6 17 9 6 15 — —
Teilzahlungskreditinstitute 3) 194 225 419y 3) —| 3) —| 3 —[93 —~1 3 —(3 -— — —
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 16 34 50 16 84 100 16 84 100 3 3
Bausparkassen 8) 9) 20 19 39 21 50 71 3 —
Private Bausparkassen 17 19 36 18 50 68 3 —
Offentliche Bausparkassen 3 — 3 3 - 3 —_ —
In der Monatlichen Bilanzstatistik
nicht erfate Bankengruppen 42 2 4} r) 82 4] ry 86 81 4 85 — —
Kapitalaniagegesellschaiten 5 - 5| rp 43 3 rp 46 51 3 54 — —
Wertpapiersammelbanken 7 1 8 7 1 8 2 1 3 — —
Biirgschaftsbanken und sonstige Kreditinstitute 30 31 32 - 32 28 — 28 — —
Nachrichtlich:
Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz
auslindischer Kreditinstitute 59 432 491 68 433 501
ausldndischer Nichtbanken 30 53 83 34 55 89
Insgesamt 13 359 12974 26 333| r) 4428 39853 | r) 44 281 4297 39 861 44 158 164 157

* Ohne Postgiro- und Postsparkassenamter und bis 1971 ohne Bausparkassen,
ferner ohne abwickelnde Kreditinstitute, jedoch einschl. der nach 1945 ins Bundes-
gebiet verlagerten Kreditinstitute. Zweigstellen i. S. d. § 24 Abs. 1 Nr. 7 KWG mit Ein-
und Auszahlungsverkehr, d.h. ohne Annahmestellen, reine Wechselstuben, sog.
Geschéftsvermittiungsstellen, Zweigbiros und Vertretungen. Juristische Sitze,
juristische Zweitsitze sowie weitere Sitze von Kreditinstituten werden als Zweigstellen
erfaBt, sofern dort Bankgeschafte betrieben werden. Die erste Zweigstelle einer
ausléndischen Bank im Bundesgebiet wird gemaB § 53 Abs. 1 KWG als Kreditinstitut
erfaBt, alle weiteren als Zweigstellen. Statistisch bedingte Verénderungen sind bei den
Jahresendstanden eingerechnet, in den Angaben iiber Verédnderungen jedoch nicht
enthalten. — 1 Einschl. Nebenzweigstellen. — 2 Beteiligungen von mind. 50% an
Kreditinstituten, Factoring- und Leasingunternehmen. — 3 Durch Auflésung der
Gruppe ,, Teilzahlungskreditinstitute” Ende 1986 Umgruppierung von 72 Kreditinsti-

tuten mit 469 Zweigstellen zu ,,Regionalbanken* (42 Kreditinstitute/418 Zweigstei-
len), ,,Privatbankiers' (22/39) und ,,Kreditgenossenschaften” (8/12). — 4 Nur Kredit-
institute in der Rechtsform des Einzelkaufmanns oder der Personenhandelsgesell-
schaft. — 5 Einschl. Deutsche Girozentrale — Deutsche Kommunaibank. — 6 Einschl.
Deutsche Genossenschaftsbank. — 7 Einschi. sonstiger nicht in genossenschaft-
licher Rechtsform betriebener Kreditinstitute, die dem Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. angeschlossen sind. — 8 1957 — vor Geltung
des Bausparkassengesetzes — bestanden 17 private und 3 rechtlich selbstandige
6ffentliche Bausparkassen. — 9 Seit 1972 einschl. der rechtlich selbstdndigen
(privaten und 6ffentlichen) Bausparkassen und ihrer Zweigstellen. Die 9 (1973 —1985:
10) rechtlich unselbsténdigen dffentlichen Bausparkassen (Abteilungen oder Anstal-
ten anderer dffentlich-rechtlicher Kreditinstitute) mit ihren 4 Zweigstellen werden
nicht gesondert ausgewiesen. — r Berichtigt.
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IV. Mindestreserven

1. Reservesitze
% der reservepflichtigen Verbindlichkeiten
Reservepflichtige Verbindlichkeiten gegeniiber Gebietsansiissigen
Sichtverbindlichkeiten befristete Verbindlichkeiten Spareinlagen
Progressionsstufe 1) Progressionsstufe 1) Progressionsstufe 1)
1 2 3 1 2 3 1 2 3
iiber 10 Uber 10 Uber 10
bis 100 Gber 100 bis 100 tber 100 bis 100 Ober 100
Giiitig ab: bis 10 Mio DM |Mio DM Mio DM bis 10 Mio DM |Mio DM Mio DM bis 10 Mio DM |Mio DM Mio DM
1977 1. Mérz 2) 9,35 12,7 14,9 6,6 8.8 10,45 6,15 6.4 6,6
1. Juni 2) 8,9 12,05 14,15 6,3 8,4 9,95 5,85 6,05 6,3
1. Sept. 2) 8 10,85 12,75 5,65 7,56 8,95 5,3 5,45 5,65
1978 1. Mérz 8,65 11,7 13,75 6,1 8,15 9,65 5,7 59 6,1
1. Juni 8,05 10,9 12,8 57 7.55 9 53 5,5 57
1. Nov. 8,75 11,85 13,95 6,2 8,25 9.8 58 6 6,2
1979 1. Febr. 9,2 12,45 14,65 6,5 8,65 10,3 6,05 6,3 6.5
1980 1. Mai 8,45 11,45 13,45 6 8 9,45 5,6 58 6
1. Sept. 7,65 10,3 121 54 7.2 8,5 5 52 54
1981 1. Febr. 7.1 9,6 11,25 5 6,7 7,95 4,65 4,85 5
1982 1. Okt. 6,4 8,65 10,15 4,5 6 7,15] 4,2 4,35 4,5
1986 1. Mai 3) 6 9 11 4,5 3,75
1987 1. Febr. 6,6 9,9 12,1 4,95 4,15
Reservepflichtige Verbindtichkeiten gegeniiber Gebietsfremden
Zuwachs an Verbindiichkeiten
Sicht- befristete Sicht- befristete
verbind- Verbind- | Spar- verbind- Verbind- | Spar-
Gliltig ab: lichkeiten |lichkeiten |einlagen |lichkeiten [lichkeiten |einlagen Erlduterungen der Zuwachsreservebestimmungen
1977 1. Marz 14,9 10,45 6,6
1. Juni 14,15 9,95 6.3 keine besonderen Satze
1. Sept. 12,75 8,95 5,65
1978 1. Jan. 20 15 10 80 Zusétzlicher Reservesatz fir den Zuwachs gegeniiber dem
Durchschnittsstand in der Periode vom 16. September bis
15. Dezember 1977
1. Juni 12,8 9 57
1. Nov. 13,95 9.8 6,2
1979 1. Febr. 14,65 10,3 6,5
1980 1. Mai 13,45 9,45 6
1. Sept. 12,1 8,5 54
keine besonderen Satze
1981 1. Febr. 11,25 7,95 5
1982 1. Okt. 10,15 7,18 4,5
1986 1. Mai 11 4,5 3,75
1987 1. Febr. 12,1 4,95 4,15

1 Fir die ersten 10 Mio DM an reservepflichtigen Verbindlichkeiten ist der Satz der
Progressionsstufe 1 anzuwenden, fiir die ndchsten 90 Mio DM der Satz der Progres-
sionsstufe 2 und fir die iber 100 Mio DM hinausgehenden der Satz der Progressions-
stufe 3. — 2 Vom 1. Médrz 1977 bis 28. Februar 1978 galten fiir Verbindlichkeiten

46*

gegeniiber Gebistsansédssigen an Nebenplatzen folgende Abschlage: bei Sicht-
verbindlichkeiten 1 Prozentpunkt, bei Spareinlagsn 0,5 Prozentpunkte. — 3 Ab 1. Mai
1986 entfillt bei den befristeten Verbindlichkeiten und Spareinlagen die Diffe-
renzierung der Reservesétze nach Progressionsstufen.




IV. Mindestreserven

2. Reservehaltung*)
a) Insgesamt

Mio DM
Reservepflichtige Verbindlichkeiten 2) Reserve-Soll UberschuB-
vor Absetzung reserven 8)
Sicht- befristete der anrechenbaren
verbindlichkeiten Verbindlichkeiten [Spareinlagen Kassenbestande 4) Reserve- in % des
Soll Reserve-
nach Solls
darunter Abset- nach Summe
far Ver- zung Abset- [der
bindlich- |An- der an- zung Unter-
. . keiten rechen- [rechen- der an- |schrei-
gegeniber gegenuber von gegen- |bare baren rechen- [tungen
Gaebiets- Gebiets- Gebiets- uber Kassen- |Kassen- |Ist- baren des
Durchschnitt  |ins- anséassi- |Gebiets- [ansdssi- |[Gebiets- |ansdssi- |Gebiets- {ins- Gebists- |besténds [ bestdnde ; Reserve Kassen- |Reserve-
im Monat 1) gesamt [gen 3) fremden |gen3) fremden |gen fremden {gesamt |fremden [5) 6) 7) Betrag [besténde|Solls 9)
1964 Dez.10) 157 722 41532 493 25879 816 88 471 531 13 411 364 —_ 13 411 13 662 251 1,9 2
1965 ,, 10) 178 833 45 959 650 26 891 644 | 104 047 642 14 284 388 — 14 284 14 564 280 2,0 2
1966 ,, 10) 198 262 46 385 364 31120 284| 119554 555 15 506 221 - 15 506 15 706 200 1,3 2
1967 ,, 230 506 54 469 37 596 138 441 12 248 . - 12 248 12685 437 3,6 2
1968 ,, 273 693 56 242 | 6732 47 241 | 4416|( 1576461 1416 16 495 2009 - 15 495 16 441 946 6,1 2
1969 ,, 280 549 67 832 56 918 155 799 15 967 . —| 15967 1653 564 3,5 3
1970 ,, 306 859 71 300 69 299 166 260 25 746 . —| 25746| 26066 320 1,2 6
1971 ,, 344 861 76 951 5 605 74 307 2897 | 183426 1675 31 391 2 640 - 31 391 31686 295 0,9 2
1972 ,, 394 352 88 806 6835 87 349 2887| 206787 1688 43 878 4762 — 43 878 44 520 642 1,5 7
1973 ,, 425 215 87 195 6923| 123970 1189| 204 414 1524 54 164 5299 - 54 164 54 993 829 1,5 4
1974 ,, 442 759 93733 8120| 116 452 210| 222 848 1396 42 759 2991 — 42 759 43 231 472 11 28
1975 ,, 501712 115383 8 997 94 063 4208| 277 358 1703 39 767 1716 - 39 767 40 301 534 1.3 2
1976 ,, 552 418] 122654 10 251| 103225 7 137 | 306 800 2251 48 162 2418 - 48 162 48 405 243 0,5 2
1977 ,, 607 289 135933 10832| 112565 8 153| 337 107 2699 44 354 2 263 - 44 354 45 475 1121 2,5 4
1978 ,, 673610 153785 11599 133079 10373 361726 3048 55 988 2821 5454 50 534 51 558 1024 2,0 4
1979 ,, 704 674 158612 12766| 149 641 13290| 367218 3147 61651 3 442 6 268 55 383 56 426 1043 1,9 ]
1980 ,, 732855 165410 15203 175093 11 6547| 362 262 3 340 53 499 3000 7 038 46 461 47 122 661 1,4 1
1981 ,, 768728 162317 13482 224 345 11 106| 353 899 3579 52 321 2579 7 524 44 797 45 304 507 1,1 2
1982 ,, 821085 173 300 14102 233 281 10283| 386017 4102 50 079 2 351 8178 41 901 42 232 331 0,8 1
1983 ,, 873212 188 859 14 295( 223 959 12878| 428 562 4 659 53 100 2579 8 586 44 514 44 941 427 1,0 2
1984 ,, 11) 921 512 192 950 16 741| 241 367 14 067 451 300 5087 56 016 2934 9 151 46 865 47 372 507 1.1 6
1985 ,, 966 074 | 204 788 17 858 | 244 965 10908 481901 5 653 58 661 2849 10 144 48 517 49 123 606 1,2 4
1986 ,, 1040 751 224043 18 678} 260 485 7817 | 523297 6431 55 746 2645 10745 45 001 45 531 530 1,2 1
1987 ,, 1105701 | 244792 20969 | 266 440 10 133 556 209 7158 65 920 3337 11 408 54 512 55 150 638 1,2 2
1988 ,, 1148 473 | 262 366 19 672| 273527 9220| 576 167 7 521 68 892 3149 12377 56 515 57 074 559 1,0 3
1989 ,, 1196 181| 266 428 20965| 329 803 8395| 562972 7 618 71739 3269 13 591 58 148 58 912 764 1.3 4
1989 Febr. 1161276 246 495 21004| 283415 8954 593726 7682| 68478 3302| 12137| 56341| 56575 234 0.4 4
Mérz 1163921 243 506 19 466 ( 284 608 8536] 590147 7658| 67829 3096| 12323| 55506f{ 55888 380 0,7 3
April 1145730| 238 144 19995 287 049 8263| 584671 7 608 67 156 3144 12 212 54 944 55 496 552 1,0 4
Mai 1149 324| 2416542 20 411| 290988 8 460 | 580 345 7578 67 608 3203 12 758 54 850 55 142 292 0,5 2
Juni 1165297 | 244 512 21916 296 743 8138 | 576439 7 549 68 242 3 368 12 627 55615 55 901 286 0,5 2
Juli 1155998 | 245713 21544 | 298 398 8400 574384 7 659 68 365 3336 12 647 55718 55 981 263 0,5 3
Aug. 1166 487 249 612 20 710| 306 824 8672| 573105 7 564 69 073 3 250 12783 56 290 56 530 240 0.4 2
Sept. 1165 579| 244 053 18951 315366 8595 571040 7 574 68 534 3033 12 689 55 845 56 195 350 0,6 4
Okt. 1165001 | 244096 19943} 316 184 8374 | 568 826 7578 68 598 3142 12 953 55 645 55 968 323 0,6 2
Nov. 1177 346 254 053 19565| 321912 8353| 565870 7 593 69 883 3094 13 541 56 342 56 647 305 0,5 4
Dez. 1196 181 266 428 20965| 329803 8395| 562972 7 618 71739 3269 13 591 58 148 58 912 764 1,3 4
1990 Jan. 1233805 270110 23108 | 346977 8674} 577 112 7 824 73 924 3 551 13 901 60 023 60 552 529 0,9 8
b) Aufgliederung nach Progressionsstufen
Mio DM
Reservepflichtige Verbindlichkeiten gegeniiber Gebietsanséssigen
Sichtverbindlichkeiten befristete Verbindlichkeiten Spareinlagen
. Progressionsstufe Progressionsstufe Progressionsstufe
Durchschnitt
im Monat 1) insgesamt 1 2 3 1 2 3 1 2 3
1977 Dez. 585 605 26 097 43 207 66 629 13 231 21 267 78 067 44 098 99 628 193 381
1978 ,, 648 590 27 799 48 272 77 714 14 565 24 738 93776 44 150 106 825 210 751
1979 ,, 675 471 28 144 49 232 81 236 19 093 33511 97 037 43 839 109 641 213738
1980 ,, 702 765 28 562 51403 85 445 24788 46 657 103 648 42 884 109 267 210 111
1981 ,, 740 561 28 166 50 791 83 360 31 268 65 182 127 895 41 283 106 737 205 879
1982 ,, 792 598 29 026 53 651 90 623 33 503 72 248 127 530 41 393 113 880 230 744
1983 ,, 841380 30 002 57 286 101 571 32617 68 464 122 878 41 988 124 659 261915
1984 ,, 885 617 30 328 57 887 104 735 33971 73 261 134 135 42 011 129 368 279 921
1985 ,, 931 654 30 751 60 164 113873 34 645 75 567 134 753 41975 135 568 304 358
1986 ,, 15) 1007 825 31824 65 025 127 194
1987 ,, 1 067 441 32087 70 131 142 5§74
1988 ,, 1112 060 32 685 75 226 154 455
1989 ,, 1159 203 32293 76 360 157 775
1990 Jan. 1194 199 32 206 75 641 162 263

Anmerkungen siehe Seite 48 *.
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IV. Mindestreserven

c) Aufgliederung nach Bankengruppen ©°)
Durchschnittlicher Reservesatz 12) Nachrichtlich:
fir Verbindlichkeiten gegeniiber
Reserve- . — Reserve-
Soll vor Gebietsansédssigen Soll nach
Absetzung Gebiets- Absetzung
der an- anséssigen der
Reserve- rechen- und darunter anrechen- anrechen- .
pflichtige baren Gebiets- fur Sicht- bare baren Uber-
Zahl der Verbind- Kassen- fremden verbind- Gebiets- Kassen- Kassen- schuB-
reserve- lichkeiten bestdnde 4) |insgesamt zusammen lichkeiten fremden besténde 5) |besténde 6) [reserven 8)
Durchschnitt pflichtigen
im Monat 1) Institute Mioc DM % Mio DM
Alle Bankengruppen
1989 Dez. 4215 1196 181 71739 6,0 59 10,8 8,8 13 591 58 148 764
1990 Jan. 4 208 1 233 805 73 924 6,0 59 10,8 9,0 13 901 60 023 529
Kreditbanken
1989 Dez. 311 330 986 23 402 7.1 6,8 11,8 9,5 3671 19731 317
1990 Jan. 311 346 460 24 496 7.1 6,8 s 9,6 3623 20 873 227
Grobanken
1989 Dez. 6 170 515 12 164 71 6,9 12,1 9.1 2013 10 151 71
1990 Jan. [{] 179 692 12 811 7,1 6,9 12,1 9,2 1956 10 855 107
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 14)
1989 Dez. 165 131 317 9053 6.9 6,7 11,7 9,7 1525 7 528 180
1990 Jan. 166 135 828 9 391 6,9 6,7 11,7 9,8 1 534 7 857 73
Zweigstellen ausléndischer Banken
1989 Dez. 60 5088 466 9,2 7.8 9,7 11,0 9 457 26
1990 Jan. 60 5 200 469 9,0 7.5 9,7 111 9 460 27
Privatbankiers 13)
1989 Dez. 80 24 066 1719 7,1 7.0 11,1 9,6 124 1595 40
1990 Jan. 79 25 740 1825 7.1 6,9 1.1 9,5 124 1701 20
Girozentralen
1989 Dez. 11 30 476 2244 7.4 73 1,8 10,7 196 2048 23
1990 Jan. 1 34 183 2 595 7,6 7,5 9 10,8 194 2401 131
Sparkassen
1989 Dez. 583 501 332 27 988 5,6 5,6 10,9 5,4 6 402 21586 150
1990 Jan. 582 511 311 28 325 55 55 10,9 5,4 6 640 21 685 42
Genossenschaftliche Zentralbanken
1989 Dez. 6 5850 564 9,6 95 11,7 s 84 480 13
1990 Jan. 4 6 008 585 9,7 9,6 11,8 , 73 512 23
Kreditgenossenschaften
1989 Dez. 3226 317 718 16 890 5,3 53 9,0 5,6 3197 13 693 198
1990 Jan. 3 221 325 346 17 220 5,3 5,3 9,0 5,7 3 333 13 887 92
Realkreditinstitute
1989 Dez. 35 2 854 169 5,9 59 8,9 6,8 9 160 31
1980 Jan. 35 2723 169 6,2 6,2 9,0 6,8 9 160
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1989 Dez. 14 4 449 346 7.8 7.8 11,6 7,0 31 315 28
1990 Jan. 14 5 201 395 7.6 7,6 11,3 7,7 28 367 7
Bausparkassen
1989 Dez. 29 2515 136 5,4 5,4 9,5 57 1 135 4
1990 Jan. 30 2573 139 5,4 5,4 9,2 5,8 1 138 1
Nachrichtlich: Postgiro- und Postsparkassendamter
1989 Dez. 15 52 047 3432 6.6 6,6 121 10,1 — 3432
1990 Jan. 15 52 318 3423 6,5 6,5 12,1 10,2 — 3423

* Ohne die Mindestreserven der Bundespost fir die Postgiro- und Postsparkassen-
admter, die sich seit Einfilhrung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung am
1. Mai 1958 von den Ubrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost praktisch nicht
mehr trennen lassen. — o) Die Bankengruppe ,, Teilzahlungskreditinstitute** ist im
Dezember 1986 aufgeldst worden; die friher darin zusammengefaBten Kreditinstitute
sind entsprechend ihrer Rechtsform den Bankengruppen ,,Regionalbanken und son-
stige Kreditbanken", ,,Privatbankiers*' und ,,Kreditgenossenschaften* zugeordnet
worden. — 1 GeméB §§ 5 bis 7 der AMR. — 2 Die reservepflichtigen Verbindlichkeiten
kénnen in der Statistik dann nicht nach Gebietsans&ssigen und Gebietsfremden auf-
gegtiedert werden, wenn fiir diese Verbindlichkeiten die gleichen Reserveséatze galten
und nur Gesamtbetrage gemeldet wurden. — 3 EinschlieBlich Verbindlichkeiten aus
im Erstabsatz an Gebietsfremde verkauften Inhaberschuldverschreibungen und
Orderschuldverschreibungen, die Teile einer Gesamtemission sind. — 4 Betrag nach
Anwendung der Reservesétze auf die reservepflichtigen Verbindlichkeiten (§ 5 Abs. 1
AMR). Die Kontinuitat der Reihe ist durch die ab Marz 1978 eingefiihrte Anrechnung
der Kassenbestinde bei kompensierender Heraufsetzung der Reservesétze nicht
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gegeben. — 5 Bestand der Banken an inlédndischen gesetzlichen Zahtungsmittein
geméB § 5 Abs. 2 AMR. — 6 Als Guthaben auf Girokonten bei der Deutschen Bundes-
bank zu unterhalten. — 7 Durchschnittliche Guthaben der reservepflichtigen Kredit-
institute auf Girokonten bei der Deutschen Bundesbank. — 8 Ist-Reserve abziiglich
Reserve-Soll nach Absetzung der anrechenbaren Kassenbestdnde. — 9 Reserve-Soll
nach Absetzung der anrechenbaren Kassenbest&dnde. — 10 Von Mai 1961 bis einschl.
Dezember 1966 waren Verbindlichkeiten gegeniiber Gebietsfremden in Hohe der bei
Banken im Ausland unterhaltenen Guthaben und der auslandischen Geldmarktan-
lagen von der Reservepfilicht freigestellt. — 11 Die Freistellung der Institute mit liber-
wiegend langfristigem Geschéaft und der Bausparkassen wurde mit Wirkung vom
1. Januar 1984 aufgehoben. — 12 Reserve-Soll vor Absetzung der anrechenbaren
Kassenbestidnde in % der reservepflichtigen Verbindlichkeiten. — 13 Nur Kredit-
institute in der Rechtsform des Einzelkaufmanns oder der Personenhandelsgeselli-
schaft. — 14 Einschl. Birgschaftsbanken mit geringfligigen Betrdgen. — 15 Ab Mai
1986 entfallen bei den befristetan Verbindlichkeiten und Spareinlagen die Progres-
sionsstufen; es gilt jeweils ein einheitlicher Reservesatz.




V. Zinsséatze

1. Diskont- und Lombardsatz der Deutschen Bundesbank
sowie Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreserve-Solls

Diskontsatz 1) Lombardsatz Diskontsatz 1) Lombardsatz Diskontsatz 1) Lombardsatz
Glltig ab % p.a. % p.a. Gltig ab % p.a. % p.a. Giltig ab % p.a. % p.a.
1948 1. Juli 5 6 12. Mai 3 4 13. Juli 5 6
1
1949 27. Mai av 5% 1. Aug. 8 3t 1. Nov. 6 !
14. Juli 4 5 1969 21. Mérz 3 4 1980 29. Febr. 7 82
18. April 4 5 2. Mai 7% 9%
1950 27. Okt. 6 7 20. Juni 5 6 19. Sept. 7 3) 9
1952 29. Mai 5 6 " gep‘~ i V2| 14982 27. Aug. 7 8
21. Aug. 4y 51 - Dez. 9 22 Okt. 6 7
1970 9. Méarz 7V 9% 3. Dez. 5 6
1953 8. Jan: 4 5 16. Juli 7 9 i
11. Juni 32 4 1983 18. Marz 4 5
18. Nov. 612 8 9. Sept 4 51
1954 20. Mai 3 4 3. Dez. 6 7% | 1984 20, duni 4y 57,
1955 4. Aug. 3% 4| 1971 1. April 5 62 o ’ ’
14, Okt. 4, 5% 1985 1. Febr. 4v 6
1956 8. Marz 4y, 5% 23. Dez. 4 5 16. Aug. 4 51
i 1 1,
1. g‘:"ﬂ A 8%\ l1972 25. Febr. 3 4 1986 7. Marz 3 51
9. Okt. 32 5 1987 23. Jan. 3 5
1957 11. Jan. 4 5, 3. Nov. 4 6 6. N 3 4,
19. 8 4 5 1. Dez 41 61 N ;
- Sept. - bez. 2 2 4, Dez. 2% 4,
1958 17. Jan. 31 41 1973 12. Jan. 5 7 1988 1. Juli 3 4%
27. Juni 3 4 ‘11- 3"8'_ g s g 29. Juli 3 5
1959 10. Jan. 2% 3% Loun ) 26. Aug. 31 5
4. Sept. 3 4 1974 25. Okt. 62 8% 16. Dez. 32 52
23. Okt. 4 5 20. Dez. 6 8 1989 20. Jan. 4 6
1960 3. Juni 5 6 1975 7. Febr. 512 7% 21. April 4 6%
11. Nov. 4 5 7. Mérz 5 612 30. Juni 5 7
25. April 5 6 6. Okt. 6 8
1961 20. Jan. 3% av ; ; .
Mai 3 23. Mai 414 52
5. Mai 2 4 15. Aug. 4 5
1965 22. Jan. 3% avs 12. Sept. 31 4V,
13. Aug. 4 5 1977 15. Juli 3 4
1966 27. Mai 5 6% 16. Dez. 3 31
1967 6. Jan. 4 51 1979 19. Jan. 3 4
17. Febr. 4 5 30. Mirz 4 5
14. April 3% 41 1. Juni 4 5%

Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreserve-Solls: 3% p.a. (iber Lombardsatz 4)

1 Zugleich Zinssatz fiir Kassenkredite. Bis Mai 1956 galten fiir Auslandswechsel und Anspruch genommenen Lombardkredite wurde den Kreditinstituten eine Vergiitung
Exporttratten auch niedrigere Sétze; fir bestimmte Kredite an die Kreditanstalt fir  von 3 % p.a. gewéahrt. — 3 Lombardkredit zum Lombardsatz ist den Kreditinstituten
Wiederaufbau, die Ende 1958 ausliefen, wurden feste Sondersétze berechnet (Einzel- in folgenden Zeiten grundsétzlich nicht zur Verfligung gesteilt worden: vom 1. Juni
heiten vgl. Anmerkungen zur gleichen Tabelle im Geschéftsbericht fir das Jahr 1961, 1973 bis einschl. 3. Juli 1974; vom 20. Februar 1981 bis einschl. 6. Mai 1982. — 4 Seit
S. 95). — 2 Auf die in der Zeit vom 10. Dezember 1964 bis 31. Dezember 1964 in 1. Januar 1951 unveréndert.

2. Sitze der Deutschen Bundesbank bei kurzfristigen Operationen am Geldmarkt *)

% p.a.
Offenmarktgeschéfte Verkauf von nicht in die Marktregulierung der Bundesbank
mit Rickkaufsvereinbarung einbezogenen Schatzwechsein des Bundes
iber Wechsel 1) Sonderlombardkredit 2) (Mobilisierungs- und Liquiditdtspapiere) 3)
glltig Satz |giiltig Satz |gltig Satz (Tage |giltig Satz |Tage
1973 16. Aprit — 27. April 12 |1973 26. Nov. — 11. Jan. 74 13 [1973 13. Aug. — 31. Aug. 7 10 (1989 20. Jan. — 20. April 4,5 3
7. Juni — 20. Juni 13 x . 15. Aug. — 31. Aug. 6% 5 21. April — 29. Juni 5,0 3
24, Juli  — 27. Juli 15 |1974 ;4- ma;z — 8 ﬁplf" ‘g 23. Okt. — 25. Okt. 7 10 30. Juni — 28. Aug. 55 3
30. Juli 14 8. Mai — 3. Juli 1 23. Okt. — 25. Okt. 6% 5 29. Aug. — 5. Okt. 6,0 3
2. Aug. — 16. Aug. 13 {1981 25. Febr. — 26. Febr. 12 [1980 15. Febr. 8 10 6. Okt. — 16. Nov. 6,5 3
30. Aug. — 6. Sept. 16 3. Marz — 8. Okt. 12 20, Fabr. av 9 17. Nov. — 7,0 3
26. Nov. — 13. Dez. 11 9. Okt. — 3. Dez. 11 25. Febr. 81 a
1974 14. Mérz — 5. April 1% 4.Dez. —21.Jan."82 | 0% | 001 5 Mai — 13. Mai 1% 7
8. April — 24. April 10 |1982 22. Jan. — 18. Marz 10 14. Mai  — 10. Sept. 1% 5
1975 23. Juli  — 31. Juli 4w 19. Marz — 6. Mai 8% 4985 1. Fabr. — 29. Marz 5% 3
29. Aug. — 11. Sept. 4 1. April — 6. Juni 53 3
12. Sept. — 6. Okt. 3% 7. Juni — 20. Juni 5,0 3
21. Okt. — 1. Dez. 3% 21, Juni — 18. Juli 4,8 3
] 19. Juli — 15. Aug. 45 3
1977 10. Médrz — 31. Mai4) 4 '
8 Juli — 14. Juli 4 16. Aug. —
15. Juli  — 26. Juli 3% 1986 — 4. Marz 4,3 3
27.Juli — 5. Sept. 31 5. Mdrz —
23. Sept. — 3. Nov. 3 1987 — 22, Jan. 4,0 3
1978 13. Marz — 16. Juni 3% 23. Jan. — 12. Mai 3,5 3
13. Mai — 24. Nov. 3.2 3
1979 10. Okt. — 31. Okt. 7% 25. Nov. —
1982 14. Jan. — 21. Jan. 10 1988 — 30. Juni 3,0 3
11. Marz — 18. Mérz 9% 1.Juli —
1989 — 19. Jan. 3,56 3

* Offenmarktgeschéfte der Deutschen Bundesbank mit Rickkaufsvereinbarung iber kredit wurde erstmals am 26. November 1973 gewdéhrt. — 3 Erstmals am 13, August
Wertpapiere s. Tab. V, 3. — 1 Ankauf von bundesbankfdhigen Inlandswechseln von 1973 angeboten. — 4 Vom 10. Mérz bis 12, April 1977 Ankauf fir 20 Tage.
Kreditinstituten fiir 10 Tage; erster AbschluB am 16. April 1973. — 2 Sonderlombard-
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3. Offenmarktgeschiéfte der Deutschen Bundesbank
mit Riickkaufsvereinbarung liber Wertpapiere *)
Gebote der Kreditinstitute Ankédufe der Bundesbank
Mengentender |Zinstender
Betrag Betrag Festsatz Mindestsatz Zuteilungssatz  |Laufzeit
Anzahl
Gutschriftstag der Bister Mio DM Anzahl Mio DM % p.a. Tage
1989 25. Okt. 1329 77 477 1329 9 681 7,30 — — 27
2. Nov. 1274 76 823 1274 11121 7.30 — — 29
2. Nov. 387 17 210 244 9953 — — 1) 7,75—8,20 62
8. Nov. 1478 99 110 1478 21169 7.30 — — 28
15. Nov. 1416 88 111 1416 13 665 7,30 —_ —_ 28
15. Nov. 399 15 430 237 9 590 — — 1) 7,85—8,25 63
21. Nov. 1305 85371 1305 9826 7,30 — — 29
1. Dez. 1140 82 464 1140 23 347 7,30 — — 33
1. Dez. 249 7 845 189 5241 — — 1) 7,656—8,00 62
6. Dez. 1190 75 305 1190 19 872 7,30 — — 35
13. Dez. 1087 62 915 1067 16 021 7,30 —_ - 35
13, Dez. 203 8 430 168 6 556 — — 1) 7,60—7,90 63
20. Dez. 999 57 544 999 15 200 7.30 — — 35
199¢ 3. Jan. 758 43770 439 24 499 — —_— 1) 7,70—8,15 29
3. Jan. 581 24 955 231 11 672 — — 1} 7,90—8,25 57
10. Jan. 1046 44 719 714 17 045 — — 1) 7,70—8,10 28
17. Jan. 799 31792 617 11 288 — — 1) 7,70—8,00 28
17. Jan. 580 21230 254 10 358 - —_ 1) 7,90—8,15 56
24. Jan. 963 42 680 853 19 646 —_ - 1) 7,70—8,10 28
1. Febr. 752 39 289 547 15178 - — 1) 7,70—8,20 28
1. Febr. 420 13 576 237 9485 — — 1) 7,80—8,10 62
7. Febr. 842 42 541 569 18 404 — — 1) 7,70—7,95 28
14. Febr. 787 30 334 408 10 012 — — 1) 7,80—8,10 28
14. Febr. 602 18 245 225 6 487 — — 1) 7,95—8,25 63
21. Febr. 931 36 201 544 10 004 — - 1) 7,85—8,35 28
1. Mérz 650 36 992 499 22 647 — — 1) 7,80—8,10 34
1. Mérz 517 19 955 284 12 500 — — 1) 7,95—8,25 62
7. Mérz p) 1010 42 900 S 19 000 — — 1) 7,80—8,25 35

* Ankauf von lombardfdhigen festverzinslichen Wertpapieren

,ab 11. Juli 1983 auch

von U-Schéatzen mit Restlaufzeit bis zu 1 Jahr; erster Abschlug am 21. Juni 1979.

Ohne Schnelltender; erster AbschiuB am 28.

November 1988. — 1 Zuteilung zu indivi-

duetllen Bietungssatzen innerhalb der Spanne. — p Vorlaufig.

4. Satze fur den Verkauf von Geldmarktpapieren
% p.a.
Sétze der Deutschen Bundesbank fur in die Marktregulierung Satze fur nicht in die Marktregutierung sinbezogene
einbezogene Geldmarktpapiere Geldmarktpapiere
Schatzwechsel Unverzinsliche Schatzanweisungen Unverzinsliche Schatzanweisungen Finanzierungsschéatze
des Bundes des Bundes, der Bundesbahn des Bundes, der Bundesbahn und der des Bundes
und der Bundespost Bundespost — Finanzierungspapiere —
mit Laufzeit ven mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von
2 Jahren |1 Jahr I1‘/zJahrenl2 Jahren
30 bis 59 |60 bis 90 Freihand- |Tenderverfahren 1)
Glitig ab Tagen Tagen 12 Jahr 1 Jahr 1z2Jahren|2 Jahren |Giltig ab verkauf (Zins- bzw. Mengentender) 1 Jahr 2 Jahren
Nominaisédtze Nominalsédtze
1983 18. Marz 3,50 3,65 3,80 3,95 4,10 4,25 1989 24. Febr. — 6,53 — 2) 6,37 5,66 5,92
1984 29. Juni 4,00 4,15 4,30 4,40 4,50 4,60 22. Mai — — — — 6,10 6,12
1985 16. Aug. 3,50 3,65 3,80 3,90 4,00 4,10 14. Juli — _ — — 6,10 5,96
1986 7. Mérz 3,00 3,15 3,30 3,40 3,50 3,60 27. Juli — — — — 6,02 5,96
1987 23. Jan. 2,50 2,65 2,80 2,90 3,00 3,10 11. Sept. — — — - 6,10 6,12
4. Dez. 2,00 2,15 2,30 2,40 2,50 2,60 20. Sept. — — — — 6,32 6,20
1988 1. Juli 2,50 2,65 2,80 2,90 3,00 3,10 13. Okt. — — — — 6,54 6,41
26. Aug. 3,00 3,15 3,30 3,40 3,50 3,60 7. Nov. — — — — 6,76 6,73
1989 20. Jan. 3,50 3,65 3,80 3,90 4,00 4,10 5. Dez. — 7,49 — — 6,76 6,73
21. April 4,00 4,15 4,30 4.40 4,50 4,60 (1990 6. Febr. — — — — 6,98 6,97
30. Juni 4,50 4,65 4,80 4,90 5,00 5,10 15. Febr. — — — — 7,19 7,13
6. Okt. 5,50 5,65 5,80 5,90 6,00 6,10 22. Febr. — — —_ — 7,41 7,33
Renditen Renditen
1983 18. Mirz 3,52 3,68 3,87 4,11 4,31 4,54 11989 24. Febr. — 6,99 — 2) 6,99 6,00 6,50
1984 29. Juni 4,03 4,19 4,39 4,60 4,75 4,94 22. Mai — — - — 6,50 6,75
1985 16. Aug. 3,52 3,68 3,87 4,06 4,20 4,37 14. Juli —_ — — — 6,50 6,55
1986 7. Marz 3,02 3,18 3,36 3,52 3,65 3,81 27. Juli — - — — 6,41 6,55
1987 23. Jan. 2,51 2,67 2,84 2,99 3,11 3,25 11. Sept. — — — - 6,50 6,75
4. Dez. 2,01 2,16 2,33 2,46 2,58 2,71 20. Sept. — — — — 6.75 6,84
1988 1. Juli 2,51 2,67 2,84 2,99 3,11 3,25 13. Okt. — — — - 7,00 7,10
26. Aug. 3,02 3,18 3,36 3,52 3,65 3,81 7. Nov. — — — — 7.25 7,50
1989 20. Jan. 3,52 3,68 3,87 4,06 4,20 4,37 5. Dez. — 8,10 — — 7.25 7,50
21. April 4,03 4,19 4,39 4,60 4,75 4,94 |11990 6. Febr. _ — — — 7.50 7,80
30. Juni 4,53 4,70 4,92 5,15 5,31 5,53 15. Febr. — — — — 7,75 8,00
6. Okt. 5,55 5,73 5,97 6,27 6,45 6,72 22. Febr. — — — — 8,00 8,25

1 Soweit nichts anderes vermerkt, Satz

2 Laufzeit 1 Jahr 10 Monate.
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" " " - "
5. Privatdiskontsédtze *) | [6. Geldmarktsatze nach Monaten *)
% p.a. % p.a.
Geldmarkisétze am Frankfurter Bankplatz Fibor 1)
Privatdiskonten Tagesgeld Monatsgeld Dreimonatsgeld Drei- Sechs-
mit einer Rest- monats- |monats-
i eid eld
Laouin:ng(\;oFagen Monats- Niedrigst- Monats- Niedrigst- Monats- Niedrigst- g 9
durch- und durch- und durch- und Monats-
Giltig ab Geld Brief Zeit schnitte Hdchstsdtze |schnitte Hdichstsatze [schnitte Hdchstsatze durchschnitte
1978 30. Marz 3,85 3,70 1987 Dez. 3,19| 2)1,50—3,90 3,67 3,40—3,80 3,65 3,50—3,75 3,71 8,77
13, Juli 5,30 5,15 1988 Jan. 3,13 2,95—3,30 3,36 3,25—3,50 3,40 3,30—3,50 3,46 3,52
1. Nov. 6,30 6,15 Febr. 3,32 2,00—3,55 3,22 3,15—3,30 3,32 3,20—3,40 3,37 3,47
Marz 3,24 2,50—3,40 3,39 3,30—3,45 3,39 3,30—3,45 3,44 3,50
1980 29. Febr. 7,30 7,15 April 3,25 3,15—3,35 3,30 3,25—3,40 3,39 3,30—3,50 3,43 3,51
2. Mai 7,80 7,65 Mai 3,30 3,00—4,50 3,43 3,35—3,50 3,54 3,40—3,70 3,58 3,76
Juni 3,74 3,30—4,60 3,67 3,30—4,25 3,89 3,55—4,55 3,93 4,11
1982 27. gﬂ?' 7,05 6,90 Juli 4,44 3,756—4,60 4,68 4,10—5,15 4,90 4,40—5,35 4,93 5,13
22. ot 5,80 5,65 Aug. 4,74 2,75~-5,05 5,10 4,90—5,30 5,32 5,15—5,50 5,37 5,63
3. Dez. 4,80 4,65 Sept. 4,70 3,50—5,00 4,84 4,70—5,00 4,96 4,80—5,25 5,02 5,31
Oki. 4,74 3,75—4,90 4,89 4,75—5,00 5,05 4,85—5,20 5,10 5,19
1983 18. Marz 3.55 3.40 Nov. 462| 425505 469  455—4.80 491 4,75—5,10 4,95 5,00
1984 29. Juni 4,05 3,90 Dez. 4,89 3)3,50—5,60 5,36 5,00—5,70 5,33 5,00—5,70 5,39 5,46
1989 Jan. 5,23 4,50—6,00 5,56 5,35—5,80 5,65 5,35—86,00 5,70 5,86
1985 16. Aug. 3,55 3,40 Febr. 5,94 5,70—6,25 5,76 5,45—6,35 6,39 5,95—7,00 6,43 6,67
Mérz 5,61 3,50—6,20 6,31 6,00—6,90 8,62 6,45—7,00 6,67 6,92
1986 7. Marz 3,05 280 April 585  4,90—6.25 608|  590—630 643|  6.25—665 6,48 6,77
1987 23. Jan. 255 2,40 Mai 6,32 6,00—86,55 6,75 6,40—7,10 6,98 6,55—7,45 7,02 7,19
4 Dez. 205 190 Juni 6,47 6,30—7,10 6,66 6,50—7,15 6,96 6,80—7,30 7,02 7,15
Juli 6,91 6,75—7,05 7,00 6,85—7,15 7,04 6,90—7,20 7,09 7,13
1988 1. Juli 2,55 2,40 Aug. 6,76 5,75—7,00 7,01 6,85—7,15 7,02 6,85—7,20 7,07 7,07
26. Aug. 3,05 2,90 Sept. 6,91 6,75—7,00 7,14 7,00—7,60 7.36 7,10—7,85 7,41 7,51
Okt. 7,86 7,20—8,05 7,98 7,70—8,20 8,08 7,95—8,30 8,13 8,12
1989 20. Jan. 3,55 3,40 Nov. 7,54 6,90—8,00 7.81 7,55—8,10 8,23 8,10—8,40 8,29 8,28
21. April 4,05 3,90 Dez. 7.67| 4)7,30—8,50 7,98 7,85—8,20 8,05 7,90—8,20 8,11 8,21
32' Jol::t" ggg ‘s‘ng 1990 Jan. 7,58 2,00—8,10 8,09 7,30—8,40 8,25 8,00—8,40 8,30 8,50
- Okt. , ; Febr. 7,77 7,00—8,50 7,48 7,30—7,60 8,26 7,95—8,45 8,31 8,69

* Satze der Privatdiskont AG fir Geschiéifte
mit den Kreditinstituten.

* Geldmarktsétze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert;
die aus den taglichen Angaben errechneten Monatsdurch-
schnitte sind ungewichtet. — 1 Frankfurt interbank offered rate;
tdglich um 11 Uhr von der Privatdiskont AG aus Briefsatz-

angaben von Kreditinstituten in Frankfurt am Main, Minchen
und Dusseldorf ermittelt (erstmalig am 12. August 1985). —
2 Ultimogeld 2,25 %-3,50 %. — 3 Ultimogeld 5,45 %--5,60%. —
4 Ultimogeld 8,00 %—8,50 %.

7. Soll- und Habenzinsen *)
Durchschnittssédtze und Streubreite

Sollzinsen

Kontokorrentkredite 2)

unter 1 Mio DM

durchschnittlicher

Erhebungszeitraum 1) |Zinssatz

Streubreite

1989 Jan.
Febr.
Mérz
April
Mai
Juni
Juli
Aug.
Sept.
Okt.
Nov.
Dez.

1990 Jan.
Febr. p)

8,75
9,16
9,26
9,36
9,62
9,73
10,02
10,11
10,14
10,91
11,07
11,10

11,09
11,24

Wechseidiskontkredite 2)
bundesbanktihige Abschnitte
von 1 Mio DM bis unter 5 Mio DM bis unter 100 000 DM
durchschnittlicher durchschnittlicher
Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite
7,256—10,25 7,06 6,00— 8,50 5,33 4,25 7,25
7.75—10,50 7,49 6,50— 9,25 5,79 4,75— 7,75
7.75—10,50 7,63 6,75— 9,00 6,01 5,00— 7,75
8,00—10,50 7,71 6,75— 9,00 6,12 5,00— 7,75
8,25—10,87 7.98 7,25— 9,25 6,52 5,50~ 8,25
8,50—11,00 8,08 7,10— 9,50 6,65 5,50— 8,25
8,75—11,25 8,39 7,50— 9,75 7,10 6,25— 8,75
8,75—11,25 8,46 7.50—10,25 7,14 6.256— 8,75
8,75—11,25 8,48 7,560—10,00 7,16 6,25— 8,75
9,50—12,00 9,31 8,00—10,75 8,12 7,25— 9,75
9,75—12,25 9,47 8,50—11,00 8,17 7,30— 9,75
9,756—12,25 9,42 8,50—11,00 8,15 7.25— 9,75
9,75—12,25 9,48 8,50—11,00 8,16 7,30— 9,75
9,75—12,50 9,61 8,76—11,00 8,27 7,50—10,00

* Zur Erhebungsmethode s. Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, zuletzt
35. Jg., Nr. 1, Januar 1983, S. 14 ff. Die Durchschnittssdtze sind als ungewichtetes
arithmetisches Mittel aus den innerhalb der Streubreite liegenden Zinsmeldungen er-

rechnet. Die Streubreite wird ermittelt, indem jeweils 5% der Meldungen mit den

héchsten und den niedrigsten Zinssétzen ausgesondert werden. — 1 Jewaeils die
beiden mittleren Wochen der angegebenen Monate. — 2 Zinssétze in % p.a. —
p Voriaufig.
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. H *
noch: 7. Soll- und Habenzinsen *)
Durchschnittssédtze und Streubreite
noch: Sollzinsen
Ratenkredite Hypothekarkredite auf Wohngrundsticke 2)
von 5 000 DM bis unter 15 000 DM 3) zu Festzinsen (Effektivverzinsung) 6)
jahrliche
Monatssatz 4) Effektivverzinsung 2) 5) auf 2 Jahre auf 5 Jahre auf 10 Jahre
durch- durch- durch- durch- durch-
Erhebungs- jschnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher
zeitraum 1) |[Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite
1989 Jan. 0,38 0,34—0,43 10.04 9,09—11,24 6,93 6,38— 7,82 7,07 6,66— 7,51 7.58 7,39— 8,02
Febr. 0,40 0,36—0,45 10.48 9,51—11,87 7,38 6,79— 8,23 7,49 6,97— 8,00 7,74 7,40— 8,08
Mérz 0,40 0,37—0,45 10.60 9,75—11,87 7,76 7,18— 8,52 7,81 7.27— 8,31 7,90 7,50— 8,26
Aprit 0,40 0,36—0,45 10,62 9,59—11,97 7,75 7,05— 8,52 7.81 7.45— 8,30 7,90 7,66— 8,27
Mai 0,41 0,37—0,47 10.84 9,75—12,54 7,82 7,22— 8,64 7,87 7,50— 8,35 7,96 7,71— 8,41
Juni 0,42 0,38—0,48 11,05| 10,03—12,55 7.96 7.34— 8,64 7,98 7.66— 8,46 8,04 7,80— 8,46
Juli 0,43 0,39—0,49 11,27 10,28—12,77 7,96 7,45— 8,79 7,92 7,65— 8,35 7,95 7,71— 8,31
Aug. 0,43 0,40—0,49 11.37| 10,44—12,81 7,88 7,45— B,76 7,85 7,55— 8,31 7.88 7,66— 8,30
Sept. 0,44 0,40—0,49 11.41 10,29—12,81 7,98 7,46— 8,85 7,93 7.64— 8,46 7,99 7,75— 8,42
Okt 0,46 0,42—0,53 11,97 10,72—13,96 8,48 7,82— 9,28 8,27 7,90— 8,78 8,28 7.98— B,73
Nov. 0,47 0.44—0,53 12,27 11,16—13,96 8,81 8,08— 9,62 8,59 8,16— 9,12 8,57 8,15— 9,10
Dez. 0,48 0,44—0,55 12,32 11,21—13,96 8,91 8,36— 9,62 8,74 8,31— 9,15 8,69 8,26— 9,15
1990 Jan. 0,48 0,44—0,53 12347 11,40—14,17 9,02 8,36— 9,73 8,82 8,47— 9,25 8,79 8,43— 9,21
Febr. p) 0,49 0,45—0,55 12,62 11,44—14,64 9,78 8,85—10,55 9,56| 8,74—10,21 9,56 8,73—10,19
noch: Sollzinsen Habenzinsen
Hypothekarkredite auf Sparbriefe mit laufender
Wohngrundstiicke 2) Festgelder mit vereinbarter Laufzeit von 1 Monat bis 3 Monate einschl. 2) Zinszahlung 2)
zu Gleitzinsen von 100 000 DM bis von 1 Mioc DM
(Effektivverzinsung) 6) unter 100 000 DM unter 1 Mio DM bis unter 5 Mio DM vierjahrige Laufzeit
durch- durch- durch- durch- durch-
Erhebungs- |schnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher
zeitraum 1) |Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite
1989 Jan. 6,69 6,06— 7,82 3,71 3,00—4,35 4,25 3,50—4,80 4,85 4,13—5,25 5,48 5,00—5,75
Febr. 7,08 6,34— 8,07 4,07 3,50—4,75 4,61 4,00—5,25 5,16 4,50—5,60 5,83 5,256,256
Marz 7,38 6,70— 8,58 4,40 3,75—5,00 4,96 4,25—5,50 5,60 4,75—6,10 6,12 5,50—86,50
April 7,40 6,70— 8,58 4.41 3,75—5,00 4,99 4,25—5,50 5,59 4,88—6,00 6,18 5,75—-6,50
Mai 7,46 6,75— 8,57 4.61 4,00—5,25 5,22 4,50—5,75 5,85 5,00—6,30 6,27 5,756—6,50
Juni 7,61 6,95— 8,57 4,77 4,00—5,50 5,39 4,75—6,00 6,02 5,25--6,40 6,41 6,00—86,75
Juli 7,65 6,97— 8,63 4.98 4,25-~5,75 5,62 5,00—6,25 6,21 5,50—6,60 6,44 6,00—6,75
Aug. 7,62 6,96— 8,78 5.03 4,25—5,75 5,66 5,00—6,25 6,26 5,50—6,60 6,39 6,00—6,75
Sept. 7,68 7,01— 8,87 5.1 4,60—5,80 5,76 5,00—6,38 6,34 5,560—6,75 6,47 6,00—6,75
Okt. 8,14 7,46— 9,68 5.66 4,87—6,50 6,30 5,50—7,00 6,97 6,00—7,50 6,67 6,25—7,00
Nov. 8,42 7,711— 9,72 5.90 5,25—86,75 6,57 5,75—7,25 7.23 6,50—7.75 6,90 6,50—7,25
Dez. 8,55 7,76— 9,93 6.03 5,25—86,75 6,68 6,00—7,25 7,33 6,50—7,75 6,98 6,50—7,38
1990 Jan. 8,63 7.85— 9,94 6.09 5,50—6,75 6,76 6,00—7,34 7,35 6,50—7,75 7,06 6,75—7,50
Febr. p) 9,30 8,42—10,22 6.22 5,50—7,00 6,82 6,00—7,25 7,32 6,75—7,75 7,42 6,75—8.,00
noch: Habenzinsen
Spareinlagen 2) Spareinlagen — Sondersparformen 2)
auf 7 Jahre abgeschlossene
mit vereinbarter Kiindigungsfrist Ratensparvertrdge mit
mit gesetzticher auf ein Jahr abgeschlossene |einmaligem Bonus
Kindigungsfrist von 12 Monaten von 4 Jahren und dar(iber Einmalsparvertrdge (Effektivverzinsung) 7)
durch- durch- durch- durch- durch-
Erhebungs- |schnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher schnittlicher
zeitraum 1) |Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite Zinssatz Streubreite
1989 Jan. 2,01 2,00—2,50 2.77 2,50—3,50 3,97 3,75—4,50 4,19 3,75—4,75 5,06 5,03—5,43
Febr. 2,04 2,00—2,50 2,83 2,50—3,75 4,03 3,75—5,00 4,64 4,00—5,25 5,09 5,03—5,48
Mérz 2,34 2,00—3,00 3,05 2,50—4,00 4,24 3,75—5,00 4,97 4,50—5,75 5,33 5,03—5,87
April 2,42 2,00—3,00 3.1 2,50—4,00 4,31 3,756—5,00 5,05 4,50—5,50 5,42 5,03—5,87
Mai 2,44 2,00—3,00 313 2,50—4,00 4,33 3,75—5,00 5,22 4,50—5,75 5,44 5,03—5,87
Juni 2,45 2,00—3,00 3,14 2,50—4,00 4,34 3,75—5,00 5,42 4,50—6,00 5,45 5,03—5,87
Juli 2,46 2,00—3,00 3.14 2,75—4,00 4,35 3,75—5,00 5,60 5,00—86,00 5,46 5,03—5,87
Aug. 2,47 2,00—3,00 3.15 2,75—4,00 4,35 4,00—5,00 5,62 5,00—6,00 5,47 5,03—5,87
Sept. 2,47 2,00—3,00 3.15 2,75—4,00 4,36 4,00—5,00 571 5,00—6,25 5,47 5,03—5,87
Okt. 2,55 2,00—3,25 3.23 2,75—4,25 4,44 4,00—5,50 6,07 5,25—6,75 5,53 5,03—5,92
Nov. 2,75 2,00—3,50 3.43 2,75—4,50 4,62 4,00—5,50 6,35 5,75—~7,00 5,73 5,12—6,32
Dez. 2,79 2,50—3,50 3.47 3,00—4,50 4,66 4,00—5,50 6,50 6,00—7,00 5,78 5,23—6,32
1990 Jan. 2,79 2,50—-3,50 3.48 3,00—4,50 4,67 4,00—5,50 6,60 6,00—7,00 5,78 5,23—6,32
Febr. p) 2,82 2,50—3,50 3.48 3,00—4,50 4,68 4,00—5,50 7,04 6,50—7,50 5,81 5,43—8,32

Anmerkungen *, 1 und 2 s. S. 51*. — 3 Mit Laufzeit von Gber 24 Monaten bis
48 Monate einschl. — 4 Zinssatze in % p.M. vom urspringlich in Anspruch genomme-
nen Kreditbetrag. Neben der Verzinsung wird von den meisten Instituten eine ein-
malige Bearbeitungsgebihr (im allgemeinen 2 % der Darlehenssumme, zum Teil auch
3%) berechnet. — 5 Berechnet aus den gemeideten p.M.-Sdtzen (s. Anm. 4) und den
gemeldeten p.a.-Sétzen auf den jeweils geschuldeten Betrag sowie den zugehdrigen
Bearbeitungsgebilihren unter Bericksichtigung der gemeldeten Laufzeiten. — 6 Die
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Angaben beziehen sich auf den Zeitpunkt des Vertragsabschlusses und nicht auf die
Gesamtlaufzeit der Vertrdge. Bei Errechnung der Effektivverzinsung wird von einer
jéhrlichen Grundtilgung von 1% zuziglich ersparter Zinsen ausgegangen unter Be-
riicksichtigung der von den beteiligten Instituten jeweils vereinbarten Rickzahlungs-
modalitdten (z.Zt. Uberwiegend monatliche Zahlung und Anrechnung sowie
vierteljdhrliche Zahlung und Anrechnung). — 7 Sechs Jahre Ansparzeit, t Jahr Sperr-
frist. — p Vorlaufig.



V. Zinssétze

8. Ausgewahlte Notenbankzinsen im Ausland
Neuer Satz Vorheriger Satz Neuer Satz Vorheriger Satz
Land/Zinssatz % p.a. glltig ab [% p.a. glltig ab |Land/Zinssatz % p.a. glitig ab |% p.a. glltig ab
1. EG-Mitgliedsldnder 2. Andere européische Lander
Belgien-Luxemburg Osterreich
Diskontsatz 1) 10%a 6.10.89 9% | 30. 6.89 Diskontsatz 812 6.10.89 5% | 30. 6.89
Dé&nemark Schweden
Diskontsatz 7 27.10.83 7% | 22. 4.83 Diskontsatz 1012 8.12.89 9% | 28. 4.89
Satz fur Notenbankkredit 2) 12 1.11.89 102 6.10.89 Schweiz
Frankreich Diskontsatz <] 6.10.89 5% | 30. 6.89
Interventionssatz 3) 10 18.12.89 9% 6.10.89
Griechenland 3. AuBereuropaische Lander
Diskontsatz 4) 19 31.12.87 202 1. 7.80 Japan
GroBbritannien Diskontsatz 4v | 25.12.89 3% | 11.10.89
Interventionssatz 5) 147% 6.10.89 13% | 26. 5.89 Kanada
Irland, Rep. ) Diskontsatz 8) 13,25| 22. 2.90 12,29| 25. 1.90
Satz fiir Notenbankkredit 6) 12 8.12.89 11 6.10.89 Vereinigte Staaten
ltalien Diskontsatz 7 24, 2.89 6% | 9. 888
Diskontsatz 13 6. 3.89 122 26. 8.88
Niederlande
Diskontsatz 7 6.10.89 6 30. 6.89
Lombardsatz 7) 7% 6.10.89 6% | 30. 6.89
Portugal
Diskontsatz 14, | 21. 3.89 132 6. 5.88
Spanien
Diskontsatz 8 26. 7.77 7 10. B.74

1 Ab 9.5.1985 flexibler Diskonisatz, der am Satz fir dreimonatige Schatzwechsel
orientiert ist. — 2 Satz, zu dem die Danmarks Nationalbank auf tédglicher Basis
Zentralbankgeld zur Verfiigung stellt. — 3 Satz, zu dem die Banque de France kurz-
fristige Papiere kauft. — 4 Da die Geschiftsbanken normalerweise nicht bei der
Notenbank verschuldet sind, wird der Diskontsatz gegenwartig nicht zur Steuerung
des Zinsniveaus verwendet. — 5 Satz, zu dem die Bank of England in Band 1 (bis vier-

zehntagige) Wechsel ankauft. — 6 Short Term Facility rate — Satz, zu dem die Noten-
bank den Geschéftsbanken kurz befristeten Kredit gewéhrt. — 7 Satz, zu dem die Ne-
derlandsche Bank (gegen Pfand) den grdBten Teil ihres Zentralbankgeldes zur
Verfilgung stellt. — 8 Ab 13. 3. 1980 flexibler Diskontsatz (durchschnittlicher wéchent-
licher Schatzwechsel-Emissionssatz plus s Prozentpunkt). Zum Vergleich ist der vor
rd. einem Monat geltende Satz angegeben.

9. Geldmarktsitze im Ausland
Monats- bzw. Wochendurchschnitte aus taglichen Angaben 1)
% p.a.
Amsterdam Briissel London New York Paris Ziirich  |Euro-Dollar-Markt 8)
Schatz- Schatz- Schatz-
Schatz- wechsel wechsel wechsel |Tages. o
wechsel (3 Mo- (3 Mo- (3Mo-  |geid Nachrichtlich:
(3 Mo- nate} nate) nate) gesichert Swap-Sétze
Tag- nate) Emis- Emis- Emis-  |durch Drei- Drei- am freien
Monat bzw. liches |Markt- |Tages- |[sions- |Tages- |sions- |Federal [sions- |private [monats- |[Tages- |Monats- |monats- [Markt 9)
Woche Geld diskont |geld 2) |satz3) |geld4) |satz5) |Funds®6)|satz§) [Titel geld 7) |geld geld geld US-$/DM|£/DM
1988 Juli 4,56 4,46 4,15 7,10 9,82 9,95 7,75 6,73 7,16 2,99 7,70 7.88 8,13| —3,29| —5,55
Aug. 4,97 4,97 5,30 7,50 10,50 10,78 8,01 7,02 7,34 3,25 7,89 8,22 855 —3,28| —599
Sept. 5,32 5,06 6,30 7.35 11,07 11,56 8,19 7,23 7,52 3,25 8,01 8,25 8,36 —3,36| —6,99
Okt. 5,07 4,96 5,84 7.25 12,05 11,54 8,30 7.34 7,57 3,25 8,18 8,26 8,54| —356| —6,92
Nov. 5,05 4,86 5,66 7,15 12,08 11,76 8,35 7,85 7.82 3,48 8,35 8,54 896| —4,02| —7,16
Dez. 5,60 5,14 4,96 7.50 12,77 12,55 8,76 8,10 8,20 4,33 8,74 9,51 9,35 —3,90| — 743
1989 Jan. 5,56 5,51 5,37 7,70 13,14 12,46 9,12 8,29 8,46 4,89 9,04 9,17 9,33] —361| —7,18
Febr. 6,14 6,21 5,69 8,40 13,03 12,36 9,36 8,48 8,70 5,29 9,20 9,43 9,67| —3,10| —6,27
Mérz 6,36 6,27 7,02 8,20 12,88 12,42 9,85 8,83 8,45 5,50 9,78 10,02 10,22 —3,61| —6,24
April 6,27 6,25 6,68 8,30 11,85 12,48 9,84 8,70 8,31 5,70 9,79 9,93 10,10 —3,66| — 6,50
Mai 6,77 7,03 6,11 8,65 13,06 12,52 9,81 8,40 8,51 6,66 9,68 9,71 971 —2,72| — 5,98
Juni 6,76 6,83 6,86 8,50 13,74 13,83 9,53 8,22 8,93 6,69 9,48 9,45 9,331 —240| —6,99
Juli 6,94 6,79 6,76 8,50 14,06 13,29 9,24 7,92 9,19 6,30 9,15 9,08 891| —199| —6,74
Aug. 7,20 6,73 7.49 8,45 13,98 13,31 8,99 7,91 9,05 6,73 8,87 8,85 877| —1,77] — 6,63
Sept. 7.23 6,98 7,51 9,20 14,00 13,43 9,02 7.72 8,98 7,03 8,88 8,92 891 — 1,49} —6,37
Okt. 8,00 7,47 8,07 9,65 14,94 14,44 B,84 7,59 9,85 7,23 8,79 8,73 872 —069| —86,79
Nov. 8,25 7,71 8,55 9,80 15,05 14,43 8,55 7.67 9,97 7,20 8,52 8,51 848| —0,26, —6,62
Dez. 8,43 7,80 7.89 10,25 15,16 14,50 8,45 7,64 10,49 8,08 8,57 8,69 8,441 —0,221 — 6,60
1990 Jan. 8,55 8,13 8,46 10,40 14,97 14,49 8,23 7,64 10,68 9,00 8,23 8,26 828| +002| —657
Febr. o s 8,33 10,40 15,03 14,45 o 7.75 10,43 8,68 8,17 8,22 8,30 + 0,16 — 6,43
Woche endend p)
1990 Jan. 26. 8,46 10,40 15,03 14,45 8,23 7,66 10,73 9,00 8,19 8,29 831| —006| —6,64
Febr. 2. . . 9,756 10,40 14,85 14,46 8,24 7.77 10,65 8,14 8,25 831 —0,08| —86,51
9. . . 8,58 10,40 14,94 14,50 8,22 7.83 10,45 8,15 8,24 831| + 003 —6,53
16. 6,65 10,40 15,00 14,49 8,21 7,65 10,57 o 8,14 8,20 8,29 +0,33| —6,28
23. 9,03 10,40 15,09 14,34 8,25 7.80 10,36 8,68 8,20 8,19 8,31| + 020] —8636
1 Soweit nicht anders vermerkt. — 2 Satze am Kompensationsmarkt, gewogen mit den Emissionssétzen. — 6 Wochendurchschnitt: jeweils Donnerstag bis Mittwoch. —

ausgeliehenen Betrdgen. — 3 Fir Monats- und Wochenangaben jeweils letzter
Satz. — 4 Durchschnitt aus den in der Financial Times taglich notierten niedrigsten
und hochsten Satzen fir overnight money. — 5 Monate: Durchschnitt aus den bei den
wochentlichen Schatzwechselauktionen (New York: montags, London: freitags)
erzielten Emissionssatzen; Wochen: Durchschnitt aus den am Ausgabetag erzielten

7 Dreimonatsdepots bei GroBbanken in Zirich; Monate: Durchschnitt aus den an
3 Stichtagen (10., 20. und Ultimo) gemeldeten Séatzen, ab Juli 89 Durchschnitt der
Ultimowerte. Wert in der vierten Woche jeweils Stichtag Ultimo. — 8 Die Satze
basieren auf Angaben vom Frankfurter und Luxemburger Bankplatz. — 9 Séatze fir
Kontrakte mit dreimonatiger Laufzeit. — p Zum Teil vorldufige Zahlen.

53*



VI. Kapitalmarkt

1. Absatz und Erwerb von Wertpapieren
Mio DM
Festverzinsliche Wertpapiere
Absatz Erwerb
inldndische Rentenwerte 1) Inldnder
Bankschuldverschreibungen
Absatz = Schuld-
Erwerb ver- Offen-
ins- schrei- |Sonstige markt-
gesamt bungen |Bank- Anleihen opera-
(Spalten Kom- von schuld- |Indu- der austén- tionen
2+ 10 munal- Spezial- |ver- strie- offent- |dische Kredit- [Nicht- der
bzw. zZu- zZu- Piand- obliga- kredit- schrei- |obliga- |lichen Renten- |zusam- |insti- banken [Bundes- |Aus-
11 + 15) Isammen [sammen |briefe tionen instituten |bungen |tionen Hand 2) [werte 3) [men 4) |tute5) |6) bank 5) [ldnder 7)
Zeit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1" 12 13 14 16
1980 52 556 45 218 41 546 6 131 24 758 1952 8706 | —1263 4 934 7 338 52 261 17 338 33 166 1757 294
1981 73 076 66 872 70 451 6 856 36 729 4863] 22002 — 972| —2608 6 204 74 528 17 565 57149 — 1867 —1453
1982 83 709 72726 44 795 9217 36 099 4503 —5021 — 634 28 563 10 983 81437 43 093 36 672 1672 2272
1983 91 270 85 527 51726 8510 28 312 7 358 7545 | — 594 34 393 5743 80 469 35 208 42 873 2388 10 801
1984 86 813 71101 34 639 4 840 19 425 2528 7846 — 201 36 664 15712 72995 26 432 50020| --3 457 13818
1985 103 511 76 050 33013 4 081 18 446 8 001 2484 298 42 738 27 461 72 051 32731 39526 — 206 31 460
1986 103 877 87 485 29 509 5149 13121 3718 1520 200 57 774 16 392 44 798 31297 12 433 1068 59 079
1987 113 025 88 190 28448 —1757 5 960 8477| 15764 | — 27| 69768 24835 78032| 44319| 34424 — 711 34993
1988 89 897 35100 —11 029 —5168 65| —2911| —3011| — 100| 46228 54797 87840 33454| 53984 402 2057
1989 119 021 78 409 52 418 3976 489 8968| 38984 344| 25649| 40612 96659| 14886 82459 — 686| 22362
1989 Jan. 10 589 3383 2 587 131 800 — 708 2363 133 662 7 206 12 559 3227 9243 89| —1970
Febr. 9 590 5143 816 998| — 919 — 116 854 | — 2 4 329 4447 12490 4 060 8436 — 6| —2900
Mérz 9 669 3763 662 143| —2092 830 1781 — o] 3101 5906 12345 1513 10917| — 85| —2676
April 5011 2162 1250 200y — 768 105 1713 | — 11 922 2849 1672 —3049 4830 — 109 3339
Mai 10 077 9932 6 246 7 21394 369 3412 — 1 3688 145 8 676 2312 6442 — 78 1401
Juni 7 676 6 056 4047 — 43| — 229 836 3482 119 1890 1620 4111 713 3568 — 170 3 565
Juli 14211 9857 7100 — 252 1830 708 4814 | — 4 2760 4354 9612 — 114 9865 — 139 4 599
Aug. 3754 — 623 1699 245 —1039 312 2181 — 14| —2308 4377 1065| —3374 4486 — 47 2 6688
Sept. 10 763 4 962 4 266 476 — 345 1244 2 892 135 562 5 801 8 462 4 242 4247 — 27 2 301
Okt. 15 969 13703 11 352 1437 3144 3219 3551 0 2 352 2 266 9 684 2 021 7672 — 9 6 286
Nov. 17 202 16 327 10 973 1171 560 1255 7 987 0 5 355 875 11 039 3483 7 477 79 6 163
Dez. 4510 3744 1420 — 601 —2 847 914 3954 | — M 2 336 766 4943| — 148 5275 — 184| — 433
1990 Jan. p) 24176 22 505 18 891 58 3927 2248 12658 | — 13 3627 1671 23 886 6 442 17 297 147 290
Aktien Nachrichtlich: ' ‘
Saldo der Wertpapiertransaktionen
Absatz Erwerb mit dem Ausland
N (Kapitalexport: —,
Absatz = Inldnder Kapitalimport: +)
Erwerb Dividenden-
insgesamt Rentenwerte |werte
(Spalten auslandische (Spalte 15 (Spalte 22
17 + 18 inlandische Dividenden- Kredit- Nicht- minus minus
bzw. 19 + 22) |Aktien 8) werte 9) zusammen 10)|institute 5) 11) |banken 6) Auslander 12) [insgesamt Spalte 10) Spalte 18)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25
1980 10 517 6948 3 569 9419 — 284 9703 1098 — 9514 — 7043 — 2471
1981 10 163 5516 4 647 7 079 — 336 7 415 3084 — 9219 — 7656 — 1563
1982 9 207 5921 3 286 8 751 267 8 484 456 —11 542 — 8711 — 2830
1983 15 589 7 271 8318 13134 692 12 442 2 456 — 805 + 5058 — 5863
1984 11954 6278 5676 7 962 1533 6 429 3992 — 3579 — 1894 — 1684
1985 18 469 11 009 7 460 11 256 2 480 8 776 7213 + 3751 + 3999 — 247
1986 32 281 16 394 15 887 17 107 5901 11 206 15174 +41973 +42 687 — 713
1987 16 596 11 889 4707 17 924 3791 14133 — 1329 + 4123 +10 158 — 6035
1988 33535 7 528 26 007 30 226 3303 26 923 3 308 —75 438 —52 740 —22 698
1989 39 466 19 365 20101 12879 6106 6773 26 587 —11764 —18 250 + 6486
1989 Jan. 3 807 754 3053 3 648 660 2988 159 —12 069 — 9176 — 2894
Febr. 3216 1057 2159 2858 757 2101 358 — 9148 — 7347 — 1801
Mérz 4048 2 066 1982 3103 215 2888 945 — 9620 — 8582 — 1037
April 3530 1546 1984 2947 353 2 594 583 — MM + 490 — 1401
Mai 747 130 617 1213 — 56 1269 — 466 + 173 + 1256 — 1083
Juni 4 009 2 205 1 804 2518 - 27 2 545 1491 + 1632 + 1945 — 313
Juli 2 293 566 1727 956 992 — 36 1337 — 148 + 245 — 390
Aug. 2 000 1455 545 — 288 — 308 20 2287 + 55 — 1688 + 1743
Sept. 1685 596 1089 — 652 1150 —1 802 2 336 — 2252 — 3500 + 1248
Okt. 1937 2 006 — 69 — 5431 211 —5 642 7 368 +11 456 + 4019 + 7437
Nov. 7 451 5 361 2 090 2280 916 1364 5172 + 8369 + 5288 + 3081
Dez. 4743 1623 3120 — 273 1243 —1516 5016 + 697 — 1199 + 1896
1990 Jan. p) 4 983 2 846 2137 1178 2764 —1 586 3 806 + 287 — 1381 + 1668

1 Netto-Absatz zu Kurswerten plus/minus Eigenbestandsverdnderungen bei den
Emittenten. — 2 Einschl. Bundesbahn und Bundespost. — 3 Netto-Erwerb (+) bzw.
Netto-VerduBerung (—) auslédndischer Rentenwerte durch Inldnder; Transaktions-
werte. — 4 In- und auslindische Rentenwerte. — 5 Buchwerte; statistisch bereinigt. —
6 Als Rest errechnet; enthalt auch den Erwerb in- und auslandischer Wertpapiere
durch inldndische Investmentfonds. — 7 Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VerduBerung
(—) inldndischer Rentenwerte durch Ausldnder; Transaktionswerte. — 8 Zu Emis-
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sionskursen. — 9 Netto-Erwerb ( +) bzw. Netto-VerduBerung (—) auslandischer Divi-
dendenwerte (einschl. Direktinvestitionen und Investmentzertifikate) durch Inlédnder;
Transaktionswerte. — 10 In- und ausldndische Dividendenwerte. — 11 Ohne Aktien
mit Konsortialbindung. — 12 Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VerduBerung (—) inldn-
discher Dividendenwerte (einschl. Direktinvestitionen und Investmentzertifikate)
durch Auslander; Transaktionswerte. — p Vorldufig.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahien.



VI. Kapitalmarkt

Mio DM Nominalwert

2. Absatz von festverzinslichen Wertpapieren *)
inlandischer Emittenten

Bankschuldverschreibungen 1)
Schuldver-
schreibungen |Sonstige Anleihen Nachrichtlich:
Kommunal- von Spezial- Bankschuld- Industrie- der DM-Anleihen
obliga- kredit- verschrei- obliga- 6ffentlichen ausléndischer
Zeit Insgesamt zusammen Pfandbriefe 2) |tionen 3) instituten 4) bungen 5) tionen 6) Hand 7) Emittenten
Brutto-Absatz 8)
1987 245 370 149 971 18 187 67 578 18 560 45 644 340 95 060 25087
1988 208 952 130 448 19 699 62 460 12707 35584 30 78 475 40 346
1989 253 262 183 904 23 678 61 500 25 217 73 509 300 69 058 33 591
1989 Jan. 18 577 11 659 1592 4 480 1230 4357 100 6818 5128
Febr. 18 353 13 282 2359 5258 878 4787 — 5071 2 050
Mérz 22 069 14 067 2177 4 863 2057 4970 — 8002 3530
April 15175 10935 1 666 3532 1128 4 608 — 4240 3871
Mai 18 446 13 096 1696 4919 1020 5 461 — 5350 1450
Juni 19 942 16 313 1848 5535 2182 6 747 100 3529 3650
Juli 24 405 15 225 1875 5322 1175 6 853 — 9181 3205
Aug. 13279 11168 1374 3773 1438 4 584 — 2111 1225
Sept. 19 823 15 052 1676 5210 2292 5 B75 100 4 670 1915
Okt. 28 104 21129 3125 7 367 4198 6439 — 6974 1785
Nov. 28 910 21334 2387 5992 2578 10 377 — 7 576 1862
Dez. 26 179 20 644 1903 5 249 5 041 8 451 — 5 536 3920
1990 Jan. 37372 28 335 1587 7 751 3 521 15 476 — 9037 2955
darunter Schuldverschreibungen mit einer léngsten Laufzeit geméB Emissionsbedingungen von iber 4 Jahren
1987 198 281 107 701 16 214 58 095 12 420 20 967 340 90 242 25 087
1988 169 746 93 757 16 830 50 948 8742 17 178 30 75 958 39771
1989 192 435 124 958 21 092 50 943 20170 32 751 300 67 175 29 598
1989 Jan. 15 478 8 560 1541 4111 980 1928 100 6818 4 885
Febr. 14102 9 231 2302 4 480 592 1 857 — 4871 2 000
Mérz 17 552 9 650 1882 4054 1807 1 906 — 7 902 3455
April 11 045 6 805 1462 3133 331 1880 — 4240 3716
Mai 12476 7 645 1361 3842 406 2036 — 4830 1350
Juni 14 810 11 180 1590 4635 1872 3083 100 3529 3400
Juli 20 000 10 820 1710 4 457 964 3688 — 9181 3055
Aug. 9 521 7 410 1183 2668 1177 2 381 — 2111 1 040
Sept. 14 453 9683 1 486 4270 1821 2107 100 4 670 1 565
Okt. 22 592 15618 2879 5961 3950 2827 — 6974 1575
Nov. 22 156 14 580 1972 4929 2198 5480 — 7576 1412
Dez. 18 250 13776 1724 4403 4072 3578 — 4473 2145
1990 Jan. 24 321 15 359 1411 5877 1995 6 076 — 8962 2225
Netto-Absatz 9)
1987 92 960 30 346 —1472 6846 8 803 16171 — 56 62 667 8 769
1988 40 959 — 8032 -4 698 1420 —2 888 —1 869 — 100 49 092 28 604
1989 80 594 52813 3780 929 9155 38 947 254 27 530 22843
1989 Jan. 4 801 3732 123 1646 — 620 2583 98 971 4944
Febr. 6 186 1736 1097 — 540 57 1122 — 2 4 452 566
Marz 3829 883 131 -2 170 835 2087 — 0 2947 2716
April 1577 715 56 — 878 66 1471 — 1 873 2 346
Mai 10 694 7 049 326 2756 419 3547 - 1 3646 381
Juni 5643 4 166 — 6 — 276 842 3 661 99 1377 2820
Juli 9330 6490 — 459 1580 632 4737 — 4 2844 2 347
Aug. 1566 1729 163 — 864 339 2090 — 14 — 148 657
Sept. 4776 4762 495 209 1271 2787 100 — 86 1355
Okt. 13810 11218 1407 2626 3289 3895 — 0 2593 853
Nov. 15 995 11088 1262 674 1266 7 886 — 0 4907 1392
Dez. 2387 — 755 — 760 —3834 759 3081 - N 3154 2 466
1990 Jan. 25 511 20 355 215 4702 2 591 12 848 — 13 5169 1900

* Ohne Weripapiere aus dem Altigeschéft und ohne Aitsparerwertpapiere. — 1 Ohne
Bank-Namensschuldverschreibungen. — 2 Einschl. Schiffspfandbriefe. — 3 Einschl.
Kommunalschatzanweisungen, Landesbodenbriefe, Bodenkulturschuldverschrei-
bungen, kommunalverbiirgte Anlsihen fur Schiffbaufinanzierung und Schuldver-
schraibungen mit anderer Bezeichnung, wenn sie nach § 8, Abs. 2 des Gesetzes Uber
die Pfandbriefe und verwandten Schuldverschreibungen éffentlich-rechtlicher Kredit-
anstalten ausgegeben sind. — 4 Hierunter werden Inhaberschuldverschreibungen
aller Art der nachstehenden Kreditinstitute erfaBt: AKA-Ausfuhrkredit-Gesellschaft
mbH., Bayerische Landesanstalt fir Aufbaufinanzierung, Deutsche Genossen-
schaftsbank (ab 1987 einschl. DG-Bank Bayern), Deutsche Siedlungs- und Landes-
rentenbank, Deutsche Verkehrs-Kredit-Bank AG, Industriekreditbank AG — Deutsche
Industriebank, Kreditanstalt fiir Wiederaufbau, Landwirtschaftliche Rentenbank und
Deutsche Ausgleichsbank (friiher Lastenausgleichsbank) sowie Bausparkassen. —
5 Diese Position enthilt insbesondere Schuldverschreibungen von Girozentralen,

deren Verkaufserls vorwiegend zur Kreditgewahrung an die gewerbliche Wirtschaft
bestimmt ist. AuBerdem sind hier ,,ungedeckte’ Schuldverschreibungen von Hypo-
thekenbanken, von Kreditinstituten begebene Inhaberschuldverschreibungen
(einschl. Wandel- und Optionsschuldverschreibungen) und bérsentfihige Sparschuld-
verschreibungen erfaBt. — 6 Einschl. Wandel- und Optionsschuldverschreibungen
industrieller Emittenten. — 7 Einschl. Bundesbahn und Bundespost, jedoch ohne fir
den Lastenausgleichsfonds begebene Schuldverschreibungen. — 8 Unter Brutto-
absatz ist nur der Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere zu verstehen, nicht der
Wiederverkauf zuriickerworbener Stlicke. Wertpapierverkaufe, bei denen dem Kaufer
aus drucktechnischen oder sonstigen Griinden keine effektiven Stiicke ausgehdndigt
wurden, sind in den Zahlen enthalten. — 9 Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vor-
zeichen bedeutet Uberhang der Tilgung {iber den im Berichtszeitraum neu abgesetz-
ten Betrag.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Mio DM Nominalwert

3. Tilgung von festverzinslichen Wertpapieren *)
inlandischer Emittenten

Bankschuldverschreibungen 1)
Schulidver- L
schreibungen |Sonstige Anleihen Nachrichtlich:
von Spezial- Bankschuld- der DM-Anieihen
Kommunal- kredit- verschrei- Industrie- offentlichen ausldndischer
Zeit Insgesamt zusammen Pfandbriefe obligationen instituten bungen obligationen Hand Emittenten
1987 152 411 119 623 19 660 60 734 9758 29 471 396 32395 16 318
1988 167 996 138 480 24 394 61039 15 594 37 452 130 29 385 11 743
1989 172 669 131 093 19 901 60 570 16 062 34 560 46 41529 10 748
1989 Jan. 13776 7 928 1470 2 834 1850 1773 2 5 847 184
Febr. 12 167 11 546 1262 5798 821 3665 2 619 1484
Mérz 18 240 13 184 2046 7033 1222 2883 [t} 5 055 814
April 13 598 10 220 1610 4 411 1063 3136 11 3367 1525
Mai 7 753 6 047 1370 2163 600 1914 1 1704 1069
Juni 14 299 12 146 1909 5811 1340 3086 1 2152 830
Juli 15 075 8734 2334 3742 543 2115 4 6 337 858
Aug. 11713 9440 1211 4 637 1 099 2493 14 2259 568
Sept. 15 046 10 290 1182 5000 1021 3088 0 4756 560
Okt. 14 294 9912 1718 4741 909 2 545 0 4382 932
Nov. 12916 10 247 1126 5317 1312 2 491 0 2 669 470
Dez. 23792 21 399 2663 9 083 4282 5371 11 2382 1454
1990 Jan. 11 861 7 980 1372 3049 930 2628 13 3 868 1 055

* Ohne Wertpapiere aus dem Altgeschéaft und ohne Altsparerwertpapiere. Einschl. der
Verdnderung der Treuhénderbestinde. Negatives Vorzeichen (—) bedeutet, daB die
Abnahme der Treuhanderbestinde die Tilgungen Gbertraf. Die in Tabelle VI, 2 (Anmer-

kungen 2 bis 7) zu den einzelnen Wertpapierarten gegebenen Erlduterungen gelten
ebenso fir die Tabellen VI, 3 und 4. — 1 Ohne Bank-Namensschuldverschreibungen.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahien.

Mio DM Nominalwert

4. Umlauf von festverzinslichen Wertpapieren *)
inlandischer Emittenten

Bankschuldverschreibungen 1)

Schuldver- el b,
schreibungen |Sonstige Anleihen Nachrichtlich:
Stand am von Spezial- Bankschuld- der DM-Anleihen
Jahres- bzw. Kommunal- kredit- verschrei- Industrie- dffentlichen ausléndischer
Monatsende Insgesamt zusammen Pfandbriefe obligationen instituten bungen obligationen Hand Emittenten
1983 777 874 584 458 129 001 307 553 44 358 103 547 2 366 191 050 87 603
1884 849 985 619 760 134 134 327 328 46 691 111 607 2164 228 061 96 269
1985 929 353 654 628 138 588 346 565 55 022 114 453 2388 272 337 117 387
1986 1017 723 685 523 144 338 360 777 64 866 115 541 2576 329 625 141 243
1987 1110 682 715 870 142 866 367 622 74748 130 633 2520 392 292 150 011
1988 1151 640 707 837 138 169 369 043 71 859 128 765 2420 441 383 178 617
1988 1232 236 760 650 141 948 369 973 810156 167 714 2672 468 914 201 460
1988 Jan. 1156 441 711 569 138 292 370 689 71 239 131 349 2518 442 354 183 561
Febr. 1162 627 713 305 139 388 370 149 71 296 132 471 2516 446 806 184 127
Mérz 1 166 457 714 188 139 520 367 979 72132 134 558 2516 449 753 186 843
April 1168 034 714 903 139 576 367 101 72197 136 029 2 505 450 626 189 189
Mai 1178 727 721952 139 902 369 857 72617 139 576 2503 454 272 189 570
Juni 1184 370 726 118 139 841 369 581 73 459 143 237 2 602 455 650 192 390
Juli 1193 701 732 609 139 382 371 161 74 091 147 975 2 599 458 493 194 737
Aug. 1195 267 734 337 139 544 370 298 74 430 150 065 2584 458 346 195 394
Sept. 1 200 043 739 099 140 039 370 507 75 701 152 853 2684 458 260 196 749
Okt. 1213854 750 317 141 447 373133 78 990 156 747 2684 460 853 197 602
Nov. 1229 848 761 405 142 708 373 807 80 256 164 633 2684 465 760 198 994
Dez. 1232 236 760 650 141 948 369 973 81015 167 714 2672 468 914 201 460
1980 Jan. 1257 747 781 005 142 162 374675 84 350 179 818 2 660 474 082 203 360
Laufzeit in Jahren |Aufgliederung nach Restlaufzeiten 2) Stand vom 31. Januar 1990
Gesamtfallige Anleihen
bis einschl. 4 697 898 484 619 63 305 237 577 47 403 136 335 55 213 224 82 106
iber 4 bis unter 10 498 328 243 583 48 050 117 937 35323 42 272 2 531 252 216 107 BO6
10 und dariber 16 029 7 385 1545 3 826 918 1096 — 8 643 7 925
Nicht-gesamtféllige Anleihen
bis einschl. 4 13529 13 455 8 586 4 648 157 63 74 —_ 3412
Uber 4 bis unter 10 22 434 22434 13513 8319 550 52 — — 1707
0 , ,, 20 9410 9410 7105 2304 — — — — 140
20 und daruber 121 121 56 65 — — — — 266

* Ohne Wertpapiere aus dem Altgeschaft und ohne Altsparerwertpapiere; einschl. der
zeitweilig im Bestand der Emittenten befindlichen Schuldverschreibungen. — 1 Ohne
dem Treuhdnder zur zeitweiligen Verwahrung tbergebene Stiicke und ohne Bank-
Namensschuldverschreibungen. — 2 Gerechnet vom Berichtsmonat bis zur Endféilig-
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keit bei gesamtfdlligen Anleihen, bis zur mittleren Filligkeit des restlichen Umlauf-
betrages bei nicht-gesamtfalligen Anleihen.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.



VI. Kapitalmarkt

5. Veranderung des Aktienumlaufs
Mio DM Nominalwert
Zugang im Berichtszeitraum Abgang im Berichtszeitraum
Netto-
zugang Umtausch Einbrin- Ver- Ver-
bzw. von Ausgabe gung von schmel- |Umwand- schmel- |[Umwand-
Umlauf Netto- Wandel- |[von Aktien, Einbrin- {zung und |lung aus Kapital- [zung und |lung
am Ende |abgang schuldver- | Kapital-  |Einbrin- |Kuxen, gung von [Ver- einer Um- herab- Ver- in eine
des im Bar- schrei- berichti- |gung von |GmbH- sonstigen | mégens- |anderen |stellung |setzung |mdégens- |andere
Berichts- |Berichts- |einzah- bungen |gungs- Forde- Anteilen |Sach- iiber- Rechts- |von RM- und Auf- [liber- Rechts-
Zeit zeitraums |zeitraum |lung 1) ud. aktien 2) |rungen u.d. werten tragung |form Kapital lésung tragung |form
1984 104 695| + 3624 2982 10 612 0 118 164 138 640 — 854 121 65
1985 108911 + 4216 3761 8 842 29 193 452 197 318 — 945 566 73
1986 114680| + 5769 4543 17 1050 20 554 11 160 1030 — 1017 476 123
1987 117768 + 3088 3072 9 425 176 184 62 527 1 060 — 1165 992 269
1988 121906 + 4137 272 0 1226 28 1070 290 86 847 — 1241 409 470
1989 132036 +10132 4728 2 767 232 546 785 25 3936 — 571 107 21
1989 Jan. 122265| + 359 307 — 3 - 26 8 — 20 — 4 — —
Febr. 123510 + 1245 544 2 — — 18 1 — 686 — 4 2 0
Mérz 124002| + 493 359 0 1 — 6 2 — 213 — 87 0 —
April 124416 + M4 381 0 5 — — 0 — 28 — 1 — —
Mai 124675 + 259 26 — 103 —_ — 0 3 82 — 26 - —
Juni 127454 + 2779 581 — 25 140 297 - — 2082 — 318 28 —
Juli 128286 + 832 182 — 235 — 125 200 — 95 — 5 — 0
Aug. 128927 + 641 390 — 129 8 35 301 21 68 — 65 35 210
Sept. 129276 + 350 273 — 40 — 0 — 0 90 — 41 12 0
Okt. 129985| + 709 491 — 47 84 — 1 — 93 — 6 — —
Nov. 130786 + 801 706 — 87 — 39 5 1 — — 7 30 —
Dez. 132036 + 1250 418 — 92 — — 267 — 479 — 7 — 1
1990 Jan. 132320 + 284 778 0 37 - 31 253 67 12 — 794 21 80
1 Einschl. der Ausgabe von Aktien aus Gesellschaftsgewinn. — 2 Ausgegeben auf- 6. September 1965 §§ 207—220.
grund des Gesetzas iiber die Kapitalerhthung aus Gesellschaftsmittein und {iber die Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
Gewinn- und Verlustrechnung vom 23. Dezember 1959 bzw. des Aktiengesetzes vom
6. Renditen inlandischer Wertpapiere
% p.a.
Tarifbesteuerte festverzinsliche Wertpapiere 1)
im Berichtszeitraum erstmalig abgesetzte Wertpapiere im Umlauf befindliche Wertpapiere
(Emissionsrenditen) {Umlaufsrenditen)
darunter: darunter: nach-
richtlich:
festver- festver- DM-Anlei- | axtien 3)
zinsliche Kom- Anleihen |zinsliche Kom- Anleihen |hen aus-
Wert- munal- Industrie- |der 6ffent- |Wert- munal- industrie- |der ¢ffent- |ldndischer [mit ohne
papiere Pfand- obliga- obliga- lichen papiere Pfand- obliga- obliga- lichen Emit-
Zeit insgesamt |briefe tionen tionsn Hand insgesamt |briefe tionen tionen Hand tenten 2) |Steuergutschrift
1984 7.7 7.8 7,7 — 7.8 7.8 7.8 7.8 7.8 7.8 7.9 3,61 2,31
1985 6.9 7.0 7.0 7.4 6.9 6,9 7.0 7,0 7.1 6,9 7.3 2,47 1,58
1986 6.1 6,3 6,1 — 59 6,0 6,1 6,0 6,6 5,9 6,6 2,74 1,78
1987 59 59 58 6,7 6,0 5,8 59 58 6.6 58 6,4 4,42 2,83
1988 8,0 6,0 5,9 — 6,2 6,0 6,1 59 6,8 6,1 6,0 3,50 2,24
1989 7.0 7.1 7.1 — 6,9 7.1 7.2 7.2 7.2 7.0 7.1 2,85 1,82
1989 Jan. 6,4 6,5 6,4 — 6.4 6,5 6,5 6,4 6.8 6,5 6,2 3,48 2,23
Febr. 6,7 6,8 6,7 — 6,7 6,9 6,9 6,9 6,9 6,9 6,6 3,57 2,28
Mérz 6,9 7.0 6,8 — 6,9 7.0 7.1 7.1 7.1 6,9 6,8 3,49 2,24
April 6,8 6,9 6,8 — 6,9 7,0 7.0 7,0 7.1 6,9 6,8 3,50 2,24
Mai 6,9 6,9 7.0 — 6,9 71 7.2 7,2 7.2 71 741 3,50 2,24
Juni 7.0 6,9 7.0 — 6,9 7.1 7.2 7.2 7.3 6,9 7.1 3,35 2,14
Juli 6,8 6,9 7.0 — 6,7 6.9 7.1 7.1 7.1 6.8 7,0 3,21 2,06
Aug. 6,8 6,8 6,9 — 6,7 6,9 7.0 7.0 6,9 6,8 7.0 3,11 1,99
Sept. 7.0 7.1 7.1 — 6,9 7.1 7.2 7.2 7.0 7.1 7.2 3,08 1,97
Okt. 7.3 7.4 7.4 — 7.1 7.4 7.6 7.6 7.6 7.3 75 3,27 2,09
Nov. 7,6 7.8 7,8 — 7.4 7.8 7.9 7.9 7.8 7.6 7.8 3,12 2,00
Dez. 7.8 7.8 7.8 — 77 7.8 7.9 7.9 7.9 7.6 7.8 2,85 1,82
1990 Jan. 7.8 7.9 8,0 — 7.5 8,0 8.1 8,1 7,9 7.9 8,1 2,77 1,77
Febr. . .. . . 8,7 8,7 8,7 8,5 87 9,0 2,84 1,82

1 Inhaberschuldverschreibungen mit einer langsten Laufzeit gemaB Emissionsbedin-
gungen von iiber 4 Jahren, soweit ihre mittlere Restlaufzeit mehr als 3 Jahre betragt.
AuBer Betracht bleiben Wandeischuldverschreibungen u.d., Bankschuldverschrei-
bungen mit unplanmaBiger Tilgung, Null-Kupon-Anleihen, variabel verzinsliche An-
leihen und Fremdwéhrungsanleihen inl&ndischer Emittenten. Die Gruppenrenditen
far die Wertpapisrarten sind gewogen mit den Umlautsbetrdgen bzw. den Absatz-
betragen (bei Emissionsrenditen) der in die Berechnung einbezogenen Schuldver-

schreibungen. Die Monatszahien der Umlaufsrenditen werden aus den Renditen an
den vier Bankwochenstichtagen eines Monats (einschlielich der Ultimorenditen des
Vormonats) errechnet, ab 1986 aus den Renditen an allen Geschéftstagen eines
Monats. Die Jahreszahlen sind ungewogens Mittel der Monatszahlen. — 2 Soweit an
deutschen Borsen notiert. — 3 Dividendenrendite; Stand am Jahres- bzw. Monats-
ende. Quelle: Statistisches Bundesamt.
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7. Geldmittel und Vermégensanlagen
H *
der Versicherungsunternehmen *)
Mio DM
Vermdgensanlagen {ohne befristete Guthaben bei Kreditinstituten)
Namens-
Hypo- schuldver-
Geld- theken-, schreibun-
mittel 1) Grund- gen, Darlehen |Grund-
(ohne schuld- Schuld- und Voraus-|stiicke und
befristete |Befristete und Ren- [schein- zahlungen |grund-
Zahl der Summe der |Guthaben [Guthaben tenschuld- |forderun- auf Ver- stiicks- Ausgleichs-
Stand am erfafiten erfaBten bei Kredit- [bei Kredit- forderun- gen und Woert- Beteili- sicherungs- |gleiche forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) [instituten 2) Jinsgesamt |gen Darlehen papiere 3) [gungen scheine Rechte rungen 4)
Alle erfaBten Versicherungsunternehmen
1986 Dez. 610 524 174 3734 4 527 515913 69 966 219 545 160 473 16 343 7 102 39 653 2831
1987 Mérz 614 536 972 1872 7 505 527 595 70 443 229 663 160 825 17 467 7 159 39 199 2839
Juni 618 544 889 2144 6726 536 019 70 093 235 310 162 364 18 963 6 896 39 589 2804
Sept. 616 559 058 1787 6190 551 081 70 841 244 459 166 407 19 223 7 284 40 198 2669
Dez. 613 566 998 3 563 5803 557 632 71 261 247 914 167 108 20773 7 321 40 502 2753
1988 Mérz 635 584 236 2 567 7980 573 689 71553 261 068 169 035 21187 7376 40 296 3174
Juni 646 595 044 2087 7 326 585 631 71 809 268 141 171712 22 479 7 366 40 783 3341
Sept. 646 607 037 2168 6 373 598 496 71 920 275 903 175 448 22 887 7 413 41 435 3 490
Dez. 646 616 541 2799 5694 608 048 72 848 279 030 178 505 25 666 7 445 40 780 3774
1989 Mérz 651 637 481 2422 7 507 627 552 73 390 288 600 186 263 27 132 7 531 40 455 4181
Juni 648 648 686 1 851 6 371 640 464 74 546 293 384 191 855 27 384 7734 41 355 4 206
Sept. p) 642 661 799 1562 6938 653 299 76 019 299 185 195 732 28 258 7 955 42 049 4101
Lebensversicherungsunternehmen
1986 Dez. 105 320 335 1985 747 317 603 59 376 145 879 75 530 3914 7 044 24 434 1426
1987 Mérz 105 329 036 627 1003 327 408 59 862 153 635 76 507 4532 7101 24 331 1438
Juni 105 333519 901 1312 331 306 59 506 157 605 76 782 4724 6838 24 478 1373
Sept. 104 344 870 608 1501 342 761 60 280 165 184 79 103 4784 7 226 24 828 1 356
Dez. 104 350 929 2008 1252 347 669 60 683 167 847 80 738 4 961 7 263 24 796 1381
1988 Mérz 107 359 109 977 1622 356 510 60 930 176 285 80 296 5352 7317 24 842 1 688
Juni 108 366 794 833 1530 364 431 61204 181 811 82 068 5 391 7 306 24 835 1816
Sept. 108 374 89O 883 1266 372 741 61 322 187 303 84 262 5 456 7 353 25127 1918
Dez. 108 381 974 1511 966 379 497 62 183 190 546 86 157 6990 7 388 24 056 2177
1989 Mérz 110 391 888 934 1105 389 849 62716 196 320 89 780 7 340 7 474 23 856 2363
Juni 109 399 421 519 894 398 008 63 829 199 576 92 847 7 011 7 677 24 686 2382
Sept. p} 109 409 436 590 1 564 407 282 64 983 204 563 95 282 7 205 7 B96 25028 2325
Pensions- und Sterbekassen
1986 Dez. 115 65 281 195 1235 63 851 6 955 23834 27 933 21 — 4 354 754
1987 Mérz 114 62 034 119 510 61 405 6 931 22982 26 717 21 —_ 4017 737
Juni 114 63 295 204 618 62 473 6912 23774 27 002 21 — 4062 702
Sept. 114 64 593 136 536 63 921 6 886 24 488 27 727 22 — 4144 654
Dez. 114 66 151 183 1353 64 615 6885 24634 28 244 21 —_ 4182 649
1988 Marz 127 68 160 179 540 67 441 6 927 25 884 29 696 21 — 4 259 654
Juni 131 69 664 201 628 68 835 6 909 26 523 30 387 20 — 4343 653
Sept. 131 70 951 171 799 69 981 6887 26 980 31020 20 — 4424 650
Dez. 132 73 155 125 1 541 71489 6 905 27 102 32 291 21 — 4518 652
1989 Mérz 132 73 971 137 821 73013 6892 28 009 32 829 20 — 4619 644
Juni 132 75 403 136 616 74 651 6 890 28 977 33 484 20 — 4644 636
Sept. p) 131 76 481 105 758 75618 6974 29 592 33 664 20 — 4767 601
Krankenversicherungsunternehmen
1986 Dez. 47 28 364 144 157 28 063 1102 13692 10 402 395 — 2213 259
1987 Marz 48 29 040 31 229 28 780 1120 14 382 10 399 397 — 2215 267
Juni 48 29 708 93 347 29 268 1129 14 857 10 239 509 — 2249 285
Sept. 48 29 304 53 269 29 6582 1133 15 068 10 283 524 — 2293 281
Dez. 48 30 431 158 152 30 121 1140 15 498 10 318 533 — 2330 302
1988 Marz 48 31 086 97 192 30 797 1153 16 105 10 373 525 — 2323 318
Juni 50 31 756 134 334 31288 1161 16 440 10 440 539 — 2368 340
Sept. 50 32 303 98 327 31878 1173 16 696 10 690 553 — 2413 353
Dez. 50 33 145 151 222 32772 1193 17 235 10 950 576 — 2450 368
1989 Mérz 51 33973 66 246 33 661 1197 17 849 11 1565 638 — 2420 402
Juni 51 34 603 74 372 34 157 1214 18 073 11 374 648 — 2 446 402
Sept. p) 50 35014 94 355 34 565 1256 18 214 11548 667 — 2479 401
Schaden-, Unfall- und Transportversicherungsunternehmen
1986 Dez. 314 71105 912 1821 68 372 2424 26 719 29 786 3171 58 5893 321
1987 Mérz 317 77 783 804 5 051 71928 2426 28 892 31202 317 58 5853 326
Juni 320 77774 742 3721 73 311 2442 29 385 31628 3430 58 5 967 401
Sept. 319 77 723 709 3098 73916 2440 29 738 31 827 3489 58 6038 326
Dez. 316 76 362 871 2294 73197 2452 29 793 30 624 3829 58 6 071 370
1988 Mérz 324 83 779 1030 5010 77 739 2 444 32 542 31750 4435 59 6 087 422
Juni 328 83 622 856 4 058 78 708 2 446 32919 31976 4 658 60 6225 424
Sept. 327 84 100 764 32398 80 097 2448 33 653 32 308 4735 60 6 456 437
Dez. 326 82 953 779 2320 79 854 2 476 33 035 31820 5 482 57 6 538 446
1989 Mérz 329 90 617 1023 4722 84 872 2492 35 295 34 245 5863 57 6433 487
Juni 326 90 902 915 3479 86 508 2521 35 606 35 223 6 084 57 6516 501
Sept. p) 322 90 835 635 3236 86 964 2 690 35 484 35339 6 208 59 6 692 492
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Vermoégensanlagen (ohne befristete Guthaben bei Kreditinstituten)
Namens-
Hypo- schuldver-
Geld- theken-, schreibun-
mittel 1) Grund- gen, Darlehen |Grund-
(ohne schuld- Schuld- und Voraus-|stlicke und
befristete |Befristete und Ren- |schein- zahlungen |grund-
Zahl der Summe der [Guthaben [Guthaben tenschuld- {forderun- auf Ver stlicks- Ausgleichs-
Stand am erfaBten erfaBten bei Kredit- |bei Kredit- forderun- |gen und Wert- Beteili- sicherungs- [gleiche forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) |instituten 2)|insgesamt |gen Darlehen papiere 3) jgungen scheine Rechte rungen 4)
Riickversicherungsunt h
1986 Dez. 29 39 089 498 567 38 024 108 9421 16 822 8842 — 2759 7
1987 Mérz 30 39 079 2N 712 38 076 104 9772 16 000 9 346 — 2783 A
Juni 31 40 593 204 728 39 661 104 9 689 16 713 10 279 — 2833 43
Sept. 31 41 968 281 786 40 901 102 9 981 17 467 10 404 — 2885 52
Dez. 31 43125 343 782 42 030 101 10 142 17 184 11 429 — 3123 51
1988 Mérz 29 42 102 284 616 41 202 99 10 252 16 920 10 854 — 2985 92
Juni 29 43 208 63 776 42 369 89 10 448 16 841 11871 — 3012 108
Sept. 30 44 793 252 742 43 799 90 11271 17 168 12123 — 3015 132
Dez. 30 45 314 233 645 44 436 91 11112 17 287 12 597 — 3218 131
1989 Mérz 29 47 032 262 613 46 157 93 11127 18 254 13 271 — 3127 285
Juni 30 48 357 207 1010 47 140 92 11 152 18 927 13 621 — 3063 285
Sept. p) 30 50 033 138 1025 48 870 116 11332 19 899 14 158 — 3083 282

* Quelle: Bundesaufsichtsamt fir das Versicherungswesen. — 1 Kassenbestand, Schuldbuchforderungen; vgl. Anm. 4. — 4 Einschl. sonstiger Schuldbuchforderun-
Bundesbank- und Postgiroguthaben sowie Salden auf laufenden Konten bei Kredit-  gen, die friher unter ,,Wertpapiere'' erfaBt waren. — p Vorldufig.
instituten, — 2 Mit Laufzsit oder Kindigungsfrist von 1 Monat und dariiber. — 3 Ohne

8. Mittelaufkommen bei den Kapitalanlagegesellschaften

Mio DM
Inlindische Publikumsfonds Inlandische Netto-Erwerb
Spezialfonds ausléndischer
Waertpapierfonds (Wertpapier- und Investment-
Offene Offene Immo- anteile durch
Zeit Insgesamt zusammen Aktienfonds 1) Rentenfonds Immobilienfonds bilienfonds) Inlénder
1980 959 — 1200 — 902 — 493 195 . 2230 — 70
1981 3N — 2530 — 1105 — 1339 — 86 2553 7
1982 4743 998 — 672 1335 335 3809 — 63
1983 7 559 3815 574 1719 1522 3706 38
1984 8 691 4166 — 1128 4 536 758 4 590 — 65
1985 15 548 8 281 — 957 8 489 749 7 360 — 91
1986 25138 12 935 — 530 12142 1323 12 291 — 89
1987 32218 14 757 755 10977 3025 17 068 393
1988 49 405 20 724 594 17 937 2193 15634 13 047
1989 39 124 16 435 1 15 942 492 16 839 5850
1988 Jan. 3487 1611 47 889 675 1524 352
Febr. 4288 2 665 97 2219 349 877 746
Mérz 3652 1592 48 1208 336 1008 1052
April 3290 774 63 441 270 1667 849
Mai 2582 1070 101 793 176 591 921
Juni 3193 1406 — 59 1318 147 1023 764
Juli 3762 1178 - 29 1014 193 1866 718
Aug. 4199 2 305 261 2002 42 1000 894
Sept. 3356 1962 — 47 2006 3 716 678
Okt. 3304 1154 — 75 1263 — 34 805 1345
Nov. 6 482 2393 118 2318 — 43 1497 2 592
Dez. 7810 2614 69 2 466 79 3060 2136
1989 Jan. 6 986 3023 76 2876 71 2 065 1898
Febr. 5221 2 803 42 2788 - 27 1313 1105
Marz 2884 1716 126 1684 — 94 328 840
April 3 891 1534 12 1516 [} 1503 854
Mai 1080 285 126 37 122 828 — 33
Juni 1805 562 - 97 616 43 1262 — 19
Juli 2822 1151 — 197 1162 186 1336 335
Aug. 2 664 1528 203 1194 131 1086 50
Sept. 1376 239 — 317 512 44 1124 13
Okt. 2 666 599 99 483 17 1647 420
Nov. 3478 2143 52 2070 21 1343 — 8
Dez. 4 251 852 — 124 1 004 — 28 3004 395
1990 Jan. p) 4047 1432 332 760 340 2539 p) 76

1 Einschl. gemischter Fonds, die neben Aktien auch Rentenwerte in ihrem Vermégen Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
halten. — p Vorlaufig.
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VII. Offentliche Finanzen

. . R N . *
1. Finanzielle Entwicklung der 6ffentlichen Haushalte *)
Mrd DM
Offentliche Haushalte
Gebietskorperschaften 1) Sozialversicherungen 2) insgesamt 3)
Einnahmen Ausgaben
. Saldo- Saldo Saldo
darunter: der der der
taufen- Ein- Ein- Ein-
Per- der Finan- [nahmen nahmen nahmen
dar- sonal- |Sach- Laufen- |Zins- Sach- zier- und und und
ins- unter: insge- |aus- auf- de Zu- |aus- investi- |ungs- Aus- Einnah- |Aus- Aus- Ein- Aus- Aus-
Zeit gesamt |Steuern |samt 4) |gaben |wand schiisse [gaben |tionen |hilfen5) [gaben |men 6) [gaben [gaben |nahmen |gaben |gaben
1970 7) 188,3 154,2 196,3 61,5 31,7 49,3 6.9 32,3 153 — 8,0 91,1 86,2 + 49 267,4 2706 — 3.2
1975 297,2 2421 361,5 119,0 51,9 105,2 14,8 47,8 225 —64,3 189,5 1923 — 28 459.,6 526,7| — 67,1
1980 4527 365,0 5101 164,0 76,5 1421 29,7 62,4 354 —57.4 275,2 2716f + 3,6 690,4 744,21 — 53,7
1981 466,8 370,3 542,9 174,0 81,7 155,0 36,7 59,3 36,31 — 76,1 299,1 2932| + 59 724,0 7942 —70,2
1982 492,8 378,7 562,8 178,9 85,4 160,5 45,2 54,3 38,5| — 70,0 315,2 3104| + 48 763,6 828,7| — 65,2
1983 515,2 396,6 570,5 183,9 89,0 158,1 51,4 50,4 37,7| —553 315,7 3169 — 1,2 791.,9 848,4| —564
1984 538,5 414,7 584,9 186,7 93,2 160,8 53,6 49,4 41,0 — 46,3 328,2 3311 — 28 828,1 877,3] — 49,2
1985 565,0 437,2 604,3 193,6 97,3 165,5 56,0 52,0 39,4 — 393 343,6 M7+ 1,9 868,5 905,9| — 37,4
1986 587,8 452,4 629,9 202,5 100,6 172,6 57,8 55,6 40,2| — 421 360,0 3539| + 6,1 907,0 943,0| — 36,0
1987 602,0 468,7 653,0 2111 103,4 182,4 58,6 57,2 399 —51,0 3741 3708 + 3.2 933,6 981,41 —478
1988 ts) 619,5 488,0 673,0 216,5 105,0 192,0 60,5 58,0 40,5| — 53,5 393,5 3945 — 1,0 966,0| 1021,0{ — 55,0
1988 1. Vj. 136,1 113,7 148,3 43,9 21,2 47,2 18,6 8,8 871 —121 91,9 969 — 4.9 216,9 2340 —17.1
2., 138,8 115,0 150,1 44,9 20,9 49,2 13,9 10,6 10,2 — 11,3 96,0 99 — 08 222,86 2347 — 121
3., 146,5 122,2 153,8 44,9 22,5 48,1 14,3 13,6 1086 — 7.2 97,56 978 — 03 232,65 2400 — 75
4., 162,9 137,3 185,7 57,1 28,3 53,3 13,3 18,9 14,7] — 22,8 107,56 1028 + 47 269,2 2773 — 181
1989 1. Vj. 145,9 124,3 155,7 45,3 22,3 52,4 18,2 9,1 87| — 98 98,1 98,7 — 06 229,9 240,3| — 10,4
2., 159,3 1271 166,1 45,5 22,4 51,7 14,0 121 10,01 + 3,2 100,7 989 + 18 246,9 24197 + 50
3. ., 157,4 133,8 156,5 45,8 23,3 49,1 14,8 14,0 10,01 + 08 102,2 999 + 22 2478 2448| + 31

* Die hier verwendete haushaltsmiaBige Abgrenzung weicht von der Systematik des
Staatskontos der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und bei den Vierteljahres-
daten in einigen Punkten auch von der Finanzstatistik ab. — 1 Bund, Lander, Gemein-
den, kommunale Zweckverbande, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermdgen
und EG-Anteile. Die Vierteljahresdaten enthalten im Gegensatz zu den auf den jahr-
lichen Rechnungsstatistiken des Statistischen Bundesamtes basierenden Jahres-
zahlen nicht die kommunalen Zweckverbédnde, die kaufménnisch buchenden Kran-
kenhauser und verschiedene Sonderrechnungen. Zu den Einnahmen aus dem Bun-
desbankgewinn vgl. Anmerkung 1 zu Tab. VI, 2. — 2 Gesetzliche Rentenversiche-
rung, Bundesanstalt fur Arbeit, gesetzliche Krankenversicherung, gesetzliche
Unfallversicherung, landwirtschaftliche Alterskassen, Zusatzversorgung flr den

dffentlichen Dienst. Die Jahresergebnisse weichen von der Summe der Vierteljahres-
zahlen ab, da es sich bei diesen stets um vorldufige Angaben handelt. Vierteljahres-
angaben bei einzelnen Versicherungszweigen geschétzt. — 3 Nach Ausschaltung von
Zahlungen der Gebietskorperschaften an die Sozialversicherungen. — 4 Einschl.
Differenzen im Verrechnungsverkehr zwischen den Gebietskdrperschaften. — 5 Aus-
gaben fir Investitionszuschiisse und Darlehen sowie Beteiligungserwerb. — 6 Einschl.
der Liguiditatshilfen des Bundes an die Bundesanstalt fiir Arbeit. — 7 Ohne kommu-
nale Zweckverbdnde und ohne Zusatzversorgungseinrichtungen des offentlichen
Dienstes. — ts Teilweise geschétzt.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

. . u . R *
2. Finanzielle Entwicklung von Bund, Landern und Gemeinden *)
Mrd DM
Bund 1) Lander 2) 3) Gemeinden 3)
Saldo der Saldo der Saldo der
Einnahmen Einnahmen Einnahmen
und und und
Zeit Einnahmen Ausgaben Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben Einnahmen Ausgaben Ausgaben
1970 88,6 87,6 + 1,0 74,0 771 — 31 50,8 56,5 — 57
1975 125,0 160,0 — 35,0 126,4 146,3 — 19,2 92,0 101,2 — 92
1980 189,9 217,6 — 27,6 186,2 208,6 — 22,4 139,9 145,6 - 57
1981 196,9 234,9 — 38,0 190,6 216,6 — 26,0 142,0 152,1 — 10,1
1982 208,9 246,6 — 37,7 199,6 2242 — 246 145,8 183,0 — 73
1983 216,8 248,7 — 31,9 206,9 228,3 — 21,4 150,3 151,7 — 13
1984 225,2 253,9 — 28,6 216,1 2343 — 18,2 155,8 154,7 + 1,1
1985 236,7 259,4 — 228 226,2 243,3 — 171 163,6 162,9 + 07
1986 240,6 263,9 — 233 236,4 254,1 — 17,7 170,8 172,5 — 17
1987 243,6 271,5 — 27,9 244,4 263,9 — 19,56 176,7 179,2 — 2,6
1988 ts) 242,5 278,5 — 36,0 253,0 269,5 — 16,5 185,5 185,0 + 00
1988 1. V. 54,9 66,3 — 114 56,8 60,6 — 3,8 34,4 36,3 — 18
2., 59,3 67,4 — 81 56,7 60,1 — 34 38,0 37,2 + 08
3 ., 60,1 67,8 — 77 60,3 61,7 — 14 40,5 39,5 + 09
4. , 67,7 76,3 — 87 67,6 75,5 — 78 49,8 49,4 + 04
1989 1. Vj. 60,2 71,0 — 10,9 60,6 61,7 — 11 35,3 37,4 — 21
2., 1) 73,2 70,6 + 26 61,9 62,7 — 08 41,5 39,9 + 16
3 ., 66,0 69,4 — 34 64,9 62,9 + 20 42,7 41,1 + 1,6

* Vgl. die entsprechende Anmerkung zu Tab. VIl, 1. — 1 Die Gewinnabflihrung der
Bundesbank ist hier in voller Héhe ais Einnahme des Bundes enthalten. Der Bund
verbucht dagegen in seinem Haushalt ab 1989 nur den veranschlagten Betrag des
Bundesbankgewinns als Einnahme ((berplanméaBige Einnahmen aus dem Bundes-
bankgewinn werden zur Tilgung félliger Schulden verwendet). — 2 Einschl. Stadt-
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staaten. — 3 Die Vierteljahresdaten enthalten im Gegensatz zu den auf den jahriichen
Rechnungsstatistiken des Statistischen Bundesamtes basierenden Jahreszahlen
nicht die kaufménnisch buchenden Krankenhauser und verschiedene Sonderrech-
nungen. — ts Teilweise geschétzt.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.



VII. Offentliche Finanzen

3. KassenméBige Entwicklung des Bundeshaushalts
Mrd DM
Finanzierung 3)
Verdnderung Kassen-
der Verbind- aber-
der markt-  [lichkeiten schuB (+)
Kassen- der Buch- méBigen aus der Schwebende |Einnahmen |bzw.
uber- der Kassen- |kredite der  |Verschul- Investitions- |Verrech- aus Minz-  |-defizit (—)
Kassen- Kassen- schuB (+) mittel 4) Bundesbank |dung hilieabgabe |nungen 5) gutschriften | kumulativ
ein- aus- bzw. seit Beginn
Zeit nahmen 1) gaben 1) 2) |-defizit (—) (a) (b) (c) (d) (e) ) des Jahres
1970 86,47 87,04 — 0,56 + 1,74 + 0,12 + 1,84 — - 0,03 0,38 — 0,56
1975 130,14 164,19 — 34,05 + 3,13 — 1,08 + 37,44 — + 0,01 0,80 — 34,05
1980 199,50 228,26 — 28,76 — 1,45 + 1,34 + 25,46 — + 0,04 0,48 — 28,76
1985 257,54 280,45 — 22,90 + 0,74 — 1,77 + 27,35 — 0,52 — 1,76 0,34 — 22,90
1986 266,01 289,51 — 23,50 — 0,75 + 2,01 + 21,04 — 0,02 — 0,60 0,32 — 23,50
1987 270,68 296,10 — 25,42 + 3,47 — 2,01 + 27,10 -— 0,00 3,39 0,42 — 25,42
1988 274,29 310,71 — 36,42 — 1,16 — + 34,69 — 0,00 — 0,56 — 36,42
1989 306,52 320,27 — 13,74 + 2,43 — + 15,37 — 0,00 — 0,80 — 13,74
1989 Jan. 17,45 27,55 — 10,11 — 249 + 526 + 232 — 0,00 - 0,03 — 10,11
Febr. 22,74 24,03 — 1,29 + 008 — 0,21 + 1,56 — 0,00 - 0,02 — 11,40
Mérz 26,76 26,43 + 0,33 — 0,06 — 158 + 1,18 — 0,00 - 0.02 — 1107
Aprit 31,32 25,64 + 5,67 + 0,31 — 347 — 1,95 — 0,00 — 0,05 — 5,40
Mai 21,35 25,44 — 4,09 — 0,33 + 0,81 2,82 — 0,00 — 0,14 — 9,49
Juni 28,27 25,77 + 2,50 + 3,64 + 1,91 — 0,81 — 0,00 — 0,05 — 7,00
Juli 23,71 26,84 — 313 — 0,70 — + 237 — 0,00 - 0,06 — 10,13
Aug. 21,52 25,23 — 3,70 — 3,05 + 2,33 — 1,72 — 0,00 — 0,04 — 13,83
Sept. 27,67 23,29 + 4,38 + 2,26 — 233 + 0,08 — 0,00 — 0,14 — 9,45
Okt. 22,31 25,97 — 3,66 — 2,26 + 0,04 + 1,29 — 0,00 - 0,06 — 13,11
Nov. 23,18 30,75 — 757 + 0,00 + 186 + 558 — 0,00 -~ 0,14 — 20,68
Dez. 40,24 33,32 + 693 + 503 — 1,90 — 0,07 — 0,00 — 0,06 — 1374
1990 Jan. 19,45 29,70 — 10,25 — 343 — + 4,23 — 0,00 + 2,52 0,08 — 10,25

1 Bei den als Kasseneinnahmen und -ausgaben nachgewiesenen Kassentransaktio-
nen handelt es sich um die Ein- und Auszahlungen auf die bzw. von den bei der Deut-
schen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes. Von den Ergebnissen der amt-
lichen Finanzstatistik weichen die Kasseneinnahmen bzw. -ausgaben vor allem des-
halb ab, weil sie nicht im Zeitpunkt ihrer haushaltsméBigen Verbuchung, sondern im
Zeitpunkt des effektiven Ein- und Ausgangs erfaBt werden und weil iiber die Konten

des Bundes Transaktionen fiir die Europdischen Gemeinschaften abgewickelt wer-
den, die nicht im Bundeshaushalt selbst, sondern in Anlagen dazu verbucht wer-
den. — 2 Einschl. geringer Betrdge an Sondertransaktionen. — 3 Kassensaldo =
Spalte (a) — (b) — (¢) — (d) — (e) — (f). — 4 Eintagen bei der Bundesbank und sonstige
Guthaben.

4. Steuereinnahmen der Gebietskdrperschaften
Mio DM
Z le H | i
entrale Haushalte Gemeinden Saldo nicht
Européische verrechneter
Gemein- darunter: Steueranteiie

Zeit Insgesamt zusammen 1) Bund Lénder schaften 2) zusammen Stadtstaaten 3)
1970 4) 154 245 135 660 83 597 50 482 — 18 240 1756 + 237
1975 242 068 208 747 120 012 81 560 5933 33273 3193 + 49
1980 364 991 313711 177 543 125 474 10618 51 203 3907 + 78
1985 437 201 375 642 207 930 162 516 15193 61 469 5102 + 91
1988 488 087 419 303 222 672 172 964 23 667 68 862 5089 — 69
1989 o 461 796 249 786 189 214 22795 - - .
1989 1. Vj. 124 325 106 006 55 727 44 616 5663 12 620 1327 + 5700

2., 127 133 109 366 58 786 44 860 5720 17 831 1309 — 63

3 . 133755 114 668 61726 47 263 5679 18 183 1410 + 904

4., 131 757 73 548 52 475 5734
1989 Jan. 28 542 13 864 12732 1946

Febr. 33 926 18 745 13 389 1792

Mérz 43 538 23118 18 495 1925

April 30 408 16 569 11909 1930

Mai 32 782 17727 13171 1884

Juni 46 176 24 490 19780 1906

Juli 35 812 19 646 14 276 1890

Aug. 32 808 17 563 13 381 1864

Sept. 46 048 24 518 19 606 1924

Okt. 32037 17 816 12 276 1946

Nov. 32 627 17 637 13 056 1933

Dez. 67 093 38 095 27 143 1855
1990 Jan. p) 20 936 14 744 13 498 1695

1 Einschl. der Ertrage aus den Lastenausgleichsabgaben, die bis zum Ende der sieb-
ziger Jahre erhoben wurden (Aufkommen 1970: 1 582 Mio DM, 1975: 1 241 Mio DM,
1980: 75 Mio DM). — 2 Einschl. der der EG zu Lasten der Steuerertrdge des Bundes
ab 1988 zustehenden weiteren Einnahmenquelle, deren BezugsgréBe das Brutto-
sozialprodukt ist. Fir 1988 ist der gesamte Jahresbetrag hieraus (in Héhe von rd.

3 Mrd DM) im November verbucht worden. — 3 Differenz zwischen dem in der betref-
fenden Periode bei den Ldnderkassen eingegangenen Gemeindeanteil an den Ein-
kommensteuern (sishe Tab. VII, 5) und den im gleichen Zeitraum an die Gemeinden
weitergeleiteten Betragen. -—— 4 Ohne Konjunkturzuschlag; einschl. 109 Mio DM
Einfuhrabgaben auf Ristungsgiiter. — p Vorléufig.
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VIi. Offentliche Finanzen

5. Steuereinnahmen nach Arten
Mio DM
Gemeinschaftliche Steuern Nach-
richtlich:
Einkommensteuern 2) Umsatzsteuern 3) Ge-
meinde-
Ver- anteil
anlagte Gewerbe- (Reine Reine an den
Ins- Ein- Kérper- | Kapital- Mehr- Einfuhr- |steuer- Bundes- |Lénder- Einkom-
gesamt (zu- Lohn- kommen- |schaft- ertrag- zu- wert- umsatz- |umlage |[steuern [steuern [EG-Anteil |men-
Zeit 1) sammen |steuer steuer steuer steuer sammen |steuer steuer 4) 5) 5) Zdlle steuern
1970 6) 141 339 61824 35 086 16 001 8717 2 021 38 125 26 791 11 334 4 355 27 396 9 531 - 7 152
1975 221393 111491 71191 28 001 10 054 2246 54 082 35722 18 361 6 888 33611 12143 3177 13 887
1980 335 889 173 852 111 559 36 796 21322 4175 93 448 52 850 40 597 6 464 41 529 16 072 4 524 22 253
1985 402069 | 214 241 147 630 28 569 31836 6206| 109825 51428 58 397 4491 49 684 18 476 5 352 26 430
1988 449 407 | 239427 | 167504 33189 30 003 8731 123 286 67 661 55 625 4 967 52 733 22 669 6325 30 104
1989 494 591 | 265462 181833 36 799 34 181 12648] 131480 67 996 63 484 5310 61 339 24 208 6792 32795
1989 1. Vij. 113 388 60 713 40 471 8746 8 050 3445 34 019 19 379 14 640 59 10 950 6 015 1632 7383
2., 116 739 61 326 41 839 7 316 7 999 4172 31507 15 391 16116 1254 14734 6229 1689 7 373
3. ., 122 959 67 989 45 744 9 532 8791 3922 30 968 15 288 15 679 1305 15126 5924 1 648 8291
4. ,, 141 504 75 433 53 778 11 205 9341 1109 34 987 17 937 17 049 2692 20 529 6 041 1823 9748
1989 Jan. 30 827 16 568 15494 | — 256 236 1094 11 522 6 909 4613 12 693 1552 481 2286
Febr. 35834 14 152 12 644 76 223 1208 13 047 8 080 4 966 29 5 350 2 687 571 1908
Mérz 46 727 29 994 12 333 8 926 7 591 1143 9 450 4389 5 061 19 4907 1776 581 3189
April 32 275 14 168 13372 — 922 283 1435 10 221 4838 5383 946 4 645 1708 587 1867
Mai 34 765 14 825 13600 — 382 263 1344 10 931 5 639 5293 306 5392 2771 540 1983
Juni 49 699 32 333 14 867 8 620 7 453 1393 10 354 4915 5 440 3 4 697 1750 562 3523
Juli 38 221 18 937 16313 — 255 421 2 457 10 999 5 457 5542 987 5 082 1 669 547 2409
Aug. 35013 16 012 15014 — 314 89 1222 10 333 5 006 5327 316 5129 2703 521 2205
Sept. 49 726 33 040 14 416 10 100 8 281 243 9 636 4 825 4811 2 4915 1551 581 3677
Okt. 34 162 14 555 14434 — 266 — 13 401 10 996 5 506 5490 991 5293 1716 610 2125
Nov. 34 697 14 021 14305 — 507 — 92 315 11921 6073 5849 364 5074 2726 590 2070
Dez. 72 645 46 856 25 039 11978 9 446 393 12 069 6 359 5710 1336 10 162 1599 623 5553
1990 Jan. p) 32 385 17 541 15 881 447 489 725 11767 6 809 4 958 — 23 800 1845 456 2449

1 Im Gegensatz zur Summe in Tab. VI, 4 sind hier die Einnahmen aus Lastenaus-
gleichsabgaben, aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital (abziglich der
Umlage), aus der Lohnsummensteuer, aus den Grundsteuern und aus sonstigen
Gemeindesteuern sowie der Saldo nicht verrechneter Steueranteile nicht enthalten. —
2 Das Aufkommen aus Lohn- und veranlagter Einkommensteuer wird ab 1970 im Ver-
héltnis 43:43:14, ab 1980 im Verhéltnis 42,5:42,5:15 auf Bund, Lander und Gemein-

den, das Aufkommen aus Kdrperschaft- und Kapitalertragsteuer ab 1970 im Verhdlt-
nis 50:50 auf Bund und Lénder vertsilt. — 3 Anteil des Bundes: 1970 70%, 1975
68,25 %, 1980 67,5 %, 1985 65,5 %, 1986 bis 1989 65 %; Rest jewsils Anteil der Lan-
der. Von den genannten Bundesanteilen geht seit 1975 der EG-Anteil ab. — 4 Bund
und Ldnder je 50 %. — 5 Aufgliederung s. Tab. VII, 8. — 6 Einschi. 109 Mio DM Einfuhr-
abgaben auf Ristungsgiter. — p Vorlaufig.

6. Einzelne Steuern des Bundes, der Lander und der Gemeinden
Mio DM
Reine Bundessteuern Reine Landersteuern Gemeindesteuern
sonstige
{brige sonstige |Kraft- Ge-
Brannt- |Versi- Verkehr- [Bundes- |fahr- Ver- Erb- abrige meinde-
Mineral- |Tabak- wein- cherung- |steuern |steuern |zeug- mégen-  |schaft- Bier- Lander- {Gewerbe- |Grund- steuern

Zeit dlsteuer |steuer abgaben |steuer 1) 2) steuer steuer steuer steuer steuern |steuer 3) [steuern [4)
1970 11 512 6 537 2228 617 607 5 896 3830 2877 523 1175 1127 12117 2683 879
1975 17 121 8 886 3122 1146 597 2737 5303 3339 530 1275 1697 20 897 4150 1276
1980 21 351 11 288 3885 1779 711 2515 6585 4 664 1017 1262 2543 27 960 5804 1727
1985 24 521 14 452 4153 2 476 1386 2697 7 350 4287 1512 1254 4073 30 759 7 366 1497
1988 27 032 14 555 3999 2904 1254 2990 8 169 5554 2402 1253 5290 34 465 8238 953
1989 32 965 15 509 3920 4190 1697 3058 9167 5775 2083 1260 5925 o S
1989 1. Vj. 4 781 2342 940 1748 383 757 2230 1450 512 277 1546 8738 1960 298

2., 8186 3661 900 793 396 798 2 644 1374 494 331 1386 9018 2351 280

3., 8 299 3894 861 936 475 662 2279 1400 493 354 1397 9 493 2 366 242

4. ,, 11 699 5612 1219 713 444 842 2014 1551 583 297 1596 R .
1989 Jan. 30 32 94 179 96 262 742 100 141 118 451

Febr. 2300 975 399 1269 133 274 602 1232 183 77 594

Mérz 2451 1335 447 300 154 221 886 118 188 83 501

April 2488 1240 302 249 118 248 909 83 151 108 457

Mai 2951 1475 273 278 110 305 864 1189 158 100 460

Juni 2748 947 326 239 167 272 871 102 185 123 469

Juli 2781 1332 345 227 151 246 852 87 156 118 456

Aug. 2792 1249 194 505 176 213 712 1209 181 111 490

Sept. 2725 1313 323 204 148 202 716 105 156 125 451

Okt. 2 957 1443 276 212 146 260 804 108 178 103 523

Nov. 2806 1292 264 305 161 246 609 1317 169 103 530

Dez. 5937 2878 678 196 137 336 602 126 237 91 544
1980 Jan. p) 44 39 51 241 156 269 882 92 170 121 579

1 Bérsenumsatzsteuer, Gesellschaftsteuer und Wechselsteuer. — 2 Ubrige Ver-
brauchsteuern einschl. des dem Bund verbleibenden Anteils an den Zolleinnahmen
(1987: 37 Mio DM) sowie Ergénzungsabgabe. — 3 Nach Ertrag und Kapital sowie {bis
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1980) Aufkommen aus der Lohnsummensteuer. — 4 Ab 1974 einschl, steuerahnlicher
Einnahmen. — p Vorlaufig.
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7. Verschuldung der éffentlichen Haushalte *)

Mio DM
Kassen- 5.','5‘755 Darlehen von Verbind-
Buch- Unver- obliga- hungen Nichtbanken Altschulden lichkeiten
kredite zinsliche {tionen/ der Aus- aus der
der Schatz- Schatz- Bundes- |Bundes- Kredit- Sozial- gleichs- Investi-
Stand am Ins- Bundes- |anwei- anwei- obliga- schatz- Anleihen |institute |versiche- |sonstige |forde- sonstige [tionshilfe-
Monatsende gesamt bank sungen sungen tionen 1) |briefe 1) rungen 3) |2) rungen 4) |5) abgabe
Offentliche Haushalte insg t
1970 Dez. 125890( 8) 2720( 9) 1750 3210 — 575 16916 59 556 5725 11104 22 150 2183 —
1975 Dez. 266 389 361| 9) 12276 6 401 — 9 802 30878 150 139 18 426 7638 19 264 1204 —
1980 Dez. 468 612 2437 5 963 18 499 8 641 24 080 54 707| 305724 10 570 20 801 16 959 230 —
1984 Dez. 717 522 2440 10 180 21946 61 244 21101 90 661 456 268 9 809 27 581 15 672 4 615
1985 Dez. 760 192 179 9877 25 723 71955 25 921 109 911 464 921 9088 27173 15 342 3 100
1986 Dez. 800 967 2950 8225 33 279 80 105 28128 143362 456 259 8223 25 351 15 000 3 82
1987 Dez. 848 B16 808 5 496 46 939 84 417 31128 171873| 461882 7 502 24 042 14 646 2 80
1988 Dez. 903 015 1010 5449 51 164 89 705 34895| 200756| 477457 71N 21 045 14 281 2 80
1989 Maérz 909 642 4 325 6 645 50 751 87 189 34820 212321 471 166 7016 21 092 14 234 2 80
Juni 909 044 1033 7701 50 611 91 050 34644 214866| 467510 6926 20 527 14 093 2 80
Sept. 909 860 193 9 525 51186 89 738 33823| 218236| 466356 6 965 19 711 14 046 2 79
Bund
1970 Dez. 6) 56512 8) 2409 1 700 3000 — 575 10 420 15 536 4124 2247 14 424 2078 —
1975 Dez. 6) 113 680 — 11553 5 868 — 9 802 19 638 39 638 9735 3912 12 371 1163 —
1980 Dez. 232 320 1336 5963 18 199 8 641 24 080 43 234 100 979 2517 16 099 11 044 227 —
1984 Dez. 367 297 1773 9 314 12 924 61 244 21 101 78 055 151 355 2 567 17 703 10 643 2 615
1985 Dez. 392 356 — 9 282 15473 71 955 25 921 92 600 147 001 2254 17 217 10 552 1 100
1986 Dez. 415 390 2015 8 084 23220 80 105 28 128 119 180 126 288 1 968 15 862 10 458 1 82
1987 Dez. 440 476 — 5267 38 458 84 417 31128 143 469 111 904 1712 13 680 10 361 1 80
1988 Dez. 475 169 — 5263 44 202 89 705 34 895 172 059 106 196 1633 10 875 10 260 1 80
1989 Marz 483 697 3471 6274 44 039 87 189 34 820 183 625 101 594 1630 10 762 10 213 1 80
Juni 483 002 — 7377 43 739 91 050 34 644 185 842 98 307 1522 10 232 10 208 1 80
Sept. 483 738 — 9 201 44 374 89 738 33823 188 905 96 289 1507 9 662 10 160 1 79
ERP-Sondervermdgen
1970 Dez. 1296 — — — — — — 879 — 417 —_ — —
1975 Dez. 1297 — _ — — — — 1047 — 250 — — —
1980 Dez. 3280 — — — — —-— — 3030 — 250 — — —
1984 Dez. 6 558 — — — — — — 6 308 — 250 — — —
1985 Dez. 6687 — — — — — — 6437 — 250 — — —
1986 Dez. 6415 — — — —_ — — 6182 — 233 — — —
1987 Dez. 5913 — — — - — — 5913 — — — — —
1988 Dez. 5970 — — — — — — 5970 — — — — —
1989 Mérz 6 322 — — — — — — 6322 — — — — —
Juni 6 447 — - — — — — 6 447 — — — — —
Sept. 6643 — — —_ — — — 6643 — — — — —
Linder
1970 Dez. 27 786 311] 9) 50 210 — — 5794 10 817 617 2181 7726 80 —
1975 Dez. 67 001 361)9) 723 533 — — 10 764 42 271 4397 1019 6893 40 —
1980 Dez. 7) 137 804 1101 — 300 — — 11 241 112 989 3608 2648 5915 2 —
1984 Dez. 230 551 667 866 9 022 — — 12 401 191 932 2644 7989 5029 2 —
1985 Dez. 247 411 179 595 10 250 — — 17 131 204 079 2319 8 068 4790 2 —
1986 Dez. 264 351 936 141 10 059 — — 24 022| 215086 1942 7 622 4 542 2 —
1987 Dez. 284 609 808 230 8 481 — — 282541 232153 1637 8759 4 286 2 —
1988 Dez. 302 560 1010 186 6 962 — — 28546| 251709 1468 8 656 4021 2 —
1989 Miérz 299 823 854 370 6712 — — 28546| 249196 1322 8 80O 4021 2 —
Juni 299 795 1033 324 6872 — — 28874 248701 1339 8765 3886 2 —
Sept. 298 979 193 324 6812 — — 29 181 248 669 1394 8519 3886 2 —
Gemeinden 10)
1970 Dez. 40 295 — — - — — 702 32324 984 6 260 — 26 —
1975 Dez. 74 411 — — — — — 475 67 183 4 294 2 458 — 1 —
1980 Dez. 95 208 — — — — — 232 88 726 4445 1805 — 0 —
1984 Dez. 113 116 — — — — — 206 106 674 4 599 1638 — 0 —
1985 Dez. 113 738 — — — — — 180 107 404 4516 1638 — 0 —
1986 Dez. 114 811 — — — — — 160 108 704 4313 1634 — 0 —
1987 Dez. 117 818 — — — — — 150 111 912 4153 1603 — 0 —
1988 Dez. 119 316 — — — — — 150 113 582 4 071 1513 — — —
1989 Marz 119 800 — —_ — — — 150 114 055 4 065 1530 — — —
Juni 119 800 — — — — — 150 114 055 4 065 1530 — — —
Sept. 120 500 — — — — — 150 114 755 4 065 1530 — — —

* Ohne Verschuldung der Haushalte untereinander. — 1 Ohne die im Bestand der
Emittenten befindlichen Stiicke. — 2 Im wesentlichen Schuldscheindarlehen. Einschl.
der bei ausldndischen Stellen aufgenommenen Darlehen. — 3 Einschl. Schuldbuch-
forderungen und Schatzbriefe. — 4 Bis 1982 einschl. Deckungsforderungen. —
5 Ablésungs- und Entschadigungsschuld sowie hauptsédchlich auf fremde Wahrung
lautende Altschulden gem&B Londoner Schuldenabkommen; ohne im eigenen Be-
stand befindliche Stiicke. — 6 Im Gegensatz zu Tab. Vil, 9 wurden hier die Auftrags-

finanzierung Offa und der Lastenausgleichsfonds bereits ab 1970 und nicht erst ab
1972 bzw. 1980 in die Verschuldung des Bundes einbezogen. — 7 Ab 1978 sinschl.
Nettokreditaufnahme fiir die Wohnungsbauférderungsanstalt des Landes Nordrhein-
Westfalen. — 8 Darunter 387 Mio DM Sonderkredite der Bundesbank an den Bund. —
9 1970 und 1975 einschl. geringer Betrdge an Steuergutscheinen. — 10 Angaben fur
andere Termine als Jahresende geschétzt. Einschl. Verschuldung der kommunalen
Zweckverbénde (ab 1975) und der kommunalen Krankenh&user.
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8. Entwicklung der 6ffentlichen Verschuldung*)

Mio DM
Veranderung
Stand
Ende 1988 1989
September |ins-

Position 1987 1988 1989 gesamt 1.-3. Vj. 1. Hj. 3. Vj. 1.-3. Vj. 1. Hj. 3. Vj.
Kreditnehmer
Bund 1) 440 476 475 169 483 738 +34 693 +31433 +18 795 +12 638 + 8569 + 7832 + 737
Lastenausgleichsfonds (848) (172) @33)| (— 676)| (— 676)} (— 410)| (— 265} (— 139 (— 111)| (— 28)
ERP-Sondervermégen 5913 5970 6 643 + 57 | — 28| — 131 — 15 + 673 + 477 + 196
Lénder 284 609 302 560 298 979 +17 951 + 6968 + 5598 + 1370 | — 3581 — 2764 — 816
Gemeinden 2) 117 818 119 316 120 500 + 1498 + 1482 + 532 + 950 + 1184 + 484 + 700
Insgesamt 848 816 903 015 909 860 +54 199 +39 855 +24912 +14 943 + 6845 + 6029 + 816
Schuldarten
Buchkredite der Bundesbank 808 1010 193 + 202 — 303| — 13| — 164 | — 817 + 23| — 840
Unverzinsliche Schatzanweisungen 3) 5 496 5449 9825 | — 47 + 1612 + 1674 | — 62 + 4076 + 2252 + 1824
Kassenobligationen/Schatzanweisungen 46 939 51 164 51186 + 4224 + 6359 + 40098 + 2261 + 22| — 553 + 575
Bundesobligationen 4) 84 417 89 705 89 738 + 5288 + 3608 + 308 + 3300 + 33 + 1345 — 1312
Bundesschatzbriefe 31128 34 895 33823 + 3767 + 3605 + 3425 + 180 | — 1072 — 251 — 821
Anleihen 4) 171 873 200 756 218 236 +28 883 +22 305 +15984 + 6321 +17 480 +14 111 + 3370
Direktausleihungen der Kreditinstitute 5) 461 882 477 457 466 356 +15 575 + 5474 + 1776 | + 3697 —11102| — 9947 | — 1155
Darlehen von Sozialversicherungen 7 502 7171 6965 — 330 — 244 — 201 — 43| — 206 | — 246 + 40
Sonstige Darlehen 5) 24 042 21045 19 711 — 2997 | — 2334 | — 1798 — 537 — 1333 — 517 — 816
Altschulden

Ablésungs- und Entschadigungsschuld 4) 1 1 1 — 0| — ol — 0 — — 0| — o) — 0

Ausgleichsforderungen 14 646 14 281 14046 — 365| — 227| — 216 | — 11 — 23 — 187 | — 47

Sonstige 4) 6) 2 2 2| — 0| — o] — 0| — 0] — 0y — 0| — 0
Verbindlichkeiten aus der
Investitionshilfeabgabe 80 80 79| — 0 — o — 0| — o — 0f — 0| — 0
Insgesamt 848 816 903 015 909 860 +54 199 +39 855 +24 912 +14 943 + 6845 + 6029 + 816
Gléubiger
Bankensystem

Bundesbank 12 643 13 287 12 117 + 644 + 208| — 103 + 312 — 1170 — 201 — 968

Kreditinstitute 491100 532 800 528000 | +41700| +31900| +17800| +14100| — 4800 | — 2500| — 2300
Inlédndische Nichtbanken

Sozialversicherungen 7) 7 500 7 200 7000y — 300 — 200| — 200 —| — 20| — 300 + 100

Sonstige 8) 157 473 163 028 164 643 + 5555 + 6546 + 4315 + 2231 + 1615 + 5830 — 4215
Ausland ts) 180 100 186 700 198 100 + 6600 + 1400 + 3100 | — 1700 +11 400 + 3200 + 8200
Insgesamt 848 816 903 015 909 860 +54 199 +39 855 +24 912 +14 943 + 6845 + 6029 + 816

* Ohne Verschuldung der Haushalte untereinander. — 1 Der Bund hat 1980 die Schul-
den des Lastenausgleichsfonds mitiilbernommen. Diese werden seither zusammen
mit der eigentlichen Bundesschuld beim Bund nachgewiesen und beim Ausgleichs-
fonds nur noch nachrichtlich angefiihrt. — 2 Angaben fiir andere Termine als Jahres-
ende geschétzt. Einschl. Verschuidung der kommunalen Zweckverbidnde und der
kommunalen Krankenhduser. — 3 Ohne Mobilisierungs- und Liquidititspapiere. —
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4 Ohne die im Bestand der Emittenten befindlichen Stiicke. — 5 Einschl. der bei aus-
landischen Stellen aufgenommenen Darlehen. — 6 Hauptséichlich auf fremde Wah-
rung lautende Altschulden gem&B Londoner Schuldenabkommen. — 7 Ohne von
Zusatzversorgungskassen des 6ffentlichen Dienstes erworbene Anleihen der 6ffent-

lichen Haushalte. — 8 Als Differenz ermittelt. — ts Teilweise geschatzt.
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*
9. Verschuldung des Bundes ™)
Mic DM
Unverzinsliche Altschulden
Schatzanwei- Direkt- Schulden bei Verbind-
sungen 1) ausigi. |Nichtbanken Aus- lichkeiten
Buch- hungen gleichs- aus der
kredite darunter: |Bundes- der Sozial- und Dek- Investi-
der Finanzie- [schatz- {Bundes- |Bundes- Kredit-  |versiche- kungs- tions-
Stand am Ins- Bundes- |zusam- [rungs- anwei- obliga- schatz- |Anieihen |institute [run- sonstige [forde- sonstige |hilfe-
Monatsende gesamt |bank men schitze |sungen |tionen 2) |briefe 2) gen 4} 3) rungen |5) abgabe
1970 Dez. 47 323| 7) 2301 1700 - 2900 - 575 8 665 11 800 4019 1680 11 605 2078 -
1975 Dez. 108 502 — 11553 123 5 585 - 9 802 18 160 38 206 9 336 3390 11 306 1163 -
1980 Dez. 6) 232 320 1336 5963 2818 18 199 8641 24 080 43234 | 100979 2517 16 099 11 044 227 —
1983 Dez. 341 444 — 13918 3483 13 054 47 255 15 906 67 161 148 653 2864 21313 10 732 51 540
1984 Dez. 367 297 1773 9314 2931 12924 61 244 21101 78055| 151355 2567 17 703 10 643 2 615
1985 Dez. 392 356 — 9282 3525 15473 71 955 25 921 92600| 147 001 2254 17 217 10 552 1 100
1986 Dez. 415 390 2015 8084 2 653 23220 80 105 28128| 119180 126288 1968 15 862 10 458 1 82
1987 Dez. 440 476 - 5267 1747 38 458 84 417 31128 143469( 111904 1712 13 680 10 361 1 80
1988 Dez. 475 169 - 5263 1475 44 202 89 705 34895| 172059 106 196 1633 10 875 10 259 1 80
1989 Jan. 482 750 5 261 5088 1300 44 039 86 836 34579 176527 107 617 1634 10 875 10213 1 80
Febr. 484 104 5 055 5510 1397 44 039 87 451 34737| 179532 105125 1634 10728 10213 1 80
Mérz 483 697 3471 6274 1720 44 039 87 189 34820 183625| 101594 1630 10 762 10213 1 80
Aprit 478 281 —_ 6 569 2014 43 939 87 988 34523| 182841 99 998 1624 10 505 10213 1 80
Mai 481 909 813 6852 2297 43739 88 482 34626| 185720 98 939 1621 10 825 10213 1 80
Juni 483 002 — 7 377 2822 43739 91 050 34 644| 185842 98 307 1522 10 232 10 208 1 80
Juli 485 376 — 8 350 3795 44 374 90 155 34540| 188974 97 073 1559 10 110 10 160 1 80
Aug. 485 991 2333 8 563 4570 44 374 90 585 34576 186 556 97 372 1510 9 882 10 160 1 80
Sept. 483 738 -— 9201 5208 44 374 89 738 33823 188905 96 289 1507 9 662 10 160 1 79
Okt. 485 074 44 9811 5818 42783 89 798 33 701 193 069 94 760 1483 9 385 10 160 1 79
Nov. 492 507 1900 10787 6 794 42 520 92 294 33490| 195712 94 816 1486 9 263 10 160 1 79
Dez. 490 541 — 11 823 7 830 43 367 93 870 33366 195765 92 110 1399 8 605 10 155 1 79
1990 Jan. 494 770 - 13 056 9063 43 367 96 215 32838| 197 895 91 245 1398 8571 10107 1 79

* Ohne Verschuldung bei Gebietskérperschaften und Sondervermégen. — 1 Ohne
Mobilisierungs- und Liquiditatspapiere. — 2 Ohne die im Bestand des Emittenten
befindlichen Stiicke. — 3 Einschl. der bei auslandischen Stellen aufigenommenen
Darlehen. — 4 Bis 1976 einschl. Schuldbuchforderungen; ab 1973 einschl. Darlehen
von Zusatzversorgungskassen des éffentlichen Dienstes. — 6 Abldsungs- und Ent-

schadigungsschuld sowie hauptséchlich auf fremde Wahrung lautende Altschulden
gemaB Londoner Schuldenabkommen; ohne im eigenen Bestand befindliche Stiicke. —
6 Der Bund hat 1980 die Schulden des Lastenausgleichsfonds mitibernommen. Diese
werden seither zusammen mit der eigentlichen Bundesschuld beim Bund nachgewie-
sen. — 7 Darunter 387 Mio DM Sonderkredite der Bundesbank an den Bund.

10. Verschuldung der Bundesbahn und der Bundespost
Mio DM
Darlehen von
Bankkredite Nichtbanken 3) Xsazcgg: Nach-
Post- Ab- Gebiets- | Fichtlich:
Unver- giro- 16sungs- |kodrper- Aus-
zinsliche und Post- Sozial- und Ent- |schaften [lands-
Schatz- Kassen- spar- Obrige versiche- schadi- und ERP- |verschul-
Stand am Ins- Buch- Schatz- anwei- obliga- Anleihen |kassen- |Banken rungen sonstige [gungs- Sonder- jdung
Monatsende gesamt kredite 1) {wechsel |[sungen tionen 2) amter 3) 4) 5) 4 schuld vermdgen |6) ts)
Bundesbahn
1970 Dez. 17 005 165 336 400 987 6071 46 4 980 369 1566 88 1996 .
1975 Dez. 26 261 —_ — 820 1145 8782 435 11152 507 2275 48 1098 1700
1980 Dez. 32 595 — — 231 1033 14 184 491 12 893 206 3056 19 483 4 200
1984 Dez. 35772 - — 131 1394 15742 182 12 533 636 5025 — 129 6 500
1985 Dez. 36 153 — — 131 1924 16 551 81 11 765 755 4 862 — 83 8 000
1986 Dez. 38 009 — — 131 2142 19 680 1 10 233 793 4974 — 56 11100
1987 Dez. 40 770 — — 131 2452 23 031 — 9127 827 5165 — 39 13 000
1988 Dez. 42 705 — — 131 1233 24 297 — 10 322 733 5959 — 30 11 900
1989 Juni 43 476 — — 131 1233 23 628 — 10 615 719 7108 — 43 12 300
Sept. 42 613 510 — 131 1138 23 021 — 9 868 724 7179 - 42 12 100
Dez. p) 44 142 121 — 722 1489 23 194 — 10 765 753 7 064 — 33 12 100
Bundespost
1970 Dez. 20 300 — — 300 1030 4348 5558 6276 717 1674 10 387 .
1975 Dez. 40 050 — — 300 997 9 621 10 835 14 708 553 2639 6 391 700
1980 Dez. 33859 — — — 944 7790 16 063 6 901 348 1719 2 93 1500
1984 Dez. 45 503 — — — 1904 12 686 19 321 8192 553 2790 - 58 3300
1985 Dez. 50315 - - - 1688 16 665 19702 9 004 458 2747 — 54 5 200
1986 Dez. 55014 — — — 947 20 644 22 064 7380 441 3494 — 46 9 200
1987 Dez. 61116 — — — 589 28 223 21533 7 002 408 3319 — 42 10 400
1988 Dez. 64 122 — — — 200 32 201 22 066 6313 373 2934 — 35 9 500
1989 Juni 63 790 — — — 200 32 401 21949 5958 365 2891 — 25 8700
Sept. 64 045 — — — 200 32 401 22 319 5849 365 2886 — 25 8600
Dez. p) 66 161 — — — 200 32 401 23919 6403 365 2848 — 25 8 400

1 Buchkredite der Bundesbank bzw. der Deutschen Verkehrskreditbank. — 2 Einschl.
Kapitalaufstockungsanleihen, die vom Bund amortisiert werden. — 3 Bei der Bundes-
bahn einschi. der Kredite bzw. Darlehen, die durch Hinterlegung von U-Schétzen

lehen. — 5 Ab 1978 einschl. Darlehen von Zusatzversorgungskassen des éffentlichen

gesichert wurden. — 4 Einschl. der bei ausldndischen Stellen aufgenommenen Dar-

Dienstes. — 6 Darlehensverpflichtungen gegenlber auslandischen Stellen sowie
Waertpapisre im Besitz von Ausldndern. — p Vorlaufig. — ts Teilweise geschatzt.
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11. Von o&ffentlichen Stellen aufgenommene Schuldscheindarlehen
Mio DM
Gebietskdrperschaften
Gemeinden ERP-Sonder-
Zeit Insgesamt 1) Zusammen Bund 2) Lander 3) 4) vermdgen Bundesbahn 4) |Bundespost
Stand am Jahres- bzw. Monatsende
1970 90 170 72 159 17 855 13 609 39 399 1296 8958 9 053
1975 204 266 170 508 48 770 47 675 72 767 1297 15 467 18 292
1980 360 617 334 429 118 957 118 417 93775 3280 17128 9 060
1981 439 128 409 341 157 855 146 609 100 163 4714 18 588 11199
1982 480 086 449 413 168 195 168 836 107 155 5226 18 478 12 195
1983 504 246 474 502 172 415 186 560 109 935 5592 18 455 11 289
1984 520 068 489 971 171 239 201 156 111 118 6 458 18 505 11 592
1985 527 510 497 702 166 115 213 501 111799 6 287 17 547 12 261
1986 513 608 486 192 143 792 223177 112 808 6 415 16 056 11 360
1987 515708 489 779 127 003 241 083 115 980 5713 156157 10772
1988 Mérz 516 353 489 455 122 541 244 937 116 362 58615 16120 10778
Juni 516 682 489 411 120 531 246 694 116 486 5700 16 960 10 311
Sept. 521 448 494 432 120 355 250 473 117 849 5755 17 216 9 800
Dez. 529 422 502 724 118 447 260 717 117 670 5 890 17 044 9 654
1989 Méarz 523 284 496 482 113727 258 398 118 335 6 022 17 239 9 563
Juni 520 424 492 700 109 804 258 333 118 376 6 187 18 484 9 240
Sept. 518 166 491 228 107 200 258 350 119 286 6 393 17 813 9125
Zu- bzw. Abnahme im jeweiligen Zeitraum
1975 + 45530 + 44521 + 19789 + 17030 + 7562 + 140 + 2503 — 1494
1980 + 53230 + 51404 + 24532 + 21032 + 4666 + 1174 + 777 + 1050
1981 + 78511 + 74913 + 38898 + 28193 + 6388 + 1434 + 1460 + 2139
1982 + 40958 + 40071 + 10340 + 22227 + 6993 + 512 — 109 + 996
1983 + 24161 + 25089 + 4220 + 17724 + 2780 + 366 — 23 — 905
1984 + 15822 + 15469 — 1176 + 14 596 + 1183 + 866 + 50 + 303
1985 + 7442 + 7731 — 5124 + 12 345 + 681 — 171 — 958 + 669
1986 — 13902 — 11510 — 22323 + 9676 + 1009 + 128 — 1491 — 901
1987 + 2100 + 3587 — 16789 + 17 906 + 3172 — 702 — 899 — 588
1988 + 13714 + 12945 — 8556 + 19634 + 1690 + 177 + 1887 — 1118
1988 1. Vj. + 645 — 324 — 4462 + 3854 + 382 — 98 + 963 + 6
2., + 329 —_ 44 — 2010 + 1757 + 124 + 85 + 840 —_ 467
3., + 4766 + 5021 — 176 + 3779 + 1363 + 55 + 256 - 511
4., + 7974 + 8292 — 1808 + 10244 - 179 + 135 — 172 — 146
1989 1. Vj — 6138 — 6242 — 4720 — 2319 + 665 + 132 + 195 — 9
2., — 2860 — 3782 — 3923 — 65 + 4 + 165 + 1245 — 323
3., — 2258 — 1472 — 2604 + 17 + 910 + 206 — 671 — 116

1 Ohne Schuldbuchforderungen und Kassenverstirkungs- bzw. Kassenkredite.
Einschl. geringer Betrdge an Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden sowie Rest-

kaufgeldern. — 2 Einschl. Lastenausgleichsfonds. — 3 Angaben fiir andere Termine

als Jahresende geschétzt.
munaler Krankenhduser. — 4 Einschl. Vertragsdarlehen.

Einschl. kommunaler Zweckverbidnde (ab 1975) und kom-

12. Ausgleichsforderungen *)

Mio DM
Deutsche Kredit- Versicherungs-
Posten Insgesamt Bundesbank institute 1) unternehmen Bausparkassen
I. Entstehung
1. Héhe der zugeteilten Ausgleichsforderungen 2) 22 229 5) 8683 7615 5865 66
2. PlanmaBige und auBerplanmaBige Tilgungen bis
Ende Dezember 1989 p) 8 324 — 4517 3764 43
3. Héhe der Ausgleichsforderungen Ende Dezember 1989 p) 13 905 8 683 3098 2101 23
darunter:
im Bestand des Fonds zum Ankauf von Ausgleichsforderungen 3) 2 096 - 1203 882 11
1l. Aufgliederung nach Schuldnern und Zinstypen
1. Gliederung nach Schuldnern
a) Bund 10 155 8 683 352 1120 —
b) Lénder 3750 — 2746 981 23
2. Gliederung nach Zinstypen
a) unverzinsliche Ausgleichsforderungen — — — — —
b) 3%ige Ausgleichsforderungen 11115 6) 8136 2979 — —
¢) 3% %ige Ausgleichsforderungen 2123 — 3 2097 23
d) 42 %ige Ausgleichsforderungen 116 — 116 — —
e) 3 %ige Sonderausgleichsforderungen 4 — — 4 —
f) unverzinsliche Schuldverschreibung 4) 547 547 — — —
3. Insgesamt (1a + 1b = 2a bis 2f) 13 805 8 683 3098 2101 23

* infolge methodischer Unterschiede kénnen die Zahlen von dem in Tab. VII, 7, 8 und
9 genannten Wert abweichen. — 1 Einschl. Ausgleichsforderungen fir Postgiro- und
Postsparkassendmter. — 2 Einschi. Anspriiche auf Ausgleichsforderungen, die be-
reits bedient, d. h. verzinst und getilgt werden, aber noch nicht in den Schuldbiichern

eingetragen sind. — 3 Gem4B § 8 ff. des Gesetzes Uber die Tilgung von Ausgleichsfor-
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derungen vom 30. 7. 1965. — 4 Unverzinsliche Schuldverschreibung wegen Geldaus-
stattung West-Berlins. — 5 Lt. Wochenausweis der Deutschen Bundesbank vom
31.12.1989. — 6 GemaB Haushaltsbegleitgesetz von 1983, Artike! 9, ab 1. 1. 1983 nur
noch mit 1% verzinst. — p Vorlaufig.
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13. Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermogens
der Rentenversicherungen der Arbeiter und der Angestellten

Mio DM
Einnahmen 1) Ausgaben 1) Vermbgen 3)
darunter: darunter:
Saldo der Dar- Nach-
Kranken- |Ein- lehen 6) richtlich:
. Zahlun- ) versiche- [nahmen Wert- und Ver-
ins- _ gen des |ins- rung der |und ins- Einlagen |papiere Hypo- Grund- waltungs-
Zeit gesamt Beitrage |Bundes gesamt Renten 2) |Rentner [Ausgaben |gesamt 4) ) theken stiicke vermoégen
1970 51 450 42 388 7 290 47 717 38 132 4649| + 3733 24 186 5983 11748 6 407 48 1825
1975 91 432 76 270 11073 94 361 72 666 12390 - 2929 39 903 7 808 16 298 15731 66 3274
1977 107 125 87 328 16 661 116 595 92 964 13420] — 9470 22 370 6719 7 061 8 527 63 3618
1978 115659 (7) 93 786 19 598 120 593 98 773 11670] — 4934 16 518 5 966 4537 5944 72 3791
1979 125 816 102 790 21162 125 807 103 5562 12145 + 9 16 201 7 200 3892 5045 64 3864
1980 135 636 111 206 22 335 132 515 108 937 12797 + 3121 18 804 10 279 3783 4 679 64 3929
1981 143 131 120 526 19 932 139 411 114 450 13459 + 3720 21783 13 809 3618 4 294 63 4013
1982 147 569 121 605 23434 148 511 122 230 14354 — 942 20 558 12913 3536 4039 7 4125
1983 146 697 121 112 23 662 151 498 127 304 12943 — 4801 15125 7 890 3416 3756 62 4265
1984 156 420 129 159 25 494 160 675 134 848 12923| — 4255 10 001 3141 3308 3485 67 4357
1985 165 949 137 662 26 601 164 540 140 539 11081 + 1409 11953 5516 3162 3203 7 4 455
1986 174 797 145 891 27 248 167 982 145 736 9940 + 6815 18 168 12 043 3137 2897 90 4536
1987 178 594 148 286 28 579 174 707 152 521 9334 + 3887 21 458 12 908 5882 2577 90 4 657
1988 186 880 153 807 31123 183 376 159 749 9225 + 3503 23753 14 690 6714 2 266 84 4776
1988 ts) 196 136 161 307 32 490 193 005 167 400 10085| + 3131
1988 1. Vj. 43 574 35 524 7 680 44 731 39 2095 2287 — 1157 20 230 11 166 6 460 2518 86 4635
2., 44 561 36 514 7 632 44 895 39 210 2281 — 334 19 486 10175 6788 2435 88 4716
3. ., 46 165 38 149 7 565 46 531 40 672 2350 — 366 19 063 9 871 6744 2 361 88 4757
4., 51880 43 620 7 591 46 956 40 655 2357 4924 23753 14 690 6714 2 266 84 4776
1989 1. Vj. 45760 37 018 8 262 47 004 41158 2362 — 1244 22 368 13048 7 029 2 209 82 4775
2., 46 957 38 352 8043 47 286 41075 2387 — 329 21703 12 455 7 026 2139 83 4835
3., 48739 40 131 8 037 49 114 42 632 2664 — 375 21155 12 082 6913 2076 83 4876
4., 54 681 45 806 8148 49 351 42 536 26721 + 5330 o o L. s

1 Die Jahresergebnisse weichen von der Summe der Vierteljahreszahlen ab, da es
sich bei diesen stets um vorlaufige Angaben handelt. — 2 Die Zahlungen der Renten-
versicherungstrager an die Krankenkassen nach § 183 RVO wurden von den Renten
abgesetzt. — 3 Ohne Verwaltungsvermégen. Entspricht im wesentlichen der Schwan-
kungsreserve. Stand am Jahres- bzw. Vierteljahresende. — 4 Einschl. Barmittel. —
5 Einschl. der bis 1976 gehaltenen Geldmarkititel; einschl. Schuldbuchforderungen

(bis 1980). Ab Ende 1986 einschl. in Wertpapierfonds angelegter Mittel. — 6 Ohne
Darlehen an andere Sozialversicherungstrager; einschi. Beteiligungen. — 7 Ab 1978
einschl. Rentenversicherungsbeitrége fiir Empfénger 6ffentlicher Geldleistungen. —
ts Teilweise geschétzt.

Quelle: Bundesminister fiir Arbeit und Sozialordnung und Verband Deutscher Renten-
versicherungstrager.

14. Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermodgens
der Bundesanstalt fiir Arbeit
Mic DM
Einnahmen Ausgaben Vermégen 6)
darunter: darunter: Saldo
Arbeits- der Liquidi-
losen- beruf- Ein- tats-
unter- Winter- liche nahmen |hilfen
ins- Umiagen [ins- stiitzun-  |bau- Férde- und des ins- Einlagen |[Wert- Dar-
Zeit gesamt 1) |Beitrdge |2) gesamt gen 3) 4) [férderung |rung 4) 5) |Ausgaben |Bundes gesamt 7) papiere lehen 8)
1970 3574 3097 — 3907 715 1303 989 — 333 — 5708 966| 9) 1982 2760
1975 9234 7787 899 17 836 10 749 1120 3612| — 8602 7 282 1765 159 281 1326
1977 15 368 13773 1 040 15 082 8210 1368 2933 + 286 —_ 3249 2181 266 801
1978 17 755 14 740 1024 17 522 9710 1487 3574 + 232 — 3466 2 656 221 589
1979 17 502 15926 1023 19739 9 445 2205 5074 — 2237 — 1 300 724 205 371
1980 19 050 17 321 1139 21674 10 122 1974 6327| — 2625 1840 589 220 144 225
1981 19 872 18 140 1110 28 165 14 579 2528 7427| — 8293 8209 730 445 136 149
1982 26 314 24 287 1267 33 365 20 243 2218 6956 — 7051 7 003 771 530 131 111
1983 31039 28 672 1498 32 644 20178 1 560 6871 — 1605 15786 399 186 125 88
1984 32 805 30 446 1401 29 644 15936 1613 7652 + 3160 — 3558 3 366 121 71
1985 32043 28 492 1409 29 737 15314 1442 8486 + 2306 — 5823 5 359 406 57
1986 31649 29122 1433 31 862 14 928 1347 10499 — 213 — 5 506 5191 248 68
1987 34 573 32 265 1210 35 961 16 534 1238 12699| — 1388 — 4134 3952 145 37
1988 35 869 33716 1131 40 844 19032 1021 15086| — 4975 1024 126 0 97 29
1989 37 883 35573 999 39 833 18 027 910 15125| — 1950 1931 107 0 86 21
1988 1. Vj. 8197 7 690 239 11 046 5 458 519 3721 — 2850 — 1 340 1200 104 36
2., 8711 7 993 512 10 252 4 855 426 3640 — 1542 1134 815 678 103 34
3. . 9019 8 504 218 9280 4298 38 3582 — 261 21 758 624 102 32
4., 9943 9 530 163 10 266 4 420 33 4143| — 3238 — 321 126 0 97 29
1989 1. Vj. 8 607 8123 176 10 692 5035 505 3786 — 2086 2190 120 0 93 28
2., 9 302 8 500 450 9 958 4 467 355 3771 — 657 1365 117 0 92 26
3., 9318 8 864 215 9 068 4127 36 3522 + 250 — 150 113 0 89 24
4., 10 657 10 087 158 10 113 4 398 14 4045 + 544 —1474 107 0 86 21

1 Ohne Liquiditédtshilfen des Bundes. — 2 Umlagen flr die Winterbauférderung und
fir Konkursausfallgeld. — 3 Arbeitslosengeid, AnschluB-Arbeitslosenhiife (bis 1980),
Kurzarbeitergeld. — 4 Einschl. Kranken- und ab 1978 Rentenversicherungsbei-
trage. — 5 Berufliche Bildung, Férderung der Arbeitsaufnahme, Rehabilitation und
MaBnahmen zur Arbeitsbeschaffung. — 6 Ohne Verwaltungsvermégen. Stand am

Jahres- bzw. Vierteljahresende. Ab Ende 1988 ohne liquide Mittel zur Haushaltsfinan-
zierung. — 7 Einschl. Barmittel. — 8 Ohne Dartehen aus Haushaltsausgaben; einschl.
Beteiligungen. — 9 Einschl. Schuldbuchforderungen und Geldmarkititel.

Quelle: Bundesanstalt fiir Arbeit.
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VIIl. Alilgemeine Konjunkturlage

1. Entstehung, Verteilung und Verwendung
des Sozialprodukts

1985 1986 1987 p) | 1988 p) [1989 p) 1986 1987 p) | 1988 p) |1989 p) | 1986 1987 p) | 1988 p) | 1989 p)
Verédnderung
Posten Mrd DM gegen Vorjahr in % Anteil in %
in jeweiligen Preisen
|. Entstehung des Sozialprodukts
Bruttowertschépfung
Landwirtschaft, Forstwirtschaft
und Fischerei 32,2 33,7 29,9 32,2 357 + 44| — 11,2 + 75| + 11,2 1,7 1,5 1,5 1,6
Warenproduzierendes Gewerbe 745,5 788,0 805,0 842,2 8963| + 57| + 22| + 46 + 64 40,5 39,9 39,7 39,7
Energieversorgung 1) und Bergbau 68,0 67,6 70,3 70,2 723| — 05| + 40| — 02| + 30 3,5 3,5 3.3 3.2
Verarbeitendes Gewerbe 583,5 621,0 632,7 662,4 7050 + 64} + 19 + 47| + 64 31,9 31,4 31,2 31,2
Baugewerbe 94,0 99,4 102,0 109,6 1190 + 57 + 27| + 75| + 86 51 51 5,2 53
Handel und Verkehr 2) 2751 286,6 291,5 304,6 320,7| + 42| + 1,7 + 45| + 53 14,7 14,4 14,4 14,2
Dienstleistungsunternehmen 3) 485,0 5147 549,8 590,1 6273| + 61| + 68 + 7.3} + 63 26,5 27,2 27,8 27,7
Unternehmen zusammen 16378 16229| 1676,2| 1769,0| 18800 + 55| + 33| + 55| + 63 83,4 83,1 83,4 83,2
desgl. bereinigt 4) 1453,6| 1539,2| 15939 16845 17912 + 59 + 36 + 57| + 63 79,1 79,0 79,4 79,2
Staat 207.5 217,4 225,8 232,0 238,6| + 48| + 39 + 27| + 28 11,2 11,2 10,9 10,6
Private Haushalte 5) 36,4 39,8 42,5 44,4 465 + 92| + 67 + 46 + 47 2,0 2,1 2,1 2,1
Alle Wirtschaftsbereiche 16974 17964 1862,2| 19609 2076,3| + 58| + 37| + 53] + 59 92,3 92,3 92,4 91,9
Bruttoinlandsprodukt 6) 1830,5| 1931,4| 20064 21106| 22370 + 55 39| + 52| + 60 99,3 99,4 99,5 99,0
Saldo der Erwerbs- und Vermdgens-
einkommen zwischen In- und Ausland + 13,8| + 138| + 11,4 + 11,1| + 234 0,7 0,6 0,5 1.0
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 18443 19452 2017,7( 2121,7} 22604 + 55| + 3,7 + 52| + 65 100 100 100 100
Il. Verteilung des Sozialprodukts
Einkommen aus unselbsténdiger Arbeit 7) 991,0| 1041,4] 10841 11264| 11761 + 51| + 4,1 + 39 + 44 53,5 53,7 53,1 52,0
Einkommen aus Unternehmertéatigkeit
und Vermdégen 429,0 468,1 483,1 525,3 5750 + 91| + 32 + 87| + 95 24,1 23,9 24,8 25,4
Volkseinkommen 1420,0| 1509,5{ 1567,3] 1651,7| 17511} + 63| + 38 + 54} + 6,0 77,6 77,7 77,8 77,5
lll. Verwendung des Sozialprodukts
Privater Verbrauch 1038,3( 1068,6! 1112,7| 11568| 12134 + 29| + 4,1 + 40 + 49 54,9 55,1 54,5 53,7
Staatsverbrauch 365,7 382,7 397,0 411,5 4183 + 47 + 37 + 3,7 + 1,7 19,7 19,7 19,4 18,5
Ausrilstungen 153,9 161,4 170,5 184,9 2076 + 48| + 56 + 84| + 123 8,3 8,4 8,7 9,2
Bauten 207,0 216,0 219,56 234,3 25531 + 44| + 1.8 + 67 + 90 11,1 10,9 11,0 11,3
Vorratsinvestitionen — 07| + 15| + 55| + 13,7| + 251 0,1 0,3 0,6 1.1
Inldndische Verwendung 1764,1|-1830,2| 19051 2001,1| 2119,7{ + 3,7 + 41 + 50 + 59 94,1 94,4 94,3 93,8
AuBenbeitrag 8) + 80,2 +115,01 +112,6] +120,6| +140,7 . . . . 5,9 5,6 57 6,2
Ausfuhr 647.5 638,2 638,7 687.,8 77821 — 1.4 + 0,1 + 7,7 + 13,2 32,8 31,7 32,4 34,4
Einfuhr 567,3 §23,3 526,1 567,2 6376 — 78| + 05| + 78| + 124 26,9 26,1 26,7 28,2
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 1844,3| 19452 2017,7| 2121,7| 22604 + 55| + 3,7 + 52| + 65 100 100 100 100
in Preisen von 1980
Privater Verbrauch 864,0 893,4 924,8 949,9 966,2| + 34| + 35| + 27| + 17 55,3 56,3 55,8 54,6
Staatsverbrauch 3153 323,4 328,1 335,4 3328 + 26| + 15| + 22| — 08 20,0 20,0 19,7 18,8
Ausristungen 130,5 135,9 143,4 154,2 169,2f + 41| + 586 + 75 + 97 8,4 8,7 9,1 9,6
Bauten ) 184,6 189,6 189,0 198,0 20841 + 27| — 0,3 + 47 + 53 1,7 11,5 11.6 11,8
Vorratsinvestitionen — 09| + 39| + 62| + 13,4 + 199 0,2 0,4 0.8 1,1
Inldndische Verwendung 1493,5| 1546,1| 15916 16509| 16965| + 35| + 29 + 3,7 + 2,8 95,8 96,9 97,0 95,9
AuBienbeitrag 8) + B46| + 686| + 504 + 51,01 + 72,7 . . . . 4,2 3.1 3,0 4.1
Ausfuhr 545,7 545,9 550,5 582,4 643,1| + 00| + 08| + 58| + 10,4 33,8 33,5 34,2 36,4
Einfuhr 461,1 477,3 500,2 531,5 570,41 + 3,5| + 48 + 63 + 7,3 29,6 30,5 31,2 32,2
Bruttosozialprodukt zu Markipreisen 1578,1| 1614,7| 1641,9| 1701,8| 17692} + 23| + 1,7 + 36| + 4,0 100 100 100 100
Quelle: Statistisches Bundesamt; fur 1989 revidierte Ergebnisse. — 1 Einschl. abgaben (Einfuhrzélie, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschdpfungsbetrédge und

Wasserversorgung. — 2 Einschl. Nachrichtenibermittiung. — 3 Kreditinstitute, Ver-
sicherungsunternehmen, Wohnungsvermietung und sonstige Dienstieistungen. —
4 Bruttowertschdpfung der Unternehmen minus unterstellte Entgelte fir Bankdienst-
leistungen. — 5 Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbszweck. — 6 Brutto-
wertschépfung alier Wirtschaftsbereiche zuzlglich Umsatzsteueraufkommen sowie
einbehaltene Umsatzsteuer aufgrund gesetzlicher Sonderregelungen sowie Einfuhr-
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Wéhrungsausgleichsbetrdge auf eingefiihrte landwirtschaftliche Erzeugnisse). —
7 Einschl. Arbeitgeberbeitrdge zur Sozialversicherung und zusétzlicher Sozialauf-
wendungen der Arbeitgeber (u.a. fiir die betriebliche Altersversorgung). — 8 Einschl.

Waren- und Dienstleistungsverkehr mit der DDR. — p Vorldufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahien.



VIil. Aligemeine Konjunkturlage

o . . *
2. Index der Nettoproduktion fiir das Produzierende Gewerbe *)
Arbeitstéglich bereinigt
darunter.
Produzierendes Grundstoff- und Investitionsgiitergewerbe Verbrauchsgiitergewerbe
Gewerbe Produktionsguter-
insgesamt gewerbe zusammen darunter: zusammen Bauhauptgewerbe
Veran- Veran- Verén- Verén- Verén-
derung derung derung derung derung
gegen gegen gegen StraBen- gegen darunter: gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Maschi- [fahr- Elektro- Vorjahr  |Textit- Vorjahr
Zeit 1985 = 100{ % 1985 = 100| % 1985 = 100|% nenbau jzeugbau [technik [1985=100|% gewerbe 1985 =100|%
1986 D 102,3 + 23 99,4 — 0,6 104,4 + 4.4 105,5 104,8 104,9 102,2 + 2,2 101,4 106,4 + 6,4
1987 ., 102,6 + 03 99,3 — 01 104,8 + 04 102,9 107,4 105,2 103,2 + 1,0 100,4 106,0 — 04
1988 ,, 106,3 + 36 105,6 + 6,3 108,4 + 3,4 105,4 107,5 110,7 106,2 + 29 98,0 110,5 + 4.2
1989 ., 1) 11,7 + 51 108,9 + 31 116,2 + 7.2 115,6 115,7 120,7 110,5 + 4,0 99,2 117,9 + 6,7
1988 Okt 117,9 + 25 114,5 + 6,8 120,3 + 2,6 112,6 120,0 124,1 118,9 + 0,6 109,8 137.4 — 1,2
Nov. 114,5 + 34 109,2 + 6,1 118,0 + 3,5 114,9 115,6 119,8 112,8 + 29 102,7 116,9 — 46
Dez. 106,8 + 52 99,3 + 9,4 1171 + 5,0 136,1 102,0 114,8 98,0 + 5,3 87,2 87,7 + 3.2
1989 r) Jan. 104,0 + 7,5 105,7 + 71 102,5 +10,1 92,8 113,7 105,9 106,6 + 4,0 101,8 90,8 +18,2
Febr. 104,8 + 45 103,6 + 4,0 108,7 + 53 98,0 117,4 114,3 1071 + 25 101,5 90,0 +24,3
Marz 115,4 + 4,2 112,8 + 45 121,2 + 5,3 118,0 125,1 126,1 17,2 + 0,4 108,4 11,8 +29.5
April 113,3 + 8,0 110,3 + 53 1191 +11,6 17,5 123,8 122,6 11,9 + 6,9 103,5 121,3 + 3,2
Mai 105,5 + 1,3 107,1 + 08 108,1 + 25 105,8 111,9 110,2 102,0 + 0,2 93,2 120,5 — 26
Juni 1139 + 57 111,8 + 4,5 121,0 + 75 122,4 122,2 124,3 111,8 + 6,5 102,8 130,2 + 3,2
Juli 106,7 + 7,3 108,3 + 26 108,2 +13,6 12,4 103,7 117,3 101,1 + 6,0 83,2 126,3 + 1,6
Aug. 102,6 + 3,0 106,9 + 1,8 99,8 + 4,0 100,4 87.1 1086,7 101,0 + 3,3 80,4 125,2 + 1,8
Sept. 116,9 + 3,3 110,7 + 1,0 123,56 + 5,1 122,3 122,4 128,1 119,6 + 24 108,3 134,9 + 09
Okt. 124,85 + 56 117,3 + 24 128,2 + 74 122,8 130,9 136,7 125,8 + 58 115,9 143,8 + 4,7
Nov. 120,2 + 5,0 111,4 + 2,0 126,6 + 7,3 123,4 122,8 132,4 118,3 + 49 104,0 127,2 + 8.8
Dez. 112,3 + 51 100,4 + 1,1 125,3 + 7,0 151,1 107,86 123,5 103,2 + 53 87.6 92,2 + 5,1
1990 Jan. p) 108,5 + 4,3 107,4 + 1,6 110,8 + 8,1 102,3 120,1 14,1 108,9 + 2,2 102,2 92,0 + 1,3
Quelle: Statistisches Bundesamt. — * Ergebnisse fur fachliche Unternehmensteile. —
p Vorlaufig. — r Angaben flr 1989 vom Statistischen Bundesamt revidiert.
H *
3. Arbeitsmarkt *)
darunter:
R Arbeitslosenquote
Abhingig Beschaitigte Produzierendes gemessen an den
Gewerbe ohne
Erwerbstéatige insgesamt 1) Bau und Energie Bauhauptgewerbe Erwerbs- |abhan-
Veran- Verén- Verén- Veran- per- gigen
derung derung derung derung sonen 2) |Erwerbs-
gegen gegen Aus- gegen gegen Kurz- Arbeits- |ins- per- Offene
Vorjahr Vorjahr lander Vorjahr Vorjahr |arbeiter |lose gesamt |sonen 2) |Stellen
Zeit Tsd % Tsd % Tsd Tsd % Tsd % Tsd Tsd % % Tsd
1984 D 25 363 + 0,1 23 351 + 0,2 1609 6854 — 1,2 1108 — 1,2 384 2 266 8,1 9,1 88
1985 ,, 25 540 + 0,7 23 559 + 09 1568 6938 + 1,2 1028 — 7.2 235 2304 8,2 9,3 110
1986 ,, 3) 25 804 + 1,0 23910 + 15 1570 7 059 + 1,7 1003 — 24 197 2228 7.9 9,0 154
1987 ,, 27132 . 24 141 + 1,0 1577 7057 — 0,0 986 — 1,8 278 2229 7.9 8,9 171
1988 ,, 27 306 + 0,6 24 348 + 09 18610 7037 — 03 996 + 1,0 208 2242 7.7 8,7 189
1989 ,, r) 27 654 + 1,3 24713 + 15 .. 7128 + 13 999 + 03 108 2038 7.1 7.9 251
1989 Jan. r) 27 345 + 1,0 7036 + 0,7 954 + 1,7 171 2335 8,1 9,0 196
Febr. ¥) 27 262 + 1,1 24 338 + 1,3 7 054 + 09 946 + 3,2 199 2305 8,0 8,9 216
Mérz r) 27 341 + 13 1646 7075 + 1,0 973 + 29 186 2178 7.5 8.4 233
Aprit r) 27 446 + 1,3 7063 + 1,0 994 — 0,4 200 2035 7.1 7.9 238
Mai r) 27 537 + 1,2 24 638 + 1,5 7077 + 11 1003 — 1,0 97 1048 6,8 7.6 249
Juni r) 27 618 + 1,2 1689 7108 + 1,3 1009 — 1,0 140 1915 6,7 7.4 257
Juli ry 27 708 + 13 7162 + 1,6 1014 — 09 33 1973 6,9 7.7 256
Aug. r} 27 845 + 13 24 836 + 15 7 209 + 17 1025 — 08 81 1940 6,8 7.5 263
Sept. ry 27 977 + 1.3 7214 + 1,5 1026 — 0,7 46 1881 6,6 7.3 289
Okt. r} 27 959 + 13 7210 + 1,8 1018 — 04 50 1874 6.6 7,3 300
Nov. ry 27 939 + 1,4 25 040 + 1,6 7215 + 1,9 1018 + 03 43 1950 6,8 7.6 293
Dez. r) 27 875 + 15 7180 + 21 1007 + 1,0 50 2052 7.2 8,0 277
1990 Jan. t8) 27 775 + 1,6 90 2191 +)7,5 +) 8,4 287
Febr. .. .. 105 2153 7.4 8,2 302

Quelle: Statistisches Bundesamt; flir beschéttigte Ausiénder, Kurzarbeiter, Arbeitslose  Vierteljahreszahlen als Durchschnitt berechnet. — 2 Erwerbspersonen ohne Solda-
und offene Stellen: Bundesanstalt flir Arbeit. — * Monatswerte: Endsténde; Erwerbs- ten. — 3 Ab 1987 sind die vorldufigen Ergebnisse der Volks- und Arbeitsstittenzéh-
tatige: Durchschnitte; Kurzarbeiter: Stand Monatsmitte. — 1 Die Angaben sind lung 1987 bereits berlcksichtigt. — ts Erste vorlaufige Schétzung. — r Revidiert. —
— anders als bei den abhangig beschéftigten Ausldndern — auf Basis der Ergebnisse + Ab Januar berechnet auf Basis neuer Erwerbspersonenzahlen.

der Valks- und Arbeitsstattenzahlung 1987 durchgéngig revidiert. Ab 1987 vorldutig;

69~



VIHI. Aligemeine Konjunkturlage

. . B .
4. Index des Auftragseingangs im Verarbeitenden Gewerbe *)
1985 = 100; kalendermonatlich
Verarbeitendes Gewerbe Grundstoff- und Produktionsgitergewerbe
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung anderung anderung anderung anderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zeit insgesamt (% Inland % Ausland % zusammen |% Inland % Ausland %
1976 D 64,1 + 13,5 70,5 + B85 53,6 + 26,4 65,8 + 13,6 76,2 + 12,2 49,3 + 171
1977 ,, 64,8 + 1,1 72,6 + 3,0 52,0 — 30 63,8 — 3,0 72,5 — 49 50,1 + 16
1978 ,, 68,0 + 49 76,3 + 5,1 54,3 + 4,4 66,5 + 4.2 74,6 + 28 53,6 + 7,0
1879 ,, 75,4 + 10,9 83,5 + 94 62,1 + 14,4 75,8 + 14,0 84,3 + 13,0 62,4 + 16,4
1980 ,, 78,3 + 3,8 85,9 + 29 65,7 + 58 79,4 + 4,7 87,6 + 39 66,5 + 66
1981 ,, 81,8 + 45 84,9 — 1,2 76,7 + 16,7 83,1 + 47 87,7 + 01 756 + 13,7
1982 , 81,0 — 1,0 84,5 — 05 75,2 — 20 81,1 — 24 85,2 — 29 74,5 — 15
1983 ,, 84,5 + 43 88,5 + 47 77,8 + 35 86,7 + 69 90,6 + 63 80,6 + 82
1984 , 92,6 + 96 94,0 + 62 90,2 + 15,9 96,0 + 10,7 96,6 + 66 95,1 + 18,0
1985 ,, 100,0 + 80 100,0 + 64 100,0 + 10,9 100,0 + 42 100,0 + 35 100,0 + 52
1986 ,, 100,2 + 02 102,4 + 24 96,5 — 35 94.6 — 54 96,4 — 36 91,7 — 83
1987 |, 100,4 + 02 102,1 — 03 97,6 + 1,1 93,8 — 08 94,3 — 22 93,0 + 1,4
1988 |, 110,2 + 98 110,5 + 82 109,8 + 125 103,4 + 10,2 102,9 + 9.1 104,2 + 12,0
1989 ,, 121,7 + 10,4 121,5 + 10,0 1221 + 11,2 110,1 + 85 109,7 + 68 110,9 + 64
1988 Nov. 115,9 + 11,4 114,2 + 91 118,9 + 15,8 107,4 + 11,2 106,7 + 90 108,6 + 15,0
Dez. 118,4 + 16,9 115,9 + 171 122,4 + 16,5 103,9 + 14,6 99,3 + 140 111,0 + 15,1
1988 Jan. 115,2 + 16,6 114,7 + 16,1 1161 + 17,5 109,5 + 16,0 107,5 + 16,0 112,8 + 16,0
Febr. 118,5 + 83 117,3 + 69 120,4 + 10,7 108,9 + 74 106,0 + 82 113,4 + 62
Mérz 132,2 + 9,0 133,4 + 93 130,1 + 84 118,1 + 55 115,4 + 59 122,5 + 5.2
April 126,2 + 20,5 126,0 + 19,8 126,5 + 21,8 113,8 + 146 1121 + 12,7 116,6 + 17,7
Mai 114,3 + 8.2 112,3 + 54 117.6 + 12,9 108,4 + 40 107,5 + 3,3 109,8 + 52
Juni 129,56 + 18,2 130,3 + 19,1 128,3 + 16,8 121,8 + 14,3 120,0 + 11,7 124,6 + 18,4
Juli 112,9 + 94 113,5 + 79 112,0 + 12,1 105,4 + 85 106,5 + 87 103,7 + 85
Aug. 113,2 + 7.8 114,0 + 71 111,8 + 89 104,0 + 33 107,0 + 47 99,3 + 1,2
Sept. 1251 + 64 126,1 + 54 123,4 + 7.9 109,7 + 13 110,6 — 0.2 108,3 + 38
Okt. 126,2 + 11,4 127,7 + 131 123,8 + 88 115,5 + 889 117,6 + 94 112,0 + 78
Nov. 124,7 + 76 122,1 + 69 129,0 + 85 109,4 + 1.9 109,7 + 28 109,0 + 04
Dez. 122,8 + 37 120,6 + 4,1 126,5 + 3,3 96,9 — 67 95,9 — 34 98,5 — 113
1990 Jan. p) 1241 + 7,7 1246 + 886 123,4 + 6,3 110,5 + 09 110,5 + 28 110,7 — 19
Investitionsgltergewerbe Verbrauchsgitergewerbe
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
dnderung anderung anderung dnderung dnderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zeit zusammen |% Inland % Ausland % zusammen |% Inland % Ausland %
1976 D 60,9 + 13,8 64,2 + 51 56,4 + 30,0 71,5 + 13,7 77.5 + 11,4 48,6 + 30,6
1977 ,, 62,5 + 2,6 69,4 + 81 53,3 — 55 73,7 + 3.1 80,1 + 34 49,6 + 21
1978 ,, 65,9 + 54 74,2 + 69 54,7 + 26 77,4 + 50 83,5 + 4.2 53,8 + B85
1979 ,, 72,7 + 10,3 80,3 + 82 62,5 + 143 83,5 + 7.9 89,7 + 7.4 59,6 + 10,8
1980 ,, 74,9 + 30 81,8 + 19 65,7 + 51 87,0 + 4.2 93,1 + 38 63,5 + 65
1981 ,, 79,4 + 8,0 80,4 — 17 78,0 + 18,7 87,3 + 03 91,4 — 18 7.7 + 12,9
1982 ,, 79,0 — 05 81,6 + 15 75,4 — 33 87,1 — 02 90,1 — 14 75,9 + 59
1983 ,, 81,1 + 27 84,7 + 38 76,1 + 09 91,3 + 48 94,4 + 48 79,6 + 49
1984 ,, 89,3 + 10,1 90,7 + 71 87,5 + 15,0 96,9 + 6.1 98,3 + 4.1 91,7 + 15,2
1985 |, 100,0 + 12,0 100,0 + 10,3 100,0 + 143 100,0 + 32 100,0 + 1,7 100,0 + 9,1
1986 ,, 102,2 + 22 105,4 + 54 98,0 — 2,0 103,1 + 31 103,3 + 3.3 102,6 + 286
1987 ,, 102,4 + 02 105,1 — 03 98,9 + 09 105,4 + 22 105,6 + 22 104,7 + 20
1988 ,, 113,0 + 10,4 113,9 + 84 111,8 + 13,0 112,8 + 7.0 1125 + 65 114,2 + 9,1
1989 ,, 128,0 + 13,3 129,1 + 13,3 126,5 + 13,1 121,4 + 76 119,5 + 62 128,7 + 12,7
1988 Nov. 120,3 + 12,4 117,6 + 95 1241 + 16,4 116,3 + 9,0 116,1 + 79 116,9 + 12,9
Dez. 1311 + 19,1 131,1 + 20,6 131,2 + 17,0 102,2 + 11,6 102,6 + 10,9 100,4 + 13,8
1989 Jan. 118,4 + 17,9 119,5 + 18,0 117,0 + 17,9 114,68 + 13,6 112,9 + 11,8 120,7 + 19,7
Febr. 122,6 + 10,4 122,9 + 82 122,2 + 13,4 121,6 + 38 119,3 + 28 130.5 + 78
Mérz 137,1 + 13,0 142,4 + 15,2 130,0 + 99 140,1 + 20 136,3 + 02 154,3 + 83
April 132,4 + 26,0 134,2 + 274 130,0 + 23,9 127,4 + 13,2 125,5 + 11,6 134,5 + 19,7
Mai 118,5 + 11,5 116,5 + 7.9 121,2 + 16,4 111,2 + 50 109,2 + 27 118,8 + 139
Juni 136,7 + 21,5 141,7 + 25,6 130,1 + 16,2 119,5 + 136 1172 + 12,6 128,1 + 16,8
Juli 119,9 + 99 122,3 + 7.5 1186,7 + 13,5 103,3 + 9.1 102,56 + 82 106,4 + 128
Aug. 116,7 + 10,2 116,4 + 89 117,0 + 11,7 117,4 + 7.6 117,7 + 6,4 116,5 + 12,5
Sept. 129,8 + 94 132,5 + 98 126,3 + 92 135,8 + 41 131,7 + 2,4 1513 + 10,3
Okt. 129,0 + 12,9 131,0 + 16,3 126,3 + 83 135,5 + 10,8 133,2 + 10,0 1444 + 140
Nov. 132,8 + 10,4 128,8 + 95 138,3 + 11,4 124,5 + 71 123,0 + 59 130,0 + 11,2
Dez. 141,7 + 8.1 141,1 + 76 142,6 + 87 105,9 + 36 105,3 + 26 108,4 + 80
1990 Jan. p) 131,8 + 11,3 134,0 + 12,1 128,8 + 10,1 122,7 + 71 121,3 + 7.4 127,89 + 6,0
Quelle: Statistisches Bundesamt. — * Ohne Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe;

Ergebnisse fur fachliche Betriebsteile; Werte ohne Mehrwertsteuer. — p Vorlaufig.
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Konjunkturlage

5. Auftragseingang im Bauhauptgewerbe und Wohnungsbaufinanzierung

Auftragseingang im Bauhauptgewerbe 1)
Veranschlagte
Insgesamt Hochbau Kosten 5) Kapitalzusagen
Auftragsbestand 1) 4) |[fir genehmigte fur den
davon: im Bauhauptgewerbe |Hochbauten Wohnungsbau 7) 8)
Ver- . Ver- Ver- Ver-
anderung Gewerb- |Offent- anderung anderung anderung
gegen licher licher gegen gegen gegen
Vorjahr Woh- Hoch- Hoch- Tiefbau Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit 1985 = 100 |% 1985 =100 |nungsbau |bau 2) bau 3) 1985=100{1985=100 |% Mio DM 6) |% Mio DM %
1984 D 101,8 — 58 106,2 128,9 91,3 96,1 95,7 107,0 — 74 7 185 —20,2 8) 8513 .
1985 ,, 100,0 — 1.8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 — 6,5 6371 —11,8 8673 + 1.9
1986 ,, 109,1 + 9.1 107,5 95,0 1176 1091 111,2 105,7 + 57 6 551 + 28 8 693 + 0,2
1987 ,, 106,2 — 27 105,7 89,4 117,0 11,7 106,7 106,5 + 08 6 421 — 20 8479 — 25
1988 ,, 116,0 + 9,2 118,2 100,0 138,5 107,3 1131 109,3 + 2,6 7 354 +14,5 8 565 + 1,0
1989 ,, 132,2 +14,0 135,9 116,0 162,7 113,9 1271 119,3 + 9,1 p)B304| p) +129 8 845 + 33
1988 Nov. 98,2 + 3,7 102,8 83,7 125,8 88,0 91,8 7079 +13.1 6 847 + 1,4
Dez. 103,8 + 79 106,5 89,3 129.9 87,3 100,0 102,8 + 75 6 547 +22,3 10 644 +19,5
1989 Jan. 87.4 +20,4 93,9 80,5 116,3 69,4 78,4 6 467 +21.7 6995 + 7.3
Febr. 98,3 +15,2 109,4 92,1 1349 85,5 82,8 6616 +17.8 7945 +10,1
Mérz 1471 + 6,2 149,6 136,9 175,2 116,7 1437 112,9 + 4.2 7378 + 99 8566 — 95
April 140,6 +17,2 143,7 117,7 175,2 122,7 136,4 8 320 +13,0 8103 — 54
Mai 133,6 + 8,4 134,9 11,2 164,5 113,9 131,7 8310 + 3,7 8062 —20,2
Juni 160,4 +16,4 155,4 133,6 187,2 126,1 167,4 123,6 + 83 9384 +20,6 9 266 — 6,2
Juli 139,3 + 77 137,86 106,68 167,9 129,2 141,6 9414 +14,0 8684 —11,6
Aug. 142,2 +14,9 1411 1131 172,4 124,4 143,8 8 547 — 1,6 B 429 — 6.2
Sept. 151,9 + 7,6 154,1 132,0 170,2 160,0 149,0 123,1 +10,2 8 562 + 8,6 9 062 +13,9
Okt. 137,4 +15,9 143,0 126,2 171,0 112,8 129,7 8940 + 24 10 251 +50,9
Nov. 119,0 +21,2 125,9 113,9 144,8 106,6 109,4 8 247 +16,5 8 895 +29,9
Dez. 128,8 +241 141,8 127,9 172,8 99,4 110,7 117,6 +14,4 9 459 +44,5 11881 +11,6
1990 Jan. 7 691 + 9.9

Queille: Statistisches Bundesamt; Verbinde des Kreditgewerbes. — 1 Werte chne
Mehrwertsteuer. — 2 Einschl. Bundesbahn und Bundespost. — 3 Ohne Bundesbahn
und Bundespost. — 4 Quartaisendstand. — 5 Einschl. Mehrwertsteuer. — 6 Die
gesondert erfaBten Jahreszahlen weichen von den Summen der Monatsergebnisse

geringfiigig ab. — 7 Von Sparkassen, Girozentralen, 6ffentlicher und privaten Real-

kreditinstituten sowie Bausparkassen zugesagte Kredite flr Wohnungsneubau,
Modernisierung und Instandhaltung &lterer Wohnungen, Erwerb von Wohnungen und
Wohngebauden sowie Ablésungen. — 8 Kredite fir wohnungswirtschaftliche Zwecke,
die nicht den Wohnungsneubau betreffen, wurden vor 1984 nur unvollstindig erfaBt.

6. Einzelhandelsumsétze *)

darunter:
Unternehmen 2} mit Schwerpunkt in den Bereichen
Nahrungsmittel, Textilien, Bekieidung |Einrichtungs-
Insgesamt Getrdnke, Tabakwaren|Schuhe, Lederwaren |gegenstinde 3) Fahrzeuge 4) Warenhéuser
Verdnderung Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
gegen Vorjahr anderung dnderung adnderung anderung anderung
% gegen gegen gegen gegen gegen
nicht preisbe- Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit 1986 =100 |bereinigt |reinigt 1) 11986 =100 |% 1986 =100 |% 1986 =100 |% 1986 =100 [ % 1986 =100 {%
1984 D 94,8 + 2,6 + 05 96,6 + 22 92,8 + 2,7 97,1 + 2,4 84,9 + 27 97,0 — 29
1985 ,, 97,1 + 24 + 07 98,1 + 1,6 96,3 + 38 96,4 — 0,7 87,7 + 3,3 97,6 + 06
1986 ,, 100,0 + 3,0 + 35 100,0 + 1,9 100,0 + 3,8 100,0 + 37 100,0 +14,0 100,0 + 25
1987 ,, 104,2 + 4,2 + 3.8 102,0 + 20 102,9 + 29 107,4 + 7.4 109,0 + 9,0 99,4 — 0,6
1988 ,, 108,3 + 3,9 + 3,4 106,1 + 4,0 103,1 + 0,2 115,2 + 7,3 114,8 + 5,3 101,2 + 1,8
1989 ,, p) 1) 113,6 + 4,9 + 2,2 111,8 + 5,4 105,0 + 1,8 122,4 + 6,3 125,0 + 89 102,9 + 1,7
1989 p) r) Jan. 98,9 + 7,5 + 51 98,3 + 38 94,0 + 1,0 107,8 +14,9 98,9 +29,5 114,8 + 1,7
Febr. 97,6 + 47 + 23 98,1 + 1,0 81,7 + 7,8 106,3 + 5,8 112,2 +15,4 84,1 + 1,9
Marz 118,1 + 24 + 0,0 114,8 + 0,4 109,9 + 82 122,5 + 1,3 149,3 + 9,1 95,4 — 3,0
April 112,56 + 6,5 + 4,1 107,7 + 7,7 101,3 — 59 115,9 +12,1 148,2 +13,7 85,6 + 20
Mai 112,0 + 42 + 1,7 114,0 + 6,4 104,6 + 2,3 108,7 + 4,2 134,0 + 31 85,9 + 1,2
Juni 111,9 + 7.5 + 43 1143 + 8,0 88,6 + 3,0 114,6 +10,0 148,2 +14,4 84,5 + 1.4
Juli 108,1 + 3,2 + 05 109,0 + 43 91,6 — 3.2 110,2 + 41 125,3 + 87 103,4 — 32
Aug. 1071 + 7,0 + 4,4 110,2 + 58 92,7 + 9,6 11,1 + 7.9 107.5 + 6,1 93,5 + 7,2
Sept. 109,2 + 29 + 0,4 109,4 + 5,8 104,6 — 06 117,4 + 4,5 112,7 — 19 86,4 + 0,
Okt. 117.,8 + 6,6 + 3,6 111,7 + 6,6 121,8 + 1,2 131,4 + 6,8 125,7 +13,2 96,7 + 1,0
Nov. 125,7 + 57 + 31 119,1 + 9,2 127,3 + 16 144,3 + 6,7 121,7 + 55 131,6 + 3,1
Dez. 143,8 + 1,5 — 11 134,7 + 52 1415 + 08 178,2 + 1,2 116,8 — 20 1724 + 3.9
1990 p) Jan. 106,9 + 8,1 + 59 108,3 +10,2 96,5 + 27 115,5 + 7,1 11,7 +12,9 111,2 — 31
Quelle: Statistisches Bundesamt. — * Einschl. Mehrwertsteuer. — 1 in Preisen von punkt. — 3 Einschl. elektrotechnischer Erzeugnisse und Musikinstrumente. —

1980. — 2 Ohne Warenhiuser und andere Unternehmen ohne ausgepragten Schwer-

4 Einschl. Fahrzeugteile und Reifen. — p Vorlaufig. — r Teilweise revidiert.
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7. Preise
Index der Erzeugerpreise gewerblicher Index der Erzeugerpreise land- |Indizes der Preise Indizes der Durchschnitts-
Produkte im Inlandsabsatz 1) wirtschaftlicher Produkte 1) im AuBenhandel werte im AuBenhande! index
darunter: Aus- der kWeIt-
insgesamt Erzeugnisse des insgesamt tausch-  |marki-
ver- preise
Grund- haltnis  [fur Roh-
Ver- stoff- ) Ver- (Terms of | stoffe
anderung |und Pro- |Investi- Ver- anderung |darunter: |Austuhr |Einfuhr {Ausfuhr |Einfuhr  |Trade) 2) 13) 4)
gegen duktions- |tions- brauchs- gegen Pftanz-
1985 Vorjahr  |glter- guter- glter- 1980 Vorjahr  |liche 1985
Zeit =100 % gewerbes |gewerbes [gewerbes | = 100 % Produkte |1985 = 100 1980 = 100 = 100
1980 D 81,9 + 75 82,4 84,5 85,2 100 + 16 100 83,8 80,3 100 100 100 114,6
1981 ,, 88,3 + 7.8 90,4 88.0 89,4 106,0 + 6,0 108,7 88,7 91,2 106,3 113,8 93,4 122,0
1982 ,, 93,5 + 59 93,8 93.0 92,9 109,8 + 3,6 105,5 92,5 93,3 110,9 114,5 96,9 115,9
1983 ,, 94,9 + 15 93,4 955 94,5 108,2 — 15 107,2 94,1 93,0 112,4 1141 98,5 106,1
1984 97,6 + 2,8 97,2 97.6 97,5 106,9 - 1,2 106,5 97,4 98,6 116,3 120,8 96,3 103,9
1985 ,, 100 + 25 100 100 100 103,1 — 386 1011 100 100 120,8 123,9 97,5 100,0
1986 ,, 97,5 — 25 89,1 102.1 101,0 97.2 — 57 98,7 98,2 84,3 116,8 104,1 112,2 72,6
1987 , 95,1 — 25 86,3 103.8 101,9 93,9 — 34 98,5 97.3 798| 5)113,8 97.8 116,4 75.7
1988 ,, 96,3 + 13 87.9 105.5 103,8 94,0 + 0,1 96,2 99,3 80,8 114,8 98,7 116,3 72,7
1989 ,, 99,3 + 3.1 93,4 107.8 106,5 o o . 1021 84,4 119,7 105,9 113,0 80,1
1989 Jan. 98,2 + 29 92,6 106.7 105,3 97,9 + 35 96,5 101.4 83,9 117,5 103,7 113,3 78,3
Febr. 98,4 + 3,1 92,6 107.0 105,5 99,1 + 53 97,7 101,6 84,0 118,4 104,5 113,3 77.3
Mérz 98,7 + 3,4 93,1 107.2 105,8 100,1 + 63 99,8 102,0 84,8 119,5 105,6 113,2 81,8
April 99,2 + 35 94,6 107.7 106,2 99,8 + 79 100,3 102,3 85,5 119,6 108,2 110,5 84,6
Mai 99,3 + 34 94,4 107.8 106,4 100,1 + 93 99,6 102,6 85,7 118.8 106,0 1121 80,8
Juni 99,2 + 30 93,8 107.9 106,6 103,2 + 10,7 100,8 102,6 85,2 119,7 108,5 110,3 79.0
Juli 99,3 + 3,0 92,8 108.1 106,8 104,1 + 11,6 100,1 102,4 83,9 1218 106,5 114,4 79,2
Aug. 99,4 + 3,0 93,2 108.0 106,8 106,0 + 14,0 97,0 102,4 84,2 120,9 104,9 115,3 77.0
Sept. 99,6 + 3,0 93,6 108.2 107,0 107,8 + 129 96,9 102,4 84,5 120,0 105,7 113,5 79,0
Okt. 1001 + 34 93,7 108.4 107.2 105,1 + 93 96,0 102,3 84,1 119,6 106,2 112,6 81,1
Nov. 100,0 + 3,1 92,9 108.4 107,3| p)103,7| p) + 6,1 96,5 102,0 83,4 119,4 105,0 113.7 80,4
Dez. 100,0 + 29 93,3 108.4 107,4| p)1036{p) + 4.5 97.8 101,86 83,0 121,7 104,8 116,1 82,8
1990 Jan. 1001 + 19 92,6 109.1 107.8 1017 82,5 852
Febr. 842
Preisindex fur die Lebenshaltung aller privaten Haushalte
Gesamtbau-
preisindex fir Preisindex fiir Lebenshaitung ohne
Wohngebdéude §) StraBenbau 5) insgesamt davon: Nahrungsmittel Energietrager 6)
andere
Ver- Ver- Ver- Ver- Dienst- [Woh- Ver- Ver-
dnderung &nderung anderung brauchs- [leistun- |nungs- dnderung anderung
gegen gegen gegen und Ge- |genund |und gegen gegen
1980 Vorjahr 1980 Vorjahr 1985 Vorjahr Nahrungs- |brauchs- [Repara- |Garagen- [1985 Vorjahr (1985 Vorjahr
Zeit = 100 % = 100 % = 100 % mittel guter turen nutzung | = 100 % = 100 %
1980 D 100 + 10,6 100 + 127 82,8 + 55 87.4 82,6 82,0 80,3 82,0 + 55 83,4 + 48
1981 ,, 105,7 + 57 102,6 + 2.6 88,0 + 63 92,0 88,7 87,1 83,9 87,3 + 6,5 87,7 + 52
1982 ,, 109,2 + 33 100,3 — 22 92,6 + 5.2 96,5 93,3 91,9 88,5 92,0 + 54 92,3 + 52
1983 ,, 111,4 + 20 99,5 — 08 95,7 + 33 98,0 95,7 95,6 93,6 95,3 + 3,6 95,8 + 38
1984 ,, 14,3 + 286 100,8 + 13 98,0 + 24 99,8 97.8 97,9 97,0 97,6 + 24 98,1 + 24
1985 ,, 115,1 + 07 102,6 + 1.8 100 + 20 100 100 100 100 100 + 25 100 + 1.9
1986 ,, 116,8 + 15 104,8 + 21 99,9 — 01 99,6 97,7 102,3 101,8 99,9 — 01 101,6 + 1,6
1987 ,, 119,2 + 21 105,8 + 1.0 100,1 + 0.2 99,1 96,6 104,3 103,4 100,3 + 04 102,7 + 11
1988 ,, 121,7 + 2,1 107,0 + 11 101,4 + 1,3 99,1 96,9 107,2 105,6 101,7 + 14 104,4 + 1,7
1989 126,0 + 35 109,2 + 21 104,2 + 28 101,3 99,9 109,9 108,7 104,6 + 29 106.,8 + 23
1988 Dez. 102,1 + 1.8 98,6 97,6 108,2 107,1 102,6 + 19 1051 + 20
1989 Jan. . . . . 103,0 + 23 99,6 98,9 108,9 107,3 103,6 + 26 105,7 + 20
Febr. 123,9 + 31 107.8 + 13 103,4 + 25 100,5 99,2 109,1 107,6 103,8 + 27 106,1 + 22
Marz . . . 103,5 + 2,6 100,3 99,3 109,2 107,9 104,0 + 28 106,2 + 22
April . . . . 1041 + 29 101,2 100,1 109,4 108,2 104,5 + 31 106,5 + 23
Mai 125,7 + 35 108,9 + 1.8 104,3 + 29 102,1 100,1 109,8 108,4 104,7 + 32 106,7 + 23
Juni . . . 104,4 + 29 102,4 99,9 1101 108,6 104,7 + 3.1 107,0 + 25
Juli . . . 104,3 + 28 101,7 99,7 110,1 108,9 104,7 + 28 107.0 + 24
Aug. 126,7 + 386 109,7 + 23 104,2 + 28 100,7 99,7 110,2 109,1 104,7 + 27 106,9 + 25
Sept. . . 104,4 + 29 100,8 99,9 110,3 109,3 104,9 + 28 106,9 + 23
Okt. . . . 104,7 + 3,1 101,3 100,3 110,4 109,5 105,2 + 3,0 107,2 + 24
Nov. 127,5 + 37 110,4 + 29 104,9 + 29 101,7 100,4 110,6 109,8 105,3 + 28 107,4 + 23
Dez. . . . 105,2 + 30 102,7 100,8 110,7 110,0 105,6 + 29 107,86 + 24
1990 Jan. 105,8 + 27 103,9 101,1 111,5 110,6 106,1 + 24 108,2 + 24
Febr. 106,2 + 27 104,8 101,2 112,2 110,9 106.,4 + 25 108,9 + 26

Quelle: Statistisches Bundesamt; fiir den Index der Weltmarktpreise: Hamburgisches
Welt-Wirtschafts-Archiv. — 1 Ohne Mehrwertsteuer. — 2 Index der Durchschnitts-
werte der Ausfuhrin % des Index der Durchschnittswerte der Einfuhr. — 3 Nahrungs-
mittel und Industrierohstoffe; auf Dollarbasis. — 4 Umbasiert von der Originalbasis
1975 = 100. — 5 Einschl. Mehrwertsteuer. — 6 Mineralélprodukte, Strom, Gas und
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Kohle sowie Umlagen fir Zentralheizung, Warmwasser und Fernwédrme (Eigene
Berechnung). — p Vorldufig. — o Vergleichbarkeit des Reihenniveaus eingeschrankt
(Durchschnittswerte fiir 1980 der 1988 gednderten Systematikpositionen teilweise
geschatzt).
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8. Einkommen der privaten Haushalte

Offentliche
Bruttoléhne und Nettoldhne und Einkommens- Verflighares Private Spar-
-gehdlter 1) -gehilter 2) Obertragungen 3) Masseneinkommen 4) {Einkommen 5) Ersparnis 6) quote 7)
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung anderung anderung anderung anderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % %
1975 500,0 + 3,6 369,9 + 4,0 162,4 +25,0 532,3 + 9,6 698,3 +10,3 112,9 +14,0 16,2
1976 534,2 + 69 386,3 + 44 1731 + 6,6 559,4 + 51 739,7 + 59 107,2 — 50 14,5
1977 571,4 + 7,0 408,3 + 57 186,5 + 7.7 594,8 + 63 786.8 + 64 103,7 — 33 13,2
1978 610,1 + 6,8 440,9 + 8,0 196,0 + 5,1 636,8 + 7.1 839,9 + 6,7 111,0 + 71 13,2
1979 657,8 + 7.8 477,5 + 83 207,0 + 56 684,5 + 75 910,6 + 8,4 125,6 +13,2 13,8
1980 714,3 + 8,6 512,0 + 72 221,9 + 7.2 733,9 + 7,2 978,1 + 7.4 137.3 + 9,3 14,0
1981 743,6 + 41 530,8 + 37 238,2 + 73 769,0 + 4,8 10415 + 8,5 153,7 +11,9 14,8
1982 756,8 + 1,8 533,7 + 0,6 249,7 + 4,8 783,4 + 19 1 065,4 + 23 1473 — 4,2 13,8
1983 770,7 + 1,8 539,3 + 1,0 254,0 + 1,7 793,3 + 1,3 10977 + 3,0 133,5 — 9.3 12,2
1984 796.9 + 3,4 551,6 + 2,3 255,6 + 0.6 807,2 + 1,7 1150,5 + 4,8 147,0 +10,1 12,8
1985 826,4 + 37 565,1 + 24 260,2 + 1,8 825,3 + 23 1189,5 + 34 151,1 + 28 12,7
1986 867,9 + 5,0 595,3 + 5,3 269,3 + 35 864,6 + 4,8 1 235,2 + 338 166,6 +10,2 13,5
1987 p) 904,4 + 4.2 614,5 + 3,2 283,6 + 53 898,1 + 3,9 1288,4 + 43 175,7 + 55 13,6
1988 p) 939,1 + 38 639,7 + 4.1 297,0 + 4.8 936,7 + 43 13441 + 43 187,3 + 6,6 13,9
1989 p) 981,0 + 45 661,6 + 34 306,7 + 3.3 968,3 + 3.4 1403,8 + 4.4 190,4 + 1,7 13,6
1989 p) 1. Vj. 224,7 + 5,1 155,2 + 39 77,1 + 30 2324 + 3,6 340,3 + 4,8 54,3 + 39 16,0
2., 238,1 + 4,1 159,7 + 2,7 74,6 + 386 234,3 + 30 337,5 + 47 38,9 — 1.2 11,5
3. ., 2421 + 43 164,4 + 3,4 76,7 + 3,2 241,0 + 3,4 338,0 + 4,0 37,7 + 25 11,2
4., 276,1 + 4,4 182,3 + 3,6 78,3 + 3,2 260,6 + 35 388,0 + 4,3 59,5 + 1,1 15,3
1 Einschl. zusétzlicher Sozialaufwendungen der Arbeitgeber (u.a. fir die betriebliche Einkommensibertragungen. — 5 Masseneinkommen zuziiglich der Vermdgens-

Aitersversorgung, aber ohne Arbeitgeberbeitrdge zu den Sozialversicherungen). —
2 Nach Abzug der von den Brutioléhnen und -gehéltern zu entrichtenden Lohnsteuer
sowie der Arbeitnehmerbeitrdge zu den Sozialversicherungen. — 3 Sozialrenten,
Unterstiitzungen und Beamtenpensionen (netto), abziglich Ubertragungen der priva-
ten Haushalte an den Staat. — 4 Nettoldhne und -gehdlter zuziglich offentlicher

einkiinfte aller privaten Haushalte sowie der Privatentnahmen der Selbsténdigen,
abziiglich Einkommenstbertragungen an das Ausland. — 6 Einschl. der Anspriiche
gegeniber betrieblichen Pensionsfonds. — 7 Ersparnis in % des Verfugbaren Ein-
kommens. — p Vorldufig. — r Werte fir 1989 revidiert.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

. . R *
9. Tarif- und Effektivverdienste *)
Gesamtwirtschaft Produziersndes Gewerbe (einschl. Baugewerbe)
Tariflohn- und -gehaltsniveau o) Tariflohn- und -gehaltsniveau . )
Léhne und Gehélter L8hne und Gehélter
auf Stundenbasis auf Monatsbasis je Beschéftigten +) auf Stundenbasis auf Monatsbasis je Beschaftigten
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung &dnderung dnderung dnderung dnderung adnderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zeit 1980 = 100 |% 1980 = 100 {% 1980 = 100 |% 1980 = 100 (% 1980 = 100 |% 1980 = 100 |%
1975 74,6 + 9,3 74,8 + 85 74,9 + 6,3 73,7 + 9,1 73,8 + 8,1 71,9 + 7,5
1976 79,0 + 6,0 79.2 + 5,9 79,7 + 64 78,3 + 6,2 78,4 + 6,2 77.8 + 83
1977 84,5 + 6,9 84,7 + 69 84,9 + 6,5 84,2 + 75 84,3 + 75 83,0 + 6,7
1978 89,3 + 57 89,4 + 56 89,3 + 5,2 89,2 + 59 89,2 + 59 87,6 + 55
1979 93,7 + 49 93,7 + 48 94,0 + 5,2 93,5 + 4,9 93,6 + 4.9 93,4 + 65
1980 100,0 + 6,7 100,0 + 6,7 100,0 + 6,4 100,0 + 6,9 100,0 + 6,9 100,0 + 7.1
1981 105,6 + 5,6 105,5 + 55 104,2 + 4,2 105,7 + 5,7 105,7 + 57 105,3 + 53
1982 109,9 + 41 109,7 + 4,0 107,6 + 33 110,1 + 4.1 110,0 + 41 110,2 + 47
1983 113,5 + 3,3 113,3 + 3,3 110,9 + 3,0 113,7 + 33 113,7 + 33 114,5 + 39
1984 116,8 + 28 116,4 + 2,8 114,1 + 29 17,1 + 3,0 17,1 + 29 118,7 + 37
1985 120,8 + 34 119,6 + 27 117,3 + 2,8 122,0 + 4,2 120,2 + 2,7 122,8 + 35
1986 125,8 + 4,1 123,7 + 35 121,4 + 35 127,4 + 44 124,7 + 38 127.9 + 42
1987 p) 130,5 + 3.8 128,0 + 34 125,0 + 30 1321 + 37 129,3 + 37 132,2 + 3.3
1988 p) 1349 + 33 131,5 + 27 128,8 + 3,0 137.2 + 38 132,8 + 2,7 137.,5 + 4,0
1989 p) 140,0 + 3,8 135,0 + 27 132,6 + 3,0 142,4 + 38 136,2 + 25 142,8 + 39
1989 p) 1. Vj. 136,9 + 3,6 1331 + 29 123,2 + 3.8 139,0 + 4,0 134,1 + 25 130,7 + 4,8
2., 140,4 + 3,7 135,2 + 2,6 129,2 + 27 142,9 + 3,6 136,6 + 2,6 142,3 + 4.2
3., 1411 + 3,8 135,6 + 2,6 130,3 + 28 143,6 + 3,8 137,0 + 2,8 140,3 + 34
4. ,, 1415 + 39 135,9 + 2,6 147,9 + 28 144,1 + 39 137,2 + 25 157,7 + 3,1
1989 p) Mai 140,5 + 37 135,3 + 2,6 143,0 + 3,7 136,7 + 2,7 143,7 + 53
Juni 140,6 + 37 135,4 + 25 143,0 + 3,6 136,7 + 2,6 149,7 + 3,9
Juli 140,9 + 37 135,5 + 25 143,4 + 37 136,9 + 25 143,2 + 37
Aug. 141,1 + 38 135,7 + 2,6 143,6 + 38 137,0 + 25 140,9 + 34
Sept. 141,2 + 38 135,7 + 2,6 143,7 + 38 137,1 + 25 136,8 + 31
Okt. 141,3 + 39 135,8 + 2,6 144,0 + 39 137,1 + 2,5 142,6 + 50
Nov. 141,5 + 4,0 135,9 + 27 144,1 + 38 137,2 + 25 184,1 + 33
Dez. 141,6 + 4,0 136,0 + 2,7 144,2 + 39 137,3 + 25 146,3 + 1.1
1990 p) Jan. 143,0 + 4,6 137,0 + 30 1451 + 4,4 137.4 + 25

* Bei der Berechnung des Tariflohn- und -gehaltsniveaus wurden Pauschaizahlungen
sowie lineare Erhdhungssitze zusammengefaBt und auf die gesamte Laufzeit der
Tarifvertrage umgerechnet. — p Vorlaufig. — o Erhéhung der allgemeinen Zulagen fiir

die Angestellten und Arbeiter im &ffentlichen Dienst ab Januar 1990 wurde einge-
rechnet. — + Ergebnisse der Volks- und Arbeitsstattenzéhlung von 1987 fur die

abhangig Beschaftigten

bereits berlicksichtigt.
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IX. AuBenwirtschaft

1. Wichtige Posten der Zahlungsbilanz
(Salden)
Mio DM
Leistungsbilanz (Bilanz der laufenden Posten) und Kapitalbilanz
Leistungshilanz Kapitalbilanz (Kapitalexport: —) Verénderung
Saldo der der Netto-
statistisch  |Ausgleichs- [Auslands-
Ergénzungen nicht auf- posten zur | aktiva der
zum Waren- gliederbaren | Auslands- Bundes-
Saldo der verkehr 2) Dienst- . Saldo der langfristiger |kurzfristiger |Trans- position der |bank (Zu-
Leistungs- AuBenhandel [und Transit- |leistungen Uber- Kapital- Kapital- Kapital- aktionen Bundesbank {nahme: +)
Zeit bilanz 1) +) handel 3) tragungen bilanz verkehr verkehr 4) 5) 7)
1971 + 3346 + 15892 + 145 — 2380 — 10311 + 8730 + 6293 + 2438 + 4280 — 5370 + 10986
1972 + 3837 + 20278 — 240 — 4146 — 12 056 + 10321 + 15 551 — 5231 + 15833 — 495 + 15195
1973 + 13403 + 32979 + 559 — 6415 — 13720 + 10725 + 12950 — 2224 + 2300 — 10279 + 16149
1974 + 27286 + 50846 — 406 — 7999 — 15155 — 28772 — 6282 — 22490 — 419 — 723 — 9136
1975 + 10647 + 37276 — 1004 — 8325 — 17 300 — 12560 — 18 231 + 5671 — 307 + 5480 + 3260
1976 + 9324 + 34469 — 638 — 6349 — 18157 — 1074 — 780 — 294 + 539 — 7489 + 1301
1977 + 9314 + 38436 —_— 435 — 11045 — 17 642 + 1579 — 12611 + 14190 — 442 — 7880 + 2570
1978 + 17 883 + 41200 + 774 — 5898 — 18193 + 6228 — 2805 + 9033 — 4339 — 7586 + 12185
1979 — 9925 + 22429 — 544 — 11305 — 20 506 + 9438 + 12200 — 2762 — 4466 — 2334 — 7288
1980 — 25125 + 8947 — 489 — 10118 — 23 466 — 404 + 5807 — 621 — 2365 + 2164 — 25730
1981 — 8026 + 27720 — 183 — 10745 — 24 817 + 5756 + 8386 — 28630 — 14 + 3561 + 1278
1982 + 12408 + 51277 + 780 — 13720 — 25928 — 3150 — 14 158 + 11005 — 6180 — 411 + 2667
1983 + 13540 + 42089 + 3270 — 6614 — 25205 — 18435 — 6979 — 11 456 + 820 + 2430 — 1644
1984 + 27 940 + 53966 — 1052 + 4748 — 29723 — 37 491 — 19827 — 17 663 + 6451 + 2118 — 981
1985 + 48 327 + 73353 — 1337 + 5402 — 29091 — 54 564 — 12865 — 41699 + 8080 — 3104 — 1261
1986 + 85135 +112 619 — 1468 + 1243 — 27 259 — 79918 33 802 —113720 + 746 — 3150 + 2814
1987 + 81174 +117 735 — 1752 — 5758 — 29052 — 41326 — 23258 — 18068 + 1371 — 9303 + 31916
1988 + 85251 +128 045 — 247 — 10533 — 32013 —120 879 — B84 909 — 35970 + 951 2158 — 32519
1989 p) + 99 093 +134 695 — 3287 + 2487 — 34802 —117 632 — 24917 — 92715 — 457 — 2564 — 21560
1986 1. Vj. + 17 666 + 22551 + 530 + 1374 — 6789 — 13514 + 22401 — 35915 — 1991 — 1030 + 1131
2., + 19126 + 28 142 — 3075 + 721 — 6661 — 30948 — 1334 — 29614 + 3763 + 1075 — 6984
3. ., + 19920 + 29422 + 198 — 3206 — 6494 — 10715 + 9011 — 19726 — 344 — 982 + 7879
4. ,, + 28423 + 32504 + 879 + 2355 — 7315 — 24741 + 3724 — 28 465 — 682 — 2212 + 788
1987 1. Vj. + 21050 + 27713 + 471 — 701 — 6433 — 2813 + 16907 — 19721 — 4020 — 77 + 14139
2. ., + 19808 + 28046 — 356 — 1254 — 6628 — 15434 + 1439 — 16874 + 1411 — 283 + 5502
3. ., + 14 485 + 27888 — 1030 — 5308 — 7065 — 18 030 — 18720 + 689 + 2039 + 142 — 1365
4. + 25831 + 34089 — 837 + 1505 — 80926 — 5047 — 22885 + 17837 + 1942 — 9085 + 13640
1988 1. Vj. + 16233 + 25191 + 1237 — 3244 — 6951 — 23941 — 23 862 — 79 + 4770 — 131 — 3068
2., + 24592 + 34040 — 950 — 1724 — 6774 — 33426 — 26019 — 7407 — 11186 + 1057 — 8893
3. .. + 16 303 + 31680 —_ 794 — 6195 — 8387 — 36516 — 16 355 — 20162 — 2161 + 1926 — 20 448
4., + 28123 + 37134 + 260 + 631 — 9901 — 26 996 — 18 673 — 8323 — 542 - 695 — 109
1989 1. Vj. + 29 280 + 36 020 — 1065 + 1455 — 7130 — 32575 — 33084 + 509 — 5771 + 262 — 8803
2., + 26 600 + 34280 — 707 + 1305 — B278 — 27634 + 445 — 28080 — 6909 — 455 — 8398
3. ., + 20088 + 34277 — 722 — 3548 — 9920 — 22783 — 6056 — 16728 + 213 — 1198 — 3880
4..,.p + 23125 + 30118 — 793 + 3274 — 9474 — 34639 + 13778 — 48417 +12 009 — 1173 — 678
1988 Jan. + 5329 + 8488 + 952 — 1925 — 2185 — 1711 — 5282 + 3571 + 386 — 7 + 3997
Febr. + 5287 + 8165 + 76 — 596 — 2358 — 9668 — 6981 — 2686 — 969 - 237 — 5586
Marz + 5617 + 8539 + 209 —_ 724 — 2407 — 12562 — 11598 — 964 + 5353 + 113 — 1479
April + 8385 + 9497 — 38 + 1068 — 2142 — 8547 — 6452 — 2095 + 2157 — 90 + 1905
Mai + 7543 + 10310 + 87 + 585 — 3439 — 9725 -— 8302 — 1423 — 956 + 217 — 2921
Juni + 8663 + 14233 — 999 — 3377 — 1193 — 15153 — 11265 — 3889 — 2317 + 930 — 7877
Juli + 5241 + 11068 — 352 — 3208 — 2267 — 11263 — 7023 — 4240 — 5164 + 1001 — 10 185
Aug. + 4908 + 9321 — 267 — 814 — 3332 — 10721 — 5740 — 4981 — 2738 + 728 — 7823
Sept. + 6154 + 11291 — 175 — 2174 — 2788 — 14 532 — 3591 — 10941 + 5741 + 198 — 2440
Okt. + 7716 + 10579 + 576 — 25 — 3414 — 1681 — 3323 + 1642 — 5113 — 133 + 789
Nov. + 10398 + 13076 — 369 + 1517 — 3826 — 10 591 — 4831 — 5760 + 3286 — 202 + 2890
Dez. + 10010 + 13480 + 53 — 861 — 2662 — 14724 — 10520 — 4204 + 1285 — 359 — 3788
1989 Jan. + 11283 + 11823 + 20 + 557 — 1116 — 9526 — 9836 + 310 — 5987 + 441 — 3788
Febr. + 8522 + 11359 — 553 + 923 — 3207 — 7061 — 8484 + 1423 — 2152 — 129 — 820
Mérz + 9475 + 12838 — 532 — 25 — 2806 — 15989 — 14764 — 1225 + 2367 — 49 — 4195
Aprit + 7749 + 9875 + 199 + 990 — 3314 — 7907 — 1320 — 6587 + 104 — 267 — 321
Mai + 8782 + 10512 — 208 + 1357 — 2879 — 7697 + 68 — 7765 — 6962 — 145 — 6022
Juni + 10 069 + 13893 — 698 — 1041 — 2085 — 12030 + 1698 — 13728 — 52 — 43 — 2056
Juli + 4915 + 10613 — 155 — 179N — 3752 — 10003 + 10 — 10014 + 4332 — 896 — 18653
Aug. + 6885 + 11226 + 346 — 1369 — 3318 — 4664 — 556 — 4109 — 1271 — 283 + 667
Sept. + 8288 + 12438 — 912 — 388 — 2850 — 8116 — 5510 — 2606 — 2848 — 18 — 269%
Okt. + 7643 + 9480 + 388 + 665 — 2889 — 5965 + 11412 — 17378 + 245 — 144 + 1779
Nov. + 9327 + 10 608 — 705 + 2409 — 2985 — 15545 + 8006 — 23551 + 5614 — 309 - 912
Dez. p) + 6154 + 10029 — 476 + 200 — 3600 — 13129 — 5641 — 7488 + 6150 — 721 — 1545
1980 Jan. p) + 10832 + 12831 + 201 — 200 — 2000 — 6438 — 546 — 5892 — 3380 - 69 + 946

1 Spezialhandel nach der amtlichen AuBenhandelsstatistik: Einfuhr cif, Ausfuhr fob. —
2 Hauptséchlich Lagerverkehr auf inlandische Rechnung und Absetzung der Rick-
waren und der Lohnveredelung. — 3 Ohne die bereits im cif-Wert der Einfuhr enthalte-
nen Ausgaben fir Fracht- und Versicherungskosten. — 4 Jeweils letzter Monat vorlédu-
fig, ohne Handelskredite, deren Verénderung sich bis zu ihrer Erfassung im kurzfristi-
gen Kapitalverkehr im Saldo der statistisch nicht aufgliederbaren Transaktionen
niederschldgt. — § Saldo der nicht erfaBten Posten und statistischen Ermittlungs-
fehler im Leistungs- und Kapitalverkehr (= Restposten). — 6 Gegenposten zu Veran-
derungen der Auslandsposition der Bundesbank, die nicht auf den Leistungs- und
Kapitalverkehr mit dem Ausland zuriickgehen: Anderungen des DM-Wertes der auf
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Fremdwdahrung lautenden Aktiva und Passiva der Bundesbank durch Neubewertung
zum Jahresende und Zuteilung von IWF-Sonderziehungsrechten; ab 1982 auch Diffe-
renzen zwischen den Transaktionswerten und den im Wochenausweis zu Bilanz-
kursen ausgewiesenen Verdnderungen der Auslandsposition. — 7 Ab 1982 bewertet
zu Bilanzkursen; vgl. Monatsbericht der Deutschen Bundesbank, Januar 1982,
S.15 ff. — p Vorlaufig. — + Aufgrund von Schwierigkeiten bei der Umstellung der
Erhebung Anfang 1988 sind die Ergebnisse der AuBenhandelsstatistik im Verlauf des
Jahres 1988 gestort.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahien.



IX. AuBenwirtschaft

2. AuBenhandel (Spezialhandel)
o " *
nach Lindergruppen und Landern*)
1989 1990 1989 1990 1989
Anteil an
der Ge-
samtaus-
1987 1988 1989 Nov. Dez. Jan. p) Nov. +) Dez. +) Jan. p) fuhffer‘W-
-sinfuhr
Landergruppe/Land Mio DM Verdnderung gegen Vorjahr in % in %
Alle Lander 1) Ausfuhr 527 377 567 654 641 342 55 053 52 874 55911 + 7.6 — 4,0 +10,9 100
Einfuhr 409 641 439 609 506 648 44 445 42 845 43 080 +16,6 + 29 +11,6 100
Saldo +117735{ +128045| + 134694 +10 608 +10 029 +12 831
I. Industriafisierte Ausfuhr 451 460 488 169 549 312 47 531 44 156 + 8,2 — 4,9 85,7
westliche Lander Einfuhr 339 780 364 183 419 155 37 220 35676 +17,5 + 27 82,7
Saldo +111680( +123987| + 130157 +10 311 + 8479
A. EG-Mitgliedsldnder 2) Ausfuhr 277 916 308 195 352 961 30614 27 947 +10,3 + 1,1 55,0
Einfuhr 2158612 227 362 258 781 23 027 22 552 +17,6 + 3,0 51,1
Saldo + 62305/ + 80833| + 94181 + 7587 + 5395
darunter:
Belgien Ausfuhr 38 846 42 040 45 979 3758 3497 — 0,0 — 2,6 7.2
und Luxemburg Einfuhr 29 129 31160 34 975 3121 2612 +16,7 — 6,6 6,9
Saldo + 9716 + 10880 + 11004 + 837 + B84
Déanemark Ausfuhr 11 165 11282 12 297 1080 970 + 7,7 — 3,1 1,9
Einfuhr 7 670 8281 9 243 832 892 +14,3 + 19 1.8
Saldo + 3495] + 3001 + 3054 + 248 + 77
Frankreich Ausfuhr 63 609 71272 84 358 7 214 6945 +14,1 + 8,3 13,2
Einfuhr 47 482 53 052 60 422 5 306 5641 +12,7 + 1.2 11,9
Saldo + 16127 + 18220 + 23936 + 1807 + 1303
GroBbritannien Ausfuhr 46 632 52 874 59 364 4922 4 559 + 11 — 55 9,3
Einfuhr 29 394 30 443 34 698 3166 2978 +23,4 + 45 6.8
Saldo + 17239] + 22431 + 24666 + 1756 + 1581
ltalien Ausfuhr 46 056 51 652 59 830 5 468 4 636 +15,3 — 26 9,3
Einfuhr 39 206 40 217 45197 4 007 3773 +19,1 + 3,3 8,9
Saldo + 6850 + 11436| + 14634 + 1461 + 863
Niederiande Ausfuhr 46 088 49 189 54 422 4 809 4294 +12,9 + 1,7 8,5
Einfuhr 44 934 45 421 51972 4519 4609 +18,1 + 75 10,3
Saldo + 1153 + 3768 + 2450 + 290 — 315
B. Sonstige europdische Ausfuhr 99 771 106 306 117 883 10 416 9 802 + 86 — 06 18,4
Lénder Einfuhr 65 414 70 049 79 411 7223 6 638 +15,7 + 1,6 15,7
Saido + 34357 + 36256 + 38471 + 3193 + 3164
darunter:
Norwegen Ausfuhr 5790 5130 5233 556 417 +29,1 —22,6 0,8
Einfuhr 5535 6 155 7 281 733 657 +44.1 +11,4 1,4
Saldo + 256 — 1025 — 2048 — 177 — 240
Osterreich Ausfuhr 28 410 31 868 35275 3123 2761 + 5,3 — 4,4 55
Einfuhr 17 293 18 917 20 995 1877 1629 +10,2 — 0,6 4,1
Saldo + 11118 + 12951 + 14281 + 1246 + 1133
Schweden Ausfuhr 15 842 16 650 18 354 1697 1601 + 32 — 28 29
Einfuhr 9979 10 749 12794 1107 1059 +12,1 + 1.3 2,5
Saldo + 5862 + 5902 + 5561 + 580 + 542
Schweiz Ausfuhr 32126 34 442 38 149 3250 2990 + 82 + 2,1 59
Einfuhr 18 968 19 653 21 249 1978 1930 +15,1 + 25 4,2
Saldo + 13158 + 14790 + 16900 + 1272 + 1060
C. AuBereuropaische Ausfubr 73773 73 669 78 468 6 501 6 406 — 1.4 —28,1 12,2
Lander Einfuhr 58 755 66 772 80 963 6970 6 486 +18,0 + 2,7 16,0
Saldo + 15018 + 6897 — 249 — 469 — 80
darunter:
Japan Ausfuhr 10 545 13111 15 269 1292 1279 +10,3 —28,3 2.4
Einfuhr 25 245 28 366 32 186 2 962 2722 +16,8 + 5,0 6,4
Saldo — 14701 — 15255 — 16917 — 1670 — 1443
Kanada Ausfuhr 4 760 4 845 5117 460 407 + 5,1 —21,8 0,8
Einfuhr 3367 3626 4 354 364 366 +10,3 + 8,1 0,9
Saldo + 1393F + 1219 + 763 + 96 + 41
Vereinigte Staaten  Ausfuhr 49 879 45 678 46 659 3834 3890 — 6,7 —30,5 7.3
von Amerika Einfuhr 25613 29 095 38 266 3139 2904 +23,3 + 3,0 7,6
Saldo + 24266| + 16583| + 8394 + 695 + 986
il. Staatshandelsldnder Ausfuhr 22 994 24723 29 314 2429 3055 + 5,6 +11,4 4,6
Einfuhr 19 471 20 461 24 972 2284 2111 +24,9 + 69 4.9
Saldo + 3522| + 4262| + 4342 + 145 + 943
{Il. OPEC-Léander 3) Ausfuhr 14 295 15 463 16 399 1325 1584 — 28 — 8,0 2,6
Einfuhr 11100 10 826 12 437 949 1092 + 5,6 + 5,3 2,5
Saldo + 3194 + 4638 + 3962 + 376 + 493
IV. Entwicklungsidnder 4) Ausfuhr 37 788 38 474 45 334 3651 4000 + 3,5 — 41 71
Einfuhr 39028 43 859 49 758 3969 3947 + 7,9 + 25 9,8
Saido — 1240f - 5385 — 4424 — 318 + 53

» Zusammenstellung autgrund der amtlichen AuBenhandelsstatistik. Ausfuhr (fob)
nach Bestimmungslandern, Einfuhr (cif) aus Ursprungsldndern. Eine ausfihrliche
Aufgliederung der Regionalstruktur des AuBenhandsls enthalten die Statistischen
Beihefte zu den Monatsberichten der Deutschen Bundesbank, Reihe 3, Zahlungs-
bilanzstatistik, Tabelle 2¢c. — 1 Einschl. Schiffs- und Luftfahrzeugbedarf usw. —
2 Einschl. Portugal und Spanien. — 3 OPEC (Organization of the Petroleum Exporting

Countries): Algerien, Ecuador, Gabun, Indonesien, Irak, Iran, Katar, Kuwait, Libyen,
Nigeria, Saudi-Arabien, Venezuela und Vereinigte Arabische Emirate, — 4 Ohne
OPEC-Lander. — p Vorlaufig. — + Aufgrund von Schwierigkeiten bei der Umstellung
der Erhebung Anfang 1988 sind die Ergebnisse der AuBenhandelsstatistik im Verlauf
des Jahres 1988 gestort.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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IX. AuBenwirtschaft

3. Dienstleistungsverkehr mit dem Ausland
(Salden)
Mio DM
Regierungsleistungen Ubrige Dienstleistungen
Einnahmen darunter:
von aus-
landischen Provisionen,
militdrischen Werbe- und |Lizenzen
Insgesamt Ver- Kapital- Dienst- Messe- und Arbeits-
Zeit 1) Reiseverkehr|Transport sicherungen |ertrage zusammen |stellen 2) zusammen [kosten Patente entgelte 3)
1983 — 6614 —23 168 + 9272 — 120 + 4165 +14 772 +16 763 —11635 — 6347 — 1503 — 2475
1984 + 4748 —23118 + 9731 — 229 +10 288 +17 722 +19 394 — 9645 — 6549 — 1516 — 3121
1985 + 5402 —23732 +10 913 -— 368 + 9301 +20 296 +21 561 —11 008 — 7526 ~— 1751 — 2532
1986 + 1243 —25 421 + 9119 + 116 + B 596 +19 584 +20 365 —10750 — 6987 — 2174 — 2067
1987 — 5758 —28 141 + 8124 + 385 + 6960 +19 183 +19 943 —12 268 — 7190 — 2438 — 2073
1988 —10 533 —29 130 + 8574 — 389 + 8068 +17 915 +198127 —16 572 — 7103 — 2738 — 2360
1989 p} + 2487 —29 578 +10 302 — 918 +19 847 +19 385 +20 619 —16 551 . . .
1989 1. Vj. + 1455 — 5777 + 2217 — 94 + 4152 + 4560 + 4722 — 3602 — 1766 — 591 — 581
2., + 1305 — 7244 + 2560 — 214 + 5023 + 5160 + 5466 — 3980 — 2047 — 593 — 687
3., — 3548 —11 412 + 2544 — 410 + 5437 + 4772 + 5157 — 4479 — 2096 — 656 — 844
4. ., p) + 3274 — 5145 + 2980 — 200 + 5236 + 4893 + 5275 — 4490 . .
1989 Jan. + 557 - 1706 + 729 - 30 + 1411 + 1485 + 1857 — 1332 — 620 — 280 — 187
Febr. + 923 — 1601 + 754 — 30 + 1709 + 1273 + 1360 — 1182 — 827 — 148 — 202
Mérz - 25 — 2469 + 734 - 34 + 1031 + 1802 + 1805 — 1088 — 520 — 163 - 192
April + 990 — 2119 + 1000 - 30 + 1981 + 18607 + 1839 — 1449 — 698 — 292 — 165
Mai + 1357 — 2282 + B15 — 30 + 2209 + 1814 + 1806 — 1170 — 630 — 163 — 258
Juni ~— 1041 — 2843 + 746 — 154 + 833 + 1740 + 1820 — 1362 - 719 — 137 — 264
Juli — 179 — 3791 + 862 —_ 50 + 1185 + 1524 + 1611 — 1520 — 766 — 383 -— 208
Aug. — 1369 — 4293 + 863 - 50 + 1880 + 1624 + 1781 — 1392 — 663 — 128 — 234
Sept. — 388 — 3328 + 819 — 310 + 2373 + 1625 + 1765 — 1567 — 668 — 145 — 402
Okt. + 665 — 2356 + 991 — 50 + 1876 + 1524 + 1604 — 1321 — 758 — 253 - 172
Nov. + 2409 — 1312 + 941 — 50 + 2474 + 1702 + 1831 — 1346 — 599 — 292 — 143
Dez. p} + 200 — 1477 + 1048 — 100 + 886 + 1666 + 1840 - 1823 . .
1990 Jan. p) — 200 — 1880 + 753 — 50 + 954 + 1449 + 1492 — 1426

1 Ohne die im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben fir Fracht- und Versiche- der Gastarbeiter, die wirtschaftlich als Inlander angesehen werden; Lohniiberweisun-
rungskosten, jedoch einschl. Einnahmen der deutschen Seeschiffahrt und der deut- gen der Gastarbeiter in ihre Heimatldnder sind daher bei den Ubertragungen beriick-

schen Versicherungsunternehmen aus Dienstleistungen beim Warenverkehr. — sichtigt. — p Vorlaufig.
2 Einnahmen aus Warenlieferungen und Dienstleistungen. — 3 Ohne Arbeitsentgelte Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

4. Ubertragungen (unentgeltliche Leistungen) an das bzw. vom Ausland
(Salden)
Mio DM
Privat 1) Offentlich 1)
Interngtiopale Unter-
Uber- Unter- Organisationen stiitzungs-
weisungen |stiitzungs- darunter: zahlungen,
der zahlungen, Wiedergut- Europdische |Renten
Gast- Renten und |sonstige machungs- Gemein- und Pen- sonstige
Zoit Insgesamt zusammen |arbeiter 2) Pensionen  |Zahlungen [zusammen |leistungen |zusammen |[schaften sionen 3) Zahlungen
1983 —25 205 —11 650 — 8300 — 2025 — 1325 —13 555 — 1717 — 7695 — 6092 — 3926 - 217
1984 —29 723 —11 970 — 9000 — 2343 — 626 —17 753 — 1629 — 9084 — 7456 — 6155 — 885
1985 —29 091 —11 386 — 7950 — 2440 — 996 —17 706 — 1591 — 9951 — 8222 — 5082 — 1080
1986 —27 259 —11258 — 7450 — 2318 — 1490 —16 000 — 1546 — 9804 — 7929 — 4502 — 147
1987 —29 052 —10 868 — 7300 — 2222 — 1346 —18 184 — 1523 —11 707 — 9862 — 4693 — 262
1988 —32013 —12 340 — 7350 — 2068 — 2922 —19 674 — 1464 —14 377 —12 235 — 4923 + 1091
1989 p) —34 802 —12 552 — 7400 — 2276 — 2876 —22 251 — 1426 —15 183 —13 222 — 5101 — 539
1989 1. Vj. — 7130 — 2889 — 1850 — 598 — 441 — 4241 — 388 — 2421 — 1608 — 1228 — 203
2., — 8278 — 3290 — 1900 — 517 — 873 — 4988 — 339 — 3847 — 3532 — 1248 + 446
3 . — 9920 — 3666 — 2000 -~ 565 — 1101 — 6254 — 352 — 4458 — 3885 — 1315 — 129
4., p) — 8474 — 2706 — 1650 — 595 — 461 — 6768 — 347 — 4458 — 4197 — 1310 — 653
1989 Jan. — 1116 — 913 — 600 — 197 — 115 — 203 — 124 + 505 + 767 — 425 — 160
Febr. — 3207 — 973 — 600 — 202 — 7 — 2234 — 130 — 1623 — 1264 — 390 — 90
Mérz — 2806 -— 1003 — 650 — 199 — 155 — 1803 — 134 — 1304 — 1111 — 413 + 48
April — 3314 — 1073 — 600 — 183 — 280 — 2242 — 102 — 1671 — 1531 — 432 — 137
Mai — 2879 -— 989 — 650 — 128 — 211 ‘— 1890 — 135 — 1335 — 1238 — 393 — 28
Juni — 2085 — 1229 — 650 — 197 — 382 — 856 — 102 — M — 783 — 423 + B11
Juli — 3752 — 1391 — 700 - 204 — 486 — 2362 — 1186 — 1802 — 1404 — 457 + 15
Aug. — 3318 — 1265 -— 700 — 224 — M — 2053 — 120 — 1449 — 1326 — 428 - 56
Sept. — 2850 — 1010 — 600 — 136 — 274 — 1840 — 116 — 1206 — 1156 — 429 — 88
Okt. — 2889 — 647 — 550 — 179 + 82 — 2242 — 117 — 1551 — 1462 — 451 — 123
Nov. — 2985 — 1009 — 500 — 216 — 293 — 1976 — 115 — 1201 — 1097 — 439 — 22
Dez. p) — 3600 — 1050 — 600 — 200 — 250 — 2550 — 115 — 1708 — 1643 — 420 — 309
1990 Jan. p) — 2000 — 900 — 600 — 200 — 100 — 1100 - mMm — 6N — 67 — 420 + 102
1 Far die Aufgliederung in ,,Privat” und ,,Offentlich* ist maBgebend, weichem der bei- betrdge. — 3 Einschl. Leistungen aus der Sozialversicherung. — p Vorldufig.

den Sektoren die beteiligte inlandische Stelle angehért. — 2 Die Angaben beruhen auf Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
Schétzungen unter Beriicksichtigung der auf Heimatreisen mitgenommenen Bar-
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IX. AuBenwirtschaft

B o *
5. Kapitalverkehr mit dem Ausland *)
Mio DM
1988 1989 1990
Position 1987 1988 1989 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. Nov Dez. Jan. p)
I. Langfristiger Kapitalverkehr
1. Gesamte deutsche Netto-
kapitalanlagen im Ausiand
(Zunahme/Kapitalausfuhr: —) —62473| — 96345 — 91159| —28271] —30516| —15914| —25229| —19499| — 5790 —10436| — 8578
Direktinvestitionen —16242| — 18250 — 24464 — 6013| — 3626 — 5733 — 5903| — 9202 — 2938| — 5188| — 2283
in Dividendenwerten — 4584 — 7968 — 11140 — 3126 — 1635 — 1966| — 1964] — 5575| — 2688 — 2195| — 2212
in sonstigen Kapitalanteilen — 6270|— 6936 — 7681| — 2602 — 1643| — 1748 — 1753 — 2538 — 391| — 1711{ — 641
ibrige Anlagen — 5388(— 3346| — 5643| — 285 — 349 — 2019| — 2186| — 1089| + 141 — 1282 + 570
Wertpapieranlagen —24958 (— 72835 — 49573| —22850| —23119| — 7052| —15928! — 3474| — 277 — 1691| — 1596
in Dividendenwerten 1) — 122|— 18038| — B961| — 7949| — 5560f — 2439 — 1396| + 433] + 598 — wo925] + 75
in festverzinslichen Wertpapieren —24835(— 54797 | — 40612| —14901| —17559| — 4614 —14532| — 3907] — 875 — 766 — 1671
darunter:
DM-Anlsihen ausidndischer
Emittenten 2) — 3366(— 12156 — 14402| — 2501} — 6639 — 2699| — 2599| — 2465| — 891 — 915| — 2405
Langfristiger Kreditverkehr —18533| — 24B1| — 13840) + 1380 — 2936 — 2338] — 2565| — 6001| — 2400 — 3377| — 4286
darunter:
Kredite der offentlichen Hand
an Entwicklungsldnder 3) — 3259~ 3521 - 3397 — 934| — 385 — 663 — 1078] — 1272 — 191| — 844| — 215
Sonstige Kapitalbewegungen 4) —2741|— 2779| — 3282| — 788| — 835 — 791] — 833| — 823 — 174 — 179 — 413
2. Gesamte ausldndische
Nettokapitalanlagen
in der Bundesrepublik
(Zunahme/Kapitaleinfuhr: +) +39215| + 11437| + 66242 + 9598 — 2568 +16360| +19173| +33277| +13796| + 4794| + 8033
Direktinvestitionen + 3472 + 2851 + 7687 + 3788| + 1297| + 1147| + 1220| + 4023 + 553 — 1064| — 460
in Dividendenwerten + 450, — 2381 + 3305 + 339, — 932 — 11| — 29| + 4277 + 8] + 37| + 107
in sonstigen Kapitalanteilen 5) — 464 + 862| + 958 + 222 + 1459 — 946 + 612 — 167 + 619 — 1011 — 1370
dbrige Anlagen + 3487+ 4371} + 3424 + 3227} + 770 + 2104 + 636 — 87| — 74| — 90§ + 803
Wertpapieranlagen +33215|+ 7746| + 45644 + 6516 — 5152 + 9924 +15577| +25294| +11326] + 4546 + 3989
in Dividendenwerten 1) — 1778| + 5690 + 23282 + 3099| + 2394| + 1620| + 5989] +13279| + 5163| + 4979| + 3699
in festverzinslichen
Wertpapieren +34993| + 2057| + 22362| + 3417| — 7546] + B304 + 9588 +12015( + 6163| — 433] + 290
darunter:
Staats- und Gemeinde-
anleihen 6) +33301 |+ 15206| + 22019| + 7712| — 5372 + 9124 + 7671 +10595| + 4608| + B826| + 627
Kreditverkehr + 2586 + 998) + 13048 — 668| + 1316 + 5311 + 2405| + 4016| + 1945| + 1326 + 4618
darunter:
Schuldscheindarlehen —12513| — 11663 — 2996| — 1511 — 2113 — 702| — 550f + 368 + 625( + 360| + 335
Sonstige Kapitalbewegungen — 58| — 159 — 137 — 38 — 30| — 23| — 29} — 55 — 28| — 13| — 114
Saldo des gesamten langfristigen
Kapitalverkehrs —23258 | — B4909( — 24917 —18673| —33084] + 445| — 6056| +13778| + 8006 — 5641 — 546
Il. Kurzfristiger Kapitalverkehr
1. Kreditinstitute 7) )
Forderungen —15443| — 30134 — 81008 — 7998 +12568| —29338| —16174| —48064| —23114| —18779| + 9162
Verbindlichkeiten + 9265+ 10006 + 24414 — 1219 + 6745| +13827| — 2129| + 5971 + 1063| + 2716| + 2868
Saldo — 6178| — 20128 | — 56594 — 9217 +19313| —15511| ~18303] —42093| —22051| —16063| +12030
2. Unternehmen und Privatpersonen
Finanzbeziehungen 7)
Forderungen —11272| — 8416| — 36203| + 5967 —15460| —11660{ — 1092| — 7992 — 1446| + 8023| —16786
Verbindlichkeiten — 3428|— 1311 + 10212] — 6632| + 3432| + 2140| + 4626 + 14| + 2356 — 4079 + 1228
Saldo —14700| — 8728| — 25991 — 665 —12028| — 9520 + 3535 — 7978 + 911| + 3944 —15558
Handelskredite 7) 8)
Forderungen + 1205 — 16163| — 13397 — 5811| — 5122| — 5554 — 481 — 2240| — 4918 + 4819
Verbindlichkeiten + 678+ 7750 + 7064| + 4033 + 107 + 3107| — 455 + 4305 + 1446| + 1220
Saldo + 1883(— 8413| — 6333| — 1778 — 5015 — 2447| — 936| + 2065 — 3472 + 6039
Saldo —12817| — 18141) — 32324| — 2443 —17043| —11967| + 2599 — 5913| — 2561 + 9083
3. Offentliche Hand + 927\ + 2298 — 3797 + 3338 — 1761 — 602( — 1023 — 410] + 1061| — 1408| — 2364
Saldo des gesamten kurz-
fristigen Kapitalverkehrs —18068| — 35970| — 92715| —~— 8323| + 509| —28080| —16728| —48417| —23551| — 7488
11l. Saldo aller statistisch erfaBten
Kapitalbewegungen
(Nettokapitalexport: —) —41326( —120879| —117 632 —26996| —32575| —27634| —22783| —34639| —15545| —13129

* Zunahme von Forderungen und Abnahme von Verbindlichkeiten: —, Abnahme von
Forderungen und Zunahme von Verbindlichkeiten: + . — 1 Einschl. Investmentzertifi-
kate. — 2 Bei der Emission ohne Anteile auslandischer Konsortialmitglieder. — 3 In
der Abgrenzung des DAC. — 4 Uberwiegend privater Grundbesitz und Beteiligungen
des Bundes an Internationalen Organisationen. — 5 Hauptsédchlich GmbH-Anteile. —
6 Einschl. Anleihen der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundespost. —
7 Die hier ausgewiesenen Transaktionswerte sind iiberwiegend aus Bestandsveran-

derungen abgeleitet. Rein statistisch bedingte Veranderungen sind — soweit méglich —
ausgeschaltet. Die Transaktionswerte der Zahlungsbilanz im kurzfristigen Kapital-
verkehr kénnen daher von den Bestandsverdnderungen in den Tabellen IX, 7 und 8
abweichen. — 8 Zahlungsziele und Anzahlungen im Waren- und Dienstleistungs-
verkehr einschl. der nicht ausgliederbaren langfristigen Forderungen und Verbind-
lichkeiten; Zahlenangaben flr den letzten Monat noch nicht verfigbar. — p Vorldufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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IX. AuBenwirtschaft

6. Auslandsposition der Deutschen Bundesbank*)
a) Bestande It. Wochenausweis

Mio DM
Wahrungsreserven und sonstige Auslandsaktiva Auslandsverbindlichkeiten
Waéhrungsreserven
Forde- Verbind-
Reserve- rungen lichkeiten
position an den gegenlber
im Inter- EFWZ 3) Kredite dem
nationalen |im Rahmen |und EFWZ 3) Netto-
Wihrungs- |des Euro- sonstige Verbind- im Rahmen |Auslands-
fonds und paischen Forde- lichkeiten des Euro- position
Devisen Sonder- Wahrungs- [rungen aus dem paischen {Spalte 1
und ziehungs- systems an das Auslands- Wéhrungs-  |abzigl.
?1iﬂd arg insgesamt zusammen |Gold Sorten 1) rechte 2) (netto) 2) Ausland 4) |insgesamt geschéft 5) |systems Spalte 8)
ahres- bzw.
Monatsende 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1984 84 079 81623 13 688 37 500 16 094 14 341 2 456 15 152 15 152 — 68 927
1985 86 004 83 555 13 688 39 502 13 180 17 186 2449 18 338 18 338 — 67 666
1986 94 036 91 592 13 688 50 195 11 389 16 321 2444 23 556 23 556 — 70 480
1987 122 630 120 192 13 688 68 280 9273 28 953 2437 20234 20 234 — 102 396
1988 97 126 94 689 13 688 50 183 9264 21 554 2437 27 249 27 249 — 69 877
1982 99 959 97 527 13 688 58 308 8 229 17 303 2432 51 642 51 642 — 48 317
1989 Febr. 94 801 92 363 13 688 48 115 9181 21379 2437 29 532 29 632 — 65 269
Mérz 94 743 92 305 13 688 48 280 8 921 21417 2437 33 669 33 669 — 61074
April 96 389 93 951 13 688 50 031 9 166 21 067 2437 35 636 35636 — 60 753
Mai 96 886 94 448 13 688 50 656 8 997 21108 2437 42155 42 155 - 54 731
Juni 97 198 94 761 13 688 50 945 8 981 21147 2437 44 523 44 523 — 52 675
Juli 96 071 93 633 13 688 54 779 8 951 16 215 2 437 45 048 45 048 _ 51023
Aug. 97 663 95 226 13 688 56 491 8921 16 126 2437 45974 45974 —_ 51 689
Sept. 97 623 95 191 13 688 56 569 8 808 16127 2432 48 628 48 628 —_ 48 995
Okt. 101 473 99 041 13 688 56 233 8 808 20313 2432 50 699 50 699 — 50 774
Nov. 100 695 98 263 13 688 58 246 9 021 17 308 2432 50 833 50 833 — 49 862
Dez. 99 959 97 527 13 688 58 308 8229 17 303 2432 51642 51 642 — 48 317
1990 Jan. 100 808 98 476 13 688 58 782 8103 17 904 2432 51 646 51 646 —_ 49 262
Febr. 102 729 100 297 13 688 60 651 8 054 17 904 2432 51764 51 764 - 50 965
b) Ergénzende Bestandsangaben zu ,,Reserveposition im Internationalen Waéhrungsfonds
. Pri . .
und Sonderziehungsrechte* sowie ,Forderungen an den EFWZ im Rahmen des
e o ‘
Européischen Wahrungssystems
Mio DM
Reserveposition im IWF und Sonderziehungsrechte
Forderungen an den EFWZ im Rahmen des
Reserveposition im IWF Sonderziehungsrechte Européischen Wahrungssystems
Unter-
schieds-
betrag
zwischen
Kredite ECU-Wert
Ziehungs- aufgrund und Buch-
rechte besonderer wert der
in der Kreditver- einge- sonstige
Reserve- einbarungen Guthaben brachten Forde-
?tind arg insgesamt tranche 6) 7) insgesamt zugeteilt erworben insgesamt in ECU 8) Reserven rungen 9)
ahres- bzw.
Monatsende 1 2 3 4 5 [:] 7 8 9 10
1984 16 094 9174 2632 4288 3736 552 14 341 42 008 — 27 666 —
1985 13 180 7 418 1955 3807 3273 533 17 186 39 g22 — 228637 —
1986 11 389 6462 1007 3920 2874 1046 16 321 31 661 — 16 297 957
1987 9273 5779 388 3106 2716 389 28 953 39975 — 18027 7 005
1988 9 264 5 957 - 3 307 2901 406 21 554 37 969 — 16 415 —
1989 8 229 5166 — 3063 2701 361 17 303 32125 — 14 823 —
1989 Febr. 9181 5877 — 3304 2901 403 21379 36 716 — 15337 —
Mérz 8 921 5737 — 3184 2901 283 21 417 36 755 — 15337 —
April 9166 5985 - 3181 2901 280 21067 36 719 — 15 652 —
Mai 8997 5812 - 3185 2901 284 21108 36 760 — 15 6562 —
Juni 8 981 5796 - 3185 2901 284 21 147 36 799 — 15 662 —
Juli 8 951 5773 — 3178 2 901 277 16 215 32 358 — 16 143 —
Aug. 8 921 5703 — 3218 2 901 317 16 126 32 269 — 16143 —
Sept. 8 808 5590 — 3218 2 901 317 16 127 32 270 — 16143 —
Okt. 8 808 5590 — 3218 2901 317 20 313 32 699 — 15391 3 006
Nov. 9 021 5708 — 3313 2 901 413 17 308 32 699 — 15 391 —
Dez. 8 229 5166 - 3063 2 701 381 17 303 32125 — 14823 —
1990 Jan. 8103 5157 — 2947 2701 245 17 804 31496 — 13592 —
Febr. 8 054 5086 - 2967 2701 266 17 904 31497 — 13592 —

* Bewertung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen nach den Vorschriften
des Handelsgesetzbuches (bis Ende 1986: Aktiengesetz) und des Gesetzes Uber die
Deutsche Bundesbank (Aktiva nach dem Niederstwertprinzip, d. h. Anschaffungswert
oder niedrigster Wert an einem Bilanzstichtag). Im Jahresverlauf Bewertung zu den
Bilanzkursen des Vorjahres. — 1 Hauptsichlich US-$-Anlagen. — 2 Aufgliederung
s.Tab. b). — 3 Européaischer Fonds fir wahrungspolitische Zusammenarbeit. —
4 Ausschl. Kredite an die Weltbank. — 5 Einschl. der durch die Bundesbank an Aus-
lander abgegebenen Mobilisierungs- und Liquiditdtspapiere (s. §§ 42 und 42a des
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Gesetzes Uber die Deutsche Bundesbank). — 6 Setzt sich zusammen aus den Barein-
zahlungen und den DM-Abrufen des IWF zur Finanzierung von DM-Verkaufen des
Fonds (netto) an andere Lénder. — 7 Einschl. sog. Witteveen Fazilitat. — 8 Aus der
vorlaufigen Einbringung von Gold- und Dollarreserven sowie aus Ubertragung von
anderen Zentratbanken. — 8 Forderungen aus der sehr kurzfristigen Finanzierung
sowie aus dem kurzfristigen Wahrungsbeistand.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahien.
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7. Forderungen und Verbindlichkeiten inlandischer Kreditinstitute (ohne Deutsche Bundesbank)
. . B *
gegeniiber Geschéftspartnern auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland *)
Mio DM
Verbindlichkeiten gegenlber Geschéftspartnern auBerhaib
Forderungen an Geschéaftspartner auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland der Bundesrepublik Deutschland
kurzfristig langfristig kurzfristig 5) langiristig 6) 7)
Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten
Forderungen an  |Noten Forderungen an  |[Wert- gegeniber gegeniber
Stand am und papiere
Ende des Nicht- Minzen Nicht- und Be- Nicht- Nicht-
Berichts- ing- zu- Banken |banken |inFremd- [zu- Banken [banken |teiligun- [ins- zZu- Banken |banken |zu- Banken |banken
zeitraums gesamt |sammen |1) 2) 1) 3) wéhrung |sammen [1) 1) gen 4) [gesamt |sammen|1) 5) 1) sammen|1) 6) 1)
1985 283 337| 115561 103747| 11351 463| 167776 61232| B86135| 20409| 182627 104662 | 72872 31790| 77965| 62524| 15441
1986 353 286| 173470 160515| 12465 490 179816| 66015| B6884| 26917 | 192958| 103622 | 75693| 27929| 89336| 66729 22607
1987 373901| 180320 164 728| 15102 490| 193581 76700| B89161| 27720| 202978| 106228 77682 2B546| 96750 67610 29140
1988 417 853| 216 189 198 058 17581 5501 201664 76104, 92399| 33161|229419| 120097 | 94878| 25219| 109322 77106| 32216
1989 513 406| 292752| 270356 21817 579 | 220654 80397 97768| 42491 267 212| 141230 112376 | 28854 | 125982 88055| 37927
1989 Jan. 406 521 202401| 183504| 18 327 570 | 204120 76348| 92302| 35470 234872| 121977 96996, 24981] 112B95| 83 403| 29492
Febr. 402 444| 198566 180271 17710 685, 203878| 75423 92047| 36408 237857 124 050| 99445 24605| 113807| 84609| 29198
Mérz 413292 206993 188284 18020 689| 206299 75743 93186} 37370 244 362| 129814 | 104 730| 25084| 114548 84920 29628
April 417522 211362 191861 18830 671 206160 75185 ©3719| 37256| 252490| 136716 | 111841 24875; 115774 85267 30507
Mai 433662 226 189 206 995| 18 405 789 207473| 76381 94437| 36655| 265268 | 147 274 | 121851 25423 117994 86378 31616
Juni 446707 | 238328 218278 19200 850| 208379 76409| 94850| 37120 265405| 145148 | 118541 26607 | 120257 87 136| 33121
Juli 448 614 | 240610 221440 18334 B36| 208 004| 75267 94970| 37767 | 257742| 136786 110731 | 26055| 120956 87 323| 33633
Aug. 457 750 | 248102 228 733 18700 669( 209648 75844| 95529 38275| 261418| 138592 | 111638| 26954 | 122826| 87913 34913
Sept. 463 132 251016 231 313 19051 652| 212116 75874| 96268| 39974 | 263964 | 140391 113208 27 183| 123573| 87401 36172
Okt. 467 799| 255714 236158 18933 623| 212085] 75897] 95924| 40264 | 266727 | 141 472 | 114 208 | 27 264] 125255 87 B44| 37411
Nov. 4959981 277 653 | 256202| 20817 634| 218345] 79254| 97314 41777| 267448| 141382 113481| 27901| 126 066| 88 930( 37136
Dez. 513406 | 292752| 270356 21817 579 220654 80397 97766| 42491| 267 212|r) 141096 |r) 112242 28 854 |r) 126 116 ()88 189 37 927
1990 Jan. p) 510 057 283165 | 260062 | 22477 626 226892 83422} 98606| 44864 273010| 143788| 113705 30083) 129222 88945( 40277

* Ohne Forderungen und Verbindlichkeiten der Auslandsfilialen inlandischer Kredit-
institute gegenliber Geschéftspartnern auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland.
Statistisch bedingte Zu- und Abgénge sind nicht ausgeschaltet. Ferner sind solche
langfristigen Aktiva von Kreditinstituten, deren Verdnderungen in der Zahtungsbilanz
dem 6ffentlichen Kapitalverkehr zugerechnet werden, in den Forderungen enthalten.
Die Bestandsveranderungen sind insoweit mit den in der Tab. X, 5 ausgewiesenen
Zahlen nicht vergleichbar. Forderungen und Verbindlichkeiten in Fremdwéhrung sind
zu Mittelkursen am Meldestichtag umgerechnet. — 1 Einschl. der jeweils zugehdorigen

buchungstechnischen Griinden jeweils der Stand vom letzten Jahresende tbernom-
men. — 3 Einschl. Schatzwechsel und unverzinslicher Schatzanweisungen von Emit-
tenten auBerhalb der Bundesrepublik Deutschland. — 4 Einschl. des Betriebskapitals
der Auslandsfilialen inldndischer Kreditinstitute. — 5 Einschl. der (nicht zu bilanzie-
renden) Verpflichtungen aus Pensionsgeschéften; sie sind mangels detaillierter
Unterlagen dem Bankensekior zugeordnet. — 6 Einschl. des Betriebskapitals der
Zweigstellen ausldndischer Banken. — 7 Ohne Verbindlichkeiten aus Inhaberschuld-
verschreibungen im Umlauf. — p Vorldufig. — r Berichtigt.

Internationalen Organisationen. — 2 Fir tdglich fallige DM-Forderungen wird aus
8. Forderungen und Verbindlichkeiten inlandischer Unternehmen
. *
gegeniiber dem Ausland *)
(ohne Kreditinstitute)
Mio DM
Forderungen an das Ausland Verbindlichkeiten gegentiber dem Ausland
aus Kurzfristigen aus langfristigen aus kurzfristigen aus langfristigen
Finanzbeziehungen Finanzbeziehungen Finanzbeziehungen Finanzbeziehungen
Verbindlichkeiten Verbindlichkeiten
Forderungen an Forderungen an gegeniiber gegeniber
auslén- auslan-
Stand am dische auslén- ausldn- (dischen auslén- |aus
Ende des ausldn- |Nicht- auslan- |dische jaus dischen |Nicht- auslan- |dischen [Han-
Berichts- ins- zu- dische |banken [zu- dische |Nicht- Handels- |ins- zZu- Banken |banken |zu- dischen [Nicht- |dels-
zeitraums gesamt [sammen |Banken (1) sammen |Banken [banken |krediten |gesamt |sammen|2) 1) sammen | Banken |banken [krediten
1985 174981| 33287| 12224} 21063 18289 1504! 16785| 123405] 185725 66988| 46694 20294| 38391| 18416 19975| 80346
1986 197163 59178 37337| 21841| 18348 1834, 16514| 119637 168776 54179 35917 18262| 39982| 16414 23568| 74615
1987 203344| 64569 42204| 22365| 20482 1740 18742| 118293 | 172607 52743| 34106 18637| 44571 15580| 28991| 75203
1988 2222231 69158| 44437 24721| 20838 1862 18976) 132227 | 186419 51700| 32916 18784 51676 15799 35877 83043
1989 269292 102016 64745 37271| 25407 2214 23193 141869 206 712| 62576| 35486 27090| 55362| 15313| 40049 88774
1989 Jan. 234590| 81744 57057| 24687 20918 1856 19062| 131928| 187671 53915{ 34894| 19021 52742| 15885 36857| 81014
Febr. 239271| 83613 58852| 24761| 21031 1858| 19173| 134627 | 187263 | 53798 34597| 19201| 52474 15643 36831| 80991
Mérz 245037 84434 61107| 23327 24136 1947| 22189| 136467| 190470 | 55130 35382| 19748| 52490| 15540{ 36950{ 82850
April 253170 90132 65346| 24786[ 24141 1946| 22195| 138897 192871| 54491| 35013| 19478| 55065| 16353 3B706( 83315
Mai 257931 94008| 68228 25780 24771 2022| 22749 139152| 193481 | 55647 34932| 20715] 55165| 16138| 39027| 82669
Juni 260488 | 93553| 66500 27053| 24734 2033 22701 142201 197437 | 57176| 35281 21895| 55404 15941| 39463| 84857
Juli 257 446| 92932 66431} 26501| 24933 1986 22947| 139581| 196148 | 57237| 35246 21991 55719 15830| 39889, 83192
Aug. 257220 94741| 67801 26940 25195 1941 23254| 137284 198046 | 59896 36411| 23485| 56028| 16033 39983 82122
Sept. 262387| 94370 64888 29482 25901 1972 23929| 142116 201204 | 61728 36844| 24884 55074| 15276 39798 84402
Okt. 278382| 108549 73600 34949| 25736 2057 23679 144097 | 204677 63423| 37799| 25624 55213 15230 39983| 86041
Nov. r) 282589| 110407 75200| 35207 25788 2146| 23642| 146394| 208 653| 65889 39433| 26456| 55277 15636| 39641| 87487
Dez. 269292| 102016| 64745 37271 25407 2214| 23193 141869 206 712| 62576 35486| 27090, 55362 15313 40049 88774
1990 Jan. p) 112899| 74611 38288| 25254 2330 22924 63703| 38445 2525B| 57476 16872 40604

* Einschl. Auslandsforderungen und -verbindlichkeiten inldndischer Privatpersonen.
Statistisch bedingte Zu- und Abgénge sind nicht ausgeschaltet; die Bestandsver-
anderungen sind insoweit mit den in der Tabelle IX, 5 ausgewiesenen Zahlen nicht

vergleichbar. — 1 Einschl. Salden auf Verrechnungskonten. — 2 Einschl. Indossa-
menisverbindlichkeiten aus im Ausland diskontierten Wechseln. — p Vorlaufig. —
r Berichtigt.
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Ende 1972 = 100 1)

9. Entwicklung des AuBenwerts der D-Mark *)

AuBenwert der D-Mark 2)

gegeniiber den am Wechselkursmechanismus des
Europaischen Wahrungssystems (EWS) beteiligten Wéhrungen

gegeniber

den dbrigen Wahrungen der EG-Lénder

Durch- Belgischer
schnitt und
im Jahr gegenuber |Franzo- Holldn- Luxembur- Portu-
bzw. dem sischer ltalienische |discher gischer Spanische Dénische Irisches Pfund Griechische |giesischer
im Monat US-Dollar Franc Lira Gulden Franc Peseta Krone Pfund Steriing Drachme Escudo
1973 121,7 105,3 121,7 104,0 105,1 109,4 104,7 116,4 116,4 121,65 108,1
1974 124,7 1171 139.4 1031 108,2 111,4 108.6 125,0 125,0 126,6 115,2
1975 131,3 109.,8 1471 102,1 107,5 116.7 107,8 138,8 138,8 141,56 122,2
1976 128,1 1197 183,3 104,3 110,2 132,9 110,8 167,4 167,4 157,8 141,6
1977 138,9 133,3 210,7 105,0 111,0 163,9 119,56 186,86 186,6 171,5 195,1
1978 160,7 141.,4 234,4 107,0 112,7 190,6 126,7 196,4 196,4 196,2 258,9
1979 175.9 146,2 251,3 108,7 115,0 183,1 132,6 201,5 194,7 216,8 315,2
1980 177.6 146,5 261,0 108,6 115,7 197,2 143,2 202,4 179,2 251,2 325,3
1981 143,1 151,4 278,5 109,6 118.1 2041 145,5 207,8 166,2 2629 321,9
1982 132,9 170,4 308,7 109,3 135,2 226,0 158,4 219,4 178,3 295,0 387,1
1983 126,5 187,8 329,4 111,0 143,9 280,4 165,3 238,0 195,5 369,6 511,86
1984 113,6 193,4 3421 112,0 146,0 282,4 168,0 245,2 199,6 425,0 609.,8
1985 110,3 192,3 360,4 112,0 145,1 289,7 166,3 242,8 200,0 510,4 690,6
1986 148,0 201,2 380,7 112,0 148,0 322,8 172,2 260,6 238,5 694,2 816,8
1987 179,56 210,7 399,9 111,9 149.,4 343,3 175,7 283,0 257,2 809,9 928,0
1988 183.8 213,7 410,7 111,8 150,5 331,5 177.0 282,7 242,2 867,8 970,4
1989 171,6 213,7 404,5 112,0 150,7 314,8 179,5 283,7 246,0 928,86 990,8
1986 Jan. 131,89 193,3 378,0 111,89 147,0 312,8 169,3 248,4 2171 653,5 762,9
Febr. 138,1 193,3 377.2 112,2 1471 314,6 170,2 249.8 226,6 660,3 771.9
Marz 142,3 193,7 3771 1121 147,2 314,6 170,86 250,1 227,7 669,2 7775
April 141,7 199,6 379,5 112,0 146,68 316,7 170,3 248,8 222,2 672,3 780,1
Mai 144,6 200,7 380,1 111,8 146,8 317,7 170,8 248,4 2231 673,7 789.4
Juni 144,1 200,8 380,3 111,8 146,9 319,6 1711 249,4 224,4 676.,9 797.4
Juli 149,7 202,8 380,5 11,9 148,0 319,2 172,7 252,5 232,56 690,3 814,4
Aug. 156,2 205,3 381,7 112,0 148,9 325,0 173,7 272,0 246,5 701,6 836,9
Sept. 158,0 206,3 382,6 112,1 149,0 328,2 174,6 275,2 251,7 711,5 850,2
Okt. 160,7 206,2 383,4 112,2 149,3 332,3 174,0 277.4 264,2 725,2 866.4
Nov. 159,0 206,0 383,5 112,2 149,4 3357 174,2 277.4 262,0 737.8 871,5
Dez. 161,8 206,8 384,5 112,3 149,6 337,7 174,5 277.9 264,4 758,3 882,5
1987 Jan. 173,4 210,0 392,7 112,0 149,3 348,5 1751 282,7 270,2 779.9 9086,9
Febr. 176,4 209,8 394,2 121 148,9 352,5 174,3 284,0 271,2 787.9 916,0
Mérz 175,7 209,6 394,2 112,2 148,9 350,8 173.8 282,9 258,9 787.8 909,7
April 1779 209,8 3953 1121 149,0 350,5 174,0 282,8 256,0 790,9 914,6
Mai 180,4 210,5 400,3 111,9 148,1 350,0 173,7 282,86 253,4 801,0 919,6
Juni 177,2 210,4 401,1 111,9 149,1 347.1 173,9 282,2 2551 804,1 922,4
Juli 174,5 209,7 4011 111,8 1491 343,3 175,1 282,2 254,3 809,7 923.9
Aug. 173.4 210,3 401,4 11,9 149,3 338,2 177,0 282,6 254,9 814.3 926,1
Sept. 177,8 210,3 400,6 11,8 149,3 334,6 177,9 282,7 253,6 820,6 931,9
Okt. 178,8 210,5 400,8 111,8 149,7 329,0 177,4 282,3 252,6 826,6 936,3
Nov. 1917 213,9 408,4 111,8 150,5 336,4 178,2 284,4 253,3 8445 961,4
Dez. 197,3 213,6 408,5 111,8 150,5 338,9 178,0 284,5 253,1 851,0 966,9
1988 Jan. 195,1 212,6 407,6 111,6 150,3 339,3 1773 2845 2539 856,7 970,1
Febr. 189,8 212,8 408,1 111,56 150,4 337,0 176,5 284,0 253,5 858,2 966,9
Mérz 192,0 213,8 410,0 111,56 150,4 335,0 176,7 2829 246,2 860,4 968,5
April 192,6 213,8 4116 111.4 150,5 33,2 177.2 282,9 240,9 860,9 966,9
Mai 190,3 2133 411.9 111.3 150,2 330,6 176.8 2828 238,8 861,3 965,4
Juni 183,5 212,5 411,5 11,7 150,4 330,4 175,5 2819 2419 860,0 965,4
Juli 174,8 212,3 410,5 112,0 150,5 331,0 175,65 281,4 240,4 860,5 963,8
Aug. 170,7 213,2 410,2 1121 150,6 328,6 176,5 281,6 236,0 862,1 962,2
Sept. 172,6 2143 4133 1121 150,8 332,5 177,3 2819 240,5 870,9 975,7
Okt. 176,9 214,9 412,9 112,0 150,7 330,1 1779 282,5 239,2 878,3 976,5
Nov. 184,2 215,2 4119 112,0 150,7 328,8 178,1 282,8 239,0 889,7 983,0
Dez. 183,6 215,2 408,8 1121 150,7 323,5 178,3 282,6 235,8 894,2 979.8
1989 Jan. 176,1 2147 4086,5 1121 150,6 313,0 178,8 282,5 232,4 892,3 970,9
Febr. 174,0 214,5 405,7 112,1 150,7 312,2 179,6 283,3 232,8 8973 970,9
Marz 172,8 213,56 407.0 1121 150,6 311,2 180,0 283,3 236,3 904,9 9749
April 172,3 213,0 406,5 112,0 150,5 310,4 179,6 283,4 237,7 914,4 977,3
Mai 165,2 2131 403,2 112,0 150,5 312,4 179,7 282,7 238,3 913,9 977.3
Juni 162,7 213,7 401,7 1119 150,6 319,8 179,7 283,1 245,9 923,3 985,5
Juli 1701 213,6 401,0 112,0 150,68 314,0 179,4 283,0 246,1 928,7 990,4
Aug. 167,3 212,8 398,1 12,0 150,4 312,8 179,4 283,3 245,9 926,2 988,8
Sept. 165,0 212,7 398,8 112,0 150,5 312,8 179,4 283,4 246,6 930,4 990,4
Okt. 172,6 213,8 406,86 1121 151,1 318,0 179,9 284,1 255,1 9541 1008,2
Nov. 176,0 214,2 407,0 112,1 150,9 318,4 179,3 285,3 262,6 968.,0 1018,6
Dez. 185,1 215,2 411,6 1121 151,2 322,9 179,4 286,8 272,2 990,0 1036,4
1990 Jan. 190,5 214,4 413,4 112,0 150,7 324,1 179,0 285,9 270,6 1003,2 1042,8
Feb. 192,3 2139 411,2 112,0 150,2 322,9 178,1 285,1 266,0 1012,6 10419

* Zur Berechnungsmethode siehe den Sonderaufsatz: Aktualisierung der AuBenwert-
berechnungen fir die D-Mark und fremde Wéhrungen, in: Monatsberichte der Deut-
schen Bundesbank, 41. Jg., Nr. 4, April 1989. — 1 Fir Ende 1972 wurden grundsétz-
lich die damaligen Leitkurse zugrunde gelegt, fur das Pfund Sterling, das irische
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Pfund und den kanadischen Dollar, deren Wechselkurse freigegeben waren, statt
dessen die Marktkurse von Ende 1972. — 2 Die Indizes fir die Landergruppen
wurden als gewogene geometrische Mittel der bilateralen nominalen AuBenwerte
errechnet. — 3 Ohne GrofBibritannien, Griechenland und Portugal, die nicht am Wech-



IX. AuBenwirtschaft

gegenuber Wihrungen sonstiger Lander Realer
gegeniber AuBenwert
den Wah- der D-Mark [Durch-
. rungen der |gegeniber |insgesamt (gemessen |schnitt
Oster- am EWS den Wah- (gegeniiber |an den Ver- [im Jahr
Japani- Schweizer |reichischer |Schwedische Kanadischer |Norwegische |beteiligten |rungen der |18 Industrie- |braucher- bzw.
scher Yen Franken Schilling Krone Finnmark Dollar Krone Lé&nder 3) EG-Lander |ldndern) preisen) 4) {im Monat
106,7 99,7 101,83 109,8 12,7 122,2 104,6 109,4 110,7 110,7 109,4 (1973
117,9 96,6 99,9 114,8 114,4 122,5 103,6 118,0 119,2 117,0 108,2 (1974
126,3 88,1 97,9 113,0 117,3 134,1 103,0 117,56 121,3 119,2 103,4 (1975
123,2 83,3 98,5 115,9 120,4 126,9 105,1 130,1 136,4 126,4 103,7 1976
120,8 86,8 98,4 128,5 136,5 148,5 11,3 142,2 150,0 136,2 105,1 1977
109.,4 74,6 100,0 150,7 161,0 184,3 126,6 151,5 160,1 143,3 105,7 {1978
125,2 76,2 100,9 156,6 166,7 207,1 134,0 156,7 164,9 150,6 106,0 (1979
130,5 77,4 98,5 155,9 161,0 208,4 131,9 159,6 165,3 151,5 100,2 1980
102,1 73,0 97,5 150,0 149,9 172,3 123,2 165,3 167.8 143,1 90,5|1981
107,2 70,1 97,2 1731 155,8 164,7 128,8 181,5 183,8 150,4 92,0|1982
97,4 69,0 97,3 201,2 171.4 156,6 138,7 195,6 199,5 155,9 92,411983
87,4 69,3 97,2 194,8 165,9 147,7 139,0 200,4 205,0 153,8 87,91984
84,8 70,0 97,2 196,1 165,7 151,4 141,8 202,8 207.8 154,0 85,4 (1985
81,1 69,5 97,2 220,1 183,9 208,0 165,8 211,1 222,6 168,2 90,6 | 1986
84,2 69,6 97,3 236,3 192,3 239,2 181,9 2184 232,6 178,9 93,91987
76,4 69,9 97,3 233.8 1874 227,4 180,0 220,7 232,5 177,4 91,3{1988
76,8 73,0 97.3 229,7 179.,4 204,1 178,2 219,4 232,3 175,7 89,01989
85,7 71,0 97,2 208,2 174,3 186,4 149,9 207,2 2154 162,6 88,9|1986 Jan.
82,7 70,3 97,2 2121 176,7 195,0 151,3 207,3 217,2 164,0 89,5 Febr.
82,5 70,7 97,1 214,0 177.9 200,6 152,8 207.5 217,6 165,0 89,9 Mérz
80,5 70,2 97,1 213,1 176,9 197,5 152,4 209,6 218,4 164,7 89,3 April
78,3 69,8 97,2 2147 179,7 199,7 161.4 210,1 219,0 165,1 89,3 Mai
78,5 69,1 97,2 215,8 182,3 201,1 165,1 210,3 219,4 165,3 89,4 Juni
771 68,0 97,3 219,6 185,0 207,6 168,2 211,3 221,8 167,0 90,0 Juli
78,1 67,6 97,3 2249 188,0 217,8 172,8 2131 2257 170,2 91,4 Aug.
79,3 68,0 97,3 226,8 189,1 220,1 174,3 213,8] 227,2 1715 91,8 Sept.
81,6 68,7 97,3 229,9 191,8 224,2 177.9 214,1 229,5 173,8 92,5 Okt.
84,1 69,8 97,3 230,1 192,1 221,5 180,2 214,2 229,3 174,2 92,5 Nov.
85,3 70,2 97,3 232,3 193,4 224,3 183,2 214,8 230,3 175,5 93,2 Dez.
87,1 70,4 97,3 238,2 196,0 237,4 187,2 217,4 233,6 179,4 95,3 |1987 Jan.
87.9 70,9 97,3 2384 196,0 236,5 186,1 217.6 233,9 180,2 95,5 Febr.
86,4 70,3 97,2 234,1 192,9 233,1 183,1 217,4 2319 178,6 94,5 Mérz
82,5 69,3 97,2 2334 191,6 235,7 181,3 217,6 231,7 177,8 93,7 April
82,2 69,0 97,2 234,3 191,3 243,0 180,5 218,5 232,1 178,3 94,0 Mai
83,2 69,6 97,2 233,5 181,0 238,3 178,9 218,5 232,3 178,1 93,7 Juni
85,1 69,8 97,2 2333 180,86 232,3 177.3 218,2 2319 178,0 93,5 Juli
83,1 69,5 97,2 233,8 190,4 230,9 177,3 218,3 232,2 177.4 92,8 Aug.
82,7 69,5 97,3 235,6 190,3 235,0 1778 218,1 231,9 177,9 92,5 Sept.
83,2 69,6 97,3 236,0 189,8 235,0 178,3 218,0 231,6 178,1 92,4 Okt.
84,2 69,0 97,3 241,7 193,1 253,4 185,1 220,7 234,2 181,6 94,3 Nov.
82,2 68,3 97.3 243,5 194,2 259,2 189,3 220,7 234,2 181,9 94,6 Dez.
80,8 68,3 97,3 241.8 191,7 252,1 186,3 220,2 233,9 181,0 94,3 1988 Jan.
79,7 68,8 97,2 238,6 190,4 242,0 183,2 220,2 233,8 179,8 93,7 Febr.
79,3 69,4 97,2 237,3 189,5 241,1 182,9 220,7 233,1 179,7 93,1 Mérz
78,2 69,4 97,2 235,6 188,1 238,9 179,9 220,7 232,3 179,1 92,6 April
771 69,9 97,2 233,4 186,7 236,4 177,0 220,5 231,7 178,2 92,1 Mai
75,9 69,8 97,3 232,4 186,5 224,4 176,3 220,3 232,0 177,0 91,3 Juni
75,5 69,7 97,3 230,3 186,7 212,0 176,4 220,2 231,7 1753 90,3 Juli
741 70,4 97,2 229,7 185,8 209,7 177,0 220,5 231,2 174,2 89,2 Aug.
753 70,9 97,3 230,9 186,1 212,8 179,5 221,4 232,8 175,7 89,6 Sept.
74,1 71,0 97,2 230,7 185,9 2143 179,8 221,5 232,7 175,9 89,5 Okt.
737 70,4 97,3 233,0 186,1 225,1 182,1 221,4 232,6 176,9 90,2 Nov.
73,6 70,7 97,3 231,9 185,0 220,5 180,0 220,8 231,6 176,3 89,9 Dez.
72,6 71,4 97,2 228,7 182,1 210,7 176,6 219,9 230,2 174,2 89,21989 Jan.
721 71,4 97,3 228,4 182,2 207,7 175,9 219,8 230,2 173,8 89,0 Febr.
73.1 72,2 97,3 228,9 180,9 207,4 176,6 219,6 230,7 174,2 89,0 Maérz
73,9 73,9 97.3 227,8 176,1 205,7 176,1 219,2 230,7 174,4 88,8 April
74,1 74,4 97,3 226,0 175,0 198,0 1751 218,9 230,4 173,2 88,0 Mai
76,1 72,5 97,3 225,9 175,7 195,9 175,9 219,2 232,0 173,7 88,1 Juni
77,6 72,3 97,3 228,6 177,2 203,3 178,0 218,8 231,8 175,3 88,7 Juli
76,7 72,3 97,3 2272 1771 197,6 177,2 218,1 2311 174,3 87,8 Aug.
77,8 72,6 97,4 226,6 177,86 196,0 176,9 218,2 231,3 174,3 87,7 Sept.
79,7 73,3 97,4 231,3 180,0 203,8 180,4 220,0 234,4 177,86 89,2 Okt.
82,1 74,2 97,4 235,0 182,7 206,9 182,7 220,1 235,8 179,5 90,1 Nov.
86,3 75,6 97,4 241,9 186,0 216,0 186,7 221.4 238,5 183,5 92,1 Dez.
89,7 75,2 97,3 2442 186,0 2241 187,5 221,3 238,2 185,0 p) 92,9 1990 Jan.
90,9 74,5 97,4 243,6 5) — 231,2 187,2 220,6 236,9 184,9 . Feb.
selkursmechanismus teilnehmen, aber einschlieBlich Spanien, das seit 19.6.1989 am AufBienwert gegeniiber 18 Industrieldndern nach Ausschaltung der unterschiedlichen
Wechselkursmechanismus beteiligt ist. Das EWS trat erst am 13.3.1979 in Kraft; auch Preissteigerungsraten (geometrische Mittelung). — 5 Amtliche Kursnotierung aus-
fir die Zeit vor diesem Termin wird der gewogene AuBenwert gegeniiber den derzeit gesetzt. — p Vorldufig.
am Wechselkursmechanismus beteiligten Ladndern ausgewiesen. — 4 Gewogener
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IX. AuBenwirtschaft

Ende 1972 = 100 1)

10. Entwicklung des AuBenwerts fremder Wahrungen ™)

Gewogener AuBenwert fremder Wihrungen gegeniber 18 Industrieldndern 2}

Am Wechselkursmechanismus des Européischen

Ubrige Wahrungen

Wiéhrungssystems (EWS) beteiligte Wahrungen der EG-Lander Wahrungen sonstiger Lander
Belgi-
scher .
Durch- und Oster-
schnitt Luxem- Portu- Schwei-|reichi-
im Jahr Franzo- | ltalie- |Hollédn- {burgi- {Spani- |Dani- Griechi-|giesi- |Japani- |zer scher |Schwe- Kanadi- [ Norwe-
bzw. im uUs- sischer [nische |discher |scher |sche sche Irisches|Pfund |sche scher |scher |Fran- Schil- |dische [Finn- scher |gische
Monat Dollar |Franc |Lira Guiden |Franc |Peseta |Krone |Pfund |Sterling!DrachmeEscudo |Yen ken ling Krone |mark |Dollar [Krone
1973 91,2| 1036 88,5| 103,6| 102,4 99,7 103,0 96,0 94,0 89,4| 100,3| 107,4| 108,4) 1045 98,9 96,0 96,6| 1036
1974 93,6 97.1 80,0y 109,01 104,0( 103,3| 103,2 93,6 90,9 90,2 98,6| 100,5| 117.6| 1097 98,2 98,8 99,8 109,1
1975 93,5 106,6 76,5 112,1 106,0 100,1 105,7 88,1 83,3 82,2 94,5 96,9 131,3 113,0 102,1 98,1 95,7 111,6
1976 97,0 103,1 63,6 114,8 108.6 92,8 106,9 79,0 71,6 781 86,8 101,4 145,8 116,4 103,6 99,5 100,2 113,6
1977 95,2 97,9 58,2 120.4 114,3 81,3 105,3 76,1 67,7 76,1 68,1 112,0 148,2 121,7 99,0 93,4 92,0 114,7
1978 85,5 96,5 54,3 123,2 117,56 723 104,4 76,5 67,7 68,8 53,9 137,2 180,3 122,6 89,2 83,0 82,5 107,0
1979 84,5 97,0 52,5 125,3 119,0 78,7 103,7 76,8 71,8 64,8 453 127,0 183,1 125,1 89,4 83,5 79,7 105.1
1980 84,9 97,5 50,7 125,6 118,4 73.4 958 75,1 79,0 56,4 441 1221 180,9 129.0 90,0 86,7 80,0 107,2
1981 93,0 90,0 44,9 119,2 111,7 67.5 89,4 68,2 80,1 52,0 43,1 138,6 183,9 126,4 88,2 87,9 80,2 108,8
1982 103,2 82,9 41,8 124.9 101,2 63,8 85,8 67,1 76,8 48,5 37,8 130,7 198,2 130.4 79,1 89,0 80,5 1101
1983 106,86 77,2 40,2 126,9 98,0 52,9 85,5 64,4 71,3 39,7 30,0 144,0 206,2 132,9 69,5 83,8 81,4 106,9
1984 113,8 73,9 38,1 124,6 95,9 52,0 82,8 61,7 68,3 34,2 249 152,8| 2030 1321 70,7 85,0 79,0f 1048
1985 117,5 74,7 36,0 124,5 96,5 50,7 83,8 62,1 68,0 29,0 22,0 156,11 201,1| 1325 70,1 85,0 753| 102,6
1986 94,7 76,9 36,8 1338 1012 49,0 87.3 65,4 62,0 22,1 20,1 196,56 216,8! 1383 68,1 82,6 69,0 95,2
1987 83,3 771 37,0 140,85 105,0 48,7 90,1 64,5 60,8 19,7 18,5 211,8 2270 142,7 67,1 83,3 69,6 91,1
1988 77,7 75,5 35,7 139,7 103.6 50,1 88,3 63,3 64,4 18,2 17,6 2347 224,4 142,0 67,1 84,2 73,8 90,9
1989 81,3 74,7 35,9 138,3 102,7 52,4 86,3 62,6 62,5 16,9 17,0 225,3 212,6 141,4 67,5 87,3 78,0 91,0
1986 Jan. 104,5 78,0 359| 1300 99,0 491 86,0 65,0 65,9 23,1 20,8| 172,2| 2086,4| 1363 69,4 84,6 70,3| 101.6
Febr. 100,1 78,6 36,3| 1308 99,6 49,2 86,3 65,9 63,5 22,9 20,7| 183,4| 210,0| 1368 68,8 841 69,41 1016
Mérz 97,8 78,8 36,5 131,56| 1000 49,4 86,5 66,3 63,7 22,6 20,7| 187,1| 209,8| 1373 68.6 84,0 69,0| 1012
April 97.1 76.1 36,3 131,4 100,56 49,1 86,3 66,1 65,2 22,5 20,6 1911 2109 1371 68,6 84,0 69,6 101,0
Mai 94,6 75,9 36,3 1319 100,6 49,0 86,4 66,5 65,1 22,5 20,4 198,9 212,6 137,0 68,5 82,9 69,8 95,6
Juni 95,3 75,9 36,3 1321 100,6 48,8 86,5 66,4 64,8 22,4 20,2 198,4 214,8 1371 68,3 81,9 69,2 93,7
Juli 92,2 75,7 36,6 133,3 100,7 49,3 86,5 66,8 63,0 22,1 20,0 206,7 220,1 137,5 67,9 81,5 68,9 92,9
Aug. 90,4 76,0 37,1 1354 1017 49,3 87.5 63,9 60,4 22,0 19,8| 210,0| 2248| 1387 67.5 B1,6 68,1 92,1
Sept. 90,3 76,1 37,3 136,0 102,2 49,1 87,7 63,8 59,5 21,8 19,6 208,6 2249 139,4 67,4 81,7 68,1 91,9
Okt. 90,3 77,0 37,6 137,3 103,0 49,0 89,1 64,7 57,2 21,6 19,4 205,7 2246 140,4 67,4 81,7 68,0 91,2
Nov. 92,0 77,2 37,7 137,5 103,0 48,6 89,2 64,5 57,8 21,3 19,3 198,4 221,3 140,7 67,4 81,8 68,5 90,1
Dez. 91,2 77,3 37,8 138,2 103,4 48,6 89,6 64,9 57,7 20,8 19,2 197.8 221,2 141,3 67,2 81,8 68,7 89,3
1987 Jan. 87.3 77,5 37,7 140,8 105,3 48.0 90,9 65,3 57,7 20,5 19,0 201,8 224,6 142,9 66,8 82,2 68,7 89,0
Febr. 86,0 77,9 37,7 141,1 106,0 47.7 91,6 65,3 57,8 20,4 18,9 201,86 2240 143,4 67,0 82,5 69,9 89.7
Mérz 85,2 77,4 37,5 140,0 105,2 47,5 91,0 64,4 60,2 20,2 18,9 203,8 2242 142,8 67,6 82,9 70,5 90,2
April 83,1 771 37,2 139,7 104,9 47,4 90,4 64,2 60,7 20,1 18,7 214,5 226,8 142,2 67,5 83,0 70,0 90,7
Mai 82,4 77,0 36,8 140,1 104,9 47.6 90,7 64,2 61,6 19,8 18,7 217,0 228,4 142,4 67,4 83,2 68,6 91,2
Juni 83,9 77,0 36,7 140,1| 1049 48,0 90,5 64,3 61,0 19,8 18,6 212,6| 2263| 1425 67.5 83,3 69,1 92,0
Juli 85.3 77.2 366 139,9| 1047 48,5 89,8 64,1 61,1 19,7 18,5 2059| 2255]| 1425 67,5 83,5 70,2 92,8
Aug. 85,0 76,8 36,5, 139,6| 104,4 49,1 88,6 63,9 60,8 19,5 18,41 210,2| 2258| 1422 67,2 83,4 70,1 92,7
Sept. 83,1 76,9 36,7 140,0 104,6 49,7 88,4 64,0 61,4 19,4 18,3 214,0 226,1 142,2 66,9 83,7 70,1 92,8
Okt. 82,8 76,9 36,7 140,2 104,4 50,7 88,8 641 61,7 19,2 18,2 2131 226,0 142,3 66,8 84,0 70,5 92,5
Nov. 79,2 76,8 36,6| 142,2| 1053 50.4 89,8 64,7 62,9 19,1 18,0 219,31 231,7| 1437 66,4 83,9 69,1 90,6
Dez. 76,8 771 36,7 142,6 105,5 50,1 90,1 65,0 63,1 18,9 18,0 228,0 234,4 143,7 66,1 83,5 68,8 88,7
1988 Jan. 76,6 77,2 36,6 1423 105,2 49,8 90,0 64,8 62,6 18,7 17,8 230,4 233,4 143,3 66,2 84,2 701 89,7
Febr. 77,6 76,7 36,3 1417 104,7 49,9 89,8 64,5 62,2 18,6 17,8 230,0 230,4 143,1 66,6 84,2 71,4 90,6
Mérz 76.4 76,3 36,1 141,4 104,6 50,2 89,56 64,2 64,2 18,5 17,8 232,0 228,5 143,0 66,9 84,4 72,2 90,5
April 75,6 76,0 35,9 141,1 104,3 50,6 88,8 63,7 65,6 18,5 17,7 235,0 2277 142,7 67,1 84,6 72,9 91,6
Mai 75,8 759 35,7 140,7 104,1 50,5 88,5 63,4 65,7 18,4 17,7 236,8 2251 142,3 67,4 84,7 72,8 92,6
Juni 77,3 75.8 35,5 139,6 103,4 50,2 88,8 63,3 64,2 18,4 17,6 235.8 2241 141.,8 67,2 84,4 74,6 92,5
Juli 79,9 753 35,3 138,1 102,7 49,7 88,2 62,8 63,9 18,3 17,5 230,8 2228 141,2 67,3 83,6 76,0 91,7
Aug. 81,0 74,5 35,1 137.3 1021 49,8 87,2 62,1 64,8 18,1 17,5 232,2 219,4 140.,8 67,0 83,5 75,3 90,9
Sept. 81,1 74,6 35,1 138,2 102,7 49,5 87,4 62,6 63,9 18,1 17,4 230,4 219,3 141,4 67,2 84,0 75,0 90,3
Okt. 78,8 74,5 35,2 138,5 102,8 50,0 87.1 62,6 64,5 17,9 17,3 237,0 219,0 1415 67.4 841 75,8 90,2
Nov. 76,4 74,7 35,5 139,1 103,3 50,4 87,5 62,9 65,0 17,7 17,3 243,7 222,0 141,8 67,1 84,4 74,3 89,5
Dez. 76,1 74,4 35,7 138,6 103,0 51,1 87.1 62,6 65,8 17.6 17,3 2427 220,5 141,4 67,2 84,7 75,6 90,3
1989 Jan. 78,0 73,8 35,5 137,3 102,2 52,3 85,9 61,8 65,9 17.5 17,3 240,2 216,3 140,7 67,3 85,1 76,5 91,1
Febr. 78,5 73,7 35,5 137,0 102,0 52,3 85,4 61,5 65,6 17,4 17,2 240,2 215,8 140,4 67,3 84,9 76,9 N3
Mérz 79,4 74,2 35,4 137,3 102,1 52,6 85,4 61,7 64,6 17,2 17,2 236,6 2135 140,7 67,3 85,7 76,7 91,1
April 79,8 74,5 355 1374} 1023 52,8 85,6 61,8 64,3 17,1 17,2 233,7| 208,7| 1408 67,5 88,2 77.3 91,3
Mai 82,5 74,0 35,6 136,8 101,8 52,1 85,1 61,6 63,5 17,0 171 2279 206,0 140,5 67,6 88,3 77.8 91,4
Juni 84,5 74,0 35,8 137,3 102,0 51,1 85,4 62,0 61,6 16,9 17,0 220,8 212,4 140,5 67,9 88,3 78,0 91,3
Juli 82,1 745 36,2 138,1 102,7 52,4 86,2 62,6 62,2 16,9 17,0 221,3 2145 141,2 67,7 88,3 77,9 90,9
Aug. 82,5 74,5 36,3 137,6 102,3 52,4 85,9 62,3 61,9 16,9 17,0 221,7 213,4 140,7 67,8 87,9 79,0 90,9
Sept. 83,8 74,5 36,2 137,5 102,2 52,3 85,8 62,2 61,6 16,8 16,9 217,2 212,7 140,7 68,0 87,7 79,0 91,1
Okt. 82,0 75,3 36,0 139,3 103,3 52,3 86,9 63,5 60,5 16,6 16,9 218,2 2135 142,2 67,7 87,9 78,9 90,7
Nov. 81,7 759 36,3 140,86 104,2 52,7 88,2 64,2 59,3 16,5 16,9 2147 212,7 1431 67,3 87,6 79,2 90.6
Dez. 80,2 76.9 36,6 142,9 105,86 53,0 89,9 65,5 58,4 16,4 16,8 210,5 212,2 144,9 66,6 87,9 79,3 90,4
1990 Jan. 79,6 77,7 36,7 143,8 106,5 53,1 90,7 66,0 59,3 16,3 16,8 205,7 214,9 1457 66,5 88,6 78,4 90,7
Feb. 79,6 77,9 36,9 143,7 106,7 53,3 91,1 66,0 60,5 16,1 16,8 203,8 217,0 145,5 66,6 3) — 76,6 90,7

* Zur Berechnungsmethode siehe den Sonderaufsatz: Aktualisierung der AuBenwert-
berechnungen fiir die D-Mark und fremde Wahrungen, in: Monatsberichte der Deut-
schen Bundesbank, 41. Jg., Nr. 4, April 1989. — 1 Fir Ende 1972 wurden grundsatz-
lich die damaligen Leitkurse zugrunde gelegt, fur das Pfund Sterling, das irische
Pfund und den kanadischen Dollar, deren Wechselkurse freigegeben waren, statt des-
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sen die Marktkurse von Ende 1972. — 2 Die als gewogene geometrische Mittel errech-
neten Indizes des nominalen AuBenwerts fremder Wahrungen beziehen sich auf den
gleichen Kreis von Landern wie die Berechnung des AuBenwerts der D-Mark. — 3 Amt-
liche Kursnotierung ausgesetzt.



IX. AuBenwirtschaft

11. Durchschnitte der amtlichen Devisenkurse
an der Frankfurter Borse *)

Kassa-Mittelkurs in DM

Telegrafische Auszahlung

Amsterdam Brissel Dublin Helsinki Kopenhagen Lissabon London Madrid Mailand/Rom
Zeit 100 hfl 100 bfrs 11rg 100 Fmk 100 dkr 100 Esc 15 100 Ptas 1 000 Lit
Durchschnitt im Jahr
1985 88,664 4,957 3,113 47,441 27,766 1,717 3,785 1,728 1,5394
1986 88,639 4,859 2,906 42,775 26,815 1,451 3,184 1,549 1,4557
1987 BB,744 4,813 2,671 40,890 26,275 1,275 2,941 1,457 1,3862
1988 88,850 4,777 2,675 41,956 26,089 1,219 3,124 1,508 1,3495
1989 88,648 4,772 2,665 43,836 25,717 1,194 3,081 1,588 1,3707
Durchschnitt im Monat
1988 Juli 88,673 4,777 2,687 42,108 26,304 1,227 3,145 1,510 1,3501
Aug. 88,577 4,773 2,685 42,299 26,153 1,229 3,204 1,521 1,3511
Sept. 88,633 4,769 2,682 42,236 26,043 1,212 3,143 1,503 1,3410
Okt. 88,692 4,770 2,676 42,282 25,956 1,211 3,161 1,514 1,3423
Nov. 88,670 4,772 2,673 42,224 25,921 1,203 3,163 1,520 1,3454
Dez. 88,609 4,771 2,675 42,484 25,897 1,207 3,206 1,545 1,3558
1989 Jan. 88,590 4,774 2,676 43,160 25,825 1,218 3,253 1,597 1,3633
Febr. 88,577 4,771 2,669 43,144 256,705 1,218 3,248 1,601 1,3660
Marz 88,631 4,774 2,669 43,440 25,655 1,213 3,199 1,606 1,3617
April 88,643 4,777 2,668 44,635 25,701 1,210 3,180 1,610 1,3635
Mai 88,714 4,777 2,674 44,903 25,685 1,210 3,172 1,600 1,3746
Juni 88,773 4,776 2,670 44,743 25,682 1,200 3,075 1,563 1,3798
Juli 88,682 4,776 2,671 44,344 25,735 1,194 3,072 1,592 1,3822
Aug. 88,694 4,780 2,669 44,383 25,738 1,196 3,074 1,598 1,3920
Sept. 88,690 4,777 2,668 44,243 25,731 1,194 3,066 1,598 1,3896
Okt. 88,567 4,760 2,661 43,661 25,859 1,173 2,963 1,572 1,3631
Nov. 88,619 4,765 2,650 43,023 25,745 1,161 2,879 1,570 1,3617
Dez. 88,593 4,757 2,636 42,254 25,733 1,141 2,777 1,548 1,3463
1990 Jan. 88,673 4,771 2,644 42,253 25,798 1,134 2,794 1,542 1,3405
Febr. 88,712 4,787 2,652 1 — 25,923 1,135 2,842 1,548 1,3476
Abstand des Geld- bzw. Briefkurses vom Mittelkurs in D-Mark
0,110 l 0,010 | 0,007 | 0,100 0,060 0,010 0,007 0,005 0,0050
Telegrafische Auszahlung
Montreal New York Oslo Paris Stockholm Tokyo Wien Zilrich
Zeit 1 kan$ 1 US-§ 100 nkr 100 FF 100 skr 100 ¥ 100 S 100 sfr
Durchschnitt im Jahr
1985 2,1577 2,9424 34,210 32,764 34,160 1,2338 14,230 120,016
1986 1,5619 2,1708 29,379 31,311 30,449 1,2915 14,223 120,918
1987 1,3565 1,7982 26,687 29,900 28,341 1,2436 14,217 120,588
1988 1,4307 1,7584 26,942 29,482 28,650 1,3707 14,222 120,060
1989 1,5889 1,8813 27,230 29,473 29,169 1,3658 14,209 115,042
Durchschnitt im Monat
1988 Juli 1,5272 1,8440 27,486 29,673 29,077 1,3856 14,220 120,371
Aug. 1,5441 1,8874 27,391 29,543 29,143 1,4116 14,224 119,229
Sept. 1,5214 1,8669 27,020 29,398 28,993 1,3888 14,215 118,434
Okt. 1,5108 1,8215 26,977 29,310 29,018 1,4119 14,222 118,145
Nov. 1,4385 1,7497 26,633 29,276 28,742 1,4206 14,220 119,176
Dez. 1,4689 1,7555 26,947 29,273 28,873 1,4207 14,215 118,740
1989 Jan. 1,5371 1,8304 27,460 29,337 29,274 1,4408 14,225 117,610
Febr. 1,56589 1,8521 27,563 29,368 29,312 1,4504 14,217 117,568
Mérz 1,5615 1,8653 27,458 29,503 29,249 1,4320 14,215 116,172
April 1,5740 1,8704 27,533 29,578 29,386 1,4163 14,209 113,543
Mai 1,6353 1,9503 27,693 29,566 29,624 1,4117 14,213 112,721
Juni 1,6527 1,9809 27,570 29,474 29,637 1,3758 14,207 115,828
Juli 1,5926 1,8941 27,246 29,485 29,285 1,3478 14,209 116,108
Aug. 1,6384 1,9260 27,368 29,601 29,465 1,3636 14,207 116,035
Sept. 1,6518 1,9526 27,406 29,613 29,554 1,3449 14,205 115,665
Okt. 1,5891 1,8665 26,879 29,461 28,942 1,3134 14,206 114,430
Nov. 1,5650 1,8305 26,542 29,413 28,496 1,2751 14,201 113,080
Dez. 1,4989 1,7414 25,970 29,265 27,678 1,2123 14,202 110,956
1990 Jan. 1,4453 1,6918 25,865 29,375 27,416 1,1669 14,210 111,590
Febr. 1,4006 1,6760 25,901 29,445 2) 27,491 1,1514 14,200 112,648

Abstand des Geld- bzw. Briefkurses vom Mittelkurs in D-Mark
0,0040 0,0040 0,060 0,080 0,080 0,0015 0,020 0,100

* Errechnet aus den taglichen Notierungen. Angaben tiber Durchschnittskurse fir Deutschen Bundesbank, Reihe 5, Die Wahrungen der Welt. — 1 Seit 30. 1. 90 Notie-
frihere Jahre, {iber Tageskurse sowie Uber die Kursentwicklung des US-Dollar im rung ausgesetzt. — 2 Durchschnitt vom 19. bis 28. 2. 90; vom 26. 1. bis 16. 2. 90 Notie-
Tagesverlauf finden sich in den Statistischen Beiheften zu den Monatsberichten der rung ausgesetzt.
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Ubersicht

Uber die wahrend der vorangegangenen zwoif
Monate in den Monatsberichten der Deutschen
Bundesbank behandelten Themen:

Marz 1989 Ertragslage und Investitionstatigkeit der
Unternehmen im zweiten Halbjahr 1988

Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik
im Jahre 1988

April 1989 Léngerfristige Entwicklung des Bankensektors
und Marktstellung der Kreditinstitutsgruppen

Die Kapitalverflechtung der Unternehmen mit
dem Ausland — Stand Ende 1987 und aktuelle
Entwicklung

Die Ausgaben flir Sozialhilfe seit Beginn der
achtziger Jahre

Aktualisierung der AuBenwertberechnungen fir
die D-Mark und fremde Wéhrungen

Mai 1989 Ergebnisse der gesamtwirtschaftlichen Finanzierungs-
rechnung fiir das Jahr 1988

Der Wertpapierbesitz in der Bundesrepublik im Lichte
der inl&dndischen Depotstatistik

Die Verwendung des dkonometrischen Modells der
Deutschen Bundesbank zu gesamtwirtschaftlichen
Vorausschatzungen

Juni 1989 Die Wirtschaftslage in der Bundesrepublik
Deutschland im Friihjahr 1989

Juli 1989  Waihrungspolitische Beschliisse auf EG-Ebene

Neue Rahmenbedingungen
fir DM-Auslandsanleihen

Neuere Tendenzen im AuBenwirtschaftsverkehr
mit den Staatshandelslandern

August 1989 Die Ertragslage der deutschen Kreditinstitute
im Jahre 1988

Langerfristige Entwicklungstendenzen am Arbeitsmarkt

Die Entwicklung des Steueraufkommens
seit dem Jahre 1986

September 1989 Die Wirtschaftslage in der Bundesrepublik
Deutschland im Sommer 1989

Oktober 1989 Einkommen und Einkommensverwendung der
privaten Haushalte im ersten Halbjahr 1989

Das Auslandsvermégen der Bundesrepublik Deutschland
zur Jahresmitte 1989

November 1989 Ertragslage und Finanzierungsverhéltnisse
der Unternehmen im Jahre 1988

Wechselkursentwicklung im Européischen
Wéhrungssystem

Die Entwicklung der Kommunalfinanzen
seit dem Jahre 1988

Dezember 1989 Die Wirtschaftslage in der Bundesrepublik
Deutschland im Herbst 1989

Januar 1990 Die Bilanz des Zahlungsverkehrs der
Bundesrepublik Deutschland mit der
Deutschen Demokratischen Republik

Der Wochenausweis der Deutschen Bundesbank

Die langerfristige Entwicklung der
Weltwahrungsreserven

Februar 1990 Die Wirtschaftsiage in der Bundesrepublik
Deutschland um die Jahreswende 1989/90

Uber fruher publizierte Sonderaufsitze informiert das dem Monatsbericht
Januar 1990 beigefugte Verzeichnis der Sonderaufsétze.

Die Berichte erscheinen im Selbstverlag der Deutschen Bundesbank,
Frankfurt am Main. Sie werden aufgrund des § 18 des Gesetzes (ber
die Deutsche Bundesbank vom 26.7. 1957 verdffentlicht.

Die Berichte werden an Interessenten kostenlos abgegeben.

Druckerei Otto Lembeck Frankfurt am Main und Butzbach



	Inhaltsverzeichnis
	Kurzberichte
	Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik im Jahre 1989
	Mindestreserveregelungen im Ausland
	Statistischer Teil
	Inhalt
	I.     Bankstatistische Gesamtrechnungen
	II.    Deutsche Bundesbank
	III.   Kreditinstitute
	IV.   Mindestreserven
	V.    Zinssätze
	VI.   Kapitalmarkt
	VII.   Öffentliche Finanzen
	VIII. Allgemeine Konjunkturlage
	IX.   Außenwirtschaft


